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Manunheim , Dienstag , 30 . September 1913 .

Die neue Ariſe am Balkan.
Die Gefahr eines dritten

Balkankrieges
iſt , wie wir geſtern ausführten , recht nahe gerückt

Auch in Berliner politiſchen Kreiſen beurteilt
ktan die Lage als durchaus ernſt . So ſchreibt

die Kreuz⸗Zeitung , die auf dem Gebiete der
internationalen Politik als ſehr unterrichtet
und urteilsfähig gelten kann , in ihrem geſtrigen

eng dn be ſebſe eſe
9 e Hoffnung , er ſerbiſch⸗albaniſch

SGeenzſtreit geſchlichtet werden könne , bevor
“ die ſchwierige Lage weitere Komplikationen
auf dem Balkan hervorzurufen imſtande ſei ,
ſcheint ſich , den neueſten Meldungen zufolge ,

laum erfüllen zu wollen . Aus mehreren
Quellen wird übereinſtimmend gemeldet , daß

ſowohl in Sofia , als auch in Konſtantinopel
der Wunſch immer greifbarere Geſtalt gewinnt ,

die augenblicklichen Verlegenheiten Serbiens
und Griechenlands auszunutzen , den Buka⸗

keſter Vertrag zu zerreißen und von neuem den
Kriegszuſtand mit dieſen beiden Staaten her⸗

zuſtellen . Inwieweit die über die Abſichten
Bulgariens und der Türkei verbreiteten alar⸗

mierend

um größten

ugenommen haben . Ein Blick auf die Karte
Aißt aus dieſen Nachrichten erkennen , daß ein
lutiger zwiſchen Serben und

Abbanern entbrannt iſt , der Serbien auf längere
geit feſthalten und Bulgarien infolgedeſſen er⸗
Wünſchte Bewegungsfreiheit gegen Griechenland

tben würde . Es klingt ja durchaus nicht un⸗
Fahrſcheinlich , daß die albaniſche Abteilung , die

Ichrida umzingelt , von einem bulgariſchen Offi⸗
ſer geführt wird und daß bulgariſche Frei⸗
hillige in den Reihen der Albaner fechten Nun
kled auch noch eine Erhebung der Albaneſen in
Füdalbanien gegen die Griechen er⸗

Eile die ja auch mühelos in den Plan eines

türkiſch⸗bulgariſchen Vorſtoßes gegen Griechen⸗
land ſich einfügen ließe . Die Gefahr dieſes
kombinierten ktürkiſch⸗bulgariſchen Vorſtoßes aber
erſcheint auch heute noch keineswegs beſeitigt.
König Konſtantin eilt ſchleunigſt heim und ver⸗
zichtet auf den Beſuch in Wien , in Athen aber
trifft man , wie im Mittagblatt gemeldet , ganz
umfaſſende militäriſche MWaßnahmen — wie vor
einem Kriege . Reuter verſichert zwar heute , die
beſchleunigte Abreiſe des Griechenkönigs ſei kein
Zeichen für eine Verſchärfung der griechiſch⸗
türkiſchen Schwierigkeiten , um dann gleich im
nächſten Satz die Lage als immer noch ſehr un⸗
ſicher zu bezeichnen . So ſtehen die Dinge : Ser⸗
bien und Griechenland , im Rücken von dem Auf⸗
ſtand der Albaner bedroht , Bulgarien begierig
nach Kawalla und Enver Bey nicht minder be⸗
gierig in Saloniki einzuziehen . Es ſcheint , daß
die europäiſche Diplomatie bald nicht mehr damit
auskommen wird vor politiſchem Größenwahn
und gewagten Abenteuern zu warnen . Wirb ein
dritter Balkankrieg zum dritten Mal die Ohn⸗
macht der Großmächte dem Gärungsprozeß am
Balkan gegenüber offenbaren ? Wir wiſſen nicht ,
ob ein ſolcher ausbrechen wird , die Gefahr aber
beſteht und durch den Friedensſchluß zwiſchen
Bulgarien und der Türkei wird ſie nicht gemin⸗
dert . Der ſtellt dem Sultan jetzt eine große Armee
zur freien Verfügung und damit werden nicht nur
die Balkanſtaaten , ſondern auch Europa zu rech⸗
nen haben .

BVBie internationale
Kommiſfion für Albanien .
Von diplomatiſcher Seite ſchreibt man uns :

Vorausſichtlich wird ſchon in den nächſten Tagen
die von der Londoner Botſchafterkonferenz be⸗
ſchloſſene Kontrollkommiſſion für Albanien in
Tätigkeit treten . Nach den Aufgaben , die ihr
zugedacht ſind , dürfte ſie wohl fal ein Jahr⸗
zehnt in Tätigkeit bleiben Dieſe Kommiſſion
hat nichts zu tun mit den Kommiſſionen , die die
Grenzen Albaniens im Norden und Süden feſt⸗
zuſetzen haben . Bei der Kontrollkommiſſion han⸗
delt es ſich vielmehr um die Löſung aller
der ſtaatsrechtlichen ragen , die
für den künftigen Staat nunmehr dringend ge⸗
worden ſind . In erſter Linie hat die Kom⸗
miſſion die Aufgabe , die Frage der Wahl
eines Fürſten zu klären ; einige Monate
dürften aber zweifellos noch vergehen , bis hier⸗
über eine endgültige Entſcheidung gefällt wird .
Auch die Entſcheibung über die künftige
Hauptſtadt des Landes , die zugleich
die Reſidenz des Fürſten ſein wird , gehört zu
den Aufgaben der Kommiſſion . Außerdem ſoll
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niſſe im Lande notwendig iſt . Sobald hierüber
Klarheit herrſcht , ſoll das Juſtizweſen geregelt
werden , und zwar auf Grund des geltenden Ge⸗
wohnheitsrechts . Bei der gänzlichen Abge⸗
ſchloſſenheit , in der die Albaner gegen die übrige
Kulturwelt gelebt haben , kann man heute von
einem Juſtizweſen , wie es ſonſt in einem
modernen Staate beſteht , überhaupt nicht
ſprechen . Auf Grund ihrer Vollmachten wird
die Kommiſſion die albaniſche Nationalverſamm⸗
lung einberufen , um durch ſie die Anſichten der
Bevölkerung über den Verfaſſungsentwurf und
die Gerichtsorganiſation kennen zu lernen . Da⸗
bei wird aber der Nationalverſammlung nicht
das Recht zuſtehen , Beſchlüſſe zu faſſen , ſondern
lediglich Gutachten zu erſtatten . Auch die

Stammeshäuptlinge werden von der Kommiſſion
zu allen einzelnen Fragen gehört werden . Man
nimmt an , daß die Kommiſſion auch nach der
Wahl des Fürſten noch eine Zeit lang eine
Kontrolle über das ganze Staatsweſen ausüben
wird . Die gegenwärtigen Zuſtände , die zu
kriegeriſchen Verwicklungen mit Serbien geführt
haben , drängen darauf hin, dem Lande ſobald
als möglich die Einwirkungen der Großmächte
fühlbar zu machen , um auf dieſe Weiſe dem
gegenwärtigen Zuſtand vollkommener Unſicher⸗
heit und teilweiſer Anarchie ein Ende zu berei⸗
ten . Aus dieſem man damit ,
daß die Kommiſſion ſchon in dennächſten Tagen
zuſammentreten he

JBerlin , 30 . Sept . ( Von unf . Berl . Bur . )
Wie die „ B. . “ erfährt , wird die Inter⸗
nationale Kontroll⸗ Kommiſſion
Albaniens , die der proviſoriſchen Regierung
bei der Errichtung des neuen Staatsweſens bei⸗
ſtehen und insbeſonder die internationale Gen⸗
darmerie organiſieren ſowie die Grundlage der
Verfaſſung mitſchaffen ſoll , heute in Valona
zuſammentreten . Von einigen Mächten war
vorgeſchlagen worden , daß dieſe Kommiſſion ſich
in Skutari verſammeln ſoll . Schließlich iſt aber
der öſterreichiſche Standpunkt allgemein ange⸗
nommen worden , wonach die Kommiſſion ihren
Sitz in Valona haben wird .

**

Die Kümpfe zwiſchen Serhen und Albaneſen .
W. Wien , 30 . Sept . Die Südſlaviſche

Korxeſpondenz meldet aus Belgrad : Es ſei den
Serben gelungen , Mawraro und Galitſchnik zu
nehmen , wobei die Albaneſen große Verluſte er⸗
litten hätten . Bei Ochrida finden ſeit Sonn⸗
tag erbitterte Hämpfe ſtatt .

gemäß eine gründliche Kennknfs aller Verhält⸗ der bayeriſche Staats

haushalt .
( Von unſerem Korreſpondenten . )

s. München , 29 . Sept .
Heute , 29 . September , hat die bayeriſche Re⸗

gierung der Kammer der Abgeordneten das Bud⸗
get für die Jahre 1914/15 vorgelegt . Man
kann ſagen , daß es außerordentlich ge⸗
ſchickt aufgeputzt iſt , wenn man es
wenigſtens auf den erſten Blick betrachtet . Beim
näheren Hinſehen wird man aber finden , daß die
Berechnungen der zu erwartenden Staatsein⸗
nahmen mit einem Optimismus angeſtellt ſind ,
der aber auch durch gar nichts gerechtfertigt iſt ,
um ſo weniger , als bisher ſchon die Vor⸗
anſchläge bei den Etats , die von der Kon⸗
junktur abhängig ſind , viel zu hoch g e.
gräiffen waren , und ſeit einigen Jahren ſchon
erhebliche Enttäuſchungen gebracht haben Wie
will man es z. B . rechtfertigen , daß die Staats⸗
eiſenbahnen , ein Schmerzenskind Bayerns , in
den kommenden zwei Jahren gleich um je 24½
Millionen mehr ertragen ſollen ? Das ſind denn
doch nur ſehr hypothetiſche Ziffern ,
die vorläufig keinen andern Wert haben , als das
große Budgetloch auszufüllen . Anders liegt
die Sache natürlich bei den Etats , die man ſozu⸗

in ber Haud hat , bei den Staats⸗
12 ft en , die in ſteigendem Maße bluten müſſen ,
dann hei den Bergwerken , bei denen mart
in ftüheren Finanznöten ſchon wiederholt einen
ganz unbergmänniſchen Abbau getrieben hat
Daß das keine geſunde Finanzwirtſchaft iſt , liegk
auf der Hand .

„ „
In dem noch laufenden Etat für 1912/13

ergaben ſich erhebliche , bisher noch nicht berech⸗
nete Ausfälle nicht nur bei den Staats⸗
bahnen , ſondern auch bei einer Reihe anderer
Etats . Die Poſt dürfte mit —1½ Millionen
Defizit abſchließen , der Etat der Erbſcha ft s .
ſteuern und Gebühren mit 2½ —3 Millionen ,
der Malzaufſchlag mit dem gleichen Be⸗
trage , die direkten Steuern mit 1½ Millionen
Ausfall , die Juſtiz mit 1 Million . Aber , ſo
ſagte der Finanzminiſter in der Budgetrede , die
Mehreinnahmen bei anderen Etats dürften dieſe
Ausfälle nahezu ausgleichen . Wie das möglich
geworden iſt , läßt ſich zur Zeit noch nicht beurtei⸗
len ; doch werden die in zwei Jahren vorliegen⸗
den Rechnungsnachweiſungen höchſt wahrſchein⸗
lich lehrreiche Aufſchlüſſe darüber geben .

Von den Einzelheiten der Budgetrede inter⸗
eſſtert u. a. das , was dort ausgeführt wird zur
Deckung der Wehrvorlage . Danach

nnnrr Lhat. ſich die Daheriſche Negieung zu einer Er⸗

Feuilleton .

ie Geſchichte der MWünſmzel⸗
route .

Der erſte Wünſchelruten⸗Kongreß , der in Halle
en intereſſanten Verlauf genommen , hat ge⸗

Agt , eine wie ernſthafte wiſſenſchaftliche An⸗
Hnahme man heute dieſem ſo verſpotteten und

chteten Phänomen entgegenbringt , und hat
uich die bedeutſamen Erfolge , die gerade hier
der Rute erzielt wurden , großen Eindruck
Racht . Die Beſchäftigung mit dieſem „ Zauber⸗

die nunmehr in eine ganz neue Phaſe der

tpicklung getreten , iſt ſo uralt wie die Menſch⸗
Aſelbſt . Dr . Georg Rothe , der in ſeinem
flichen , bei Eugen Diederichs in Jena erſchie⸗
gen Buch über die Wünſchelrute auch die Ge⸗

weiſt auf den Stab hin , mit dem Moſes
dem Felſen des Sinai Waſſer ſchlug , und

den ſegenſpendenden Stab des Merkur , der

ſchon die charakteriſtiſche Gabelung der heu⸗
Rute hatte . Die germaniſche Sage kennt

falls das „ Rütelin “ , von dem es im Nibe⸗
Rlied heiß ! : „ wer es beſitzt , der möchte

Mann . “ Dieſer Aberglaube wuchert noch

ex im Volksbewußtſein ſo feſt wurzelnden ]

Meiſter ſein in der ganzen Welt über jeg⸗ in das Holz eindrängen .

Verehrer der Wünſchelrute Joh . Gottfried Zeid

ſchelgerte , die man unter dem Herſagen von ler ſie für das

Chriſtnacht vor Mitternacht ſchneiden mußte und
die beſonders zum Auffinden von unterirdiſchen
Schätzen diente . So lange an Waſſer kein Man⸗
gel war , beachtete man die quellſuchende Kraft
der Rute nicht ; erſt im 17. Jahrhundert , als das
Waſſer allmählich immer mehr Wertobjekt
wurde , bediente man ſich des Stabes aus dem
Holz der waſſerliebenden Erle und damit brach
eine ganz neue Epoche in der Geſchichte der
Wünſchelrute an . Während die Aufſe

regenden Nachrichten über das Aufſpüren von
Verbrechern und das Feſtſtellen ſtreitiger Gren⸗
zen durch die Wünſchelrute ganz Europa beſchäf⸗
tigten , ſuchten bedeutende Gelehrte die unzweifel⸗
hafte Wirkung der Wünſchelrute auf natürliche
Weiſe zu erklären . Athanaſius Kircher ( 1601
bis 1680 ) ſpricht von ihr als einem allgemein be⸗
kannten Werkzeug zur Auffindung von Waſſer
und Gold und gibt eine erſte phyſikaliſch⸗mecha⸗
niſche Deutung : bom

ſte dieſes Inſtrumentes ausführlich behan⸗ Dünſte auf , verbinden ſich mit den Ausbünſtun⸗
gen der Zweige und Blätter und bringen , ſich
über der vorgehaltenen Rute mehrend , dieſe all⸗

Waſſer und Mineral ſteigen

—

„ allgemeine Werkzeug menſch⸗

erſprüchen nackt in der Johannis⸗ oder l icher berborgener Wiſſenſchaft, “ durch das man

alles Verborgene üb erhaupt auffinden könne . Die
bewegende Kraft der Rute liege im menſchlichen
Geiſt : „ Der Geiſt , den ich auslaſſe , iſt ein bewe⸗
gender Geiſt ; ſo iſt es wohl möglich , daß er be⸗
wegt , wenn er ausgelaſſen wird . “ Durch ſolche
Schwärmereien wurde gegen das Rukenphänomen
ein wachſendes Mißtrauen genährt und die Auf⸗
klärung räumte mit derartigem „ Aberglauben “
völlig auf . In der Romantik aber entſtand eine
große Begeiſterung für die Wünſchelrute , für die
beſonders der geniale Phyſiker J . W. Ritter
eintrat . Die romantiſche Philoſophie , den
„ Nachtſeiten der Natur “ zugewandt , im tieriſchen
Magnetismus und im Somnabulismus den ge⸗
heimen Mächten des Lebens nachſpürend , er⸗
blickte in dem wunderſamen Wirken der Wün⸗
ſchelrute den ſichtbaren Ausdruck dieſer großar⸗
tigen Magie der Erde . Ritter war es , der das
Phänomen zum erſten Mal in Zuſammenhang
mit einem phyſiologiſchen Vorgang brachte , und
ſo hat dieſer großangelegte , aber früh tragiſch ge⸗
ſcheiterte Geiſt die Baſis geſchaffen , auf der heute
nach 100 Jahren ſeine Arbeit wieder aufgenom⸗

nicht glauben ,
von Düften leben läßt . Der Nebel hebt ſich. Ein

mit der Wünſchelrute beſonders geeignet . Auch
Goethe betont hier wie in den „ Wanderjahren “
den innigen Zuſammenhang zwiſchen Organiſchem
und Unorganiſchem und dichtet in den „Weisſa⸗
gungen des Bakis “ : „ Wünſchelruten ſind hier :
ſie zeigen am Stamm nicht die Schätze . Nur in
der fühlenden Hand regt ſich das magiſche Reis . “
Nachdem ſich im 19. Jahrhundert der Okkultis⸗
mus des Problems bemächtigt und es dadurch in
Mißkredit gebracht hatte , iſt ſeit den glücklichen
Quellfunden des Landrats von Uslar in Süid⸗
weſtafrika die hohe praktiſche Bedeutung der
Wünſchelrute wieder erkannt worden und ihre
Erforſchung in eine ganz neue Aera eingetreten ,

Hermann Zudermanns⸗ Tage⸗
buchblätter .

In der neuen Monatsſchrift „ Der Greif“, die
der Cottaſche Verlag herausgibt , veröffentlichk
Hermann Sudermann eine Reihe von Tage⸗
blättern , die auf einer Reiſe nach Ceylon ent⸗
ſtanden , und von denen hier eine Probe wieder⸗

4mählich durch ihr Gewicht zum Ausſchlag . Der men wird . Durch ihn trat die Wünſchelrute in gegeben ſein mag .
5franzöſiſche Gelehrte Ballemont wandte dann die den Anſchauungskreis der erleuchteſten Geiſter Den 12. Dezember . 5 Gepäck beſorgt . Trinfk⸗

Theorie des großen Phyſikers Gaſſendi auf die jener Zeit ein . Schelling , Ste 8, gelder erledigt. Abſchied genommen . MancheRute an , indem er ſagte , daß vom unterirdiſe i
Hand herzlicher gedrückt , als mit dem bisherigenWaſſer und Erz Atomſchwärme aufſt Verk in Einklang zu bringen . Ein Hauch

Zu Aufang de von unbekannten Wohlgerüchen ſchwer , ſchlägtJahrhunderts erklärte ſogar ein begeiſterter ſe ber⸗uns entgegen . Wir ſchnüffeln und können es
daß ſich in einem ſolchen Ozean

grüner Kranz , aus dem hier und da ſchon ein

eeeeeeeeeeeee
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weiterung der Erbſchaftsſteuer nicht grundſätz⸗
lich ablehnend verhalten , wohl aber einem Ein⸗

griff in das Gebiet der Einkommen⸗ , der Ertrags⸗
oder der allgemeinen Vermögensſteuer entgegen⸗
geſetzt , ebenſo wie die anderen Bundesſtaaten .
Denn wirtſchaftlich geſunde Bundesſtaaten wür⸗

den auch die Reichsfreudigkeit heben und eine

Stärkung auch des Reiches bedeuten . Die Er⸗

mäßigung des Anteiles an der Erbſchaftsſteuer ,
ferner die Entziehung der Gebühren für Geſell⸗
ſchaftsgründungen und Verſicherungen bedeuten

für Bayern einen jährlichen Ausfall von

2 Millionen . Bayern hat ſonach dem

Reiche nicht unerhebliche finanzwirtſchaftliche
Opfer bringen müſſen .

Für die Aufbeſſerung des Lehrer⸗
perſonals auf dem Lande ſind ganze 2

Millionen in den Etat eingeſetzt . Die Erhöh⸗
ung der Zivilliſte beträgt pro Jahr
1 168 956 M. Im Ganzen beziffert ſie ſich
jetzt auf 5 400 000 Mark . An Finanzmaß⸗
nahmen ſind in Ausſicht genommen , die Umge⸗
ſtaltung der Gebührengeſetzgebung , die Erlaſſung
eines Stempelgeſetzes , ein Gerichts⸗ und Ver⸗

waltungskoſtengeſetz.
Das Geſamtbudget ſchließt ab mit

785 068 730 M. gegen 767 673 648 M.

pro Jahr der letzten Finanzperiode . Das Bud⸗

get hat alſo die Dreiviertelmilliarde

bereits überſchritten . Beim Etat der direkten

Steuern , auf den man ſo viele Hoffnungen geſetzt
hatte , konſtatiert der Finanzminiſter eine erheb⸗
liche Enttäuſchung ; er ſchreibt den unerwünſch⸗
ten Gang der Veranlagung den „ gewaltigen
politiſchen Einflüſſen “ zu . Bei der Behand⸗
lung der Aufbeſſerungswünſche der

Beamten macht die Finanzrede intereſſante
Ausfüthrungen über die Beamtenzahl . Dieſe be⸗

trägt nicht weniger als 82 910 . Sie beziehen
an Beſoldungen nahezu 199 Millio⸗

nen Mark . Im laufenden Budget iſt wieder

eine Mohrung um 1995 Poſten vor⸗

geſehen. Dazu kommen nahezu 40 Millio⸗

nen für Penſionen . In dieſem Punkte
warnt der Miniſter nachdrücklich davor , in Zu⸗
kunft noch weiterzugehen . Er macht darauf auf⸗
merkſam , daß eine fortdauernde derartige Steige⸗
rung der Ausgaben zu den bedenklichſten Folgen
führen müſſe , um ſo mehr , als die Leiſtungsfähig⸗
keit und die Leiſtungswilligkeit nicht in dem

gleichen Schritt gewachſen ſei .

Politische ebersſcht .
» Manunheim , den 30 . September 1913

Dir Verhandlungen über die

Bugdadbahn .
Wie der „ Lokal⸗Anz . “ erfährt , nähern ſich die

Unterhandlungen über einige Hauptpunkte der

Bagdadbahnfrage ihrem Ende . Die Unterhand⸗
lungen , die , wie bekannt , nach verſchiedenen
Richtungen geführt werden , laſſen ſich etwa fol⸗
gendermaßen zergliedern : Es finden einmal

Unterhandlungen zwiſchen der Türkei und der

britiſchen Regierung über die Regelung der Be⸗

ſitzverhältniſſe im Perſiſchen Meerbuſen und den
Ausbau der Bagdadbahn von Baſſora nach Ko⸗
weit ſtatt . Bei den Verhandlungen zwiſchen
Deutſchland und der Türkei , ſowie
zwiſchen Deutſchland und Englan d
handelt es ſich um die Zuſtimmung der deutſchen
Regierung und der deutſchen Finanzgruppen , da

nach der Konzeſſionsurkunde die Bagdadbahn⸗
geſellſchaft das Vorrecht auf den Ausbau der

Bahn bis zum perſiſchen Golf beſitzt und daher
die engliſch⸗türkiſchen Abmachungen der deutſchen
Zuſtimmung unterliegen . Ferner werden Unter⸗

handlungen zwiſchen der deutſchen und der

franzöſiſchen Regierung zu dem Zwecke
gepflegt , um ein gutes Zuſammenarbeiten der

deutſchen u. franzöſiſchen Konzeſſionsgruppen in

Kleinaſien und Syrien herbeizuführen . Daneben

Uulen Elieklich direkte Verhandlungen zwiſchen

den deutſchen und franzöſiſchen Finanzgruppen ,
die ſich auf event . Ueberlaſſung gewiſſer Seiten⸗

linien , für die die Anatoliſchen Bahnen und die

Bagdadbahn das Vorrecht beſitzen , an die fran⸗
zöſiſchen Intereſſenten beziehen , ſowie auf Ueber⸗

nahme gewiſſer Poſten von Bagdadanteilen , die

ſich in den Händen der Ottomanbank befinden ,
durch die deutſchen Intereſſenten . Dieſe Unter⸗

handlungen wurden zurzeit zwiſchen Vertretern ,
der Bagdadbahn , der Anatoliſchen Bahn und der

Deutſchen Bank einerſeits und Vertretern der
Ottomanbank und verſchiedenen franzöſiſchen
Finanzintereſſenten anderſeits in Berlin geführt .

Die Vertreter der franzöſiſchen Finanzgruppe ,
die mit Berliner Finanziers wegen der türkiſchen
Eiſenbahnen verhandelten , ſind nach Beendigung
dieſer Verhandlungen nach Paris zurückgekehrt .

Zum Erbrecht des Reichs .
Am 1. Oktober wird bereits ein Teil der durch

die Wehrvorlage bewilligten Heeresverſtärkungen
zur Ausführung gelangt ſein . Auch das zur
Beſchaffung der ungeheuren Laſten angenommene
Wehrbeitrags⸗ und das Beſitzſteuergeſetz ſowie
die Novellen zu den Steuergeſetzen beſchäftigen
fortgeſetzt die weiteſten Kreiſe . Noch wird der
Reichstag aber über den Geſetzentwurf über das
Erbrecht des Staats zu entſcheiden haben , deſſen
Beratung in der Budgetkommiſſion bekanntlich
vertagt wurde , weil die zur Deckung der Wehr⸗
vorlage erforderlichen Mittel gefunden waren .

In der neueſten Nummer der Deutſchen Juriſten⸗
Zeitung weiſt nun Juſtizrat Bamberger⸗
Aſchersleben , Vorkämpfer des Gedankens eines
Erbrechts des Reichs , in einem beachtenswerten
Aufſatz darauf hin , von welch finanzieller Be⸗

deutung eine möglichſt raſche Verabſchiedung
dieſes Geſetzes ſei . Da das finanzielle Ergebnis
auf 20 650 000 Mk . jährlich berechnet war , ſo
bedeute , meint Bamberger , jeder Tag der Ver⸗

zögerung einen Ausfall von 56000 Mk . Wenn
dieſe Einnahmen von jährlich 20 Mill . zur
Verringerung der Reichsſchuld verwendet wür⸗
den , ſo würden die Steuerzahler im erſten Jahre
an Zinſen 34 Mill . , im folgenden 1½ Mill und
ſo fort mit ſteigenden Beträgen ſparen . Auch
den Stand der Reichsfinanzen müſſe es wohl⸗
tätig beeinfluſſen , wenn jährlich für 20 Mill .
mehr Reichsanleihe zurückgekauft würden . Mag
man zur Frage des Erbrechts des Reiches ſtehen
wie man wolle , ſo ſind jedenfalls dieſe Erwägun⸗
gen , mit Rückſicht auf eine Geſundung unſerer
Reichsfinanzen , ſehr beachtenswert . Auch die
weiteren Ausführungen des Verfaſſers , in denen

er noch einmal die Gründe , die für eine Beſchrän⸗
kung des geſetzlichen Verwandtenerbrechts zugun⸗
ſten des Reichs ſprechen , zuſammenfaßt , dürften
für jeden , nicht nur für Juriſten , von hohem In⸗
tereſſe ſein . Juſtizrat Bamberger betont auch,
daß von 5700 Mill . Mk. , die jährlich im Deut⸗
ſchen Reich zur Vererbung kommen , noch nicht
21 Mill . Mk . der Geſamtheit überwieſen wer⸗
den . Das könne man nicht radikal nennen . Auch
ſollen ja nach dem Entwurfe die Neffen und
Nichten , der Typus der lachenden Erben , das

teſtamentloſe Erbrecht auch künftig genießen .
Man darf geſpannt darauf ſein , welches weitere
Schickſal dem Entwurf bevorſteht , zumal die
Nationalökonomie ſich ſeit einem Jahrhundert
mit der Frage beſchäftigt und ſich längſt für die
Notwendigkeit der Reform entſchieden hat .

**

— Einen Aufruf zugunſten des Erbrechts des
Reiches beröffentlicht eine Anzahl hervorragender
Perſönlichkeiten . Es heißt darin : Wir erwarten
von einer Aenderung der teſtamentloſen Erbfolge
zugunſten der Geſamtheit an Stelle der entfern⸗
teren Verwandten eine Entlaſtung der un⸗
teren Klaſſen der Bebölkerung , eine gerech⸗
kere Verteilung der materiellen Glücks⸗
güter für den Todesfall , Stärkung der vater⸗
ländiſchen Geſinnung und eine betröächtliche , ſtetig
fortſchreitende Beſſerung der Reichsfinanzen . Zu
den Unterzeichnern gehören neben vielen anderen ,
die Profeſſoren Laband , Adolf Wagner , Bren⸗

tano , Harnack , Schmoller , Zorn , Kohler und die

Parlamentarier Schiffer , Müller⸗Meiningen und

Frhr . von Gamp .

die badiſchen Landtags⸗
wahlen .

Die Konſervativen und die badiſchen Landtags⸗
wahlen ,

iſt der Titel eines ſehr leſenswerten Aufſatzes
der Königsberger Allgemeinen
Zeitung , der auch die Beachtung unſerer
badiſchen Parteifreunde und der Konſervativen
vrdient :

„ Die parteipolitiſchen Verhältniſſe liegen
gegenwärtig in Baden ſo , daß mancher natio⸗
nalgeſinnte Mann die Freude an ihnen ver⸗
loren hat . Das Zuſammengehen der beiden
liberalen Parteien mit den Sozialdemokraten
hat nicht nur in den konſervativ gerichteten
Kreiſen , ſondern auch bei vielen National⸗
liberalen tiefe Verſtimmung hervorge⸗
rufen . Sie würden das bedenkliche Bündnis
ohne weiteres preisgeben , wenn es in ihrer
Macht ſtände . Aber in demſelben Augenblick ,
in dem das geſchähe , hätte das Zentrum
Oberwaſſer , und für das unter liberaler Herr⸗
ſchaft zu einem der blühendſten deutſchen
Staaten emporgeführte Großherzogtum bräche⸗
das lange befürchtete und nur mit äußerſter
Kraftanſtrengung bisher verhinderte kleri⸗
kale Regime an . Wenn das nichts anderes

bedeutete , als nur das Ueberwiegen katho⸗
liſcher Volksvertreter , würde kein Grund zu
beſonderen Beſorgniſſen vorliegen . Iſt doch
das Land vorwiegend katholiſch und zählen
doch auch die liberalen Parteien Badens große
Scharen katholiſcher Mitglieder . Es iſt aber
nicht die Bekenntnisfrage an ſich, die den

Widerſtand der Liberalen anſpornt , ſondern
die konfeſſionelle Unduldſamkeit
und dies konfeſſionelle Herrſchſucht
des Zentrums . In ihr liegt die denkbar
ſchwerſte Bedrohung der fortſchrittlichen Ent⸗
wicklung Badens , vor allem auf kulturellem
Gebiete . Mögen die Konſervativen
zehnmal in unbegreiflicher Verkennung der

Gefahren , die von ultramontaner In⸗
toleranz nicht nur jeder freien Geiſtes⸗
regung im Katholizismus ſelbſt , ſondern vor
allem auch der ungeſchmälerten Behauptung
proteſtantiſcher Ueberzeugungs⸗ und For⸗
ſchungsfreiheit drohen , von einer „ gemein⸗
ſamen chriſtlichen Weltanſchauung “ zwiſchen
Zentrum und konſervativer Partei ſchwärmen ,
mögen ſie ſich aus politiſchen Gründen dar⸗
über hinwegtäuſchen , daß ihre Glaubens⸗
welt vom intranſigenten Klerikalismus um
taktiſcher Zwecke willen nur geduldet , im
Grunde aber ebenſo bitter gehaßt wird , wie
der katholiſche Modernismus — die Liberalen
Süddeutſchlands kennen den Ultramonta⸗
nismus . Dieſe Erkenntnis , dieſer klare Blick
für die verhängnisvollen Folgen , die eine
klerikale Herrſchaft in Baden haben würde ,
hat auch die dem Großblockgedanken wider⸗
ſtrebenden nationalliberalen Elemente immer
noch zuſammengehalten und das Gefährliche
wagen laſſen , um das Gefährlichere zu ver⸗
bindern .

Aber nicht alle Nationalliberalen fühlen ,
um welch hohen Einſatz der Kampf geführt
wird . Mancher läßt ſich von klerikalen Be⸗

ſchwichtigungsworten beruhigen und meint ,
mit dem Zentrum als ſtaatserhalten⸗
der Partei leichter zuſammengehen zu können ,
als mit den ſtaatsfeindlichen Sozialdemokra⸗
ten . Auf dieſe Kreiſe und ihre weiter rechts
ſtehenden bisherigen Mitläufer rechnet jetzt
die konſervative Partei . In ihnen
beſtärkt ſie die Auffaſſung , daß das Zey⸗
trum als Stütze der Staatsauto⸗

rität ein willkommener Bundesgenoſſe ſein
müſſe . Sie will nicht ſehen , daß dieſe klerikale

Macht , die langſam aber ſtetig im deutſchen
Süden und Weſten , wie auch im preußiſchen
Oſten vorrückt , gerade die Staatsautori⸗
tät ſyſtematiſch untergräbt . indem
ſie ihr durch Bindung des freien Willens ,

rr

durch Unterordnung des bhürgerlichen Han⸗
delns unter die Geſetze Roms die ſicherſten
Wurzeln wegnimmt . Sie will nicht einſehen ,
daß ihr Bündnis , oder wie ſie es ſonſt zu ne
nen beliebt , mit dem Zentrum gerade auf
kulturellem Gebiete eine Verfündigung an dem
tiefſten Gedanken des preußiſch⸗deutſchen Kai⸗

ſertums , an deſſen nationaler Freiheit
und Selbſt ändigkeit iſt . Politiſche Vor⸗
teile ſind das A und O des konſervativen Vor⸗

gehens in Baden , und um ſie zu erlangen ,
läßt ſich die ſonſt ſo zielbewußte Partei ſogar
von den Klerikalen mitſchleppen und zieht in
den badiſchen Wahlkampf nicht als Bundes ;
genoſſe , ſondern als Schützling des Zeuß
trums . Das von den Verhältniſſen erzwun ;
gene Bündnis der badiſchen Nationalliberalen
mit den dortigen Sozialdemokraten hat , ſo
ſehr es grundſätzlich zu bedauern iſt , wenig⸗
ſtens den einen Erfolg gehabt , daß die badi⸗
ſchen Sozialdemokraten auf die Verwirk⸗

lichung ihrer programmatiſchen Forderungen
zugunſten praktiſcher Mitarbeit an den Auf⸗

8gaben des Staates bis auf weiteres verzichten

mußten , das Zuſammengehen der Konſer⸗
Zentrum aber iſt

mag Herr v. Heydebrand auch noch ſo ent⸗
vativen mit dem

ſchieden das Gegenteil behauptet haben , eine
glatte Kapitulation vor dem Kle⸗
rikalismus . Denn wenn ſelbſt der Wille
vorhanden wäre , ſich einer klerikalen Herr⸗
ſchaft zu widerſetzen — die Macht und die Mit⸗

tel , dieſe Abſicht auszuführen , hätten die Kon⸗
ſervativen nicht , wenn ſie dem Zentrum erſt
einmal in den Sattel geholfen hätten . “

Zentrum und Sozialdemokratie .

* Karlsruhe , 30 . Seßt .
demokraten hielten geſtern abend im Saale der

Reſtauration Ziegler in der Baumeiſterſtraße eine
Verſammlung ab, in der ihr Kandidat für die

Oſtſtadt , Rechtsanwalt Dr Frank in Mann⸗

heim , ſprach . Nach einem kurzen Ueberblick über
die Reichspolitik ging der Redner auf die Lan⸗

despolitik ein . Bei der Beſprechung des Groß⸗
blocks hob er unter allgemeiner Heiterkeit hervor ,
daß er ſelbſtim Jahre190Sftatkräf

Hilfe vom Zentrum erhalten
1

ſandtſchaftsfrage , die Angelegenheit
turner und billigte ebenfalls den bekannten 8 1148
des Schulgeſetzes . Er lehnte die Verlän⸗

gerung des Dotationsgeſetzes ah

und bezeichnete als die Hauptforderung des

Wahlkampfes die Einführung der Verhältnis⸗
wahl . Zur Diskuſſion meldete ſich niemand , ſo
daß die Verſammlung ſchon kurz nach 10 Uhr ge⸗
ſchloſſen wurde .

Aus Stadt und Land .
* Mannheim , den 30 . September 1915.

* In den Ruheſtand verſetzt wurde Obergey⸗
meter Camill Fiſcher in Bühl auf ſein Au⸗
ſuchen wegen vorgerückten Alters .

* Vom Hofe . Großherzog Friedrich und
Großherzogin Hilda beſuchten am Sonntag , am
Todestage Großherzog Friedrichs . , in Bade
weiler den Gottesdienſt mit Gefolge . Am Denk⸗
mal des verewigten Fürſten vor dem Kurhaus
wurden prachtvolle Kränze niebergelegt , u . g .
von der Gemeinde Badenweiler , der Groß
Kurverwaltung und dem 2. Bataillon des In⸗
fanterieregiments Nr . 142 in Müllheim .

* Grinnerungsfeier der Völkerſchlacht bei
Leipzig . Folgende Lokal⸗ und Nebenbahnve
waltungen gewähren auf ihren Bahnen de
Teilnehmern an der Erinnerungsfeier der Vö
kerſchlacht bei Leipzig Fahrpreisermäß
gung durch Ausgabe einfacher , zur Hin⸗ un
Rückfahrt geltender Fahrkarten bis zur Staat
bahn⸗Uebergangsſtation : die Oberrheinif
Eiſenbahngeſellſchaft in Mannheim , die Ba
Lokal⸗Eiſenbahn⸗Geſellſchaft in Karlsruhe , die
Deutſche Eiſenbahn⸗Betriebs⸗Geſellſchaft Betr ,
Abt . Baden , in Karlsruhe , die Deutſche Eiſen
bahn⸗Bau⸗ und Betriebs⸗Geſellſchaft ( Vering u

Wächter ) Baden in Karlsruhe und die Straß
burger Straßenbahn⸗Geſellſchaft in Straßburg

* Das lle Ergebnis des 12 . Deutſchen

Kirchturmſpihe , ein weißer Giebel berausſtſcht
— nach rechts und links im blauen ſich verlierend

darüber dunſtige Berghöhen — das iſt Ceylon ;
borerſt nicht viel anders als irgend ein nordiſches

Geſtade , dann aber zacken ſich die Umriſſe der

Wälder zu Palmenwedeln , und zarte Schraffie⸗
Fkungen im Grünen gleich ſilbrigen Rieſenhalmen
bezeugen , welcher Art die fremde Welt . — Nackte

Burſchen paddeln ringsum im Hafen auf floß⸗
artigen Booten , um ein paar Kupfermünzen zu

erxtauchen . Ein Einarmiger mit fletſchendem

Diergeſicht , ſicherlich durch einen Haifiſch ver⸗

ſtümmelt , ſchießt allen anderen vorbei in die

Tiefe . — In der Schaluppe des Gall⸗Face⸗Hotels
an Land . Draußen warten Rhikſchas von

ſchwarzbraunen Tamilen gezogen . Los . Wer
nur die zahnſtocherhafte Dattelpalme kennt , dem

erſcheint beim erſten Sehen die Kokospalme in

ihrer ſanftbogigen , überſchlanken Grazie von un⸗

wahrſcheinlicher Schönheit . Malvenbäume mit

großen , zartblauen Blütenbüſchen von purpur⸗
lihenden Schlinggewächſen überwuchert . Me⸗

iſch glänzende Vögel durchs Laubwerk ſchie⸗
ßend . Jedes Blatt im Sonnenwiederſchein wie

eine weiße Flamme . An phantaſtiſchen Palöſten
4 Renaiſſance⸗Loggien vorüber — hinaus auf

weite , goldgrüne Raſenflöche , die ſich längs

es donnernden Meeres ausſtreckt . Das Ueber⸗

5 der Helle ſo groß , daß alles wie ein Wirbel

dern und dunklen Rieſenhüten ringsum an den
Tiſchen Ein Heer dunkelhäutiger Diener
mit weichen , traurigen Frageaugen goldene
Ringe an den nackten Füßen , langfaltige Weiber⸗
röcke um die Leiber — lauert auf unſere Be⸗

ehleaee

Den 16. Dezember . — „ Früh morgens um die
See herum . Wie ich nichtsahnend durch ein

Guckfenſter im Laubwerk niederwärts ſchaue , er⸗
blicke ich ein Bild von kaum zu faſſender Märchen⸗
ſchönheit : tief unten ein Teich , geſpeiſt durch das

Waſſer des Abfluſſes , auf deſſen Brücke ich eben

ſtehe und deſſen Kaskaden zu meinen Füßen her⸗
niederrauſchen — — dann abermals eine Etage
tiefer ein zweiter Teich — — und alles von brau⸗

nen Menſchlein wimmelnd . Die Stadt nimmt

ihr Morgenbad . . Männer ſeifen ſich , ſpülen

ſich , ſalben ſich . . . Frauen , bis über die Brüſte
in naſſe Lappen gehüllt , laſſen die ſchwarzen
Haarſträhnen ſchwimmen , andere klopfen auf den

Uferſteinen das Kleid ſauber , das ſich hernach ,
wenn die Sonne es getrocknet haben wird , um
den Leib ſchlagen werden , noch andere tauchen

ihre zapelnden Kinder ins laue Naß und ſchnellen

ſie bis über den Kopf empor , während ein Fun⸗

kenregen von Tropfen über ſie her ſprüht

Im unteren Teiche alles ſpielenden Püppchen

gleich , im oberen ein prachtvoller Reigen bron⸗

zener Leiber Cranachs Jungbrunnen ins

Indiſch⸗Paradieſiſche überſetzt

Am Vormittag nach der alten Halle , in der

einſt die heimiſchen Könige ihre Audienzen gege⸗

» ben haben und die jetzt als Gerichtsſaal dient .

Heute ſoll ein Mörder abgeurteilt werden

Herrlicher , weit offener Bau , von braun leuch⸗
tenden Holzſäulen getragen , in deſſen hinterem ,
durch Lichtläden abgedecktem Ende beim Wehen
der Punkas die Verhandlung ſtattfindet . Davor ,
nur durch eine grüne Schnur getrennt , zwiſchen
den Sockeln und auf den Stufen hockend , überall

braunes , ſchöngliedriges Volk .

Halblautes engliſches Geknautſche vbom Thron
des rottalarigen Richters herab . Einleitende

Formalitäten : „ The accused is in the stock ? “
„ Ves , the accused is in the stock . “ Dann Zeu⸗

genvernehmung . Der Dolmetſch beginnt ſein
Werk . In die „ box “ treten halbnackte Männer

( bemerke nicht , daß ſie ſchwören ) und ſagen aus :

nach einer Prozeſſion hätten ſie wahrgenommen ,
wie der Mörder plötzlich über die Köpfe der an⸗
deren hinweg ein Meſſer geſchwungen , auch hät⸗
ten ſie gehört , wie aus der Menge jemand kläg⸗

lich geſchrien habe : „ do ' nt do it “ — — eines der

Opfer ſei gleich tot geweſen , das andere ſpäter

geſtorben .

Der Mörder , ein wulſtlippiger , wildblickende

Dickſchädel , hört intereſſiert zu und erklärt dann

auf Befragen , er wiſſe von gar nichts , er ſei be⸗

trunken geweſen . Dies beſtätigt ein anderer Ein⸗

geborener , der chriſtlichen Glaubens ſein muß , da

er als Schwurzeichen die Bibel küßt . Alſo
eine Meſſerſtecherei mit tödlichem Ausgange — —

nichts anders als auf einer bayeriſchen Kirch⸗

weih . “

Kunſt , Wiſrenſchaft u . Teben,
Herrn Lipmann ,

dem neuen Tenor unſerer Hofbühne , wurde
wie uns berichtet wird , von einem amerikg
niſchen Impreſario , der ihn hier al
Raoul und als Rudolf in der Boheme hörke
ein Antrag gemacht auf eine dreimonaktlich
Tournee . Das Angebot belief ſich auf 60 %00
Mark für vierzig Abende . Herr Liß
mann mußte das Angebot aber ablehnen , da der
von ihm zu dieſem Zwecke nachgeſuchte Urlaub
von der Intendanz nicht bewilligt wurde .

Heidelberger Stadttheater .

Zu der erſten Luſtſpielaufführu
dieſer Saiſon , Ludwig Fuldas „ Zwil
lingsſchweſter “ kann man der Direkkio
und den Darſtellern herzlich gratulieren ! Da

graziöſe und elegante Luſtſpiel fand — mit g

ringen Einſchränkungen — eine ſo glänzende In⸗

terpretation , daß man auch die pfychologiſch ſeh
gewagten Situationen gern akzeptierte .

große Erfolg , das befreiende Lachen , welches das

Stück auslöſte , zeigte auch , daß das Publiku
ſich in reiner Atmoſphäre wohler fühlt als i

„ Haut gout “ und der Seelenmantſcherei mauche

Modernen . — Frl . Landory ſpielte die

ſchwierige Rolle der Gindiſta , die als ihre eig

Zwillingsſchweſter den in Liebe erkaltenden Gat
ten zurückgewinnt , mit böchſt intelligente
Raffiniment und entzückender Schelmerei .
bezaubernde Erſcheinung machte es glaubhaft
ihr Gatte Orlando ſeine Frau beinahe mit

Die Sozial⸗

Er ſtreifte dann kurz die Münchener Ge⸗
der Vor⸗
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die andern Spieler ſtark ab .
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Turufeſtes in Leipzig iſt derart , daß bef ber
800 000 M. Ausgaben ein Fehlb E
etwa 46 000 M. vorhanden iſt , der aus dem Be⸗
trag von 50 000 M. gedeckt werden ſoll , den die
Stadt Leipzig außer ihrem Feſtbeitrag gegeben
hat . Die Turnerſchaft und die Garantiefonds⸗
zeichner werden ſomit nicht in Anſpruch genom⸗
men werden . Die Mindereinnahme iſt darauf
Wrückzuführen , daß ſtatt der erwarteten 70 00⁰
FJeſtzeichen nur 62 000 abgenommen wurden ;

000 deren Beſetzung
Ati „veranſchlagt war , für

di
rner⸗

ſchaft freigegeben Werdelt mußte.
Vom Wechſel in der Leitung der allgemeinen

Meldeſtelle hier . Mit dem heutigen Tage tritt
der langjährige Vorſtand der Meldeſtelle , Herr
Kansleirat Karl Chriſt in den wohlberdienten
Ruheſtand. In Mannheim am 15. Auguſt 1848
geboren , trat er am 15. Oktober 1863 beim hie⸗
ſigen Bezirksamt als Dekopiſt ein , woſelbſt er
mit Ausnahme der Zeit vom November 1867 bis
Jannar 1870 , in der er bei den Bezirksämtern
Waldshut und Ettenheim tätig war , bis zum
heutigen Tage verblieb . Auf 1. Januar 1882
wurde Herr Chriſt zum Vorſtand der hieſi
allgemeinen Meldeſtelle ernannt . Während dieſer
Zeit hat ſich im hieſigen Meldeweſen eine große
Umwälzung vollzogen . An Stelle des veralteten

—

Bücherſyſtems trat das moderne Kartenſyſtem.
An dieſer Rieſenarbeit war Herr Chriſt hervor⸗
ragend beteiligt . Sein ausgeprägles Pflichtbe⸗
wußtſein und ſein eiſerner vorbildlicher Fleiß
befähigten ihn ganz beſonders zu ſeinem verank⸗
wortungsvollen Amte . Im Verkehr mit de
Publikum war er gerecht gegen Jedermann ,
den ihm unterſtellten Beamten war er ſtels
wohlwollender Vorgeſetzter . Der Großherzog
ihm in Anerkennung ſeiner Verdienſte das Rit
kreuz 2. Klaſſe des Zähringer Löwen⸗Ork

und ſchließlich den Titel „ Kanzleirat “ ve
Herr Chriſt war u. a. auch 21 Jahre lang
ktär des hieſigen Frauenvereins . Möge
langer und glücklicher Lebensabend b

ſein . — Zum neuen Vorſtand der Mel
wurde Herr Oberverwaltungsſekretär Schmitt ,
zuletzt beim hieſigen Oberverſicherungsamt , er⸗
nannt .

* Herr Geh . Admiralitätsrat Dr . Schrameier ,
der auf Veranlaſſung des Vortrupps und der
hieſigen Bodenreformer am Mittwoch , den
1. Oktober , abends 8½ Uhr , im alten Ralhaus
ſaale ſprechen wird , gilt als einer unſerer beſten
Kolonialſachverſtändigen . Er bhat bei Erwer⸗
hung Kiautſchous vor der ſchwierigen Aufgabe
geſtanden , die Verwaltung derart zu organi⸗
ſieren , daß die neu entſtehenden Kulturwerte
nicht zur Bereicherung von Spekulanten und
Terraingeſellſchaften führen . In geradezu her⸗
borragender Weiſe hat Schrameier dieſe Auf⸗
gabe gelöſt , ſodaß es nicht zum mindeſten ſein
Verdienſt iſt , wenn Kiautſchou eine ſolch befrie⸗
digende Entwicklung genommen hat . Der Vor⸗
ktrag dürfte einen ſehr intereſſanten Abend ver⸗
Hürgen .

Schiffsunfall . Auf der Talfahrt exlitt der
Radſchleppdampfer „ Johaun Küppers “ %
unterhalb von Keſſelheim eine Ruder⸗
beſchädigung . Derſteuerloſe Dampfer wurde
von der Strömung gegen das Laud gedrückt .
Die ſich in ſeinem Anhang befindenden fünf
Kähne ſamt dem Dampfer trugen Schaden da⸗
von . Von den treibenden Kähnen wurde der im
Anhange des Schleppdampfers „ Kolonia 7 “
kEbenfalls bergwärts fahrende Schleppkahn
„ Erna “ angefahren und beſchädigt . Der
Dampfer „ Küppers 3 “ wurde durch den Dampfer
4 der gleichen Firma nach Duisburg zur Wie⸗
derherſtellung abgeſchleppt . Die Anhangſchiffe
wurden von dem Dampfer „ Küppers 2 “ über⸗

Rommen .

Strohauer , der vor 9 Tagen einen Schlag⸗
anfall erlitten hatte , ſanft verſchieden . Die Stadt
Eberbach verliert an ihm nicht nur einen hervor⸗
ragend pflichttreuen Beamten , ſondern
einen ihrer beſten Bürger . Strohauer hatte in
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wicklung der Stadt innerhalb der letzten 50
Jahre miterlebt hat und viele Erinnerungen
an die „ gute , alte Zeit “ mit ins Grab nimmt .
Durch ſeine treue Mitarbeit in verſchiedenen
ſtädtiſchen Kollegien , ſowie durch ſeine vortreff⸗
lichen perſönlichen Eigenſchaften hat ſich der
Verblichene in weiten Kreiſen ein ehrenvolles
Andenken geſichert .

* Vom Wetter . Der für heute Dienstag an⸗

tters genau auf den Tag mit
beſtimmten Zeitpunkt zuſam⸗

menfällt . Das Verhalten bezw . pünktlich ver⸗
gangene Nacht eingeſetzte ſtärkere Fallen des
Luftdruckes beweiſt das Vordringen eines aus⸗
gedehnten Sturmwirbels .

Mutmaßliches Wetter am Mittwoch und
Unter dem Einfluß des im Oſten

dem theoretiſch

Donne

terwarten .

iachrichten .
enaliſten⸗ und Schrift⸗

lieder werden darauf
hgaß der Vortrupp Mann⸗des

früheren Kommiſſarsh.
Admiralitätsrat

eier , auf voch , 1. Oktober ,
Uhr , im a Rathausſagale ein⸗

Es wird um recht zahlreiches Er⸗
tragsabend erſucht .

erein . Mittwoch , den
4 Uhr im evang . Hoſpiz ,

he Zuſammenkunft
Lehmann wird l i

derlorps Jungmannheim zeigte
al dem , wie aus

u zu ſchließen iſt , ihr
heimer Publikum . 200 Mann ſtark kamen

ie nach einer vom herrlichſten Wetter begünſtig⸗
ten Wanderung von Weinheim zurückgefahren .
Durchs Gorxheimer Tal ging der Weg , dann nach

nbach nach Buchlingen
hinauf , wo auf luftiger he abgekocht und ge⸗
ſpielt wurde . Die W̃ burg mit ihrem herr⸗
lichen Blick über dem Odenwald und die Rhein⸗
ebene war das weitere Ziel und gar luſtig klangen
die Weiſen der Geiger , Zupfer und Harmonika⸗

ſpieler bom Söller der Burg , ſodaß die Kapelle
[ Wunſch anweſender Burgherren vom Wein⸗

L.
manches Liedchen zugeben durfte .

Es iſt z zen , daß die Pfadfinder nicht in

Soldatenſpielerei verfallen , ſon⸗eine einſeitig N17 3 0 * 11 s n AIn 17
n, ihrem LAmen treu bleibend , draußen in

Gottes freier Natur ihre Pfade ſuchen .
* In der letzten Ausſchußfttzung des Mann

heimer Altertumsvereins widmete der Vor⸗
ſitzende dem verſtorbenen Ausſchußmitgliede
Landgerichtsdirektor Waltz , den Ehrenmitglie⸗
dern Bertheau und Hofrat Dr . Propfe ,
ſowie Oberbürgermeiſter Martin einen Nach⸗
ruf . — Von mehreren Schenkungen wurde mit
Dauk Kenntnis genommen . So wurden u . a.
geſtiftet : 1000 Mk . von der Jamilie Bertheau ;
zwei Empirekommodchen und Holzſchnitzereien
von Kommerzienrat Zeiler ; großer Beſteckkaſten
mit Tafelſt 835 von Dr . L. Deibel . —

hen wurde u. a. eine holzgeſchnitzte Sur⸗
de 18. Jahrh . ; ein ſeltenes Stück

heimer S .

teuthaler Porzellangeſchirr : Napf mit Blu⸗
nglerei auf gelbem Grund , Frankenthaler

mit dunkelbrauner Auße

n de commerce “ in Buchform mit

Beilagen ) an den Kur⸗
3. — Der vom Cuſtos

heantragten Rück⸗

ins , ſowie der auf
ckten vor⸗ und früh⸗

ſchichtl zus dem Stadtgeſchicht⸗
lichen Muſeum in die Altertumsſammlung wird

NTaſſe
dige

ile ; eigenhän⸗
ſtechers B.

zugeſtimmt . — Mit dem am 12 . September in
Binau a. N. verſtorbenen Hofrat Dr . Heinrich
Propfe hat der Verein einen tatkräftigen
Freund und eifrigen Förderer verloren . Die
Vereinsverſamlung erhielt von ihm als Jubi⸗
läumsgeſchenk den Rother Altar , die wertvollſte
Bereicherung , die ſie bisher von ſeiten eines
Stifters erfahren durfte . Mit dieſem hervor⸗
ragenden Kunſtwerk wird für alle Zeit der Name
des hochverdienten Ehrenmitgliedes verknüpft
ſein , das durch dieſe vorbildliche Tat unſerer
einheimiſchen Muſeumspflege eine überaus dan⸗
kenswerte Förderung zuteil werden ließ . Der
Verein wird ihm ein ehrendes Andenken be⸗
wahren .

Vortrag über Japan . Wir machen nochmals
auf den Vortrag des hervorragenden Kenners
der oſtaſiatiſchen Kulturwelt , Herrn Miſſions⸗
ſuperintendent Dr . Schiller aus Kyoto ( Ja⸗
pan ) über „ Japan und das Chriſtentum “ heute
abend halb 9 Uhr in der Chriſtuskirche auf⸗
merkſam . Der Eintritt iſt frei ; die Kollekte iſt
für die deutſche Miſſion in Japan beſtimmt .

* Stenographiſcher Unterrichtskurſus . Der
Zentralverein für Stenotachy⸗
graphie eröffnet , wie aus dem Inſeratenteil
erſichtlich , am Mittwoch , den 1. Oktober , abends

949 Uhr , einen neuen Unterrichtskurſus .
Der Unterricht wird von dem erſten Unterrichts⸗
leiter des Vereins , einem geprüften Lehrer der

Stenographie , in 10 Unterichtsſtunden erteilt ;
eine Vergütung für den Unterricht ſelbſt iſt in⸗

folge des Entgegenkommens des Unterrichtsleiters
nicht zu leiſten , nur zur Deckung ſeiner Auslagen
für Lehrmittel ete . wird der Verein am Eröff⸗
nungsabend den Betrag von 3 Mark pro Teil⸗

nehmer erheben . Da das von dem Verein ver⸗
tretene Stenographieſyſtem trotz ſeiner großen

ze ſehr einfach iſt , kann bei täglich nur ge⸗

Der 1. Vorſitzende des Vereins , Herr Stadt⸗

ſekretär Schweigert , Schumannſtraße 2, er⸗
teilt auf Wunſch gerne nähere Auskunft .

AKus dem Großherzogtum .
Seckenheim , 30 . Sept . Mit dem zweiten

Oktober dieſes Jahres wird der bisherige Re⸗
ſtaurateur des Seckenheimer Schlöß⸗
chens , Herr Joſef Karlein , nach Heidelberg
überſiedeln , um die Wirtſchaft „ Zum Bre⸗
mereck “ zu übernehmen . In den ca . 15 Jahren
ſeiner hieſigen Tätigkeit hat Herr Karlein durch
große Umſicht und Liebenswürdigkeit gegenüber
ſeinen Gäſten das Unternehmen auf eine reſpek⸗
table Höhe gebracht und ſich die Sympathien
nicht nur der hieſigen Einwohnerſchaft , ſondern
auch der Mannheimer Bevölkerung in weiteſtem
Maße zu erwerben verſtanden . Seiner Anreg⸗
ung dürfte es auch zuzuſchreiben ſein , daß die
Lokalitäten des Schlößchens vergrößert und der

Neuzeit entſprechend hergerichtet worden ſind .
Das Schlößchen iſt heute ein ſehr beliebtes Aus⸗
flugsziel ſpeziell der Mannheimer geworden ,
wozu Küche und Keller weſentlich beigetragen
haben . Vermöge ſeiner trefflichen Eigenſchaften
dürfte es Herrn Karlein bald gelingen , auch
die Heidelberger Bevölkerung für ſich zu gewin⸗
nen . Möge auch im neuen Wirkungskreis ſeinem
Streben ein voller Erfolg beſchieden ſein . Auf
die Eröffnungsanzeige im Mittagsblatt möchten
wir noch beſonders hinweiſen .

OLützelſachſen , 29 . Sept . Die hieſige
Gemeinderatswahl ergab den Sieg der Kan⸗

didaten der liberalen Wahlvereini⸗

gung , Gemeinderat Johannes Rohr mit

143 , Fabrikarbeiter Michael Philipp mit

ö147 und Landwirt Georg Adam Pfrang mit
121 Stimmen .

Pfalz , Heſſen und Umgebung .
* Landau , 29. Sept . Heute früh fand man

den Sergeanten Wißmüller dieſer Kompagnie
totk auf . In ſitzender Stellung hat ſich der ſonſt
tüchtige , doch nervöſe junge Mann mit ſeinem
Dienſtgewehr erſchoſſen . Um 3 Uhr früh
war W. in gans auffallend verſtörter Verfaſſung
heimgekommen . Eine halbe Stunde ſpäter hörte

Mitgliederverſammlung ,
Bundespräſident Wilſer leitete . Der Bundes⸗
präſident erſtattete auch den Bericht des Haupt⸗
ausſchuſſes , dem eine kurze Ausſprache folgte .
Nach Verbeſcheidung der 1912er Bundesrechnung
wurde genehmigt , zum Völkerſchlachtdenkmal in

Coffeinfreier Haffee Hag iſt wirk⸗

licher Bohnenkaffee , der alle Ge⸗

ſchmacks⸗ und Aromavorzüge be⸗

ſten Kaffees , aber nicht deſſen
Nachteile hat .

für Herz⸗ , Nerven⸗ , Magenleidende

und andere Kranke .

bayern . Man ſteht um ſo mehr vor einem Rät⸗

ſel , als W. morgen zum Vizefeldwebel ernannt
werden ſollte .

Rongreſſe .
* Mitgliederverſammlung des Badiſchen

Süngerbundes . Recht zahlreich hatten ſich ſchon

515
Samstag die Vertreter der Bundesvereine

e8

Triberg zu der ier ein⸗
gefunden . Die Stadt war feſtlich geſchm
bereitete den Gäſten einen ſehr freundlichen Em⸗
pfang . — Am Samstag abend fand ein vom
Geſangverein Triberg gegebenes Feſtban⸗

Badiſchen Sängerbundes in

t und

kett ſtatt . Am Sonntag vormittag begann die
die der

Leipzig 100 M. zu ſpenden . Sodann erfolgten
die Mitteilungen über das an Pfingſten 1913
in Mannheim abgehaltene 9. Badiſche
Sängerbundesfeſt . Der Berichterſtattung
folgte eine längere Ausſprache , in der verſchie⸗
dene Klagen , hauptſächlich über das Preis⸗
gericht , vorgebracht wurden . Nachdem der
Vorſitzende die nötigen Aufklärungen gegeben ,
wurde die Wahl zweier Rechnungsprüfer und
ihrer Stellvertreter für die 1913er Rechnung
vorgenommen . Genehmigt wurde der Antrag
der Bundesvereine in Konſtanz , die Mitglie⸗
derverſammlung im Jahre 1916 in Konſtan ;
abzuhalten , unter der Bedingung , daß inzwi⸗
ſchen keine anderen Verhältniſſe eintreten . Die
Beſtimmung des Orts der 1914er Mitgliederver⸗
ſammlung wurde dem Hauptausſchuß über⸗
laſſen . Nach der Beſtimmung des Muſtkausſchuf⸗
ſes erfolgte die einſtimmige Wiederwahl des
Hauptausſchuſſes durch Alklamation . Ein ge⸗
meinſames Mittageſſen , ein Spaziergang und
eine geſellige Zuſammenkunft am Sonntag
Abend beſchloſſen die Verſammlung .

Atimmen aus dem Publikum .
Im „ Badiſchen Eiſenbahner “ wird ebenfalls

zu dem in unſerem Blatt veröffentlichten Einge⸗
ſandt Stellung genommen . Wir geben die Aus⸗

führungen gemäß dem Grundſaß , daß beide Teile
gehört werden müſſen , nachſtehend wieder :

Wir würden , ſo heißt es , uns mit dem Artikel
nicht befaſſen , wenn er nicht nur Anklagen ent⸗
halten würde , ſondern auch die allgemeine ſoziale
Lage eines ſo großen und in den beſcheidenſten
wirtſchaftlichen Verhältniſſen ſtehenden unteren
Beamten⸗ und Arbeiterſtandes hätte etwas durch⸗
blicken laſſen . Soviel Gefühlsverſtändnis ſollte
man von jedem objektiven und die Zeit verſte⸗
henden Handwerker vorausſetzen dürfen . Es ſoll
gleich bon vornherein geſagt werden , daß auch wir
es leicht begreifen , wenn eine Anzahl Geſchäfts⸗
leute gegen Staatsbeamte mobil machen , die

Anzahl Schuhmachergeſellen neben ihrer
Dienſtperrichtung halten und ſich modern einge⸗

richtet haben und wie es heißt , für nahezu 150
Mark Rohmaterialien verarbeiten . Aber warum
nennt man ſie nicht mit Namen und berbächtigt
einen ganzen Berufsſtand ? Oder iſt man einer

Sache niche ſicher , ſo laſſe man die Finger weg .
Unbegreiflich aber iſt es uns , daß man daran

nicht rütteln will , wenn man penſionierte Offiziere
u. a, m. mit Penſionen , die die Gehälter dieſer
Staatsbeamten überſchreiten , in Beſchäftigungen
aufnimmt , die andere , die es notwendiger brau⸗

chen , brotlos machen . Alſo auch dieſer kleine
andwerker ſetzt ſeinen Hebel unten ſtatt oben an

zenn der Artikler im „ General⸗Anzeiger “ die
2rr

Er iſt unſchädlich

LAER DRRDDDDrrrrreee 2 *
man den Schuß . Wißmüller ſtammt aus Nieder⸗

DDDDDDnr⸗
Frau betrog . Herr Vogel gab die verſchiedenen
Phaſen von Orlandos Selenſtimmung und welt⸗

müder Reſignation bis zur himmelſtürmenden

Leidenſchaft mit hinreißendem Temperament .
Als eine ſehr ſchätzenswerte Bereicherung des

Enſembles erwies ſich der neuengagierte Herr

Roenſch , der den verlebten Schwerenöter
Parabosca glänzend herausbrachte . Herr

Schwall , ebenfalls neuengagiert , fiel gegen
Die kleineren Rol⸗

len waren durchweg gut beſetzt . A. B.

Die Premiere des erſten Reinhardt⸗Films

iſt , wie die „ Berliner Redaktion “ erfährt , auf
Freitag den 4. Oktober in dem neuen U. . ⸗
Theater am Kurfürſtendamm angeſetzt . Der

Film , der den Titel „ Die Inſel der Seligen “
5

führt , hat Artur Kahano zum Autor , der das

Motiv des gleichnamigen Böcklinſchen Bildes zu
einem „ heiteren Flimmerſpiel “ ausgeſponnen
hat , deſſen Regie Max Reinhardt in Gemein⸗
ſchaft mit dem Kunſtmaler Baron von Schlig⸗

enbach führt . Von den bekannten Mitgliebern
des Deutſchen Theaters ſind darin beſchäftigt
Wilhelm Diegelmann , Ernſt Matray , Mary
Dietrich und Leopoldine Konſtatin .

Der deutſche Kafſer und Saint⸗Saens .

Saint⸗Sasns hatte es bekanntlich abgelehnt ,
ſeine Oper „ Samſon und Dalila “ zu birigieren ,

falls es ihm nicht geſtattet würde , die Oper ohne
Striche aufzuführen . Bei ſeiner Ankunft in
Berlin hatte der deutſche Kaiſer dem Komponi⸗
ſten ein Telegramm geſandt , in dem er ihn bat ,
die Jubiläumsaufführung im Königl . Opern⸗
hauſe durch ſeine Gegenwart als Dirigent zu

ens aus den oben ange⸗
hute, wandte ſich der Kai⸗

Granb

Als S
enen Grünk 9

151 Olta⸗

danten v. Hü
nrnr 7dem Wun

Die Deutſche Geſellſch
mologie

chen Erforſchung
d

45
der Tagung

Beſellſchaft am
neue Geſellſchaft

ißlich
—

heſtehen ,
che Lehr⸗

die Forſchungsſtätten
bei weitem nich „ um den bedeutſamen

Aufgaben n itſchland gepflegten
wiſſenſchaftlichen Gründlichkeit gerecht zu werden .

Die erſte Jahresverſammlung , die am 21. bis

f E
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25. Oktober im Zoologiſchen Inſtitut der Kgl .
Unive Würzburg ſtattfinden wird , beſchäf⸗
tigt ſich nicht nur mit organiſatoriſchen Fragen ,
7ſondern weiſt auch bereits ein ausgedehntes und

ſehr intereſſantes Vortragsprogramm auf . Bis⸗

her ſind Vorträge angemeldet über : Allgemeines

52—ind Organiſatignsfragen aus der forſtlichen und1
1 ſchaftlichen Schädlingsbekämpfung ; Vor⸗
ſtudien und Verſuche zur biologiſchen Bekämp⸗ſtudien und Verſuche zur iologiſchen Bekämp⸗
fung ; Bekämpfungsaktionen auf biologiſcher
Grundlage ; : Unterſuchungen über die Tſeiſe⸗
Seuche in Afrika ; Koloniale Entomologie ; Krank⸗

heiten der Seidenraupen ; Vogelſchutz , Neue expe⸗
imentelle Unterſuchungen über die Reblaus . An

Verſammlung ſchließt ſich eine Exkurſion in

fränkiſche Reblausherd⸗Gebiet am Juße des
des an . Freunde der angewandtenie

als Gäſte der Verſammlung bei⸗

ſind gerne zugelaſſen .

11

die

das
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En—1

eigerwalt

cheien ,

Der Tango als Theaterkonkurrenz .
Die Tango⸗Manie der Berliner , die mit den

Anfängen der Geſellſchaftsſaiſon mit unver⸗
minderter Heftigkeit bereits wieder geſetzt
hat , beginnt allmählich die Theaterdirektoren
ernſtlich zu beunruhigen . Die Sorge vor dem
Tango iſt der Inhalt eines Geſpräches , das in

ieſen Tagen Prof . Max Reinhardt mit dem
Korreſpondenten der Daily Mail geführt hat
und in dem Reinhardt erklärte , daß nach ſeiner
Anſchauung die wachſende Begeiſterung für ſelt⸗
ſame exotiſche Tänze , ſpeziell für den Tango ,
für die Theater eine gefährlichere Konkurrenz ſei
als der Kinematograph . „ Dieſe Tanzbegeiſte⸗
rung, “ erklärte Reinhardt dem Interviewer ,
„ bedeutet , daß die Leute für das Theater we⸗
niger Zeit , weniger Geld und weniger Neigung
haben werden . Und ich müßte mich ſehr irren ,
wenn dieſe Tanzepidemie ſich nicht binnen kur⸗
zem in den Kaſſenrapporten der Theater viel
ſtärker fühlbar machen würde , als je die Kine⸗
matographen das vermecht haben . “

Eine

öffnen unb ber Kunſtwelt Gelegenheit bieten ,
eine Reihe
kennen zu lernen , die ſonſt in Privatſammlun⸗
gen der Allgemeinheit nicht zugänglich ſind . Un⸗
ter den Hauptſtücken befindet ſich auch das be⸗
rühmte Selbſtporträt Muxillos aus dem Beſitze
des Earl of Spencer .
Gohas und 16 Grecos ſind zuſammengebracht

Porträt des
Don Ramon Satue aus der Sammlung des Dr
Carvalho ,
Schätzen ſeiner Kollektion zur Verfügung geſtellt
hat , darunter die heilige Jamilie von Jurbaran
und Werke von Ribera ,
Leal . Die Ausſtellung wird auch eine Samm⸗
lung von Werken alter portugieſiſcher Meiſter

zumfaſſen .

Gobelins als — Hofenböden .

worden ,

Ausſtellung altſpaniſcher
Lenbon

wird am kommenden Samstag ſeine Pforten

Meiſter in

von unſchätzbaren Meiſterwerken

Nicht weniger als 12

darunter das berühmte

der auch eine Reihe von weiteren

Pereba und Valdes

Wird man die Erfahrung , die vor einiger
Zeit ein Pariſer Kunſthändler mit einem
heiteren und einem naſſen Auge machen mußte ,
als ein Zeichen des wachſenden Kunſtverſtänb⸗
niſſes unſerer Zeiten beuten können ? Die Zeit⸗
ſchrift Pele⸗Mele erzählt die Geſchichte : auf ſeiner
Entdeckungsfahrt

Kunſthändler in der Küche eines Bauernhauſes
an der Wand ein Stück Stoff hängen : und als
er es näher unterſuchte , blieb kein Zweifel , daß
es ſich um
Gobelins aus

Kunſt handelte , Wohin aber waren die fehlen⸗

durch bie Provinzen fand der

das Stück eines prachtpollen alten
den Zeiten der Hochblüte bieſer
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ſteten, wohl

Grund einiger

4. Seite Geueral - Anzeiger . — Vadiſche Reueſte Aachrichten . ( Abendblatt . ) Dienstag , den 30 . September 1913 .

Frage : „ Warum tun die Leute dies alles ? Etwa
aus Not ? , mit Gottbewahre beantwortet, ſo kann
ihm lkeck geſagt werden , daß nur die Not in der
die unteren Eiſenbahnbeamten und Arbeiter
ſtecken , es iſt , die ſie manchmal förmlich zwingt ,
derartige Experimente zu machen . Oder ſollte es
dort unbekannt ſein , daß Löhne von 1000 —1500

und Gehälter von 1000 bis 1500 Mark eine große
Zahl von Arbeiter und Beamten beziehen ?
Penſionen für Arbeiter von 400 —850 Mark im

Jahr , für Beamte von 700 —1200 Mark , bei einem

Dienſtjubiläum von 20 bis 40 Jahren , ausbezahlt
werden ? Hält der Artikelſchreiber im „ Mann⸗
heimer Generalanzeiger “ ein ſolches Einkommen
oder eine derartige Penſion als ausreichend bei
der ſeit Jahren beſtehenden Teuerung ? Was

glaubt man , daß bis der Betrag für die Woh⸗
nungsmiete in Mannheim davon weg iſt , für ein

Saldo zum Leben noch übrig bleibt ?

Alle dieſe Verhältniſſe dürften dem Einſender
im „ General⸗Anzeiger “ nicht unbekannt ſein und

iſt ſeine öffentliche Anſchuldigung mit dem „ Gott⸗

bewahre “ es beſteht keine Not bei dieſen Bedien⸗
etwas unvorſichtig gemacht . In

jedem Stand können Mißgriffe einzelner Glieder

porkommen, daß man aber dann der Geſamtheit

in einer
großen . öffentlichen Tageszeitung , auf

Vorzüge , die ſie aus wohl erwo⸗

genen Gründen genießen , wie Kohlenbezug
und Freiſchein — zum Vorhalt macht , ſieht doch

mehr einer böswilligen Abſicht als einer Recht⸗

fertigung ſeines Handwerkerſtandes gleich . So

ſchreibt man nicht , wenn es einem mit dem dort

angebrachten Schlußſatz ehrlich gemeint ſein
es gehöre jedem das Seine .

2 99
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Sitzung des Bürgerausſchuſſes
am Dienstag , den 30 . September .

Bürgermeiſter Ritter eröffnet um ½4 Uhr
die erſte Sitzungn nach der Sommerpauſe in

Anweſenheit von 112 Mitgliedern . Die Galerie

iſt verhältnismäßig gut beſetzt .

Der Nachruf auf den heimgegangenen
Oberbürgermeiſter .

Vor Eintritt in die Tagesorduung ergreift
1 Bürgermeiſter Ritter das Wort zu folgenden

Ausführungen :
Meine ſehr geehrten Herren !

Seit unſerer letzten Tagung hat ein ſchwerer

Schickſalsſchlag die Stadt Mannheim getroffen .

Unſer allverehrter Oberbürgermeiſter Paul

Martin , der noch im Juli die letzte Sitzung

dieſes Kollegiums in voller Friſche und heiterer

Stimmung mit den beſten Ferienwünſchen ſchloß ,
wollte nach einem aufreibenden Arbeitsjahr in

Babd Nauheim Erholung ſuchen , um ſich in

ſeinem großen Tatendrang neue Kraft zu ſchöp⸗

ſen zu weiterem raſtloſem Schaffen . Und er iſt
nicht mehr zu uns zurückgekehrt .

Die erſte Beſtürzung über die erſchütternde
Trauerkunde von dem ſo unerwarteten Hinſchei⸗

den des ſo hochgeſchätzten , charakt ierfeſten Man⸗

nes wich bald einer allgemeinen tiefen Trauer ;

aus allen Kreiſen und Schichten der Bevölke rung
wandte ſich aufrichtige Teilnahme der ſchwer ge⸗
prüften Familie zu ; alles beklagte aber auch das
bittere Mißgeſchick der Stadt , die ſchon wieder

ihr Oberhaupt verloren .

Nur etwas über fünf Jahre war es dem Ent⸗

ſchlafenen vergönnt geweſen , ſeine beſonderen

Fähigkeiten als oberſter Lenker und verantwork⸗

licher Leiter der Geſchicke einer ſo großen Stadt

entfalten zu können . Am 16 . Mai 1908 wurde

er durch eine einmütige Kundgebung zum Ober⸗

bürgermeiſter der Stadt erwählt , nachdem er
porher in ſeiner 14jährigen Amtstätigkeit als

Bürgermeiſter ſich als ein hervorragend
tüchtiger , von aller Engherzigkeit

bekreiter 2 855 ans sſchauender Ver⸗

waltungsbeamter und als ein

pflichttreuer , ſorgfältiger und

eee Arbeiter bewährt hatte .
Für ſeine langjährige einwandfreie Dienſtzeit
als zweiter und ſpäter als erſter Bürgermeiſter
hatte er ſo die verdiente Anerkennung und
Würdigung gefunden .

Bald waren von ihm die durch das plötzliche
Ableben ſeines Vorgängers abgeriſſenen Fäden
wieder aufgenommen , und es bedurfte für ihn
nur einer verhältnismäßig kurzen Spanne Zeitſd
der Sammlung , um ſchon nach wenigen Mona⸗
ten auf den verfſchiedenſten Gebieten der ſtädti⸗
ſchen an mit gründlich vorbereiteten ,
wohldurchdachten , großzügig angelegten Vor⸗
ſchlägen bervorz: itreten und alte ſchwebende be⸗

deutungsvolle Fragen einer baldigen glücklichen
Löſung entgegenzuführen .

Seinem offenen ,
waren die Winkelzüge endloſer Ak⸗
tenſchreiberei zuwider ; er ſteuerte mit
voller Energie auf das einmal als
richtigerkannte Ziel los und bereitete
oft den Schlangentvindungen langjähriger Ver⸗

handlungen mit einem kräftigen Hieb ein raſches
Ende .

So ſchien es z. B . lange Zeit , als ob die hoch⸗
herzige Herſchel⸗Stiftung wegen der etwas läſti⸗
gen teſtamentariſchen Beſtimmung , daß das Bad
in zentraler Lage der Stadt erſtellt werden
müſſe , auf abſehbare Zeit hinaus überhaupt
nicht fruktifiziert werden könnte . Da ließ er ,
kurz entſchloſſen , alle Einwendungen verſcheu⸗
chend , die Feuerwache auf eine Stelle jenſeits
des Neckars verlegen und

ſchuf
eben ſo den zen⸗

tral gelegenen Plat 6, um der Bevölkerung die

Wohltat eines großen modernen
Hallenſchwimmbades nicht noch länger
vorenthalten zu müſſen .

Ueber den Krankenhausneubau waren
ſchon Bände von Akten geſchrieben , und immer
war es noch nicht recht klar , an welcher Stelle
die Anlage eigentlich erſtellt werden ſoll . Da
ſchlug er den Neckarpark vor , alle gegen dieſen
Platz zum Teil von ſachverſtändiger Seite vor⸗
gebrachten und vielfach heute noch behaupteten
Bedenken mit wahrem Heldenmut niederkämp⸗
fend , und wie gewandt erwies er ſich bei dieſem ,
aber auch bei vielen anderen Projekten hier im

Sgale als Verhandlungsleiter . Nicht nur daß
ihm eine große rhetoriſche
zu ſtatten kam , er verſtand auch die Beweis⸗
gründe außerordentlich geſchickt und überzeu⸗
zeng zu gruppieren ; er hatte auch immer noch
Beweisgründe in der Reſerve und alle ſchwa⸗
chen , den Gegner zu einem Angriff reizenden
Punkte einer wichtigen Vorlage waren meiſt
durch ein Gutachten , einen behördlichen Erlaßd
oder ein anderes ähnliches Deckungsmittel be⸗
ſonders geſchützt .

Wie erfolgreich waren ſeine überaus ſchwie⸗
rigen Verhandlungen in der Frage
von Neu⸗Oſtheim und wie ſehr verſtand
er es , gerade noch im richtigen Moment durch
die Einverkeſbung von Rheinau und
Sandhofen die Gemarkungsgrenze ſo weit

hinauszuſchiehen , daß auch für künftige Jahr⸗
zehnte eine geſunde planmäßige Bauentwick⸗
lung der Stadt geſichert iſt .

Seinegrößte wirtſchaftspolitiſche
Tat iſt die Gründung der Oberrhei⸗
niſchen Eiſenbahngeſellſchaft ; er
ſelbſt bezeichnete zwar die Schöpfung als einen
Kompromiß ; nachdem aber früher der geeignete
Augenblick für eine radikale Löſung verpaßt

war , war es immerhin ein auch vom Bürger⸗
ausſchuß einmütig anerkanntes Verdienſt , durch
geſchickte Verquickung von fremder Stromerzeu⸗
gung und eigenen Vorortbahnen aus auf die
Dauer unhaltbaren Zuſtänden heraus befriedi⸗
gende Verhältniſſe zu ſchaffen und dabei einen

beſtimmenden Einfluß der Stadtverwaltung zu
ſichern , und ſo ſchuf er auf dieſer Grundlage im

geraden Weſen

—— l

den Stücke en Der Kunſthändler , der

gutes Geſchäft wittern mochte , begann den

auern zu fragen , und ſchließlich erklärte ihm

die Bäuerin , die Stücke wären nicht mehr da ,

ſie habe ſie dazu benutzt , um an den Beinkleidern

ihrer recht zahlreichen Nachkommenſchaft die

ſchadhaft gewordenen Hoſenböden zu flicken . Go⸗

elins als Hoſenböden : der Fall hat noch ein

ſegenſtück . Und das war ein Selbſtporträt

embrandts , das heute die Zierde einer bekann⸗

ten Gallerie bildet und das ſeinerzeit ein Kunſt⸗

händler in einem kleinen Gaſthof entdeckte⸗ in

em das Meiſterwerk als — Wachstuch auf einem

Waſchtiſche lag .

die größte Stauanlage der Welt .

Ueber die gewaltige Stauanlage von Elephant
Butte am Rio Grande in Neu⸗Mepxiko macht der

Sientific American einige intereſſante Mittei⸗

ungen. Der mächtige Staudamm , der nördlich
bon El Paſo liegt und die gewaltigen waſſer⸗
irmen Gebiete Neu⸗Mexikos und Texas ' der

andwirtſchaft erſchließen ſoll , iſt gradlinig an⸗

gelegt und hal eine Höhe von nicht weniger als

82/5 un bei 360 m Länge . Die aus Beton gebaute

Anlage ſtaut eine Waſſermenge von 1092 716 800

Kubikmeter Waſſer auf und übertrifft damit bei

weitem die große Nilſperre von Aſſuan. Er er⸗

möglicht die künſtliche Bewäſſerung einer Land⸗

läche von 72 000 Hektar . Bei den Arbeiten waren

tigartige Schwierigkeiten zu überwinden ; da⸗

beförderten die amerikaniſchen Ingenieure

große Lokomotiven an Drahtſeilen hängend
den Cannon des Rio Grande , wobei die

komotiven auf eine Strecke von faſt einen hal⸗

am Drahtſeil frei in der Luft
ben .

Jelgsserg alogie5 demnächſt abermals
e

D e des

Miniſterium um die Erlaubnis zur Aufführung
des Werks herangetreten . Nachdem das Mini⸗
ſterium die Einwilligung verſagt hat , legte Frau
Weiſer Berufung beim Thüringer Ober⸗
verwaltungsgericht in Jena ein . Die⸗
ſes Gericht wird vorerſt zu entſcheiden haben ,
ob das Miniſterium überhaupt zum Erlaß eines
ſolchen Verbots berechtigt iſt .

Ein romantiſches Luſtſpiel von Max Brod
„ Abſchied von der Jugend “ wurde von
Max Reinhardt zur Uraufführung
am Deutſchen Theater angenommen . — Ein ſo⸗
eben vollendetes neues Drama „ Die Rette⸗
rin “ , ein Gegenwartsſchauſpiel in 4 Akten , ge⸗
langt in den nächſten Tagen zur Verſendung an
die Bühnen .

Arthur Pineros in England vielgeſpielte
Satire „ Theaterbeſucher “ kommt am
Düſſeldorſer Schauſpielhaus ( Direktion :
Dumont⸗Lindemann ) gleichzeitig mit Bergſtröm
und Larſens „ Schwarzer Peter “ am 30 .
ds . Mts . zur deutſchen Uraufführung .

Tagesſpielplan deutſcher
Theater .

Mittwoch , den 1. Oktober.
Baden⸗Baden . Coſi ſan tutte .
Berlin . Kal. Opernhaus : Fidelio . — Kgl . Schauſpiel⸗

haus : Die Rabenſteinerin . — Neues Kgl . Opern⸗
Theater : Der ewige Jungg ' ſell .

Darnzadt . Gr . Hoftheater : Maria Stuart .
Dresden . Kal . Opernhaus : Der Schmuck der Ma⸗

donng . — Kgl . Schauſpielhaus : Ernſte Schwänke .
Fraukfurt a. M. Opernhaus : Ariadne auf Naxos .—

Schauſpielhaus : Das Beſchwerdebuch .
Freiburg i. Br . Stadttheater : Die Jungfrau von

Orleans .
Heidelberg . Stadttheater : Colberg .
Karlsruhe . Gr . Hoftheater : Der Menſchenfreund .
Mainz . Stadttheater : Fideliv .
Mannheim . Gr . Hofthegter : Der Maskenball .
München . Kal . Hoftheater : Rigoletto . — Kgl . Reſi⸗

denztheater : Der lebende Leichnam . — Gärtner⸗
Flora Bella . — Schauſpielhaus :

Freihe
Stra burg i . E. Stadttheater : Kabale und Liebe .

Stu 5
Haus : Die luſtigen Weiber von

webbaben. aal. Tbeaker: Die Braut von Meſſina .

Zuſammengehen mit Privatkapital als einen
neuen Typ für Gemeindeunternehmungen hier
den erſten ſogenannten gemiſcht⸗wirtſchaftlichen
Betrieb , eben die Oberrheiniſche Eiſenbahn⸗
geſellſchaft .

Oberbürgermeiſter
auch ein großer Naturfreund . Mit
wahrer Begeiſterung griff er das Projekt ſeines l
Amtsvorgängers auf , die frühere Wilduis des
Neckarauer Waldes in eine ſchattenſpen⸗
dende Parkanlage als eine wirkliche Erholungs⸗
ſtätte für unſere naturentwöhnten Stadtbewoh⸗
ner umzuwandeln und für den nördlichen Teil
der Gemarkung bat er ſelbſt von ſich aus die
Erſtellung eines neuen großen Parkes im

Herzogenried in Vorſchlag gebracht . So
leid es ihm tat , als ſeinerzeit die alten Pacht⸗
gärten neben der jetzigen Auguſtaanlage ver⸗
ſchwinden mußten und er ſelbſt ſein kleines ,
von der Stadt gepachtetes , mit großer Liebe
und Sorgfalt gepf legtes Gärtchen verlor , ſo
groß war ſeine Freude , als es ihm ſpäter ver⸗
gönnt war , den Genuß eines kleinen Pflege⸗
landes durch eine planmäßige , auf alle Stadt⸗
gebiete verteilte Anlage von Schreber⸗
gärten einer möglichſt großen Zahl von Bür⸗
gern zuteil werden zu laſſen .

Dieſer hervorſtechende , die vornehme Geſin⸗
nung verratende Charakterzug des ſo ideal ver⸗
anlagten Mannes , daß er nämlich das ,
was er einmal als ſchön und gut und
edel erkannt 1 nicht allein ge⸗
üießen und empfin den , ſondern mit
ſeinen Mitmenſchen teilen wollte ,
leitete ihn auch in ſeiner Verwaltungstätigkeit
auf dem Gebiet der Kunſt⸗ und Muſik⸗
pflege und der Literatur und Wiſſen⸗

ſch aft . Er ſelbſt war ein gründlicher 1
der klaſſiſchen Muſik und Literatur , und er er⸗
zählte oft , daß es für ihn die ſchönſten Stunden
der Erholung geweſen, wenn er abends nach ge⸗
taner Arbeit ſich an ſeinen Flügel ſetzen und die
überwältigende Muſik des von ihm ſo ſchwär⸗
meriſch verehrten Richard Wagner oder eines
anderen großen Tondichters auf ſich einwirken
laſſen oder wenn er die ganze Welt um ſich
herum vergeſſend ſich in ſeine Goethe eliteratur
vertiefen konnte Doch das genügte ihm allein
nicht . Er wollte , daß ſolch ' Seelen⸗
empfinden 15 0. werden ſoll .
Die Einführ tung der Volksakademiekonzerte , die

Gründung einer muſikaliſchen Volksbibliothek ,
der letztſährige , in ſeiner ſozialen Bedeutung
bei weitem nicht genug gewürdigte Wagner⸗ d
Zyklus zu ermäßigten Preiſen , die grundlegen⸗
den , von reinem Idealismus eingegebenenIdeen für das herrliche Reißhaus , das beger⸗
ſterte Eintreten für den Freien Bund und die
ganze ſogenannte Mannheimer Kunſtbewegung ,
die Beſchaffung neuer großer Räume und Leſe⸗
ſäle für die allgemeine Volksbiliothek — dieſe
und andere Schöpfungen und Anregungen ent⸗
ſprangen alle dem Grundgedanken , das
tiefere Verſtändnis für Muſik und
Kunſt und Literatur in immer weitere
Kreiſe hineinzutragen , den Geſchmack
des Publitums zu verbeſſern , (en Schund zu
verbannen und das Kulkurnivean der breiten
Maſſe um eine merkliche Stufe zu heben .

So oft aber die Pflicht rief , fand er aus den
lichten Höhen der hehren Kunſt immer leicht den
Weg zurück auf den nüchternen Boden des all⸗
täglichen Arbeitsfeldes , um auch hier in ge⸗
dankenreichen Vorſchlägen und treffenden An⸗
ordnungen ſein Organiſations⸗ und
e zu beweiſen . Zum
Schutze und zur Förderung von und In⸗
duſtrie ſchuf er eine beſondere Dienſtſtelle , das

ſtädtiſche Hafen⸗ und Induſtrieamt ,
in richtiger Würdigung der großen Bedeutung
modernen Städtebaues wurde ein beſonderes
Stadterweiterungsbureau eingerich⸗
tet . Er reorganiſierte von Grund auf die ganze
Verfaſſung unſerer jungen Handelshoch⸗
ſchule ; mit ſtaunenswerter , in flammender Be⸗
geiſterung für den Muſentempel erworbenen
Sachkenntnis betrieb er unabläſſig die Verbeſſe⸗
rung der bühnentechniſchen und bau⸗
lichen Einrichtungen n ſerez Hof⸗
theaters . Er beſchleunigte mit Nachdruck
die Ausführung der dringenden Schulhaus⸗
bauten ; die Jugend erhielt neue und ausge⸗
dehnte Spiek⸗ und Sportplätze . Er

unterſtützte nach Kräften die Bautätigkeit ,
die gemeinnützigen Bauvereine und alle auf
Verheſſerung des Wohnungsweſens gerichteten

Beſtrebungen . Das ganze Muſeums⸗ und
Sammlungsweſen wurde auf eine ganz neue
Grundlage geſtellt . Im inneren Dienſt beſei⸗
tigte er viel unnötiges Schreibwerk ; eine Zen⸗
tralbibliothek wurde in muſterhaf ler Weiſe ein⸗
gerichtet , und ſelbſt die ihm fremde Materie des
Rechnungsweſens brachte er in ein feſtes orga⸗
niſches Gefüge .

So war er auf allen Gebieten der weitverzweig⸗
ten Stadtverwaltung gleich eifrig , unermübdlich
und erfolgreich tätig ; in raſtloſer Arbeit und ge⸗
wiſſenhafter Pflichterfüllung ſich verzehrend
ſtürmte er unaufhaltſam vorwärts auf dem Wege
zu dem von ihm in ſeiner Antrittsrede verkün⸗
deten Ziele : „ Alles einzuſetzen zum
Wohle der Stadt Mannheim , auf daß
ſle heranwachſe zu voller Macht und

Reife der Großſtadt . “

Doch beſſer , als alle Worte ihn loben können ,
ſprechen ſeine Taten und Werke und das Bild
des bedeutenden Mannes , dem ſchon äußerlich die
Natur eine imponierende Geſtalt verlieh , wird

im Gedächtnis von Mannheims un⸗

auslöſchlich ſein .

Wir aber , die wir hier in dem gleichen Saale

verſammelt ſind , in dem er ſo oft geſprochen , ge⸗
kämpft und geſiegt hat , wollen das Andenken an

Oberbürgermeiſter Paul Martin dadurch beſon⸗
ders ehren , daß wir uns geloben , in ſeinem Sinne

und ſeinem Geiſte weiter zu wirken zum Wohle
und zum Segen der Stadt Mannheim .

Martin war

Nachruf auf den Sty . Robert Klein .
Das Kollegium folgte den ausgezeichneten , die

bielen Verdienſte und die mannigfachen hervor⸗
ragenden Eigenſchaften des heimgegangenen
Stadtoberhauptes knapp zuſammenfaſſenden , aber
dabei voll erſchöpfenden Ausführungen mit feier⸗
licher Aufmerkſamkeit . Als ſich das Kollegium

1
ehrenden Gedächtnis von den Sitzen erhoben

atte , widmete Vürgermeiſter Ritter auch25 bor einigen Togen verſtorbenen Stadtver⸗
ordneten Robert Klein folgenden ehrenden
Nachruf:

Das Kollegium hat ſeit unſerer letzten Sitzung
einen weiteren ſehr bedauerlichen Verluſt zu be⸗
klagen . Erſt vor wenigen Tagen iſt aus voller
Geſundheit heraus Herr Stadtverordneter Robert
Klein infolge eines Herzſchlags plötzlich ver⸗
ſchieden . Der Entſchlafene hatte ſich aus kleinen
beſcheidenen Verhältniſſen durch Fleiß und per⸗

auch bei ſeiner Partei , wie die Berufung auf
verſchiedene Poſten bewies , große Achtung und

volles unbedingtes Vertrauen . Eine beſondere
Auszeichnung und ehrende Anerkennung war es
für ihn , als er nach mehrjähriger Tätigkeit als
Vorſtandsmitglied der Ortskrankenkaſſe Mann⸗
heim zum Vorſitzenden dieſer großen Kaſſe aus⸗
erwählt wurde . Wie ich von allen Seiten hörte ,
hat er dieſes verantwortungsvolle Amt mit gro⸗
ßer Gewiſſenhaftigkeit , mit viel Geſchick und zur
Zufriedenheit aller Beteiligten erfolgreich ver⸗
waltet .

In den Bürgerausſchuß wurde er im Jahre
1902 gewählt , und er gehörte ſeitdem ununter⸗
brochen dem Kollegium an . Er fühlte ſich in die⸗
ſem Hauſe vor allem berufen , die Rechte , Wünſche
und Forderungen der niederen Beamten und der
Arbeiterſchaft zu vertreten ; aber auch anderen
ſozialen ſowie den wirtſchaftlichen Fragen
brachte er ein lebhaftes Intereſſe entgegen . Wenn
er das Wort ergriff , ſprach er meiſt ſehr impulſiv
und mit großer Wärme , und ſtets klang auf⸗
richtiges Mitempfinden aus ſeiner Rede heraus .
Bei den Budgetberatungen fehlte ſein Name
ſelten einmal auf der Rednerliſte . Er war ein
pflichteifriges , treues Mitglied dieſes Kollegiums
und wir werden m gerne ein ehrendes Anden⸗
ken bewahren . Ich erſuche Sie , ſich zu Ehren

es Verſtorbenen von Ihren Sitzen erheben zu

Das Kollegium erhebt ſich von den Sitzen .

Es wird alsdann in die Tagesordnung einge⸗
treten .

Verſorgung der Hinterbliebenen des verſtorbenen

Oberbürgermeiſters Martin .

Der Stadtrat beantragt , der Bürgerausſchuß
wolle ſich mit der vorgeſchlagenen Regelung der

Hinterbliebenenbezüge des verſtorbenen Ober⸗

Martin einverſtanden erklären .
15 .

lichen Behandlung des zur Beratung ſtehenden
Gegenſtandes Oberbürgermeiſter Martin gleich⸗
falls ehrende Gedächtnisworte . Das Kollegium
habe in dem Entſchlafenen nicht nur den vorzüg⸗
lichen Oberbürgermeiſter , ſondern auch den Ver⸗

handlungsleiter verloren . Oberbürgermeiſter
Martin habe jederzeit die Verhandlungen mit
der größten Sachkenntnis und Objektivität ge⸗

führt . Seinem Geſchick ſei es olt zu verdanken

geweſen , daß Vorlagen , die ſehr gefährdet waren ,
ſchließlich doch noch zur Annahme gelangten . Er

ſchwieg lange , er hat die einzelnen Fraktionen
ausreden laſſen , zum Schluß aber griff er ein ,
und glättete die oft ſehr hochgehenden Wogen .
Seiner großen Geſchicklichkeit und Beredtſamkeit

ſei zweifellos die Durchbringung ſo mancher
Vorlage zu danken geweſen . Herr Bürgermeiſter
Ritter hatte ſchon darauf hingewieſen , daß Ober⸗

bürgermeiſter Martin noch die letzte Sitzung
friſch und elaſtiſch leitete , daß er dann nach Bad

Nauheim ging , um ſich neu zu ſtärken , und daß

ihn dort der Tod ereilte . Von ſeinen Zukunfts⸗
plänen wiſſe man nichts . Er habe nichts hinter⸗

laſſen . Bei der letzten Voranſchlagsberatung

habe Oberbürgermeiſter Martin die Andeutung
gemacht , daß es das letzte Mal ſei , daß er auf
eine Budgetrede verzichte . Er ſtellte damit eine
große Budgetrede für das nächſte Jahr in Aus⸗

ſicht . Er wollte nicht nur über die ſtädliſchen
Finanzen reden , ſondern auch über die zukünftige
Entwicklung der Stadt ſprechen . All das iſt un⸗

erfüllt geblieben. Und ſo könne man nur in
ſeinem Sinne weiterarbeiten . 1

Die zur Beratung ſtehende Vorlage ſole eine

kleine Abſchlagszahlung ſein für die Verdienſte ,
die er ſich um unſer Gemeinweſen erworben

hat . Nur ſeinen nächſten Verwandten kommt

dieſe Abſchlagszahlung zugute . Weitere Ehrungen
werden zu folgen haben . Das ſeien aber Dinge ,

im Hinblick auf des Verſtorbenen Verdienſte ſei
der Stadtrat der Meinung geweſen , daß hinſicht⸗

Aber der Heimgegangene wollte nicht mit Mün⸗

zen belohnt werden . Sein Lieblingsprozekt war ,

Intentionen des Entſchlafenen entſprachen . Lei⸗

neue Dienſtwohnung zu beziehen . Redner emp⸗

fiehlt zum Schluß die Annahme der Vorlage mik

dem Bemerken , daß ihw der Stadtverordneten⸗
vorſtand beauftragt habe , zu erklären , daß mit

der Hinterbliebenenverſorgung , ſoweit ſie ſich auf
den Sohn des Entſchlafenen bezieht , kein Präfu⸗
diz

1
die Beamtengeſchaffen werdenZum Zeichen bitte 15

ſönliche Tüchtigkeit emporgearbeitet und er genoß

Pfeiffle widmel bor der eigenr⸗

die noch im Schoße des Stadtrats ruhen . Gerade

lich der Beſoldung etwas mehr geſchehen ſollte .

endlich einmal eine Dienſtohnung zu erhalken ,
Soweit er unterrichtet ſei , hat das Hochbauamt
bereits die Pläne vollendet gehabt , die völlig den

der ſollte es ihm nicht mehr vergönnt ſein , die



Dienstag , den 30 . September 1913 . 5. Seiſe .
Die Vorlage wird hierauf einſtimmig an⸗

en ommen . 855

Erwerbung von Grundſtücken .

Der Stadtrat beentragt , der Bürgerausſchuß
polle zur Erwerbung von ſieben Grundſtücken

ind zur Entnahme von Grundſtocksmitteln zur
Zahlung der Kaufpreiſe und Koſten in der Höhe
en 19500 M. mit eirer Verwendungsfriſt von

10 Jahren ſeine Zuſtemmung erteilen .

Nach kurzer Begründung durch den

Hanfinger wird die Vorlage ohne

inſtimmig an genommen .

Wefterer Ausbau des Kabelnetzes
Elektrizitätswerkes .

Der Stadtrat beantragt , der Bürgerausſc
wolle für den weiteren Ausbau des Kabel

hen Betrag von 118 800 Mk . aus Anlehen

Stb . ⸗B.
iNDebatte

keln mit einer Verwendungsfriſt von 10 Jahren
2 Minuten 51 Se

hewilligen .
Stv . ⸗V. Bensheimer begründet kurz die

Vorlage .
Stv . Vögtle plädiert für eine Ermäßigung

der Anſchlußkoſten durch Erleichterung der Ga⸗

rzantieleiſtungen für den Bezug von elektriſcher
Energie .
Stv . Diehl wünſcht die Verſorgung von
Sandhofen mit elektriſcher Energie .

Bürgermeiſter Ritter erwidert , die Frage
der Erleichterung der Garantieleiſtungen ſei in
der Erledigung begriffen . Die Verſorgung
bvon Sandhofen mit elektriſcher Energie werde

jedenfalls von der Stadt aus erfolgen .
dieſe Frage werde gegenwärtig bearbeitet .

In der darauffolgenden Abſtimmung wird die

Vorlage einſtimmig angenommen .

Kabelnetz für die Fortführung der öſtlichen
Stadterweiterung .

Der Stadtrat beantragt , der Bürgerausſchuß
wolle für den Ausbau des Hoch⸗ und Nieder⸗

ſpannungsnetzes in der Fortführung der öſt⸗
lichen Stadterweiterung den Betrag von 207 600
Mark aus Anlehensmitteln mit einer Verwen⸗

dungsfriſt von 15 Jahren bewilligen .
Nach einigen empfehlenden Worten des

Stv . ⸗V. Bensheimer einſtimmig an⸗

genommen .

Heberlaſſung von Gelände an die Mannheimer
Eigenhausgeſellſchaft .

Der Stadtrat beantragt : „ Verehrlicher Bür⸗

gerausſchuß wolle : 1. in teilweiſer Abänderung
der Ziffer 3 ſeines Beſchluſſes vom 27 . November
1912 und unter Beſchränkung der damals be⸗

willigten Anlehensmittel um 17 539 Mk . geneh⸗
migen , daß der Teilbetrag von 12 213 Mk . ſtatt

zur Herſtellung von 2 Zwiſchenſtraßen zur An⸗

lage des Spielhofes und ſeiner Zugänge nebſt
Waſſerzu⸗ und Ableitung Verwendung findet ;

2. ſeine Zuſtimmung dazu erteilen , daß die durch
die Verſchmälerung der Rheingärtenſtraße frei
werdenden Geländeſtreifen und zwar , ſoweit das
Gelaände in den Baub Mannheimer

igenhausgeſellſcha fa n von
nete weit

ſtücken Lgb . ⸗Nr . 12 709 ünd 12710 verei⸗
nigt wird , zum Preiſe von . 60 Mk. pro Qua⸗

dratmeter , freihändig verkauft werden . “
Stv . ⸗V. Geiß begründet die Vorlage .

Stv . Noll wünſcht , daß zur Belebung der in

Nannheim ſehr darniederliegenden Bautätigkeit

die neue Bauordnung bald in Kraft tritt und

daß vor allem auch die zu hohen Baugebühren
ermäßigt werden . Die Ortsbaukommiſſion ſollte

hren Einfluß dahin geltend machen , daß das
Hauen in jeder Weiſe erleichtert wird .

Stv . Dr . Weingart meint , man ſollte die

Straße auf 12 Meter Breite belaſſen . Jeden⸗
falls ſeien neue Straßen von weniger als 12
Meter Breite nicht zu empfehlen .
Die übrigen Punkte der Tagesordnung wur⸗

un ebenfalls nach kurzer Debatte einſtimmig
enehmigt .

Schluß der Sitzung 5 Uhr .

Sportliche Vundſchau .
Borherſagungen für in⸗ und ausländiſche

Pferderennen .

( Von unſerm Spezial⸗Mitarbeiter . )

Mittwoch , 1. Oktober .

ammtor⸗Flachrennen : ? — Swa
Feſſentor⸗Flachreunen : Don Ceſar — Friſch .
Peil Saudicap : Monolog — Lockruf . 5
Gladbacher Jagdreunen : ( Kriegsbruder ) — Ritt Pur⸗

gold — Clou .
Abſchieds⸗Handicap : Animato — Mansfield .

Avigtik .

*7
Dorchem bei 2

gach London weit

ſei. Die nationale Zu 0
Neiſter von Bratk
Härung über dieſen f gen P

Nabſport .

S . Die Nabreunnen zu Straßburg i. E.
Sonntag bei prü gem Wetter und gutem

um AKustrag
Anen überlege
in , der das

83 Sek .

In 2
thaler , der das Hauptfahren über⸗

E 27 7 21 riAnbd das Metlenfahren vor Ullrich

Automobilſport .

Neue Erfolge der Beuzmarke . Am Sonntag
d iin Veſtmalle bei Autwerven das vom Ant⸗— 5 Automobilklub veranſtaltete

Auch

*
W̃ In

waren folg rer ſieg⸗r: 2. Klaſſe : Simon auf Scal⸗
3. Klaſſe : Dehaybe auf Sarolea

ek. — 5. Klaſſe : Janſſen auf Indiau 1
Sek. — Reunwagen : 1. Klaſſe : Linon
n 4 Min . 2 Sek . 2. Klaſſe : Bertin auf

3. Klaſſe : Berger auf
ſſe : de Rooſter auf Ex⸗
Klaſſe : Chriſtigens auf

Tobureuwagen : 1.
—

Klaſſe :
Klaſſe :
Benz

ſſe: Tyck auf Mor
[ ford auf Be

uy 3 Min . 32 S

1 mals gegen Rahe .
derbſt liner Lawn⸗Tennis⸗

ubs im Grur 0 ch acht⸗* dahe beſtätigte
ch ſeinen Sieg

un Froitzheim , den er
Herreueinzelſpiel geſchlagen
Rahe weſentlich leichter wie

5. Im Schlußſpiel um die
Nahe daun Hauptmann v.

den er leicht —4 , —2 . —4 ab⸗
fertigte . 55 ruggmatch der Auſtralier
Jones le Bezwinger Froitzheim⸗
Kreuzer entſchied die deutſche Mannſchaft nach auf⸗
regendem pp —3 , —6 , 10 —8, 11 —9
wiederum ſten . Die Schlußrunden in
den beiden i ch ausſtehenden Konkurrenzen
hatten ſo ſſe : Damen⸗Doppelſpiel mit

—1
Müller

Leichtathletit .

sr . Nau⸗Charlotlenburg gewinnt den Kronprinzen⸗
Preis . Das Internationale leichtahtletiſche Meeting
in Duisb urg ging am Sonntag bei ſchönem
Wetter und ausgezeichnetem Beſuch vor ſich. Die
Hauptkonkurrenz , den Kronprinzen⸗Preis im Laufen
über 50, 100 und 200 Meter holte ſich der deutſche
Meiſter Rau überlegen durch ſeine drei Siege in 5,
8, 11, reſp . 22,2 Sekunden . Ueber 200 Meter ver⸗
mochte der jetzt als Einjähriger bei dem Königin⸗
Eliſabeth⸗Garde⸗Grenadier⸗Regt . dienende Rau nur
knapp gegen Waffenſchmidt⸗Eſſen , den Weſtdeutſchen
Meiſter gewinnen , der auch über 100 Meter den
zweiten Platz und im 50 Meter⸗Laufen den dritten
Platz hinter Schölz⸗Charlottenburg beſetzte , während
der holländiſche Meiſter Gryſels in allen drei Läufen
unplaziert blieb . Der Belgier Freddy ſtartete nicht .
Gryſels gewann dann das 400 Meter⸗Laufen in 51,83
Sekunden vor Herold⸗Krefeld und Mickler⸗Char⸗
lottenburg . Einen neuen deutſchen Rekord
im Weitſprung ſtellte der Charlottenbuger
Hagen mit 7,03 Meter auf . Ferner gewann Buch⸗
geiſter⸗Charlottenburg das Diskuswerfen mit 42,50
Meter und das Kugelſtoßen mit 11,48 Meter . Der
letzt in Autwerpen lebende deutſche Meiſter Martin⸗
Leipzig ſiegte im Hürdenlaufen über 110 Meter gegen
Röhr⸗Charlottenburg in 15,3 Sek . und im Speer⸗
werfen wurde Burghans mit 42,70 Metern Erſter .

Nachtrag zum lokalen Feil .
* Als Mitglieder des Stiftungsrats der Ernſt

B . Kauffmann⸗Stiftung werden heute vom
Bürgerausſchuß gewählt : 1. Neuberger ,
Otto , Kaufmann , 2. Zimmern , Joſef , Kauf⸗
mann , mit je 91 Stimmen .

— ——

Von Tag zu Cag .
— Napoleoniſche Kriegsſchalden einer heſſiſchen
tadt . Mainz , 29. Sept . Daß eine Stadt

ten aus der Zeit Napoleons zu tragen hat ,

dürfte in Deutſchland nicht allzu häufig ſein .
Die Stadt Butzbach in Oberheſſen hat noch
53000 Mark an Kriegsſchulden zu tilgen . Der

Urſprüngliche Betrag dieſer Schuld aus napoleo⸗

niſchen Kriegszeiten belief ſich auf 100 000 Gul⸗

den damaliger Währung . Die Stadt Butzbach

hat nun beſchloſſen , dieſe Reſtſchuld in einer An⸗

leihe zu tilgen .

Letzte Nahtigten uud Telegrumme.
W. Hanau a. . , 30 . Sept . Die aus allen

des Regierungsbezirks Kaſſel gut beſuchte 36 .

Hauptverſammlung des heſſiſchen Volks⸗
ſchullehrervereins iſt heute Nachmittag
2 Uhr mit einer Vertreterſitzung eröffnet worden .

* Berlin , 30. Sept . Die bei Helgoland

von einem Fiſchdampfer geborgenen und in

Ymuiden eingebrachten Metalltrümmer

ſind nach den amtlichen Ermittelungen Teile

untergegangenen Marineluftſchiffes

Sie wurden dem Strandamt zur Auf⸗

übergeben . Es handelt ſich um
7

des Aluminiumgerüſtes .

des
71

Die Neuformationen der Wehrvorlage . 5
Berlin , 30 . Sept . ( Von unf . Berl.

Bur . ) Das Eiſenbahnregiment Nr. 2
verließ heute mittag ſeinen bisherigen Standort

Berlin , um nach ſeiner neuen Garniſon , nach
Hanau , zu überſiedeln , wo es mit dem bereits
vor 3 Jahren dorthin verſetzten Eiſenbahn⸗Regi⸗
ment Nr 3 die zweite Eilenbahnbrigade bilden

wird , eine der Neuformationen der
W

Das Regiment ſtand um 12 Uhr mit tail
lonsweiſe zum Abſchied auf dem Kaſernenhofe
beteit . Den Ausm führte die Kapelle des
Eiſenbahn⸗Regiments 1 an . Der Regi⸗

mmandeur Ober

6

ſelbſt aufſtellt .

Die Eiſenbahnkataſtrophe bei Roſtow — 35 Tute .
* Roſtow a. Don , 30 . Sept . ( Amtlich . ) Die

Eifenbahnkataſtrophe iſt durch eine böswillige
Beſchädigung der Schienenwege herbeigeführt
worden . Die Zahl der Toten betrügt 35 , die
der Verletzten etwa 50 . Die Verunglückten be⸗

fanden ſich in dem Poſtwagen , dem Dienſtwagen
und zwei Wagen dritter Klaſſe .

Landung eines deutſchen Fliegers auf fran⸗
zöſiſchem Boden .

W. Paris , 30 . Sept . Nach einer Havas⸗
Meldung aus Boulogne⸗ſur⸗Mer landete geſtern
nachmittag ½6 Uhr in der Tat ein deutſcher
Flieger namens Taube mit einem Albatrosflug⸗
zeug . Der Flieger habe erklärt , daß er vormit⸗

tags in Berlin aufgeſtiegen ſei in der Abſicht ,
Calais zu erreichen , wo er auf dem ſtädtiſchen
Flugfelde erwartet würde . Ob es ſich um einen

Militärflieger handelt , iſt bisher noch, .
nichtfeſtgeſtellt . Die Meldung von einer⸗

Verhaftung ſcheint unrichtig zu ſein .
Das Flugzeug ſei lediglich unter der Auſſicht
eines Gendarmen belaſſen und vom Polizeikom⸗
miſſar eine Unterſuchung eingeleitet worden , um
die Richtigleit der Angaben des Fliegers zu
kontrollieren .

W. Paris , 30 . Sept . Eine amtliche Mit⸗

teilung beſtätigt , daß der in Boulogne⸗ſur⸗mer
gelandete deutſche Militärflieger der Ober⸗

leutnant Steffen vom Fliegerkorps in

Döberitz iſt . Oberleutnant Steffen verſtändigte
von ſeiner Notlandung die deutſche Botſchaft ,
welche ihrerſeits unverzüglich den zuſtändigen
deutſchen und franzöſiſchen Behörden von dem

Vorfall Mitteilung gemacht hat . Aus Baulogne
ſur - mer wurden 50 Mann zum Schutze des

Flugzeuges des Oberleutnants Steffen entſandt .
Seitens der franzöſiſchen Behörde wird dem deut⸗

ſchen Flieger großes Entgegenkommen bewieſen .
Man iſt berzeugt , daß die Angelegenheit raſch
und ohne Schwierigkeit geregelt werden wird .

Hanſabund gegen Zentral⸗
verband .

Berlin , 30 . Sept . ( Von unſ . Berliner

Bureau . ) Am 29 . September fand eine Sitz⸗
ung des Direktoriums des Hanſabundes ſtatt ,
die aus allen Kreiſen der Induſtrie ſtark be⸗

ſucht war . Das Direktorium beſchäftigte ſich
zuerſt mit dem vielbeſprochenen Vorgang im

Zentralverband deutſcher Induſtrieller und kam

zu folgendem Beſchluß :
Nach den Erklärungen des Geſchäftsführers

des Zentralverbandes deutſcher Induſtriellet
ſteht feſt , daß er bereits im Anfang Auguſt d.

J . in einer vertraulichen Beſprechung mit

Delegierten des Reichsdeutſchen Mittelſtands⸗
verbandes und Vertretern der Landwirtſchaft

ausführlich die Frage erörtert hat , in welcher

Weiſe dieſe Gruppen und der Zentralverband
deutſcher Induſtrieller zu grundſätzlichen Fra⸗
gen wirtſchaftspolitiſcher und ſozialpolitiſcher
Art gemeinſam Stellung nehmen könnten . Aus
den Erklärungen , welche der Geſchäftsführer
nachher auf dem Leipziger Kongreſſe des

Reichsdeutſchen Mittelſtandsverbandes abge⸗
geben hat , geht hervor , daß der Geſchäftsfüh⸗
rer des Zentralverbandes auch einer Einbezieh⸗
ung des Bundes der Landwirte in die Zwecke
und Ziele jenes Verſuches einer grundſätzlichen
Verſtändigung ſehr ſympathiſch gegenüber

ſtand . Andererſeits ſcheint nach dem uns zu⸗
gegangenen Bericht feſtzuſtehen , daß in der

letzten Tagung des Zentralverbandes deutſcher
Induſtrieller aus den Kreiſen ſeiner Mitglie⸗
der heraus gegen jede Verſtändigung mit dem
Bunde der Landwirte lebhafter Widerſpruch
erhoben wurde , dem mit der Erklärung begeg⸗
net wurde , daß irgend welche Abmachungen
handelspolitiſcher oder ſonſtiger Art nicht er⸗
örtert oder noch weniger getroffen worden

ſeien . Dem ungeachtet darf nicht überſehen
werden , daß der ganze Vorgang offenſichtlich
nur ein Glied einer großen Kette von ähn⸗
lichen Vorgängen iſt , welche auf die Neigung
gewiſſer Kreiſe des Zentralverbandes deutſcher
Induſtrieller ſchließen laſſen , den Kampf gegen
den Bund der Landwirte einzuſtellen , um in
eine engere Fühlung mit der extremen Rechten
und deren wirtſchaftlichen und politiſchen Ver⸗
bänden zu treten . Da eine ſolche Neigung auch
in der Folge oft beſtehen könnte , hält es das
Direktorium des Hanſabundes für ſeine Pflicht
auch in Zukunft wachſamen Auges auf dem

Poſten zu ſtehen und nachdrücklich darauf hin⸗
zuweifen , daß weder die Taktik des Bundes
der Landwirte noch die Perſonen ſeiner Lei⸗

tung bis auf den heutigen Tag irgendeine
Anderung erfahren haben

ieſe Haltung des Bundes der Landwirte
die Gründung einer gemeinſamen Front
Gewerbe , Handel und Induſtrie zu einer

unabwendbaren Notwendigkeit gemacht . Der

trotzdem bei einem Teile der Schwerinduſtrie
wieder hervortretende Wunſch nach engerer
Fühlung mit der wirtſchaftspolitiſchen extre⸗
men Rechten beruht ohne Zweifel in erſter
Linie auf der irrigen Anſicht , daß nur die

eme Rechte wegen ihrer eigenen Zollinter⸗
alich diejer der Schwerinduſtrie zu

wiederholt feſt , daß der Hanſabund unter den

heutigen nationalen und internationalen Ver⸗2
hältniſſen ſowohl der Induſtrie wie der Land⸗

wirtſchaft den ihnen notwendigen Zollſchutz

unter Ablehnung jeder Erhöhung der beſtehen⸗
den Agrarzölle und des lückenloſen Zolltarifs
zu gewähren bereit iſtt . . 57 8

Gegenüber dem Bund der Landwirte aber,
der mit allen Mitteln beſtrebt iſt , im modernen

Staat nach ungemein zahlreichen Richtungen
jeden den Verhältniſſen und Zielen des ein⸗

ſtigen gebundenen und geſchloſſenen Agrar⸗

ſtagtes anzupaſſen , wird der Hanſabund mehr
denn je für die Aufrechterhaltung einer mitt⸗

leren Linie in allen wirtſchaftspolitiſchen und

ſozialpolitiſchen Fragen , für die Durchführung
unbedingter Gleichberechtigung des Bürger⸗
tums im geſamten Staatsleben und dafür
eintreten , daß nie vergeſſen wird , daß das

gewerbliche Bürgertum ſeinen erbitterkſten
und gefährlichſten Gegner ſowohl auf der ex⸗
tremen Linken wie auf der extremen Rechtey
zu ſuchen hat .

Die neue Kriſe am Balkan .
Die Rücktehr des Königs von Griechenland .

w. London , 30 . Sept . Der Könſig
von Griechenland reiſte heute um 11 Uhr

vormittags direkt nach Trieſt und Athen . Im

Verlaufe einer Unterredung mit ſeiner Umgebung
hat er ſeine Befriedigung über die Zuſammen⸗
kunft mit Sir Edward Grey ausgedrückt .

Serbien und Albanien .

W. Saloniki , 30 . Sept . Da die ganze ſer⸗
biſche Garniſon die Stadt Monaſtir verlaſſen
hat , um gegen die Albaneſen zu marſchieren ,
haben die ſerbiſchen Behörden in Monaſtir zur
Verteidigung der Stadt und zur Ueberwachung
der albaneſiſchen und türkiſchen Stadtbewohner
eine Volksmiliz gebildet . 1

Ein Aufruf der Albaneſen an die ziviliſierten
Nationen .

* Valona , 30 . Sept . Eine Anzahl alba⸗

neſiſcher Notabeln aus verſchiedenen Gegenden
des Landes , darunter die Notabeln Ekrem Bey ,
Heiredin , Achmed Dakli richteten folgenden Auf.
ruf an die ziviliſierten Nationen :

Das albaniſche Volk , das ſeit Jahrhunderten
beſtändig ſein Blut für ſeine Freiheit vergoſſen
und die Bahnen für die Erfolge der Balkan⸗

ſtaaten eröffnet hat , hat noch immer leine Gerech⸗
ligkeit finden können . Hier in Südalbanien
ſchmachten Hunderte unſrer Brüder in grie⸗
chiſchen Gefängniſſen . Sogar die

nationale Haartracht bildet einen Gegenſtand der

Verfolgung ſeitens der Ortsbehörden . Die Der⸗

wiſche werden krumm und lahm geſchlagen ober

getötet . In Coritza und Delvino , das bereitz
Albanien zugeſprochen iſt , herrſcht vollſtündige
Anarchie . In Nordalbanien ſetzen die

Serben ihr Zerſtörungswerk fort .
Maſſakrierung ganzer Familien iſt an der Tages⸗
ordnung . Jüngſt erſt wurden albaneſiſche Hitten
gehängt und ihre Leichen zerſtückelt . Nicht ein⸗
mal die Unſchuld wird geachtet . Die Serben
verbrennen alle Kinder , deren ſie ſich bemäch⸗
tigen , bei lebendigem Leibe . Die unmenſch⸗

lichen Taten , die von jenen , die unſer Volk aus⸗
rotten wollen , begangen worden ſind , haben bie
Albanier zur Verzweiflung gebracht . Da ſie
nichts mehr zu verlieren haben und am Ende
ihrer Geduld angelangt ſind , haben unſere

unglückllichen Brüder zu dem einzigen Mittel , das
ihnen verblieben iſt , Zuflucht genommen ihr
Leben teuer zu verkaufen und die Ehre ihrer Fa⸗
milien zu retten . Die Leiden , denen ſie ausge⸗
ſetzt ſind , haben ſie gezwungen , den erlöſenden
Frieden auf dem Schlachtfeld zu ſuchen. Im
Namen der Menſchlichkeit appellieren wir an die

ziviliſterten Nationen , ſich bei den Großmächten
ins Mittel legen zu wollen , auf daß nicht zuge⸗
laſſen werde , daß dieſe Bevölkerung , die ſeit
Jahrhunderten der Verfolgung ihre nationale

Exiſtenz bewahren konnte , auf dieſe Weiſe durch
die Serben und Griechen vern ichtet werden

Der Frieden zwiſchen Bulgarien und der Türkei

W. Konſtantinopel , 30 . Sept .
Rede des Generals Sawow in der gaſaenSchlußſitzung der Friedenskonferenz lautet :

Hoheit ! Ich lege Gewicht darauf , Eure Hoheit
vor allem namens der bulgariſchen Delegierten
für die Hilfe und das höfliche Entgegenkommen ,
das wir Ihrerſeits bei der Srn unſerer

Miſſion gefunden haben , den Vank auszuſpre⸗
chen. Dank der im Laufe der Verhandlungen
beiderſeitig aufgewandten Arbeit , des guten
Willens und des verſöhnlichen Sinnes iſt ber
Stand der Dinge , wie er ſich ſeit einem Jaht
zwiſchen unſeren Ländern geſtaltete und der 5
ſchwer auf ihnen laſtete , geündert . Der Vertrag ,
zu deſſen Unterzeichnung wir jetzt gelangten , be⸗
zeichnet die Wiederaufnahme der Beziehungen
zwiſchen Bulgarien und der Türkei und bezeich⸗
net ein Ein vernehmen zur Freun d⸗
ſchaft . Wir fühlen , eine wie große Ehre es

iſt , an dieſem eblen Werke mitgearbeitet zu
haben und ſind glücklich , die Bürgſchaft für die

Herſtellung feſter beiderſeitiger Beziehungen , flr
gute Nachbarſchaft und Freundſchaft im Intereſſe
des Glücke⸗ und des Fortſchritres der beiben
Völler haben ſchaffen können .

—. : . . — — —
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Volkswirtschaft .
Deutsche Industriegas - Aktiengesellschaft

Mannheim .

In der heute nachmittag im Sitzungssaale
der Süddeutschen Discontogesellschaft . - . ,

abgelaltenen 1. ordentlichen Generalver -

a mmlu ng , in der 11 Aktionäre 742 Aktien

vertraten , wurden die Regularien einstimmig
und ohne Erörterung genehmigt und Vorstand

und Aufsichtsrat Entlastung erteilt . Es gelangt
souach eine Dividende von 3 Prozent

zur Ausschüttung .
Die Generalversammlung genehmigte ferner

einstimmig den Erwerb von Anteilen der

Maschinenfabrik Sürth G. m. b. H. in Sürth bei

Köln . Wie der Vorsitzende des Aufsichtsrates ,
Herr Bankdirektor Frank , betonte , wurde

diese Transaktion deshalb vorgenommen , um

in der Beschaffung der für die Betriebe der

Deutschen Industriegas . - G. notwendigen

Maschinen vollkommen unabhängig zu sein .

Die Erwartungen , die man an diese Aktiener -

wWerbung geknüpft habe , hätten sich voll und

ganz erfüllt .
Der nach dem ersten Geschäftsjahre zurück -

tretende Gesamt - Aufsichtsrat , bestehend aus

den Herren Bankdirektor Theodor Frank ,

Bankdirektor Dr . Max Hesse , Bankdirektor

Wilhelm Neu - Saarbrücken , Geh . Kommerzien -

rat Schaller - Straßburg , Konsul Dr .

Simon und Fabrikant Dr . Otto Zimmer -

ma nn , wurden einstimmig wiedergewählt .

Auf eine Anfrage aus der Mitte der Ver -

sammlung über die Prozeblage , wurde vom Auf⸗

sichtsratsvorsitzenden Folgendes erwidert :

Die Prozeßlage ist so , daß wir seither über -

Haupt nicht verklagt waren . Die Klage ist jetzt
aber auch gegen die Deutsche Industriegas

. G . erhoben worden . Die Sürther - Anteile

wurden in der Hauptsache im Hinblick darauf

erworben , daß wir uns durch die Erwerbung
der Anteile der Maschinenfabrik Sürth vollstän -

dig unabhängig in der Beschaffung unserer
Maschinen gestalteten . Allerdings hat die

Lindepartei diese Apparate jetzt auch ange -
griffen ; mit welclem Erfolg , können wir natür⸗
lieh nicht sagen . Wir sind jetzt dazu überge⸗

gangen , neben den Luftverklüchtungsanlagen ,
dlie einzig und allein unter Prozeß stehen , elek -

trolytische Anlagen zu verwenden , die voll -
kommen patentfrei sind . Wenn wir für
den bei der elektrolytischen Herstellung an -
fallenden Wasserstoff ( auf f cbm Sauerstoff
entfallen 2 cbm Wasserstoff ) gute Verwendung
haben , und dies ist erfreulicherweise der Fall ,
stellt sich die Sauerstoffgewinnung nicht teurer
wWie beim Luftverflüchtungsapparat , eher

billiger . Wir können der Nachfrage nach

Sauerstoff alsdann gut genügen und haben

ferner den Vorteil , daß wir bei der elektrolytl -
schen Herstellung keinem Patent unterworfen

und vollkommen frei sind . Von einer Stillegung
unserer Werke kann daher unter keinen Um -

ständen die Rede sein und wir können der Zu -

kunft mit gutem Vertrauen entgegensehen .

8
Verband deutscher Lebensversicherungs -

Gesellschaften ,
Der Verband deutscher Lebensversicherungs - ⸗

Gesellschaften versendet folgenden Bericht über
seine am 28. und 26. September in Leipzig abge -
haltene Hauptversammlung : Dem Be -
richt des Vorsitzenden zufolge gehören dem
Verbande jetzt 40 private Lebensversicherungs -
Gesellschaften an . Aus dem eingehenden Refe -
rat , das vom Sekretär über die Tätigkeit des
Verbandes im abgelaufenen Jahre erstattet
Wurde , mag hervorgehoben werden , daß auch
im Berichtsjahre der Verband genötigt war , in
Eingaben an die zuständigen Stellen sich ein -
gehend mit der öffentlich - rechtlichen Lebens -
Versicherung zu beschäftigen . Die allgemeine
Einführung dieser neuen Lebensversicherungs -
torm ohne vorherige ernsthafte Prüfung ihrer
Leistungsfähigkeit und bevor sie Zeit zu prakti -
scher Bewährung gefunden habe , wurde als
bedenklich bezeichnet . Angesichts der offen -
Fundigen Stellungnahme zahlreicher preußischer
Behörden zugunsten der öffentlich - rechtlichen
Lebensversicherung mußte der Verband auch
zuf die Notwendigkeit strenger behördlicher
Neutralität den wirtschaftlichen Unternehmun -
gen des Landes gegenüber hinweisen . Das In -
krafttreten des Angestelltenversicherungsge -
Setzes veranlaßte den Verband wiederholt zu
Zweikelsfragen dieses Gesetzes Stellung zu neh⸗
men . Das Reichsstempelgesetz vom Juli 1913
unterzog der Verband einer eingehenden Krftik

und brachte eiie Reihe von Verbesserungen
der Regierunssvorlage in Vorschlag . Seinen
Auregungen wurde , wenigstens in den wichtig⸗
sten Punkten , Rechnung getragen . Der Ent -
Wieklung der italienischen Monopol - Lebensver -
sicherungsanstalt schenkte der Verband dauernd
rege Aufmerksamkeit . Wenngleich sich heute
ein endgültiges Urteil über den geschäftlichen
Erfolg der Anstalt noch nicht abgeben lägt , s0

scheint doch die italienische Bevölkerung nur
Seringe Neigung zu besitzen , Versicherungen
beim Monopolinstitut abzuschlieben . Dies

dürkte auf die Prämienpolitik der Staatsanstalt
zurückzuführen sein , die eine Gewinnbeteiligung

der Versicherten nicht kennt . Bei der Höhe der
Kosten , die die Monopolanstalt für die Er -
Werbung des italienischen Versicherungsbestan⸗

des privater Gesellschaften aufwenden mußte ,
Wird man einen nennenswerten Reinertrag in
absehbarer Zeit nicht erwarten dürken . Damit
bleibt der eigentliche Zweck des Monopolge -

Setzes , Mittel für die Sozialversicherung 2u
schaffen , einstweilen unerfüllt . Dem Kapital -

geproblem schenkte der Verband nach wie
tige Beachtung . Das Bedenkliche

Besitzes an Stastspapieren für

*
die Lebensversicherung zeiste sich in der Höhe
der Kursverluste , die die privaten Lebensver⸗
sicherungs - Gesellschaften , trotz ihres nicht allzu
großen Bestandes an Staatspapieren im Jahre
1912 wiederum abschreiben mußten . Des öfte⸗
ren nahm der Verband Gelegenheit , für die Ab -
zugsfähigkeit der Lebensversicherungsprämien
vom steuerpflichtigen Einkommen in denjeni -
gen Bundesstaaten einzutreten , deren Ein -
kommensteuergesetze diese Abzugsfähigkeit
noch nicht kennen . Die Bestrebungen des Deut -
schen Vereins für Versicherungswissenschaft ,
Fortbildungskurse für Lebensversicherungstech -
nik zu schaffen , fanden die nachdrückliche
Unterstützung des Verbandes .

Marktlage für Grauguß .
Der Verein Deutscher Eisengießereien faßte

in seiner Hauptversammlung in Eisenach am
12. September ds . Js . folgenden Beschluß
über die Marktlage . Infolge des Zurück -
weichens der Preise für Walzeisen , Stabeisen
und mehrerer Rohmetalle haben einzelne Ab -
nehmerkreise irriger Weise angenommen , daß
hierdurck auch die Preise für Grauguß beein -
klußt und ermäßigt werden mühten . Dies ist
jedoch aus dem Grunde ausgeschlossen , Weil
die Roheisenpreise für das zweite Halbjahr 1913
teilweise noch gestiegen sind . Die Erhöhung
der Roheisenpreise ist im Verkaufspreise der
Eisengußwaren noch nicht ausgeglichen wor⸗
den , sondern die deutschen Eisengießereien sind
mit Rücksicht auf laufende Abschlüsse und die
langwährende inner - und außerpolitische Un -
sicherheit mit ihren bescheidenen Preiser -
höhungen der Gußfabrikate noch heute hinter
der reinen Steigerung der Rohstoffpreise , ganz
abgesehen von der Erhöhung der Arbeitslöhne
und anderer Unkosten weit zurückgeblieben .
Alle die geschilderten Umstände haben zur
Folge , daß die deutschen Eisengießereien bei
den heutigen Verkaufspreisen nur einen àußerst
bescheidenen Nutzen erzielen und keine Preis -
ermäßigung eintreten lassen können . Die Eisen -
gießereien dürfen erwarten , daß ihre Kund .
schaft die Berechtigung dieser Stellung aner⸗
kennen wird .

— —

Rheinisch - Westfälisches Zementsyndikat in
Bochum . Das Rheinisch - Westfälische Zement -
Syndikat hatte auf gestern , wie schon kurz ge⸗
meldet , nach Bochum eine Versammlung seiner
Gesellschafter sowie der außenstehenden Werke
und der benachbarten Kartell - Verbände einbe -
rufen zur Beschlußfassung über eine abermalige
Hinausschiebung der Aufnahme von Verkäàufen
für nächstjährige Lieferung . Die weitere
Hinausschiebung des Beginns der Verkaufs -
tätigkeit für 1914 hatte sich als notwendig er -
Wiesen , weil die Bestrebungen auf Bildung
eines neuen Syndikats erfolglos geblieben waren .
Die gestrige Versammlung beschloß auch , die
Verkaufstätigkeit für 1914 nicht vor dem 1. No -
vember ds . Is . aufzunehmen unter dem Vorbe -
halt , daß 5 kleinere Werke , die in der Versamm -
lung nicht vertreten waren , diesem Beschluß
bis heute abend beitreten . Die übrigen Werke .
sowohl die dem alten Syndikat angehötrenden
als auch die Außenseiter , erklärten sich ebenso
wie die Nachbarverbände , das Hannoveranische ,
das Mitteldeutsche und das Süddeutsche
Zementsyndikat sowie der Verband der
Unterelbischen Werke , mit der Hinaus -
schiebung des Verkaufs für 1914 einverstanden .
Der Ausschuß zur Vorbereitung zur Syndikats -
neubildung wurde um einige Mitglieder ver -
stärkt und soll versuchen , bis Ende November
eine brauchbare Unterlage für den neuen
Syndikatsvertrag zu schaffen .

Die Hessische Eisenbahn - Aktiengesellschaft
( Heag ) , bei der auch Mannheimer Kapital in -
vestiert ist , hielt gestern unter dem Vorsitz des
Oberbürgermeisters Pr . Glässing - Darmstadt
ihre zweite ordentliche Generalversammlung
ab . Als Vertreter des Kreises Dieburg wohnte
noch Reglerungsrat Wagner den Verhandlun -
gen , die sehr glatt verliefen , bei . Aus dem von
dem Vorsitzenden erstatteten Geschäftsbericht
geht hervor , daß die Entwickelung des Unter -
nehmens während des ersten abgelaufenen Ge -
schäftsjahres eine günstige war und ergibt sich
aus der Bilanz ein Reingewinn von Mark
180 7½%, wovon M. 180 oo mit 4½% Prozent
Diyidende zur Verteilung kommen . Mark
5846 erhalten Aufsichtsrat und Vorstand als
Tantieme , und 4224 M. werden auf neue Rech -
nung vorgetragen . Dem Vorstaud und Auf⸗
sichtsrat wird Entlastung erteilt und hierauf
der Aufsichtsrat wiedergewählt .

— —

Telsgraphlsche Handelsberlehte .
Von der Fraukfurter Börfe .* Frankfurt , 90. Sept . Kuponumſatzkurs ö5⸗

proz . Mexikan . amort . innere Anleihe . 545 Peſos . —
Vom 1. Oktober d. J . aun werden die Aktien der
Auguſt Wegelin . ⸗G. exkl . Dividendenkupon Nr . 6
notiert ( 14 Proz . ) .

Bayeriſche Diskonto⸗ und Wechſelbank . ⸗G.
8 Nitruberg .

Nürnberg , 30. Sept . Nach dem Geſchäfts⸗
bericht für 1912⸗13 erlitt , nachdem in allen Wirtſchafts⸗
gebieten lebhafte und lohnende Beſchäftigung ge⸗
herrſcht hatte , nach dem Ausbruch des Balkaukrieges
im September v. J . der Geſchäftsgaug der Induſtrie
eine erhebliche Abſchwächung . Weite Kreiſe des Pub⸗
likums verringerten ihren Effektenbeſitz und entzogen
dem Verkehr Barmittel . Infolge des allgemeinen
Rückgauges der Kurſe mußte die Bank auf ihren Be⸗
ſtand beſouders an feſt verzinslichen Anlagewerten
arößere ziffernmäßig nicht genaunte Abſchreibungen
dornehmen , durch die im Zuſammenhang mit dem
ruhigen Kommiſſionsgeſchäft das Effektenerträgnis
gegenüber dem Vorfahre ſich erheblich verſchlechterte .
Nichtsdeſtoweniger habe die Zahl der Kunden zuge⸗
nommen und die Umſätze von einer Seite ſind von
2881 . 81 Millionen Mark auf 2439 . 34 Mill . Mark an⸗
gewachſen . Der Reingewinn beträügt kt. Frif . Ztg .
1 324 340 / (t . V. 1 146 754 ½/) , die Dividende . 020
Mill . Mark (i. V. 840 000 % 6 Proz . ( 6 Proz . ) .
Generalversammlung der Bleistiftfabrik vorm .

Johann Faber in Nürnberg .
Nürnberg , 30. Sept . Die Generalversamm -

lung der Fleistiftfabrik vor m. JOh .
Faber setzte die Dividende wieder auf 18
Prozent fest . Die Verwaltung koustatiert der
Frkf . Ttg . zufolge für das neue Geschäaftsjahr
einen befriedigenden Einlauf neuer Aufträge .
Wenn keine politischen Schwieriskeiten eut⸗
Stünden , erwarte sie wieder ein befriedigendes
Ergebnis .

Berliner Metallmarkt .
W. Berlin , 30. Sept . Elektrolytkupfer 155

Mark. , Bankazinn 392 . , Australzinn 392 . ,

Zink per Oktober 44 %5 M. bezw . 43,78 . , per
November 45 M. bezw . 44 . , per Dezember
45,25 M. bezw . 44 . 25 . , Blei 40,25 Mark .

Erhöhung der Elbefrachten .
Ha mbur g, 30 Sept . Die Elbefrachten nach

der Mittelelbe wurden lt . Frkf . Ztg . um s Pfg .
und nach der Oberelbe um 7 Pfg . , nach Berlin
um 9 Pfg . erhöht .

Die rumänische Anleihe in Paris .
Berlin , 30. Sept . Aus Wien werden hier

Gerüchte gemeldet , wonach die rumaänische
Anleihe in Paris im Betrage von 300 Mill .
Frs . , fest und 200 Millionen Frs . Optionsstücke
perfekt sein soll . Nach hiesigen Informationen
dürfte das schwerlich der Fall sein . Der Finanz -
minister reist der Frkf . Ztg . zufolge in diesen
Tagen von Paris ab .

Neueste Dividenden - Ausschüttungen .
Berlin , 30. Sept . Die gestrige ordent -

liche Generalversammlung der Deutschen
Togo - Gesellschaft setzte die Dividende
auf 7 Prozent wie im Vorjahre fest .

Berlin , 30. Sept . Bei
u. Co . , Schiffswerkft in Stettin , wird
eine Dividende von 4 Prozent (i . V. o] vor -
geschlagen .

Zahlungseinstellungen .
Stuttgart , 30. Sept . Die Firma Serstadt

u. Co. , Maschinenfabrik in Metzingen , ist lit.
Frft . Ttg . in Konkurs geraten .

*

W. K 6 I n, 30. Sept . In der heutigen Haupt -
versammlung des Roheisenver bandes
wurde über die Marktlage berichtet : Der
Abruf in Roheisen sowohl seitens der Eisen -
Sießereien als auch der Stahlwerke ist immer
noch befriedigend . Wie der Juli - und August -

aufweist , gezeigt hat , dürfte der Septemberver -
sand ebenfalls befriedigend ausfallen und sogar
die Augustziffer um mehrere Prozent über⸗
schreiten . Einige ausländische Verbraucher
haben noch Zusatzmengen für diesjährige
Lieferungen in Auftrag gegeben . Die Nach -
krage aus dem Auslande ist reger geworden und
erstreckt sich teilweise schon auf das erste
Semester 1014 , doch macht sich auch der aus -
ländische Wettbewerb immer stärker fühlbar .
Die Hauptversammlung beschloß alsdann , die
bisher gültig gewesenen Verkaufsbedingungen
für das erste Semester 1014 zu ermäßigen wie
kolgt : Hämatit —3 . , Gießereiroheisen Nr . 1

—3 Mark .
EBerlin , 30. Sept . ( Von uns . Berl . Bur . )

Geheimer Oberfinanzrat Dr . jur . Otto von
Glasenapp , der Vizepräsident des Reichs -
bankdirektoriums , vollendet heute sein 60 .
Lebensjahr . Seit der Erkrankung des
Reichsbankpräsidenten , Exz . Havenstein , führt
er die Leitung des Zentralinstituts .

JBerlin , 30, Sept . In der außerordentlichen
Generalversammlung der Elektrizitäts
Wwerke Liegnitz . - . , am 20. Oktober soll
Beschluß gefaßt werden über die Erhöhung des
Grundkapitals von 300 000 Mark aus 2,3 Millio -
nen Mark .

Mannhelmer Tfoktenbörse.
Die Börſe verlief in ruhiger Tendenz . Etwas

Die Natiz der Aktien der „ Frankona “ ſtellte ſich heute
950 G. 965 . ; ferner Verein Deutf
169 G. exkl . Div . — Zuckerfabrik Waghäuſel⸗Aktien
blieben zu 205 Proz . erhältlich .

Telegraphlsche Börsenberlehts .
* Frankfurt , 29. Sept . ( Fondsbörſeſ . Das

Geſchäft erſuhr auch heute wenig Belebung ; die Unter⸗
zeichnung des türkiſch⸗bulgariſchen Friedensvertrages
ging eindruckslos vorüber , da man angeſichts des
türkiſch⸗griechiſchen Konflikts wieder neue Beſorgniſſe
hegt . Von ausläudiſchen Börſen wurden ſchwache
Notierungen gemeldet , beſonders Newyork zeigte
niedrigere Notterungen . Die Spekulation zeigte ge⸗
ringe Unternehmungsluſt . Bei ſchwacher Teudenz
ſind zunächſt amerikaniſche Bahnen zu erwähnen .
Jombarden , Raab⸗Oedenburger kounten ſich befeſtigen .
Ju Schiffahrtsaktien waren die Umſätze beſcheiden bei
feſter Teudenz . Von Bankaktien wurden Oeſter⸗
reicher nur wenig beachtet ; Kreditaktien ſchwächer ,
heimiſche Banken kounnten ſich mit wenig Ausnahmen
behaupten . Elektrizitä hlen ſich mäßig ab.
Am Markt der heimif enten iſt das Kursniveau
gut behauptet . Balk ehrten in geteilter
Haltung . Türkenloſe etwas feſter ; Montanwerte ſind
beeinflußt durch ungünſtige Nachrichten aus der hei⸗
miſchen Induſtrie . itze in Aktien Phönix⸗
Bergbau waren beſcheiden , Luxemburger , Harpener
und Bochumer ſchwächten ſich müßig ab. Bei lebhaf⸗
tem Geſchäft ſind Naphtha Nobel gehandelt 450/½4. Am
Kaſſamarkt der Dividendenwerte r die Haltung
ruhig , die Kursbewegung unglei beſonders
für chemiſche Werte und Maf

Berlin , 30. Sept . ( Fond Bei der
Eröffnung des Verkehrs war die Kursgeſtaltung
keine einheitliche . Angebote lagen namentlich in
Montanwerten vor , welche nur zu ermäßigten Prei⸗
ſen Aufnahme fanden . Nach Zeitungsmeldungen iſt
für heute eine Ermäßigung der Roheiſenpreiſe durch
den Roheiſenverband zu erwarten ; auch ein Bericht
der Rhein . ⸗Weſtf . Zeitung ſchildert die Marktlage und
die vorausſichtliche Preisgeſtaltung in wenig günſti⸗
ger Weiſe . Ein glei Stimmungsbericht lag auch
vom belgiſchen Eiſenr kt vor , die Einbußen erreich⸗
ten a nur bei Aumetz⸗Friede , und Ober⸗

rf 1 8 d nach den erſten
Kurſen bekundete der umarkt gute Wider⸗
ſtandskraft , zumal da Inter 1skäufe erfolgten
und verſchiedentlich die Meinung laut wurde , daß der

markt den uubeſtreit⸗
baren Verſchlechterungen der Konjunktur angeblich
bereits geuügend Rechnung trage . Die Kurſe ver⸗
mochten hier vereinzelt Beſſerungen durchzuſetzen .
Feſte Haltung bekundeten von vornherein am Schiff⸗
fahrtsmarkt Paketfahrt und Lloyd , wogegen Hanſa
und Hambur üdamerika niedriger einſetzten , daun
aber ihren Kursſtand ebenfalls aufzubeſfern vermoch⸗
ten . Kanada litten unter der geſtrigen Ermattung
Newyorks . Am Banken⸗ und Elektromarkt waren
die Kursveränderungen zwar üserwiegend nach unten
gerichtet , aber ohne Belar ſich für Zproz .
Reichsanleihen bei regem t eine erneute Kurs⸗
beſſerung durchſetzte , wi auf die allgemeine
Stimmung auregend zur zaphtha Nobel ermäßig⸗
ten ihren Kursſtaund um 3 Proz . Das Geſchäft iſt
hier weſentlich ſtiller geworden . Für ruſſiſche Banken ,
peziell für Petersburger Internattonale , beſtand
weiter gute Meinung . G ge Tage über den
Ultimo etweas leichter ca .

7
ſplus Reichsbaukzu⸗

ſchlag ) , Seehandlung unve 8
Berliu , 380. Sept . ( Produktenbörſe ] . Trotz

der höheren amerikaniſchen Notierungen war die
Teudenz am Produkteumarkt matt . Beſonders für
Weizen und Roggen lagen große Audienungen
vor , was für Weizen einen Rückgaug von 0,75 ¼

ſchleſ . Eiſenbahnbedarf 1

der Nuescke

versand , welcher ca . 88 Prozent der Beteiligung

cher Oelfabriken

angeboten , was den Preis um 0,75 ½ ſinken li
Mais und Rübö ! geſchäftslos . Wetter ; ſchön

— —

Hafenbezirk Nr . 1.
Angekommen am 27. September .

Meyer „ Ubier “ v. Rotterd . , 12 640 Dz. Getreide .
Heng „ Auguſta “ v. Fraukfurt , 2000 Dz . Getreide ,
Elter „ Induſtrie 11 “ v. Ruhrort , 5000 Dz. Stückgut
Höveler „ Rhenus 18“ v. Rottd . , 5000 Dz . Stückgut
Dries „ Stolzenfels “ v. Ruhrort , 3000 Dz . Getr . u.

Stückgut .
de Jong „Prz. Fr . Karl “ v. Rottd . , 9000 Dz . Getr⸗
Leyendecker „ Mannh . 16“ v. Rottd . , 6720 Dz. Getreide

und Stückgut . 5

Hafenbezirk Nr . 3.
Angekommen am 27. September .

Aſteroth „ Walburga Sophta “ v. Straßb . , 500 Dz . Sig .
Witzer „ Glück auf “ v. Alſum , 17 300 Dz . Kohlen

Hafenbezirk Nr . 4.
Angekommen am 27. September .

Schwarz „ Johanna “ v. Rotterdam , 4800 Dz . Getreide
Douque „ Charlotte “ v. Rotterdam , 7100 Dz . Getreide
Eickhoff „ Anna Eliſab . “ v. Duisb . , 640 Dz . Briketſs
Suyders „ St . Joſef “ v. Rotterd , 5700 Da . Getreide
Bodewes „ Alert “ von Rottd . , 8000 Dz . Getr . , Steine

Hafenbezirk Nr . 6.
Augekommen am 27. September .

Müßig „ Neckar “ von Jagſtfeld , 1373 Dz . Salz .
Beldermann „Eliſab . “ von Jagſtfeld , 1400 Dz . Salz .
Kappes „ Phtlipina “ von Heilbronn , 1123 Dz . Salz .
Kappes „ Wilhelm “ von Heilbronn , 1113 Dz . Salz .
Bußemer „ Gott mit uns “ v. Heilbr . , 978 Dz . Salz .
Naudenbuſch „ Karl Rob . “ v. Heilbr . , 1680 Dz . Salz .
Köhnen „ Agnes “ von Ruhrort , 11725 Dz . Kohlen .

Hafenbezirk Nr . 7.
Angekommen am 26. September .

v. Dieſendorp „ Theodora “ v. Rotterd . , 7180 Dz . Getr .
Weber „ Vorwärts “ v. Amönebg . , 5820 Dz . Phosphat

d. Meer „ Vorwärts “ v. Amſterd . , 6000 Dz . Stückg .
chmitz „ Der Rhein “ v. Rott . , 9000 Dz . Schwefelkies .

Weinandt „ Johann . “ v. Rottd . , 8500 Dz . Getreide
1 Holzfloß angekommen .

*

Dampfer⸗Expeditionen
des Norddentſchen Llongd in Bremen in der Zeitk

vom 27. September bis 4. Oktober 1913 .
Ab Bremerhaven : D. „ Durendart “ 27. Sept . nach

Braſilien , D. „ Kaiſer Wilhelm der Große “ 30. Sept ,
nach Newyork über Southampton⸗Cherbourg , D.

kfurt “ 30. Sept . nach Baltimore über Newyork ,
„ Dorck “ 1. Okt . nach Oſtaſten , „ Schwaben “ 1. Okt . nach
Auſtralien , D. „Seydlitz “ 3. Okt .
über Philadelphia , D. „ Großer Kurfürſt “ 4. Okt . nach
Lewyork über Boulogne , D. „ Eiſenach “ 4. Okt . nach

Alexandrien ; ab Newyork D. „ Kronprinz Wilhelm “
30. Sept . nach Bremen über Plymouth und Cher⸗
bourg ; ab Baltimore D. „ Main “ 1. Okt . nach Bremen ;
ab Marſeille D. „ Prinz Heinrich “ 1. Okt . nach Alexau⸗
drien über Neapel ; ab Alexandrien D. „ Prinz⸗Regent
Luitpold “ 1. Okt . nach Marſeille ; ab Montreal D.
„ Pallanza “ 2. Okt . nach Bremen ; ab Newyork D.
„ Bremen “ 2. Okt . nach Bremen , D. „ George Waſhing⸗
ton “ 4. Okt . nach Bremen über Plymouth und Cher⸗
hourg ; ab Galveſton D. „ Wittekind “ 4. Okt . nach
Bremen ; ab Alexandrien D. „ Schleswig “ 4. Okt . uach
Venedig ; ab Newyork D. „ Prinzeß Irene “ 4. Okt ,

nach Genug über Algier und Neapel .
Mitgeteilt von

Baus & Diesfeld , General⸗Agenkur in Mann⸗
heim , Hanlaßaus , D 1. 7/8. , Telepbon Nr . 180 .

*

r

Schifksnachrichten der Auſtro⸗Americaug , Tvieft
Linie Trieſt —Newyork :

D. „ Alice “ am 17. Sept . in Trieſt ang . D. „ Ar⸗
gentina “ am 20. Sept . in Trieſt ang . , D. „ Belvedere “
am 18. Sept . in Newyork ang . , D. „ Kaiſer Franz
Joſeph . “ am 23. Sept . von Palermo nach Algier
abg . , D. „ Martha Waſhington “ am 23. Sept . von
Algier nach Neapel abg . , D. „ Oceanta “ am 18. Sept .
Flores paſſiert nach Newyork .

Linie Trieſt —Canada .
D. „ Canada “ am 8. Sept . von Norfolk nach Neapel

abg . , D. „ Polonia “ am 19. Sept . von Montreal nach
Norfolk abgegangen

Linie Trieſt —Südamerika .
D. „ Atlanta “ am 22. Sept . in Buenos⸗Aires aug .

D. „ Columbia “ am 10. Sept . in Trieſt ang . ,
„ Fraucesca “ am 16. Sept, . von Las Palmas nach Rig
de Janeiro abg . , D. „ Laura “ am 15. Sept . von Rio
de Janeiro nach Las Palmas abg . , D. „ Softa Hohen⸗
berg “ am 9. Sept . von Rio de Janueiro nach Las
Palmas abgegangen .

Nächſte Abfahrten ab Trieſt :

teria , Las Palmas , Rio de Jauneiro , Santos , Monte⸗
videb und Buenos⸗Aires ; D. „ Argentina “ am 27.
Sept . nach Newyork ; D. „ Martha Waſhington “ am
Okt . nach Newyork ; D. „ Oceanſa “ am W. Okt . nach
Quebec und Montreal ; D. „ Alice “ am 9. Okt . nach
Neapel , Barcelona , Almeria , Las Palmas , Nio de
Janeiro , Santos , Montevidev und Buenos⸗Aires .

Holland⸗Amerika⸗Linie .
D. „ Rotterdam “ von Newyork nach Rotterdam

am 24. Sept . 11,15 Uhr vorm . Wight paſſiert ; D.
„ Nieuw Amſterdam “ von Rotterdam nach Newyork
am 22. Sept . vorm . in Newyork eingetr . , D. „ Noor⸗
dam “ von Rotterdam nach Newyork am 21. Sept .
10,30 Uhr vorm . Lizard paſſtert , D. „ Ryndam “ von
Newyork nach Rotterdam 19. Sept . vorm . in Rotter⸗
dam eingetr . , D. „ Potsdam “ von Newyork nach Rot⸗
terdam 23. Sept . vorm . von Newyork abgegangen .
Mitgeteilt von der Generalagentur Gund lach u.
Bärenklau Nachfolger , Manuheim

Bahnhofplatz 7, Telephon 7515 .

Verantwortlich :

Für Politik : Dr . Fritz Goldenbaum ;

für Kunst und Feuilletont Julius Witte ;

für Lokales , Provinziales und Gerichtszeitung

Richard Schönfelder .

für Volkswirtschaft und den übrigen redak Veil

Franz Eitcher : 3

für den Inseratenteil und Geschsftliches:
Fritz Joos . 5

Druck und Verlag den 5
Dr . H. Haas ' schen Buchdruckerei , G. m. B. H

Direktor : Ernst Mäller .

ſp Fagaanur edendeſm⸗eelperg
mit klein . Gymnasial - u. Realklassen , modern

nrichtungen , Sport , Spiel , Wandern ,
kätte , Gartenarbeit . Förderung körperl .

Wacher , mit Sehülerheim ( Zimmer mit J, 2 f .
3 Betten ) hat im Klassen - Unterricht kein Drilh
immerigleich gute Erfolgeziverzeichnen . Ueber⸗
geleitet Wurden 1912/13 1. Unter - u. Oberprima

8/9 . Kl . Gymnas . , Real - Reformgymnas , u. Ober⸗
realschulen 20, i. d. Opbersekunda (7. Kl . ) 8 Schü⸗

jährige 1913 : Ostern 3, Herbst 14 15

Abewäh
5

für den Oktobertermin zur Folge hatte . Roggen
büßte bis . 50 ein , auch Hafer ziemlich reichlich

85 esberleht .

se
nach Baltimore

Braſilien ; ab Venedig D. „ Schleswig “ 28. Sept . nach

Aberſeeiſche Schiffahrts⸗
höher waren Bad . Baäuk⸗Aktten ,Kurs 184 . 50 G.

D. „ Columbia “ am 27. Sept . nach Patras , Al⸗

———

eoern

rernee



Geueral - Auzeiger . — Vadiſche Reueſte Nachrichten . (Abendblatt. )
7. Sete .

annheimer deneral - Anzeiger , Bafische Meueste Machriehten “.

Mannheimer Bffekten - Börse .
Obligationen .

Ptandbgiete,40% Rn. Hyp. - Bank un⸗
Kunddbr 1902
3½ Rn. Hyp. - B. versoh .

3˙ / „5 „ Komm.
Stüädte - Anlehen .

31½% Frelburg l. B.
15 Heldelbg . V. J. 1903
Farlsruhe . J. 1907

4 Larisruhe v. J. 1895
%½ Lahr v. Jahre 1902
%½ Ludwlgshafen

v. 1906.

93. 20 bz
rsoh. 8330 bz
mm. 83. 50 br

23. 25ʃb2

Eannb .
Oblig. 1812

1907

14424222

4½ Bd. Anll. - u. Sodafb . 102. 50 0
4½% Bad. Anll. - u. Soda -

fabrik Serie 8 102. 4⁰0
Br. Kleinlein , Hdlb 97 . —
Bürg. Brauh. , Bonn 102 . —

4½% Gew. Orlas . Nebra
rllokzahlbar 102 %

½ Heddernh . Kupferw .
Herrenmühle Genz

ſ½ Kosth. Cell. - . Fapl.
2 Hannhelm . Dampf-

Sohleppschitfahrt
2 MHannh. Lagerhaus -

Gesellschaft
2 Oberrh . Elektrizit . -

Werke Karlsruhe
2 Pf. Cham,- u. Ton-

Werk- . - . , Eisenb. 101. 50 6
2 Pfälz . Mühlenwk. 98 . — 8
2 Rhsoh. v. Fendel
2 Schuokert - Obligat .

Russ. . - . Zellstoff -
fabrik Waldhof bel
Pernau in Livland

2 H. Sohilnok & OCio.
2 Speyr . Brauh. . -d.

½ Speyrer Zlogelw.
½ Südd. Drahtingustr .

4½ Tonw. Offsteln . f .
Dr. H. Lossen , Worms

4½ Zellstoffb . Waldhof
4½ Zellstoffahr , Wald-

nof 1908

99 . —

35 . —

Aktien .

Brlef IdBanken . de
Badische Bank 134. 50
Pflrlsohe Bank.
pfälz . Nypoth. - Bk.
Rheln . Credlt - Bank
Rbeln. Hyp. - Bank
Süddeutsone Zank
Süsd . Diso. - Ges.

Bahnen .
Hellbr . Strassenb .
Ohem . Industr .
Had. Anll . -u. Sodaf.
Ohem. Fbr. Goldenb. 241 . —
Sbem. Fbr. Gernsh .
verein ohem. Fabr.

Vereln D. Oelfabr .
Westereg . . - W. St

* * 2.
Brauereien .

Badische Brauere ]
Durl .Rof um. Hagen
Flohbaum - Brauer .
Br. Ganter , Freibg .
Flelnleln , Heldelb .
Homb . Messersohm . ———
Tudwh. Aktlenbr . 250 . —— —
annh . Aktlenbr . —. — 148 . —
Brauerel Sinner — 250 . —
Br. Schrödl , Hdibg. 185 . —

„ Sohwartz,Spey . —. — 1

„ S. Meltz , „
„ 2. Storoh . „
„ Werger,Morms

Pfülz, Prosshefen -
und Spritfabrik .

Transport u.
Versicherung .
B. . -G. f.Rhelnsoh .

u. Ssetransport
Mh. Dampfschlepp .

Brlef Geld
MHannh. Lagerhaus —. — 104 . —
Frankonla Rüok - u

Hltvers .vm. Bad.
Rllok -u. Mitvers, 965 — 950 —

Fr. Transp . - Unf. u.
Glas - Vers . - Ges . —— 2300

Bad. Assekuranz 192⁵
Oontlnental Vers. —. — 850 . —
Mannh. Versloher — — 935 . —
Oberrh . Vers. - Ges. 10²⁵
Wurtt . Trsp . - Vers.

Industrie .
. -G. f. Sellindustr .

Oingler ' sche Ra-
sohinenfabrik

Emallw. Malkamm.
Ettllnger Spinnerei
H. FuohsWfg. Rädig.
Huttenh . Spinnerel
Heddernkb. Kupfw,. u.

Südd. Kkabw. Frkf.
Karlsr . Maschbau
Nähmf. Rald & Neu
Kosth . Oell . - u .Papf.
Mh. dumml - u. Ash.
Maschfbr . Badenla
Oberrh . Elektelzit .
Pfälz , Mühlenwk.
Pf . Mhm .u. Fabrrf .
Portl . - Zem. Halbg.
Rh. Schuckert - d.
H. Schlinok & Cle. — — 162. 50
Südd. Draht⸗-ind. —. — 117 . —
Unionw .vm. Stockh. 159. —
Ver. Frb. Zlegelw . 75 . — 71. 50

„ Speyr . „ — —
Würzmühle Neust. 8
Zollstoffb . Waldhof —. — 216. 50
Zuckerf . Waghäus . 205 . — —. —
Tuckerf Frankent . —. — 309 . —

Prankfurter Bffekten - Börse .
Frunkfurt a. . , 30. Sept . ( Anfangakurse ) . Kredltaktlen 199 . “

＋ 117 . — Oresdner Bank

30. 29.
—. — 277. —

173 . — 173. —
Aluminjum leuh .
Asohbg. Buntpapfd.

„ Maschpapf .
N. Sod. . -B. Berlin
Sudd. immob. - Ges.
Arün & Bilfinger
Nayss & Freytag
Eiohbaum Kanan.
Fekf. ( Henningor )
do. Pp. -Axtten

Herkules ( Cassel )
HannheimAxt . - Br.
Farkaxt . Zwelbr.
Tuoher Frein v.
Meltz, Sonne, Spoy.
Blel-u. Silbh. Braub.
Bad. Anilinfahrſz

38 . —
55. 50

116. 50
12950
104. 50
118. 59
12
149. 69

83. —

Cbem. Fabr,
. Oolg -u. Sild. .-A.

Farhwerke Höchst
. ohem. Fbr . Mannd. 5

Bolzverk. - Industr . 298.—
Rüutgerswerke

̃

Uitramarinfpr , V.
Waogelln Bussfabr . 22
Südd. Drahtind. Ah. 1
Akkum. - Fbr . Berl. 35
Elektr . - G0s. Allg. 24
Borgmann - Werke 128 30
Brown, Boverfao . 130. 89
Deutsch - Ueds. ( 5l . ) 155, %
Lahmoyer 120 . —
El. -des. Sohuokert 152 . —
fthein. Soduok. - G. 133 50

29.
Sohantungk . - . Akt. !
Sudd. Eisenh . - Ges.
Hamburger Packet
Horddeutsch . Lloyd
Oest . - Ung. Staatsb . 151. ½ 151

10Aum. - Frlede (EHr. )
221. 5Bochumer Zergb.

Buderus
Condorc . Bergb. - 8.
Deutsoh . Luxembg.
Eschweller Bergw.
Frlodrlohsh . Bergb.
Lelsenklrohoner 18690.7%

Pfandbriefe .
30.

. -B. S. 14 84. 50
S. 18 84. 50
S. 16 u. 17 94. 50
S. 20 95. 50
S. 27 95 . —
8. 12, 13

und 16 84. 50
31½ do S. 19 94. 50
3½ do. Kommun. -

215 — 315 —

4Frkf .Hy
4 do.
4 do.
4 do.
4 do.
3½ do.

58
1 do. Hyp. - Kr. - v.

8. 15. 19, 2127 ,

31½ do, S. 48(tiigb . ) 95. 50
31½ Pfälz . Hyp. -BKk. 34. 90
4 do. 40. 90. 60

do.4 96. 50
do,4 95. 50

119. 50 119. 50

59. 50
116. 50
129. 50

. 500CLud/igsbh. Malxm.
Oadlerfahrr . Kleyer

OSonnellprf . Fankth .

—Sad . Zuokerfabrik

2163 —
—4 222 —

108. 25 108. —

144½ 143 . %
215. 45 215. 50
180 . —189 . —

180 . ½

Aktien Industrleller Unternehmungen
30 29.

216 . —216 . —
181. 70 182 . —

90 . — 80 —
111 . —111. 70

129 . —120 . —

Zlemens & Ralske
Volgt & Haeffner
umml Peter
Heddernh . Kupferw.
kixlroh . Muhlenw.

Strassburg
Kunstseldfbr . Frxt.
Loderw .St. Ingdert
Sploharz Leder .

7
79. 50 79. 50

163 . —163 —
401 — 400. —

95 50 95. 30
114. 59 144. 50
315 — 314. 50
333 . —310 50

83 . —100 . —
271 . —274 . —
139. 80 769 80
205. 70 205. 75
141. 90 14. 10

157. 75 158. —
292. 50 292. 50
170 . —170 . —
166. 80 189. —5 28 5

Armatur Hllpert
Zadenla ( Meinh. )
Oerkopp Bisletelg
Dalmler fotopen

darlsr . Rasohfbr ,
Nannesmannewx .

Adm
Asbr. Kayser

Aubspf. Kram.
er. D. Oelfabylken

Pf. Pulvf. St. ingbert
AlinokOO , Aamb.

Ver. Fränk, Sohunf.
Sohuhf. Herz, Erbf,
Solllngustr . ( Wolff)

Os' Wwoll. Lampertz .
105. 40Sttlingen 50
189. 80Kammg. (Kaisorsl . )

Maggonfabr . Fuohs
( Holdelderg )

Zollstoftb . Waldnof

. —
186 75

149 . —148 . —
215. 25 218. 25
203 — 203 —

Frankenth . Zubkfb. 329 60 388. 50

Aktlen deutscher u. ausländ . Transportanstalten

Ital . Alttelmeerb .
Zaltlmore u, Onlo 94 . ¾ 94. %8

187 . — 187 . —5 Prinos Henry

Bergwerksaktien .
Harpener Borgbau 192 . —191. —
Nassen , Bergban — — —
Kallw. Asohersleb . 141. 20 141 . —
Kallw. Wosteregeln 167. 50 187. 50
Odersohl , Elsenlnd. 73. 50 74 . —
Phönlx Borgb. 256. 1½256. %/
Ver. Kön. - . Laurah , 168 . —168 . ½
Gesworksoh. Rogsl. — — —. —

Prloritäts - Obligatlonen .
30.

4 Pr. Centr . - Kom.
von 1908
½ Pr. Hyp. . -B.
Abgest.

4 % Pr. Pfübr. 10,
19 und 22

4 % do. E. 25
40% do. E. 27
4% do. E. 28
4 % Pr. Pfübr. - Bk. -

E. 29
4 % do.
4 % do.
%/ d0.

3 % do. E. 2.
3½ do. Klelnb . 1904
4 % Rh. Hyp. Bank⸗
Pfdb. gandh . 1902- 07 93. 40

55 1921 94. 80
1823 85. 90

1*
25

Wlen, 30. September .
30. 29.

625. 50 625. 70
2083 2050

Kredltaktlen
Oesterreloh - Ung.
BZau u. Betr. . -G.
Unlonbanx
Ungar, Kredit
Wien. Bankvereln
Längerdank
Türkisohe Lose
Alpine
Tabskaktien
flordwostbahn
Oester . Waffenfdr .
Stastsbahn
Lombartzen
gsonthorad E.

593 . — 8
624.
51 . —
513 . — 5ʃ18

Borlin, 30. Septomder

Kreditaktlen
Dleoonto - Komm.
Staatsbahnen
Lombarden
Zodhumer 0

er.
29.

Weohsel auf
Amsterdam kKurz 158,65

Weohsel London 29. 135 29. 89
Weohsel Farls 89. 875 60. 85
Woons. g. Wionkurz 84. 85 64. 50
4 % Rolohsanleino 97. 39 97. 89
3½ % fielohsen ! . 75

3 % ftefohsanlelhe
3 % Condbols
3˙½0% *

2
3½0 % Bayern

½ % Hessen
o Hosson
ſo Saohsen

4 % Japaner
4 % Italjener
Mannk. Stadtanl .
4 DLest. Goldrente
3 Portug . unif. . 3
5 Rumünen v. 1903
30%Russ. Anl. 1902
4 Furken unif.
Turk. 400 Fro. - Lose 161.
4 % Bagdadbahn 73 . —
dest . Kreditaktien 198 . ½
4 % Ung. Goldrente 84. 50

% „ Kronsnr . 8
Berl. Randels - Ges. 162 . % 162 . %
darmstädter Bank 116 . ½ 117 . —
Beutsch - Aslat .Bk. 118. — 117. 50
beutesohe Bank 249 . —249 . %
Dlsdonto - Komm. 165 . / 185. 0%
Dresdner Bank 150 . /6
Hitteld . Kreditbank 114. — 114 . —
Belohsbank 133. 80 133. 50
Aheln. Kreditbank 128. 40 128. 50
Russenbank 157. 20 155. 70
Sohaaffh . Bankv, 107. 40 107. 40
Sudd. Diso. -G. . - 111 . —111 . —
Staatsbahn —. — 152 . —
Lombarden 26 . / 28 . /
Baltſmore u. Ohlo 94 . % 95
Oanada Paolflo 234 . / 235 . —
Hamburger Packet 145. 80 147. 80
Hansa 311. 70 311. 50
Norddeutsoh . LIoyd 124. 70 124. 10
Adlerwerk Kleyer 400 . —400. 50
Aligem. Elektr . -g. 244 . % 243. %½
Aluminum 275. 50 276. 70
Anliin 540. 50 540. 50

89. 10
90. 75

Anllin rreptow , 434. 70 438. 50

Hachm. . 50 Uhr.
30. 29.

Oest. Paplerronte 31. 90 85. 10
„ Silberrente 64. 95 65. 10
„ Goldrente 105. 70 105. 89

Ungar. Zoldrente 100. 89 191. 15
„ Kronenrt . 91. 05

Woß, Frankf . vista 117. 90 117 . 7
„ London 24. 09 24. 09
„ Paris 95. 45 85 45
„ Amsterd . , 199. 10 199. 19

Napoleon 19. 13 19. 13
Harknoten 117. 90 117. 97
Ultimg - Hoten 117. 90 117. 97
Sxoda 827. 10 827 . —

Tonsonz : ruhig.

Barliner Bfiakten - Börss .
( Anfange- Kurse. )

30. 29.
167. 75 169. 50
255. 1½ 258. 12
193. 50 192. 62

Laurahlltts
Phönix
Harpener
Tong. : sohwaoh .

( Joglussxurss . )
39. 29.

126. 70 123. —
221. /½8 22278
141 . — 141 . —
344. 50 314. 50
437. 10 433. 59
341 . — 387. 70
143¼ 144 %

— 170. 10⁴
185 . — 165. 60
516 . — 520 . —
614. 70 615. 20
224 . — 224 . —
537. 90 535 . —
102. 50 103 10
153. 70 153. 80
129. 20 128. 50
233 . — 262 . —
144. 70 144. 70
273. 50 278. 50
162. 90 162. 20
180 . % 180 . ½
191. ½4 191 . 4
603. 50 603. 50
142. 50 149. 50
142. 70 113 . —
504. 50 504 . —
129. 10 123 . —
129. 70 129. 50

Laurahlltte 157 . / 166. %/
Lioht und Kraft 127 . — 128 . —
Lothringer Cement 113. 80 113. 30
Ludw. LOewe & C0. 334 . —333. 20
MHannesmannröhr . 205. 20 203. 59
Obersohl . Elsb. -Bd. 90 50 89 . 5
Orenstoin &Koppel 174. 20 174. 60
Phönix 258 . — 255. %
Rheln. Stahlwerke 153 . — 180. 10
Rombachor Hütte 153. 30 153. 70
Rüttgersworken 190 . —190. 50
Sohuokert 152 . — 150. 20
Slomens & Halske 246. 20 215. 60
Sinnor - Brauerel 252 . —252 . —
Stottiner Vulkan 123. 50 129. 20
Tonwar . Wieslooh 116 . —118 . —
Ver. Glanzst . EIberf . 525. 50 525. 20
Ver. Köln- Bottwell . 328. 50 328 . —
Wanderer Fahrrw . 408. 80 411 . —
Westeregeln 188. 50 183 . —
Wstf .Dr. Langendr. 86. 20 68. 59
Mitten , Stahlröhr . 125,0 125. 20
Zellstoff Waldhof 215 . —215 . —
Otav 110. 20 110. 20
South Wost- Afrlka 115. 50 115. 70
Vogtl. Aasohſafbk , 408 . —412. 50
Maphta Petrol . - ROB. 435. —455 . —
Ver. Frünk. Sobuhf. 118. 70 118. 70
Slelef . Kaschinenf . 347. —343 . —

gorgmann Elektr .
Zoochumer
Drown, Zoveri . Go.
Bruchsal , Masohfb.
Chem. Albert
Dalmler
Deutsch - Luxembg.
Dynamit - Trust
Deutsch - ebersee
D. Gasglünl . Auer
D. Waffen u. Kun.
D. Steinzougwerke
Elberfeld . Farhen
Enzinger Fllter
Sosen, Kredltanst .
Fabon Hanustädt
Faber Blelstiftfbr .
Folten &gulllaume
Geltzner Masohla .
Or. Borl . Strassenb .
delsenklrohner
Harpener
Höchster Farbwk .
Hohenlohewerke
Kallw. Aschersleb .
Kölner Sergwerk
Celluloss Kosth,
Lahmever

Frankfurt a. . , 30. Sept .
Luxemburger 144. ½, Ele
Baltimore Oh. oO 94 %
1902er Russen —. —, Tür

Tendenz : behauptet .

Magdeburg , 30. Sept. Zuok
. 000 . 00 . —, Nachproduk

Brodratfinade l. ohne Fass 00.
S. 00. 00—. 00, gemahlone flaff
gemahlene fehlis mit Saok 0⁰

MHagdeburg, 30. Sopt.
slto frei an Bord Hamburg g.
. 37. ½ . , . 40—. , p.
. 57%½ . , . 60 .— . , per Mal
. 97½ . , 10. 09. — 8.

Tendenz : ruhig.
Hamburg , 39. Sept. (Telogr .

. 35. —, Dez. . 49. —, Jan . - März
ruhlg.

Hamburg,
Sopt. 00 —, Dez, 53. —

(Tel

Sa

Antwerpen , 30. Sept, ( Tole
MArz 26. 30.

Antworpen , 30. Sept .
sohmalz 141 —

Antwerpen , 30. Sept . ( Tele

Bremen , 20. Sept. (Telegr . )

72. 1½.
spanlsoh matt
Sperlal 218/ .

dlasgow , 30. Sept .
rants ( Eröffnung ) per
51 8b 07½ d. Geld, 3 f

Tolegramm - Adr. : Hargold .
30, September 1913.

kt. Edison 2427/%
paketfahrt 148½, Nordd. Lloyd 123 . —

Kenlose —. —, Schantungbahn 123 —

te 75 % 0.

(Telegr . ) Bohz

Okt. -Der.

wolle per Seßpt. . 00, Dor. . 72,
Häute .

Antweorpen, 30, Sept . (Telegr . )
Baumwolle und Petroleum .

WͤIrslnd als Selbstkontrahenten
unter Vorbehalt :

Anfangskurse .
Phönix Bergb . 255 . ½, Deutsoh -

Elekt. Sohückert 151 .

Zueker .
erherlcht . Kornzuoker 88 % o. S.

8. 60. 00—. 00—, runlg. —
00 —00 . 00 —, Krystallzucker Hmit
jnade mit Saok 00 . 00 —00 . 00
00 . —09 . 00 —, ruhlg.

uoker 1. Produxkt tran⸗
Soßpt. . 72½ . , . 80 — . , p. Okt.

. 370½ . , . 42. ½ . , p. Jan. - Müärz
. 77½ . , . 80. — . , per August

7

MWarm, boſter .
zubxer per Sept . . 57½ p. Oxt.
55. —, Mal . 78. —, Auß. . 974 %9

Kaffee .
30. Sept. (Telegr . ) Kaf

„ März 53½, Mal 51½

Antwerpen , 30. Sept . (Telegr . ) Kaffes Santos good averags

per Sopt. —. —, Dez. 65. —, Ka 66

Schmalz .

tes good average Santos p.
Willig.

Ez 65. ½, Mal

egr. ) Amerlkanlsches Sohwelns⸗

Ipeter .
gr. ) Salpeter alsp, 25. 40, Febr.

Wolle .
gr. ) beutsohe La Plata - NKammrug⸗

ärz . 00, Hal . 85.

Häute — Stiek verkauft .

Baumwolle 73¾, ruhlg.

Antwerpen , 30. Sopt. (Tolegr. ) petroldum Raff, alspogibel per
August 24. /½, Sopt. 28. —, Okt. - Der. 25 ..

Eisen und Metalle .

London, 30. Sept. , 1 Uhr. Anfang.
— Tinn willlg por Kasse 188. ½/,

19. ½, engllsoh 20. /8 . —

Kupfer stetig 72 %, 3 Hon.
Monate 1680⁰, — Slel

Zink stollg 212N
2

Oſeveland Bohelsen Midslesberdugs War-
Kasse 5 sh. 5 — d. Geld, 1 oenaf

onate 00 sh 00. - d. Geld. matt .

— —

MHarx & goldschmidt , Mannhelm
Fornspr . : Mr. 58, 1687, 6833

Prauvlslonsfrei !

Ver-
Käufer

0010

Käufer

Atlas - Lobensversloh . - Gesellsoh

*

Bürgerbräu , Ludeelgshafen .

Deutsche Erdöl junge Aktlen
17 „ flüngste Astlen

deutsone Südseephosphat &. - G
Europa , Rüokvers . , Serlin
Erste Deutsohe flamiegsselisch
erste Oesterreloh . Glanzstoffa
Fahr Gebr. , . - . , Plrmagens

Forsayth d. in, b. .

Herrenmühle vworm. , Genz, Held

Künnle, Kopp u. Kausgh . - . ,

Badlische Feuerversloherungs - Bank .
Baumwollspinnerel Speyer Stamm - Actien

05 Vorzugs - Aktlon
Benz & G0,, Mannheim

Deutsche OGelluloldfabrix , Leipzig

Elink, Flsen - u. Bronoeglesserel , Rannhelm

Hamdürg - Mannneſmer Lers . ⸗Ar

Kinematogratſe u. FImverlelh . ,

„Ludwlgsbaten 470

„ 5

„ Emmendingen
Drlken

. Ses .
elberg

Strabburg ,
Frankental .

27
135

Olskonta - Gommandlt 185, —1
150. 4% dande lagesellsoh bt 4 Oeu ux248 . %½ Staate -
bahn 151 % dombarden 26 / % Helsenklroden

10 . %, flarponer 191¾, Caufahütte . —. Tendent beß. 0

Felegramme der Continental - Telegraphen - Comp .
Relohsdbankdiskont 8 Proxent .

Sud Hambg. Upfsohl . 188. 70 187 30 — 5

0 99 London u. Provindſal Eieotrio Tueatros Utd . . 15 / sh She
Rasoinenfabrix Werr ) 2

Rebkarsulmer Fahrzeugwerke Stamm- Aktlen
Oesterr , Potroleum - ind . „ Oplag “ g
„Ostgallzla “ - Fetrolsumges .
Pabfflo Phosphate Sdares alta shares

4 40 . 1922 97 . 50
4 Pr. Centr . - Boden -

Credlt - G. v. 1890 92. 80
＋ do. 1599, 1901

92 40

5 83 30 — —
2 Aranbg. Sergwksg. 399 — 400.— I Masoh. Breuer

1914 63. 30 93. 30 5

20 d0. Kommunal 9900
5 Prlvatdiskont 55¼ %

0 d0. W. ＋8 5 abs
20% 1ut atul g85. .8. 62. 69

geriin , 30 (Telegr .) Nachbörse

0 Kredlt - Autzen Stagtabahn

225
1378

3½8 do. „

und 1903
do. v. 1906 92. 90

Sohlusskurse .

Wechsel .
30. 29.

188 85 168. 52
80. 475 60. 333
79 863 79. 95
20. 440 20. 415
20. 405 20. 380

msterdam kurx
Belglen *
Itallen
Onsok kondon
London

*
*
7*

30. 29.
51 . — 60. 90
80 95 69. 85
90. 716 60. 260

OCheokParls
Paris kurr
Sohwelz,Plütze ,
Wien 84. 775 63. 60
NMapoleonsdlor 16. 16 16 16

Privatdlekont —% 5½0%

Staatspsplere . A. Deutsche .

2 % deutsoh , . -A.

25 *

20%0 pr. Lons. S1=A.

9 * *

7 5acst.47h z
5 8ad. St. A. 4

3105balste . cad ff
„ 1900,05
„ 1994( 12

2* 51907
4 babeb-A be

1918

*

4 %„ „
2½ 40. u- Allg. Anl.
3 40. . - . -Obl.
40%PfAlx. . - . -Pr.
3½ Pfülz . . - . -Pr.

715
pf. Konv. 1895

4 Hessen 1908/½8
3 Hessen

3 Sadhsen
4 Württembg . 1921 9

715 . 10780 %
0

4 „ 1872 - 117 94 —
3¼K .8t-A. 1904/½/10 83. 70

B. Ausländlsche
5 % Bulgaren5 3⸗/ ſtalſen . Rente
% Dest. Sſiderr .

„ Paplerr .
e „ Joldrt .

3 Fortug . Serle
77* *

4½ neueRuss . 1805
4 Russen von 1880
4 Spanlsohe Rente —,
4 Türk. kv. un. 1903
4 „ Unkf,
4 Ung. golcrente
4 „ Krononrt .
5 Arg. f.Sold - . 1887
30% Ohſnosen 1898
415 * 896
4½% Japaner
50%Mex. üuss. 88/99 93. 90
3 Hexlkan . innere 50 . —

Verzinsliche Lone .
4 Bad. Prämlen 180. 50 179. 50
4 Oesterr . 1880 180 . — 180 —
Turklsohe 164. 40 162. 80

Unverzinsliche Lose .
Augsdurger
Frelburger ——112 . —

Bank - und Versicherungs - Aktien .

30 29.
Badlsoche Bank 134. 50 133. 20

8
u. Netallbk . 134. 40 134. 50

Berl. Handels - Aes . 182 — 1614 /
Oom. - u. Olsk. - Bk. 108. 75 10675
Darmstädter Bank 116. 50 116 . ½
Dentsche Bank 248. 50 244 . %
Deutschaslat . Bank 117. 50 117. 50
Deutsoke Eff . - Bank 111. 70 111. 50
Disoonto - Oomm. 165 . ½ 164 . ½
Dresdener Bank 150 . —149 . ½
Hetallbank und

Tetall . - G. 134140 134. 50
Hlsenb . - Rentdank 168. 50 168. 50
Frankf . Nypoth. - Bk. 206. 50 205. 50

Frk. i Nyß . - Hrocltw .14780 147. 60

Stellen suchen

55 ( Eiſenhändler )
in der Buchhaltg . ( . ⸗A. )

erfahren , ſowie mit fämt⸗
lichen vorkommend . Büro⸗

Arbeiten vertraut , ſucht
ich per 15. Oktober oder

1. November zu verändern .
Off . u. Nr . 85601 g. d. Exp .

Geprüfte Kindergärtnerin
ucht Stellg . zu Kindern .

fferten u. Nr . 23220 an
die Expedition d. Blattes .

30. .
MHatlonalbank 117 70 117 . ¼
Oesterr . - Ungar. Bk. 147. 80 148 . —
Oesterr . Länderbk . 133. 50 133. 50

„, Kered. -Anet. 189 . 188 .
pfälxlsohe Bank 122. 30 192. 30
Pfälz . Hyp. - Zank 164 50 184. 80
Preuss . Hiyp. - Bank 109. 70 109. 70
Relohsdank 133 . — 134 . —
Rheln. Kredithank 126. 75 125. 50
Rheln. Nypothek . -

5

Bank Hannhelm 190 — 189. 50
Sohnafkh . Banker. 107. 50 107. 50
Wiener Bankwver. 132 . — 131. 75
Südd. Olskont 11120 111. 20
Bank Ottomane 128 . — 126 . —

25 8 n

Junger Mann , verheir . ,
ſucht Stellung als Re⸗
giſtrator , Konkrolleur od.
ähnlich . Vertrauenspoſten .
Gefl . Offerten erbeten u.
K. I . 122 bahnpoſtlagd .
Mannheim . 314⁰

Tücht. Berkünferin
m. prima Zeugn . , 2 J.alt
ſucht p. bald ev. z. Ausgilfe
Stellung . Off . erb . u. 2302

d. d. Expedition d. Bl .

Junges Mädchen ucht
Stellung als Schneiderin
bisher in der ſelb . Branche
tätig geweſen . Off . unter
Nr . 23200 ag. die Exped .

92. 90
93. 20

do. v. 1907
4 do. v. 1903
4 do, v. 1910 94. 20
4 Pr. Centr . - Kom.

von 1901 94 . —
Nachbörse , Kreditaktlon 1

Staatedahn 151½. , Lombarden

4

94 . —

Londoner

30
Tend. : träge .

2 / Consols
3 Rolohsanleſho
5 % Argent . 1899
4 Argen.
4 lIapaner
4½0 % do. do. I . 8.
5 Nexlkaner
4 % Russen 89
Ottomanbank

Tend. : träge
Amalgamated
Anadondas
Bio Tinto
Tanganvida
Utah Gopper
Oentral Hinin ;
Ohartereg
De Beers
Eastrant
Goduld
Goenz
Goigtislds 2 977 2

Pärlsgr Ef

3 % Rente
Spaniser
Türkisohe Lose
Banque Ottomang
Rio finto
Chartored

6⁴
12

3030.MWlen, September .
20 209.

624,70 823. 70
—. — 519. 80

638 . —699. 50
123. 20 123 0
11787118 . —
95. 40 33. 45

31•7

Krodltaktlen
Länderbank
Wien. Bankvereln
Staatsdahnen
Lomberden
Marknoten
Woeohsel Parls
Oest. Kronenronte 81. 65

eſſ . Fräulein mit allen
Haush . ⸗Arb . vertrant ,

ſucht geſt . auf pr . Zeugn .
ſof . Stell , als Stütze od.
Haushält . Oſfert . unter
Nr . 23318 a. d. Exp . d. Bl .

gaggsnche
55 8

2 *
—3 Zimmerwohunn＋

mit Küche u. Zubehör per
ſofort in beſſerem Hauſe
zu mieten geſucht .

Offerten mit Preisan⸗
gabe unter Nr . 85719 an
die Ennedition d. Bl ,

9⁴. 20

Pfpgr

Oborrk . Vvers. -Ges. 1025
Hannh. Vers. - . - A. 889 . —
Oderch. Eisend. - A. 90. 50
Rannf . Stadtanl .
Bayer . Staatsanl . 86. 50 8

99. ½% oisxonto - Oommandit 185 . ¾
26 . ½ beh.

. 50

Ausländische Biiekten - Börsen .
Kfektenbörse . ,

London, 30. Sopt. ( relegr . ) Anfangskurss der Effoktonbörse.
29.

Jagersfonteln
Noddersfontein
Premlier
Bandmines
Tendenz : träge .
Atohlson domp.
Canadian
Baltlmore
Ohloago Rilvauke !
Denvers oom.
Erie dom
reathwesten
drand Trunk ord.
Ur. Trunk IIl pref
Loulsvillo
Missdurl Kansas
Ontario
Pensylvanſa
Bock lsland

95.
93 103

751 37 %
10

Soumorn Rallga ,
Inlon gom.
Stools dom.

1SRiea - Bökss .
ngskurss .

Debgers
Fastrang
Soläftolz

Vorm, 10 Uhr

96. 10
35. 10

191. 15
31. 05 81

Oost. Paplorronto
„ Slld

Ungar. 0
„ Kroneart . . —

Alpine Hontan 353 . — 665. 50
Stofa 828. — 825 . —

Tendenz sohwaog .

Freundl . 1event . 2Zim⸗
mer m. Küche in Mitte d.
Stadt von einz . D
mielen geſucht . O

Preis unt . Nr . 232

Tosengarkeudr . Je
( Vis - - vis Roſengarten )

3Zimmer u. Zubehör ( bis⸗
her Baubüro Armbruſter
&Frankel per ſofort preis⸗
wert anderweitig zu ver⸗
mieten . Näheres J . Hatry ,
Telephon Nr . 912. 41939

198 . ½ 199,%¼
Dioxonto - Komm, 165 . ¼ 165 . ½

30. 29.
Welzen Zopiemder 134 . — 197 . —

Oktober 133. 25 195. 50
Derember 165. 75 197. 75

Boggon Soptomber — .
Uktober 159. 59
Dezembor 154. 50

158. 50
152. 75

161. 50
185. 75

Aalor Soptbr .
Desembs .

Sudapest , 30. September .
39. 29.

por 50 Kg. per 50 Kg.
Wolz. Okt, 10. 52 ruh. 10. 33 bof.

Aprll 11. 40 11. 50
„ NMal —. —

gogg. Okt. . 20 fest , . 11 bef.
Apr. . 92 . 88

Weiter :
15

Lverpool , 30. Septomher .
st. 30. 29. Olft.

pep Oxkt. 771 Jio
ber ber . ſie TLs

amsterdan , 39. Septembdep.
30. 23.

— . ,
33 . —
33 . 1

Stotig
41 . 4

Rüböl looo
Okt.
OKR. - Der.

Rüböl Fondene
Kaffe e ſooo 41 .

Antwerpen , 30. Septembor .
Wolzen ſost .

per Dex. 19. 40 19. 32
per März 19. 70 19. 85

Dürd m. Lager
und Hof zu

vermieten . Näheres im
33. Stock .

reltestrab
Eckladen mit 4 Schau⸗
fenſter , für jede Br .
paſſend , per 1. April
1914 zu vermieten . Off .
uu. Nr . 43221 a. d. Exp .

— —

Prodakten - Börsen .
Berliner Produktenbörse .

Berlla , 30. Septomber . ( relegramm . ) (Produktenbörss. )
Prolse ln Aark per 100 kg frel

Budapaster Produktenbörss .
getreldemarkt .

Llverpodier Prodaktenbörss .
( Anfangskuras . )

Amstörflamer Proflüktenhörss .

Antwerpensr Produktenbörss .

19. 59 19. 55

26 . 5Lombarden 26 . / 57 71
Pomona D. K. G.
preuselsohe Rnokversfoherung
RHheſnau Terraln - desellsohaft .

Aneinisohe Metallwarenfabelk ,
Soblosshotel Heidelberg
Sloman Saſpeter , Hamburg
Stahlwork Hannheim

Züddeutsohe Kahel, Aannhoim ,
Unlonbrauerel Karisrune
Union, Proloktlonsgesellsohaft ,
Waggenfabelk Rastatt —

Borlia netto Kasse ,

Aals Soptbr . 23
Dezember

Zschocke - Werke, Kalsers !
Ruböl Septbr .

Oktober 2
Derbr.

Splrltus 70er looo
Welzenmehl

A. 18. 10. P. 28. 10
Berlin ( Mitte 84) .

Oscar Girand Nachf .
16. 12. P. 16. 1.

Köln , Rh. Joſef Sorg ,
und Ringfabrik .

Dresden . Schalldoſen⸗
Phönix , G. m. b. H.

( Telegramm. )
30. 29.

por 50 ug per 50 K.
. 81 stet . 54 bef.
. 94 . 88

—. — stet . —. — hef.
. 73

Rafor Oxt.

Kaufmann , 8
A. 28. 10.

Langenhagen ( Hanno
ſtalt , Inh . Fritz Pl.
Homen , Ingenieur .

nhab .
Lohlraps

15 6. 11

Warm.
P .6.

e. Rauchwarenhandlu
Calmbach ( Neuenbürg ) .

Bäcker u. Wirt . A.
Pähl ( Weilheim , . ⸗B. ) .

u. d. Ehefrau . A. 20
Wiener Café ,

„ „

Hals La plat . st. 30. 29
per Oktur. 3/½ 8/1½¼
ber Dezbr. 5/8½ 5/3½

( Sohlusskurse . )
3⁰0 5

Lelnöl looo Sept. —. —
26 . —
27 . — 27
27.410⁶

Okt- Der.
Jan. - April

Fondenz Stet.

der Sohn der( Anfang)
Müller wurde ſo unglBorste

her September
her Desember
ger Mal letzung erlag .

2 * 25 *
Heiurich Lanzſtr. 15

3. St . , ſchöne 4 Zimmer⸗
Wohnung m. Bad , Speiſe⸗
kammer , Manſarde , elektr .
Licht , neu herger . ſoſort
zu vermieten . 23315

Näh . part . Laden .

—5
2 St . 2 große helle Zim .
als Wohnung od. Bureau
preisw . z .v. Zu erfr . p. 42939

groß . Zimmer132 , 37 u . Küche ſofort
zu um. , Näß . Laden . 29280

Schanzenſtraße 1
2 Zimmer u. Küche m. Ab⸗
ſchluß per 1. Nov . an ruh .
Leute zu verm . 43219

Zu erfr . daſ . 2. St . r.

—55

Möbl . Zimmor

2 2 Tr . 99 75

F 3, 10

Zim . g. Frl . z. v.
23202
2 Tr . , 2 möbl .
Zim . zu verm .
28289

lunge

Hheinſsohe Autom. - Geselisoh . . - . ,

Sütldeutsche jutesindusirie , Mannfeim

Westdontsche Eisenverke Krayg
Autern

Bernhard Kaſe , Kfm. , Firm

A. 4
und

Benrath ( Düſſeldorf⸗Gerresh . ) .

ver! .

Leipzig⸗Gohlis . Carl Alfred Brandt ,

15. 10

12,1

2*

„

MHannheſm
Gonußsoh.

— —

Genußsoh.

Frankfurt
—— * 2

—
*
—

—
*

„
„

Konkurs⸗Ersffnungen .
Amberg . Hans Lobinger , Cafétier , n. d. Ehefrant

„ Inh . Bernhard Kaſe .

Bi
11 . P. 18 . 11.

rceeee P. 24

Kaufm . , Juh . e.

A. 14. 10.
Arthur Kaufmann

er Firma Gebr . Kaufmann

Nordd . Maſchinenbau⸗An
inke , Kaufmann , u, Virge
A 10, 1

Kaufm . , In
PiA. 25. 10. 75

riedrich Jäger ,
410 .

ng .
Chriſtian5.

10. P. 22
Stefan Völk , Häfnermſtr

10 . .
G. m. bi N.

—
Aus dem Grofherzogtum .
) ( Forchheim ( A. Emmendingen ) , 2³

Sept . Ein als Freiwilliger in Freiburg dienen

hier wohnenden Familie Joh
ücklich von einem Dienſt⸗

pferd getroffen , daß er ſeiner ſchweren V

2. St . Iks . , möbl
Zimmer zu ver⸗

mieten . 4322

Meerlachſtr . 41
möbl . Zimmer . Schreih
tiſch ete . zu verm . 2265

Zu erfrag , im Laden .

Rupprechtſtr . 6, 4. Stl
ſchön möbl . Zim . z. verm

43222

Mittag⸗

M. Abendtisch

Feiner Privat⸗Mittag⸗
und Abendtiſch , 1 bis
Herren . Mäß. Preiſe . 2820

Rennershofſtr . 2212



8. Seite . General⸗Auzeiger . — Vadiſche Leueſte Aschrichten . ( Abendblatt . )

Geschw . Leins , Schöchümegerd,

eeee

Dienstag , den 30 . September 1918 .

jetzt gegenüber dem Unjon - Theater

( Heidelbergerstrasse )2

Zwangssverſteigerung
Mittwoch , 1. Oktbr . 1913 ,

nachmittags 2 Uhr ,
Wohne jetztA

Southampton—Meld Dork
Hamburg — Philadelphia

Mannheim , 30. Sept . 1913

Happle , 288 Nr . 888 .

1 825 *
werde ich im Pfandlokal＋ Emailierie A. gußeiſerue 6 , 2hier gegen bare Zah⸗ S KA en A

— — kung im Vollſtreckungs⸗ L L J. toc
amburg⸗Amerika Linie Kochherde wege öffentlich verſteigern :

bde d Heidelbergerstrasse
Perſonenbeförberung nach nullen Teilen der Welt . —

vorzüglich backend, empf. Hi eran anſchließend am 2
Fitoufg alker derbeand Viünderke Dr . Viotor LionHamburg — New Pork 25

alter Herde
91 . große Patentrelter

N

Boulogne -Neiw Nork. Gherboneg . - Mew Pork nit Zubehör . Spezlalarzt für Haut - u. Harnleiden .

Stempelfabrikk
Hd ¹

Gerichtsvollzieher . TCbTbTbTTTbTbT
Hamburg — Kaugda Els eim Angngz ſt

—
Samburg — Euba

06,1 Mannheim 0 6,1
Juangs verſteigerung

Hamburg — Mexiko 1255 155 eee 1. Ot 8
10193,

Hamburg — Braſilien ee
Hamburg — Argentinien Stempel 8 % fic aen

Vfandlerel [ Morgen

e
1. Oktober

f Hamburg — Weſtindien in Kautschuk u. Metall 17
8

1105 ollfreungs⸗
Hamburg — Chile Signierstempel , 4 wege öffeutlich verſteigern
Hamburg — Peru Schablonen, Farben, Möbel und Sonſtiges ,

12 Hamburg — Afeg * VV 5
Vergnügungsfahrten kalten , Kassen⸗Block . Bindert , N Es labder ein1 N illeschlldmit zu dieſem Zwecke elgens hergerichteten Messing - u. Emailleschilder

2
% 1 billie , Zwangoverſteigerung . Chriſtian P 253.

Reiſen um dieWelt Nordlandfahrten — JMittwoch , 1. Oktbr . 19138,

3 Indienfahrten Islandfahrten 52
Heilbronner Weinſtube , N 25 8.

werde ich S nOrientfahrten Weſtindienfahrten

krren
beim Nathauſe im Voll⸗ Mittwoch

Nilfahrten. ſtreckungswege gegen bare
Zahlr öſfenklich 1⸗Sosben8 5in 980 geſtellt der ſielgern —1Kuh, ? Mutterſchweine

köunen ihren Bedarf in und 1 Nähmaſchine .„ Imperator “ , wozu freundlichſt
Anzügen nach Maß zꝛc. Mannheim , 30. Sept . 191g.das größte Schiff der Welt. ohne Preis⸗Aufſchlag in Ningel ,

2830¹
Dänge 919 Fuß , Breite 98 Fuß , Tiefe 08 Fuß , 50 000 Tons Mauminhalt , Raten oder längeren Ziel Gerichtsvollzieher .

Fahrtdauer : Hamburg — New Vork ſteben Tage. N
bei einem beſſeren Maß⸗
geſchäft decken . Beamten
ohne Anzahlung . Strengſte Palent⸗VeſrheitungVier Schrauben . Vollkommen kuhige Seefahrt .

Vor e Diskret . Bitte adreſſieren 1 10 1 imelh n55 Poſtfach 251, Manuheim . 9 3ebe Kaftte Aveite . Kalüte : Ae Acdedde 8
Ausartzeitung von IdeenHeine Übereinanderſtehende Betten , Große Zimmer für 2, 8 u. 4 Perſonen Unterbrin ung von Familien undZimmer von Größe und Einrichtung

9 980 0 5
mit elektr. Licht, Klingelleitung , Frauen in abgeſchloſſenen Kam⸗ Jeper Zopf

wird paſſ. gefärbt f. . 20 M.
Eigene Modelfanfertigung

—
—

wie Zimmer auf dem Lande, 119
Zimmer mit eigenem Bad und Toi⸗
lette , in ber erſten Kafüte im Gangen
vorhanden 180 Badezimmer , außer⸗
dem elektriſche und türkiſche Bäder ,
in allen Zimmern fließendes warmes
. kaltes Waſſer,3 Perſonenaufzüge ,

Promenadendecks von zuſammen
½e Kllometer Länge, großer Ball⸗ u

Waſchtiſchen und Kleiderſchränken ,
Speiſeſalon für 984 Perſon . , Geſell⸗
ſchaftsſalon , Halle, Schreibzimiter ,
Nauchſalon , Turnhalle , Perſonen⸗
aufzug , gerdum . Promenadendeckg ,
20 eleg. Badezimmer mit Wannen

Deitte Kajütte .
u. Zimmer zu zwel und vier Perſonen

mern. Die Kammern enthalten je
öwei oder vier Betten und ſind
elektriſch erleuchtet . Die Speiſen
werden den Paſſagieren an Tiſchen
durch Aufwärter und Aufwärte⸗
rinnen vorgeſetzt. Teller , Meſſer ,
Gabel und Löffel werden geliefert ,
ebenſo Matratze , Keilkiſſen und
Bettdecke , Handtuch und Seife .

Schimperſtr . 19 , Friſeur .

Tapeten !
Spottbillig !

ſngt p 6, 2

Warbntsd-Alnahce für alg 2c.

Briketts, Ruhrkohlen,
Nuhr - u . Gaskoks , Holz

Fr. Hoffstaetterb . 80 15 Waſcheinrichtung und elektri . Ein beſonderes Waſchhaus , in bundfarbig , 12 Pfg . perroße vimmhalle , Speiſeſaal, ſchem Licht, Speiſeſaal für 440 welchem Kinderwüſche und and R. an, Lincr . Imit . 90
— F faien mae ene 5 Waſche gewaſchen werden kann,

Pig . . N. 5 5
6001„Turnhalle , Rauchſalon, ſalon, Bücherei, Promenabendeck, ſteht zur B „ eb 2 f f

ophO 56Kinderſalon und Kinderſpielplaz . 17 Badezimmer mit Wannen . e
5

15 Pfg . ver Meter au Maanhelm f
74 Luisenring 61. Tel N .2

Modes .
Perf. Putzperkäuferin

Proſpekte eegel und portofrei .

Ham burg⸗Amzrikas Linie auteuung verſouenverkehr, Hamburg.Vertreter in Maunheim : Walther & von Neckom , I . I4 , 19 .

eede be de8e
R. Welf

früher : Darmstäckter

Tapstenhaus

mur 57 K

Bestellungen u. Zahlungen können auch bei Fr . Hoftf.
stastter ſr . , T 6, 34 , 1 Treppe , gemacht werden ,

9

en
bei hohem G Für

— . — — — — — ſofort geſucht . 10561
Offerten unter A. 1057

an Haaſenſtein & Vogler
. ⸗G. Maunheim .

Feuer⸗ Verſicherung.
Groß. Verſicher . ⸗Büroſucht
zur Bearbeitung d. Feuer⸗
abteilung branchekundigen
Herrn , welcher die Büro⸗
arbeiten „ ſowie denVerkehr
mit der Stadtkundſchaft
ſelbſtänd . zu erleoͤigen hat .

Jüng Herrn a. d. Feuer⸗
branche wäre Gelegenheit

Bahelrgteer Suſrwerks⸗Hponen
mit gründlichen Kenntniſſen des Möbeltrausport⸗
geſchäftes zur ſelbſtändigen Leitung und Beaufſich⸗
tigung des geſamten Außendienſtes eines mittleren
Speditivbusgeſchäftes nach Bayern zu baldmöglichſtem
Eintritt geſucht . Offerterſtellung unter Angabe von
Reſerenzen , Beilage der Zeugnisabſchriften u. Photo⸗
graphie unter Bekaunntgabe der exr⸗ -
beten unter C. E. Nr . 100 an die Exp . d. Blattes .

Hoher Verdienſt

Straßenbahn .
Am Mittwoch , den 1. Oktober d. Is . treten ſol⸗

gende Aenderungen im Fahrplan der Rhein⸗Haardt⸗
bahn ein :

An Werktagen fällt in der Fahrtrichtung Mann⸗
heim⸗Dürkheim der ſeitherige Zug

Maunheim Colliniſtraße ab nachmittags 675Ludwigshafen⸗Ludwigsplatz „
Oggers Sheim 7 8
D ürkheim an 75 7

wad dafür wird ſolgender Zug eingelegt :

7.

eingelegt .

Mannheim Colliniſtraße ab nachmittags 52˙ geboten , ſich ſpeziell im
Ludwigshafen⸗Ludwigsplatz „ 6⁰⁰ Außendienſt gründl . aus⸗ Fleißiger Herr lauch beſſerer Nichtkaufmann ) ,

5 5 6²⁰ zubilden . Fixum , ſowie ] der ſich durch Uebernahme der Niederlage größerer
Dürkheim au 1 8 Proviſionsanteile zugeſich . Fabrik für⸗

55 92 1 e rTNCFerner wird ( ebenfals an Werktagen ) in der Offerten mit Gehaltsan⸗ Lziſtens gründen will un
539

7 * bat, ſchreibe ſofort au „ Bamaka “ Hannover 2,Fahrtrichtung Dürkheim⸗Mannheim ein weiterer Zug uſprüchen unter J3161
Schigraben 55 14441au Haaſenſtein &Vogler —. —

. ⸗GG. in Karlsruhe i. B .
10567

Dürkheim ab nachmittags 73
Oggersheim anu 85

Ludwigshäfen⸗Ludwigsplatz „ 8⁰⁰eim Colliniſtraße 05 9¹⁸.
Gleichzeitig wird bekannt gegeben , daß ab 1.

Oktober 1913 für das Winterhalbjahr Sonntagsfahr⸗

des Verbancles — 2 —

Deutseher Herd - Fabrikagten

7 Ln ane
JVviel Geld ist durch die

Vebernahme der Agenturſcheine zu ermäßigten Preiſen nicht mehr aus b 25
5 4. Schlesi —

f
eieten Sewäfher kur e

d. Jeenenteene BundgſchinePe ,
Manubeim , den 20. September 191g. erprobte Süte u . Preiswürcligkeit TiunlesHein! 2 8 —2520— e 8 in Friedland Bez. Breslau ,Straßenbahnamt und Rhein⸗Haardt⸗ Achten Sie daher beim Cauf auf diese Marke ! bgisbr .geh, Beamteutocht za verdienen fei aee, n

bahn⸗Geſellſchaft m . b . H. 0. g. Hauſe , Ausſt . u. Verm , Kusterkollektion franco . 9 NenAnerkannt solide , preis -
werte Fabrikate . ½

Höchste Provision !
— Gegründet 1878 —

Gold . Med. 1886.

Tüchtiger

Dachdecker

w. mit geb . ält . Herrn i. ſich .

Lebe ell . t. Verb . z. kret .
ſp. Heirat . Off. u. C. M.

282 an die Exped . d. Bl .

Ernſtgemeint !

Betriebsleiter
hochrent . Konſervenfabrik ,
gebild . ig . Mann m. 5000
Mark Gehalt

2 Piauos
3

Harmonium wenigſplelterſtkl.Fabrtzatgunt.
Garantie , mit groß . Preis⸗
ermäßigung zu verkaufen .

Hüther , B 4, 14 . 0

3599 „ „—5— —

Tpeles HatenßNereteldbsale G mit Garantie ſehr 9952— 5 55Neu - Bebernahme u . Renovation ſuchtebensgefäßhrün S Sesie eee eeee
9285 bleibt das Sebteg .Sß, n. 8. F. . Pft a. Geßelisenſerahe ere aßch us

25316 a. b. Expeb . d. Bl . aut . Nr . 23312 4. 3. GExp. 2

g0
k PlanosSSta 1 2 Nt Heirat . lev. 8. kah 1 Aeseeſng 8

gi ongen guf Wumschrgrleske 77TETTTCCCCCCCCCCTCCTCC (
Auskunft. welche 115 liebſt . Köch. d . beſſ Ooesse 350 . — und —

5 braves 85 in großer Auswahl . 82856
Dieuſtmäbch . ] zw. ſp . Heir .
Off . m. Bild u. ausf . Brief
11. A. u. G. Hpoſtlag . Maun⸗
heim . Nur ernſtgem . Off .

zwecklos . 23322

Reeller als die unter

annoncierten
Gelegenheitskäufe .

Schart & Hauk C . 4.

und
Reile Nachahmungen.

en in aso beim gufnängen
der Bilder, Anren ete .

vormittags für kleinen
Haushaltgeſucht . Dasſelbe
kann eutl . gleichzeitig Inach⸗mittags in Bürv u. Laden

Mahner Jpmasbrän
we . Pfanken 3 , 74 pfanken .

laick-un:5 1 ee — Wa 5
U. kunbis Samstag , 4 . Oktober

Lehrling in verschied . Grösseder echten - Haken :

L . J . Ettlinger
Kurlsruhe i. B.

Hölzern und Farben ,
meisterhafte Arbeit ,
auch einzelne Stücke

davon m. langj . Garantie
wirkl . preisw . zu verk .

fl. Schnalbach Sohne
B 7, 4 Magazin .

für kaufm . Büro gegen
Vergütung geſucht . Off . u.

727 an die Exped .
utellig . braver Juuge m.
guler Schulbildung als

Lehrling fürGroßhand⸗
Llung per ſofort geſucht .
Offert . unt . Chiff . 23320
a. d. Expedition ds . Bl .

gesoh ! O8en⸗

Gut 8 875 ar 8u
kaufen geſucht . Off . mit

d. Exp .Preis u. 23117 a.



Abeusement : 70 Piigatlich .
Shringerlohn 30 Pfarch die

oſt inkl. Poſtauffchlk . 542
Sre Guartel . Einzel Pfg .

IInſerate : Rolonel⸗uf0Pfg.
Reklame⸗Seile „ 0 Ick.

Täglich 2 Awaden ( außeisonn
Schluß der Inſeraten⸗Aännahme für

Amtliches Urkündigungsbl

Unterhaltungblatt ; Beilage für Cand⸗ und Hauswirtſchaft ; MaBeillagen

Geleſenſte und verbreitetſte Feitung in Mannheim und Umgebung
das Mittagblatt morgens 9 Uhr , für das Abendblatt

att für den kimtsbezirk Mannheim ; Handels⸗ und Induſtrie⸗Zeitung für Südweſtdeutſchland; Beilage für CLiteratur und wiſſenſchaft ;
unheimer Schachzeitung ; Sport⸗Revue ; Wandern und Reiſen und Winterſport ; Mode⸗Beilage ; Frauen⸗Blatt .

nachmittags 5 Uhr

„Seneral⸗Anzelger manndeier ! “

Lelephon⸗Mummern :
Virektion und Buchhaltung 14%

Buchdruck⸗Abteilung . . . 311

. Redaktionnnͤ
22

1055 Exped. u.Verlagsbuchndlg . 2

Eigenes Redaßtionsburean in Berſin

Maunhei m , Mittwoch , I .

7F7CCCCTTCCC

Oktober 1913 .

2 eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee

mittagsblatt . )
—

Die heuti Mittagsansgae umſaßzt

—5

Tlegramme .
Kurmzeichen .

Ein weiter polftiſcher Mord in Indien .

OLonds , 1. Okt . ( Von unſ . Lmd . Bur . )
Aus Kalkuttevird gemeldet , daß ſieben die

Kunde von einem neuen politiſchen Morde

komme . In ſyhmenasbingh in Süd⸗Bengalen

wurde der Rlizei⸗Inſpektor Bankim Cgomwöry ,

er früher iiDeccar war , durch eine gegen ihn

eſchleudertehombe getätet . Er war auf der
Stelle tat ut bis jetzt iſt es nicht gelungen , der

Mörder habift zu werden . Die Polizei iſt ſehr

Lieunruhigt ,aß dieſer zweite politiſche Matd
em vorgeſtgen in Kalkutta , dem bekanntlich

Polizeief zum Opfer fiel , ſo raſch auf dem

ze folgte Dazu wird noch berichtet , daß auf

em Platze o bieſer Polizeichef von den

Kugeln ſein Mörder getötet wurbe , ſich etrm

% e Menßpen beſfunden hatten . Trotzbem

gelang es in Berbrecheen ,zü entigmmen
man als eiſehr bedenkliches Zerche

ſieht . Die eutigen Morgenblätter geben der

Befürchtun Ausdruck , daß über Indien wie⸗

4 ſchwre politiſche Zeiten kommen

„ was ' it .
ſtAnt⸗Das Abenkeuer eines deutſchen Fliegerofftziers

Der Erinder des Pieſelmotors

plölich verſchwunden .
SOSson on , 1. ODrt. ( Bon unſ . Lond . Bur . )

Die „ Dail Mall “ erfährt , daß Dr . Rudolf

Dieſel , der Erfinder der Dieſelmotore , auf

kiner Reiſ von Antwerpen nach London ver⸗

undent . Er verließ Antwerpen am Mon⸗

g, um uch London zu fahren , wo eine Gene⸗

der Dieſel⸗Geſellſchaft ſtatt⸗

finden ſolle . Dr . Dieſel begab ſich am Mentag

bend an Bord des Dampfers „ Dresden “ zu⸗

Fammen ut einem anderen Direktor der Gefell⸗

( ſchaſt , einut Herrn Carels . Als der Dampfer
un

geſteu morgen in Harwich ankam , bemerkte

daß Dieſel fehlte . Eine Unterſuchung

er Kanine ergab , daß ber Vermißte ſein

ger ucht aufgeſucht hatte , ubſchon bereits

8 fär las Zubettegehen hergerichtet war . Die

reunde dieſels nehmen an , daß dieſer ſich noch

uf das Jeeckbegeben hatte , um etwas friſche Luft

ſchäpfen und dabei ins Meer geſtürzt

wozu jedach bemerkt werden muß, daß wäh⸗

bend der Macht niemand au Bord ein verdäch⸗

tiges Ge äuſch gehört hatte . Dr . Dieſel war

bochgradig nervös , er litt an Schlaf⸗
tofigkeßt und quälenden Kopfſchmerzen .

Eim folgenſchweres Eiſenbahnunglück .
„ 1 . Okt . Ein folgenſchweres Eiſen⸗

nunglüick erreignete ſich heute nacht auf der

„ Blonn - Köln der Rheinuferbahn in un⸗

r Nähe der Station Bonn⸗Ellerſtraße .
2

Uhr von Köln abfahrende und aus

en beſtehende Schnellzug ,

um 12 Uhr 40 Min . in Bonn Eller⸗

ifft , konnte aus bisher unbekannten

vor der Station nicht zum Halten ge⸗

0 den . Der Zug fuhr in voller

rt durch die Station und geriet an

ſcharfen Kurve ins Schleudern . Die

den von den Rädergeſtellen abge⸗

um . Von etwa 15 Per⸗

beiden Wagen befanden ,

tötet und neun keils

alverfammlung

der fahr⸗

Ud ſchlugen
ich d

dem Aufkommen der drei Schwerverletzten wird

gezweifelt . Der Führer , der unverletzt geblieben

iſt , gibt an , auf der Fahrt ohnmächtig ge⸗

„ worden und daher nicht in der Lage geweſen zu

ſein , zu bremſen . Das Nähere muß die Unter⸗

ſuchung ergeben . Der Materialſchaden iſt be⸗

deutend . Vor etwa drei Jahren ereignete ſich

an der gleichen Stelle ein Unglück , bei dem meh⸗

rere Perſonen ſchwer verletzt wurden .

Furchtbares Unwetter am Boſporus .

Berlin , 1, Okt . ( Von unſ . Berl . Bur . )

Aus Konſtantinopel wird gemeldet : Ein furcht⸗

bares Unwetter hat am oberen Boſporus und

am goldenen Horn große Verwüſtungen

angerichtet . In Eyab am goldenen Horn ſtürzte

eine Ziegelei ein , in der 250 Arbeiter beſchäftigt

waren . Nur die Hälfte der Arbeiter konnte ſich

mit Lebensgefahr retten , die übrigen 125 er⸗

tranken . FJaſt alle Botſchaftsgebäude haben

unter den Regengüſſen ſehr gelitten , darunter

auch die deutſche Botſchaft . Der Bahnverkehr

mit Adrianopel iſt unterbrochen . Viele Brücken

Schiffen iſt geſtrandet . Viele Barken und Leich⸗

der werden vermißt . Der Neubau des erſten

beſchädigt .

auf franzöſiſchem Boden .

Berlin , 1. Okt .

Wiederaufſtieg erhalten .

im Alter von 28 Jahren ſtehe ,

ſei , wurde darauf die Behörde verſtändigt .

zu bringen .

W. Paris , 1. Oktl .

erkeilen wird .

ſind zerſtört . Auch eine große Anzahl von

Elektrizitätswerkes am goldenen Horn iſt ſtark

( Von unſ . Berl . Bur . )

Aus Paris wird berichtet : Der deutſche Flieger⸗

offizier Steffen wird die Erlaubnis zum

Eine amt⸗

liche Mitteilung darüber ſteht allerdings

noch aus , aber der Unterpräfekt von Bou⸗

logne ſur mer hat bereits bekannt gegeben , daß

die Angelegenheit ihre Erledigung finden werde .

Steffen geht in Neuchatel frei umher , nur war

ihm zunächſt verboten , wieder aufzuſteigen , ſo⸗

lange die Unterſuchung nicht völlig abgeſchloſſen

iſt . Der franzöſiſche Fliegeroffizier , der zur Un⸗

terſuchung herbeigezogen worden iſt , erkennt die

Zufälligkeit und unabweisbare Notwendigkeit
der Landung Steffens durchaus an . Der Prä⸗

ſekt und der Unterpräfekt des Departemens er⸗

ſchienen in Begleitung des Kommandanten von

St . Omer , um Oberleutnant Steffen einem Ver⸗

hör zu unterziehen . Der feſtgenommene Flie⸗

geroffizier erklärte , daß er Hans Stefſen heiße ,

Leutnant im

35 . Infanterie⸗Regiment in Brandenburg und

nach Döberitz abkommandiert ſei und die Abſicht

gehabt habe , den Rekord Guillaux zu ſchlagen .

Da er jedoch mit widrigen Winden zu kämpfen

hatte und nach Norden abgetrieben wurde , lan⸗

dete er zunächſt bei Köln , nachdem er wieder

aufgeſtiegen war , bei Brüſſel . Von dort tele⸗

graphierte er an den deutſchen Botſchafter in

London , daß er nach Dover fliegen wolle , Kurz
vor Boulogne ſur mer verlor er dann die Nich⸗
tung und landete gegen ½6 Uhr bei Neuchatel .

Als er nach dem Wege fragte , erkundigte ſich ein

anweſender Lehrer nach ſeiner Nationalität .

Auf die Antwort Steffens , daß er ein Deutſcher

Der

Zwiſchenfall findet auch in der Pariſer Abend⸗

preſſe eine ruhige und vernünftige Beurteilung .

Man iſt weit davon entfernt , die Erklärungen

des Aviatikers in Zweifel zu ziehen und weiſt

nur darauf hin , daß man ſich zum erſtenmale ge⸗

nötigt ſehe , die Beſtimmungen des jüngſt zwi⸗

ſchen Frankreich und Deutſchland getroffenen

Luftſchiffahrt⸗Uebereinkommens in Anwendung

Man glaubt , daß die frau⸗

zöfiſche Regierung dem deutſchen Flieger Stef⸗

Die innere und äußere Politik Italiens .

W. Rom , 30 . Sept . In dem heute veröffent⸗

lichten Regierungsexpoſs heißt es über die in⸗

nere und äußere Politik Italiens :

Die innere Politik Italiens iſt ſeit vielen

Jahren ausgeſprochen liberal und ent⸗

hält ſich auch jeder Einmiſchung in religiöſe
weiſt aber allerdings auch jeden Ein⸗

griff der Kirche in die Rechte des

Staates zurück . Die Lage der arbei⸗

tenden Klaſſen hat ſich gebeſſert und

der ſoziale Friede iſt gefeſtigt . Die neue Legis⸗

laturperiode wird ſich mit dem Arbeitsvertrag ,

der Unfallverſicherung , der Altersverſorgung

Fragen ,

und einer Anzahl weiterer ſozlaler , Hygieniſcher
und Unterrichts⸗Fragen zu beſchäftigen haben .

Die ſtaatlichen Gelder müſſen bei der Ausfüh⸗
Arbeiten beſſer geſchützt wer⸗

Legislaturperiode wird ſich bei

der Erneuerung der Handelsverträge einem

wichtigen Problem gegenübergeſtellt ſehen . Mit

der hauptſächlichſten Induſtrien
des Landes haben bereits Vorbeſprechungen

rung öffentlicher
den . Die neue

den Vertretern

ſtattgefunden .
Die internationalen Beziehungen

wahrhaft glänzend .
Die Erneuerung des Dreibundes ſichert

Europa eine neue Periode des Gleichgewichts
der Kräfte , das ſeit vielen Jahren die ſicherſte

Garantie des Friedens unter den Großmächten
iſt . In der ganzen Welt hat ſich die Ueber⸗

daß die Erhaltung des

Zweck dieſes Bündniſſes iſt , das

hindert und auch in Zukunft nicht
gindern wird , herzliche Beziehungen mit an⸗

eren Mächten aufrechtzuerhalten , von denen

einige Italien während des lybiſchen Krieges
Freundſchaft

Die Haltung Italiens während des

Balkankrieges wurde in voller Uebereinſtim⸗

den anderen Mächten durch den

Wunſch geleitet , da⸗ Ende dieſes ſchmerzlichen
Krieges zu beſchleunigen , und die Tatſache , daß

es infolge des einmütigen Willens der Groß⸗

mächte gelang , größere Konflikte zu vermeiden ,
läßt hoffen , daß eine lange Periode des Frie⸗

In dieſer Zeit iſt

aber die wirtſchaftliche Entwicklung nicht ge⸗

ſichert , wenn man nicht das feſte Gleichgewicht
der Kräfte unter den verſchiedenen Mächten auf⸗

recht erhält und wenn nicht auch unſer Land

entſprechend ſeinen politiſchen 0
tig⸗

keit der großen Intereſſen , die es ſchützen muß ,

ſich ſtark erhält . Bei dem eee
Or⸗

militäriſchen Ausgaben den

Verhältniſſen
So wird es

Grund⸗

ſatz der zweijährigen Dienſtzeit auf⸗

rechterhalten zu müſſen , aber wir werden die

Freiwilligenjahres vorſchlagen .
Unverzüglich muß unſere militäriſche Kraft eine

vollkommenere Bewaffnung erhalten und ebenſo

muß der Bau von Kriegsſchiffen be⸗

ſchleunigt werden . Die Mittel für den Bau
Anſicht

durch ordentliche Kredite beſchafft werden . Un⸗

und die im letzten Krieg

von unſerer Widerſtandskraft abgelegte Probe

der Welt den Kredit Italiens noch ge⸗

dem es auch zum Vorteil gereicht hat ,

daß es niemals zu ausländiſchem Kapital ſeine
Die Einnahmen

ſtändige Zunahme
auf , und die Staatsbudgets zeigen ſeit vielen

Jahren beträchtliche Ueberſchüſſe . Wenn indeſſen

in künftigen Jahren eine Maßnahme nötig wer⸗

den ſollte , um eine Bilanzierung des Staats⸗
ſo wird die Regierung

den weniger wohlhabenderen

ſind gegenwärtig

zeugung durchgeſetzt ,
Friedens der

Italien nicht

deren

die aufrichtigſten Beweiſe von
gaben .

mung mit

dens für Europa beginnt .

Lage , die es in Europa hat, und der

der letzten Zeit hat
wendigkeit , ſeine

finanziellen und wirtſchafklichen
anzupaſſen , außer acht gelaſſen .
auch in Zukunft ſein . Wir glauben den

Italien niemals die

Abſchaffung des

von Kriegsſchiffen müſſen nach unſerer

ſere Finanzen ſind gut

hat in

hoben ,

Zuflucht zu nehmen brauchte .
aus den Steuern weiſen eine

budgets zu erreichen ,

doch nichts von

Klaſſen fordern .

Volkes .
15

§ Gerabronn , 1. Okt .

didat des Bauernbundes iſt

Wahl auch ⸗bereit erklärt hat .

Anhänger hat .

Wahlbewegung ſchon eröffnet worden .
Kandidat , Gutsbeſitzer Herrmann

9
von

Abg .
fen heute vormittag die Erlaubnis zur Abreiſe

Iſcchon einige Wahlverſammlunge
felden , hat mit Unterſtützung des bg. 5

Das Expoſe ſchließt mit dem Ausdruck des

vollkommenen Vertrauens in die Weisheit

und den Patriotismus des italieniſchen

( Priv . ⸗Tel . ) Der Kan⸗

jetzt nomi⸗

niert : es iſt der Landwirt Johannes Klein in

Vorbachzimmern , welcher ſich zur Annahme der

Es iſt eine im

Bezirk wohlbekannte Perſönlichkeit , die viele
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Kirche und Religion im

öffentlichen Leben .
Von O . Raupp , Dekan in Mundingen .

III . Die Kirche .
In das öffentliche Leben einſchneidend

Frage nach dem „ Verhältni
Staat und Kirche “. Man wird

dieſes Verhältnis verſchieden beurteilen , je
der Meinung , die man von dem Weſen der K

hat . Es iſt während der Landtagsverhan

gen über dieſe Begriffsbeſtimmungen der K
wenig geſagt worden , obwohl über die Tre

von Staat und Kirche mancherlei geſproche
wurde . Soweit aber eine Anſicht
iſt es notwendig , auf ſie hier einzu
die Kirche möchte , bevor man ſie
trennt , von denjenigen gerecht berurteilt wer

welche die Trennung fordern .
Der Miniſter äußerte einmal in

gen , in denen er die geforderte
lehnte : „ Ich gebe zu, es ließe ſich rec

ein religiöſes Leben denken , auf das d

gar keinen Einfluß hat “ ( 726) . Das

heißen , daß der Staat nicht den V

werde , ſelber eine beſtimmte Art relis

faſſung zu haben und zu pflegen , um

das religiöſe Leben des Volkes ei

deſſen : wird nicht der Staat auch
in

gedachten Fall dennoch mit allem, was er

geiſtigen Dingen tut , das relig ;
Volkes beeinfluſſen ? Alſo : ohne
Denn das religiöſe Leben , ſo ſeh
Geiſtesleben für ſich iſt , iſt denno

im Zuſammenhang und in f
ſelwirkung mit allem übri
Zeit ; und ſagen: Der Z1

uͤnbedingten Abgeſchloſßenheit und

keit des religiöſen Lebens wär
wünſchenswert ! Man muß im Gegen

zu wünſchen , daß ſich
entwickelnde geiſtige Weſen des

Volkes

das religiöſe Leben hinüberfließe
Sonſt entſtünde imreligibſe

welches bekanntlich den ganzen d nenm

in Anſpruch nimmt , und gelegentlich au
ſeine Leidenſchaften aufwühlt , eine Macht

dem Leben des Staates genau entgege
ſein könnte. Das aber muß der

alles umfaſſende Volksgemeinſcha
ſich bemühen .

Nun aber

Geburtsſtunde erfü

Opfer geworden im guten oder im böſen Sit

15 immer 5 vernün

ges Verhälknis zu ihm ſuchen müſſen
Niemals aber iſt ihm Feindſeligkeit gut

b 5
men und Gleichgültigkeit hätte er niemals

recht zu erhalten vermocht . Er mußte ſi⸗
irgend einer ſachgemäßen Art von Freu
oder gar Bündnis bequemen . Das hat
ſelbſt am meiſten Segen gebracht . In wichti
Abſchnitten ſeiner Geſchichte konnte er ſich
haupt nur dadurch emporſchwingen , daß ih
Kräfte des . religiöſen Lebens zu Hülfe k

Nun aber ſchweben dieſe religiöſen Kr

ungeordnet durch die Lüfte . Bielmehr ſchl
ſie ſich in Gemeinſchaften zuſan

Immer aber hat ſich über der Ment
kleineren Gemeinſchaften die größere Ge

ſchaft gebildet , die wir die Kirche ne

dieſe Kirche hat ſich zum Zweck geſetz
Arbeiten zu leiſten , welche aus dem r
Leben hervorgehen . Darum muß man di
als eine Lebensorganiſa
das Leben anſehen . S

in der Pflege bloßer Gefühl
Erweckerin zu Taten 5

Der Abg .
ſtreben ,

di



5 General-Auzeiger. 5 gabiſche Beueſte Kachrichten . (aittagblatr .) Mittwoch, den kober 1913
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gewirkt
zu erziehen ſich

bemüht ? Wenn ſie die Unantaſtbarkeit des ſitt⸗
lichen Geſetzes predigte, hat ſie mit jedem ein⸗

zelnen einen heilſamen Standortmit⸗
ten im Kampf ums Daſein und mitten

den Verſuchungen des Lebens angewieſen .
„ Die evangeliſche Kirche vor allem hat es getan .
Hat ſie nicht von Anfang an bewußt und mit

ſtarkem Willen die Freiheit der ſitt⸗
ichen Perſönlichkeit gefordert und da⸗

mit einen Grundſatz aufgeſtellt , der in allen

ern Staatsgeſetz geworden iſt ? Aber leider

biele die Kirche immer nur im Dämmer⸗

cht ihrer Mängel , anſtatt ſie auf ihren tatkräf⸗
gen Grundgedanken hin zu betrachten . Und

hen in ihr faſt nur die Tröſterin , die den

ünmgeſuchtenüber ihr Elend mit ſchön klingen⸗
Worten hinweghilft . Oder die Verkündige⸗

er ſchönen Idealwelt , in die man ſich
wenn es hinieden zu jammervoll zugeht ,

vohl jene Idealwelt eigentlich mehr ein Ge⸗

ſei als eine jemals erreichbare Wirklichkeit .an
zähle einmal nur etwa das zuſammen ,

e Kirche jahraus jahrein für die Geſamt⸗
iſtet, indem ſie der Notleidenden ſich an⸗

und die Gefallenen wieder zu einiger⸗
daßen brauchbaren Mitgliedern der menſchlichen

Geſellſchaft macht! Und anderes Wichtige mehr !
ie Kirche iſt ein Stück wirkliches Le⸗

das dem ganzen Volk ſo unentbehrlich iſt
ſen, Schreiben und Rechnen vd

erer Zweig menſchlicher Tätigkeit .
hoch auch das Arbeiten ſelbſt eine

muß zugegeben werden , daß ſie gerade gegen⸗

riedlichere Zeiten gehabht .
ird ſie wieder haben . Der

Rebmann hat mit Recht gefordert :
ge er heißt es, ruhiges Blut bewahren

unterſcheiden zwiſchen dem , was vorüber⸗
edürfniſſe und was bleibende Bedürf⸗

zu ſein , die augen⸗
die kath Kirche hingeht

ben wir , daß wir ſtillhalten müſſen ,
elle über uns hingegangen iſt und

auf beſſere

Feullleton.
—*

Blücher am Nubikon .
Zum Elbübergang am 3. Oktober 1818 . )

Wir wollen die Szene eröffnen und die Haupt⸗
übernehmen , da die Andern es nicht wollen . “
ſchriebGneiſenau am 26. September und —

geſchah es . Blücher beſchloß auf eigene
den Rechtsabmarſch der ſchleſiſchen Armee

en Uebergang über die Elbe und vollbrachte
was der Geſchichtsſchreiber des Herbſt⸗
jes Oberſt Friedrich „die folgenreichſte und

idenſte Tat des ganzen Feldzuges “ genannt

eſamte ſtrategiſche Lage drängte zu einem
˖

Sollten all die Opfer und Siege ver⸗

r Napoleons Genius ? „ Wer wird der

in , der den erlöſenden Schuß tut ? “ fragte
it. Blücher tat ihn . Er überſchritt den

denn diesmal war die Elbe der Schick⸗

ſie „ ihn und ſein Glück “ trug . Der Hel⸗
es Marſchall Vorwärts drängte ihn ,

„ dem Herrn Napoleon bey die Ohren ,
wie er an ſeine Frau ſchrieb . Sein

beiden andern Armeen fort⸗

ten zum Sieg und empfindet beſſer , was eigentlich

er irgend

- elſen dürfen! nach der der g.

mit den „Sicherheitskommiſſaren “ eine „ Teufels⸗

( 706/707 ) . “ Und nicht Recht haben die

Freiſinnigen und die Sozialdemo⸗
kraten , wenn ſie ſagen , es werde im Gegenteil

immer noch ſchlimmer . Es ſcheint doch auch nicht
gerade eine gute Politik , den Teufel an die
Wand zu malen und das Schlimmſte für das

Wahrſcheinliche zu halten . Vielmehr iſt das
der richtige Standpunkt , aus den Begleiterſchei⸗
nungen das Weſen einer Sache herauszuſchälen ,
das in ihr wohnende Gute und Nötige ſich klar

zu machen und dann ſich daran zu freuen . Wer
dieſen Standpunkt einnimmt , der hilft dem Gu⸗

in der Welt die „Kirche “ iſt . In allen menſch⸗
lichen Unvollkommenheiten gibt es auch eine

Ideal⸗Kirche , die nach Verwirklichung ringt .
Dieſe muß man fördern , und das geſchieht unter
anderem auch durch gerechtes Urteil .

Die neue Kriſe am Balkan .
Ernſte Zeichen .

Die ſerbiſch⸗albaniſche Kriſe entwickelt ſich
weiter . Herr Paſitſch , der ſerbiſche Mini⸗

ſterpräſident hat ſich einem Ausfrager gegenüber
mit nicht mißzuverſtehender Deutlichkeit dahin
ausgeſprochen , daß Serbiens Ziel eine Reviſion
der Londoner Grenzbeſtimmungen zwiſchen Ser⸗
bien und Albanien ſei :

„ Wir werden künftig eine ſtrategiſche
oder vielmehr eine vernunftgemäße
Grenze zwiſchen uns und Albanien ver⸗
langen . Wir verlangen keine Ausdehnung ,
aber eine Grenzberichtigung , durch die beiden
Seiten Opfer auferlegt werden können .
Irgendwelche diplomatiſchen Einwendungen
beſtimmter Großmächte ſehen wir nicht voraus ,
denn unſere berechtigte Notwehr iſt ſo klar ,
daß Einwendungen nicht erfolgen können .
Europa wird ſich über die Schwierigkeiten
unſerer Stellungen gegenüber Albanien Re⸗

chenſchaft ablegen . Was die Konſtanti⸗
nopeler Regierung anbelangt , ſo glauben
wir nicht , daß ſie gegenwärtig ein beſtimmtes
Programm in Albanien hat . Man hat in

Konſtantinopel zweifellos den Wunſch , aus
allen Vorkommniſſen Nutzen zu ziehen , ſo wie
man den zweiten Balkankrieg dazu benutzte ,
um Adrianopel zurückzugewinnen . Ich .
wiederhole deshalb : Wenn man uns mit Al⸗

banien allein läßt , iſt das Reſultat nicht zwei⸗
felhaft . “

„ Das ſind ſo etwa die Richtpunkte der ſer⸗
biſchen Politik . Sie gibt ſich keinem Zweifel
hin , daß nur , wenn die übrigen Balkanſtaaten
und die Großmächte ruhig zuſehen und ſtillhal⸗
ten , weitere Verwicklungen vermieden werden .

Daaber eine ſolche Paſſivität äußerſt unwahr⸗
ſcheinlich iſt , ſo beſteht eben die Gefahr einer
neuen Balkankriſe . Herr Paſitſch faßt ſie auch
durchaus ins Auge, er rechnet , wie ſeine weite⸗
ren Ausführungen zeigen , für den Fall auf
Griechenlan d, das mit Serbien durch ein

Schutzbündnis verknüpft iſt , und auf Rumä⸗

nien , das „ gewiß “ nicht zugeben werde , daß
der unter ſeinen Auſpizien geſchloſſene Frieden
in Frage geſtellt werde . Sehr gewunden waren
die Aeußerungen des ſerbiſchen Miniſterpräſiden⸗
ten über die Beziehungen zu Oeſterreich ,
Serbien habe den aufrichtigen Wunſch , mit der

Nachbarmonarchie korrekte Beziehungen zu
unterhalten , dieſe Worte enthalten ſchon böſe
Zweifel, man weiß doch in Serbien , daß Oeſter⸗
reich in eine Reviſion der Londoner Beſtimmun⸗
gen nicht willigen wird , aber ſie ſind auch ſo
gewählt , daß die Schuld an dem Bruch , den

Paſitſch ſcho nin Rechnung zieht , auf Oeſterreich
gewälzt ſwerden lann Serbien wollte , aber es
kann der Beſte nicht in Frieden leben

Inzwiſchen treibt die Kriſe weiter und es

zeigen ſich manche böſe Symptome . In
Paris liegt eine Mitteilung über das Ergebnis
der Londoner Reiſe König Konſtantins vor ,

ſtärkt fühlt , direkte Verhandlungen mit der

Pforte über die Inſelfrage abzulehnen . Alſo
Verſchärfung des griechiſch⸗tür⸗
kiſchen Gegenſatzes . Auf die guten Be⸗

ziehungen zwiſchen Bulgarien und Ser⸗
bien wirft ein Licht die Aeußerung des ſer⸗
biſchen Blattes Piemont ,das ſchreibt : „ Die bul⸗

gariſchen Biſchöfe , dieſe Räuber im Prieſterge⸗
wand , werden bei ihrer Rückkehr nach Maze⸗
donien entſprechend empfangen werden “ , in Bul⸗

garien meint man nicht mit Unrecht , aus dieſer
Aeußerung folgern zu können , daß die ruſſiſche
Preſſe etwas allzu optimiſtiſch von einem brüder⸗

lichen Verhältnis zwiſchen Serbien und Bulga⸗
rien ſpreche , welch ' letzteres bekanntlich bei den

Serben in Verdacht ſteht , den Aufſtand in Al⸗

banien zu ſchüren . Dieſer aber flammt weiter
und die Kämpfe zwiſchen Serben und Albaniern

werden immer grauſamer und blutiger ,
wie die folgenden Meldungen zeigen :

* Valona , 30 . Sept . Dreihundert kriegs⸗

gefangene ſerbiſche Soldaten wurden aus Dibra

nach Tirang gebracht . Die Verluſte der

Serben betragen , wie die „ Neue Fr . Preſſe “

meldet , 1200 Tote .

OLondon , 1. Okt . ( Von unſ . Lond . Bur . )
Aus Belgrad wird gemeldet : Die Serben

beſetzten geſtern um 11 Uhr morgens Dibra

und Ochrida . Die geſchlagenen Alba⸗

nier befinden ſich in wilder Flucht .

Dieſe Meldungen laſſen zwar nicht klar er⸗

kennen , auf welche Seite ſich der Erfolg neigt ,
ſie ſiegen eben wieder einmal nach altem Brauche
alle beide , aber eines laſſen ſie klar erkennen , daß
Serben und Albanier ſich da in einen wahrſchein⸗
lich lang dauernden , an Serbiens Truppen große
Anforderungen ſtellenden Kampf verbiſſen haben ,
und das eben iſt es ja , was angeblich Türken
und Bulgaren wünſchen , um unter möglichſt

günſtigen Bedingungen mit Griechenland ab⸗

rechnen zu können .

Das Verhältnis der Türkei zu Griechenland

und zu Bulgarien .
* Berlin , 29 . September .

Von unterrichteter türkiſcher Seite wurden

dem Korreſpondenten der Neuen Freien Preſſe

folgende Mitteilungen über die Lage auf dem

Balkan gemacht :

Die Differenzen zwiſchen der Pforte und

Griechenland werden ſchwerer genommen , als

ſie verdienen . Von der Inſelfrage iſt bisher

überhaupt noch nicht geſprochen worden ; die

Entſcheidung darüber iſt den Großmächten vor⸗

daß über die Inſeln eine ſelbſtändige Einigung

zwiſchen den beiden beteiligten Staaten zuſtande

käme , ſo iſt doch anderſeits kaum anzunehmen ,

1355

Pforte

in einer dem türkiſch⸗bulgariſchen Frieden ana⸗

logen Weiſe geregelt ſehen will , und die Na⸗

tionalitätenfrage . Es beißt , daß Grie⸗

chenland für die in der Türkei lebenden Grie⸗

chen ein Optiousrecht verlangt . Demgegenüber

ſteht die Pforte auf dem Standpunkt , daß die
türkiſchen Untertanen griechiſcher Nation nur

durch die Auswanderung und den Verkauf ihres

unbeweglichen Beſitzes der Türkei die helleniſche

Staatsangehörigkeit ſollen erwerben können .

Die Pforte hat bisher übrigens keinen unnach⸗

giebigen Standpunkt eingenommen ; ſie will den

unzweifelhaften Vorteil ihrer jetzigen

militäriſchen Situation nicht dazu

ausnutzen , gegen Griechenland aggreſ⸗
ſiv vorzugehen . Sie wünſcht vielmehr mit

Griechenland wie mit den übrigen Balkanſtaaten
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ſchleſiſchen Armee mitgeteilt ; vorher war der Plan
völlig geheim gehalten worden . Blücher hatte noch

arbeit “. Die nuſſiſchen Befehlshaber äußerten

Bedenken, aber der Obergeneral wies ſie ſchroff
zurück : „Kriegsrat halte ich nichl ! “ So ſetzte ſich
denn am 23. September die ſchleſiſche Armee in
Bewegung ; nur das Korps Sacken hatte dabei
lebhaftere Gefechte mit den Franzoſen zu beſtehen .
Blücher hatte urſprünglich bei Mühlberg über
die Elbe gehen wollen , aber als Major von Rühle
ihm die willkommene Botſchaft brachte , daß auch
Bernadotte mit der Nordarmee ſich zum Ueber⸗
gange entſchloſſen habe , kam er dem ſchwediſchen
Kronprinzen inſoweit entgegen , daß er den vor⸗
ſpringenden Winkel der Elbe bei der Elſtermün⸗
dung , dem Dorfe Wartenburg gegenüber , wählte .

In Eilmärſchen rückte er dorthin , wo General
Bertrand mit etwa 1314000 Mann eine ſehr
ſtark befeſtigte , außerordentlich ſchwer zu nehmende
Stellung bezogen hatte . Wie ſich der Franzoſe
über die Zahl der anrückenden Feinde täuſchte
und ſtalt des ganzen ſchleſiſchen Heeres nur ein

Seitendekachement ſich gegenüber glaubte , ſo hat⸗
ten auch die Preußen kein klares Bild von der

ungeheuren Schwierigkeit des Terrains . Mit
Staunen und Schaudern ſah Pork , dem der Haupt⸗
ruhm dieſes Tages zufallen ſollte , nachher , daß

N

im dichteſten naßkalten Nebel begann der Ueber⸗

rechts ! “ ſchreit er

ein gutes Einvernehmen herzuſtellen ; nur durch

gang . Der Führer der erſten Kolonne , Prinz
Karl von Mecklenburg , erkannte bald , daß in die⸗

ſem moraſtigen , von Waſſergräben durchzogenen ,
von dichtem Buſchwerk und Gehölz überwucherten
Gelände ein Vordringen nicht gelingen konnte .

Der Schlachtplan wurde daher dahin entworfen ,

daß man eine Umgehung bei dem ſüdlich gelegenen

Dorf Bleddin unternahm , wohin unter unſägli⸗

chen Mühen Geſchütz und Kavallerie gebracht
wurden . So hoffte man von zwei Seiten die faſt

uneinnehmbare Stellung des Feindes zu erſchſt⸗
kern . Bis der Erfolg dieſer Bewegung ſich aber

bemerkbar machte , hatten die Truppen vor War⸗
tenburg einen harten Stand . In fröhlichſter

Stimmung , den Prinzen Eugenius ſingend “, zo⸗

gen die Porkſchen über die Brücken , von einem
mörderiſchen Kanon begrüßt . Blücher ,
der über den Bau

en
Rauch aus den

Eſſen von
Warte

ſah , rief den

Leuten zu : „ Jung
8

wollen wir ihnen weg d
warm iſt . “ Furchtbare Stunden dauerte der ve
gebliche Anſturm . Da führt endlich

Hundsfott , wer noch

behalten . Wenn es auch wünſchenswert wäre ,

daß dieſe Frage zunächſt zu einem Konfliktſtoff

entſchließt ſich zum Rückzuu .

große Armee kann aus Böhmen vork

die Harktnäckigkeit iechenlands
könnte ein ernſter Konkt entſtehen .

Der Korreſpondent fragtb die Pforte zu

Bulgarien in einl enges Verhältni⸗

getreten ſei als zu den ühn Balkanſtaaten ,

und ob dadurch die Haltirder Türkei geger

Griechenland bedingt di .
Der Staatsmann , deſſet

wiedergegeben werder aywtete darauf :

„ Solche beſondere ( byachizen , wie ſie ver⸗

mutet worden ſind , kſtehen it . Ob es in der

Zukunft dazukommerſoll , dahängt von Grie⸗

chenland ab . Die Arkei beſ keine Angriffs⸗

gelüſte . Wenn ſie iber zu » Ueberzeugung

kommen müßte , da ſie von riechenland , be⸗

ſonders in Kleimſien , auſtark eingeengt

wird , daß Griechetand ihr zgroß wird und

daß ſie gezwungeniſt , ihm Stanken zu ſetzen ,
dann wäre ſie geytigt , ſich na einer Bundes⸗

genoſſenſchaft umaſehen . “

Ein Appell der lbaniſchen Rierung an die

Großmüchte .
* Wien , 30 . Sept . Die „ Baniſche Korre⸗

ſpondenz “ melde aus Valong : Die albaniſche

Regierung hat in alle ſechs Gßmächte einen

Appell gerichtet zur Vermeidunweiteren Blut⸗
vergießens undzur Schlichtunges beſtehenden
Konflikts beiztragen und zidieſem Zwecke

baldigſt die Wſteckung der Grtzen Albanjen
unter möglickter Berückſichtigun der Wünſche
der Bevölkermg vorzunehmen .

Bulgaren und Albanier im ampfe mit

ſerbiſchen Truppe : N 15
* Wien ,30. Sept . Ein Aree von 20000 .

Albaneſen und 4000 mazedonen Bulgaren

verjagte di ( ſerbiſchen Truppen is Dibra und
Struga un ) trieb ſie bis Goſtive 300 ſerbiſche
Soldaten kien von den Auſſtändhen geſangen

genommen und 20 Geſchütze ſowieiel Munition
ſei von ilnen erbeutet worden .

Eſſad Paſchas Plän

* Wie „ Sept . Auf eine Anfrage der

Breien Prſſe⸗ al. Eſſarbaſche über

ſein Verhalten zur proviſoriſche Regierung ,
ließ Eſſad Paſcha folgendes antwten : Die Al⸗⸗

leußerungen hienrn

e bis zum

rzulegen . or Inkuuft
ndern irgideine Ko

zeſſion erteilt werden . Hinzugefüt wird ,
allen Gebieten von Albanien herrſckRuhe , abe
die Bevölkerung beharre auf ihrenberechtigten
Forderungen .

politische Uebericht.
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Die Großblocſide .
Im „Tag“ ſchreibt ein Natioalliberg

Profeſſor C. Metger über dieſes hema
Bei den bevorſtehenden W̃ya )

Baden wird auch diesmal wiede der Groß! ⸗
block in Kraft treten . Es mußten ſtrke Wider

ſtände überwunden werden , ehe es elaurg , d

Gegenſatz zwiſchen dem Liberalümus
der Spzialdemokratie ſo weit zu derwi
daß auch nur ein taktiſches Zuſarmen
herbeigeführt werden konnte .
Nationalliberalen wurden

irſten

lich von Wartenburg , den ſog . „ Sau
den Schlüſſel der feindlichen Stellu

ſiegreiche Vordringen bei Bleddin fuſammer
Endlich gibt Bertrand das Gefecht

Ueber die Bedeutung des Tages ſchreit
Blü

in richtiger Erkenntnis der Die 2

veen ſind bei weitem nicht
an der Katzbach , aber die vollgen deß ſigs mi

groß ſein denn geht alles über

große man ſoll in Leipzig ſein
in einigen Tagen aufwarten . “

„ Dies Gefecht , „die ſchö
Vorkſchen Korps “ , pffenbart

zum Slurm au
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General - Anzeiger . — Badiſche Neueſte Nachrichten . ( Mittagblatt . ) d. Dee .
Mittwoch, den 1. Oktober 1913 .

Darüber gemacht , daß ſie ſich auf eine ſolche

Verbindung eingelaſſen hatten . Daß ſich

ſchwächere Parteien vereinigen , um einen

übermächtigen Gegner zu bekämpfen , iſt ein

Vorgang , der ſich in den Parlamenten oft
wiederholt , in dieſem Falle war aber das

Gravierende die Beteiligung der revolutio⸗

nären Arbeiterpartei . Allein es hatte ſich die

gung Bahn gebrochen , daß nur

auf dieſem Wege die Ueber⸗

macht des Zentrums wirkſam
bekämpft werden könne , und zudem hatte
dieſes ſelbſt in Bayern , als es die Wahl⸗

in ſeinem Sinne durchführen wollte ,
die Bundesgenoſſenſchaft der Sozialdemokratie
nicht verſchmäht .

Die Macht , die das Zentrum im Süden be⸗

ſitzt, hat im Reich die konſervative Partei .
Es war nun die Frage , ob auch gegen ſie der

Großblock mobil gemacht würde . Darauf
haben in der Tat die letzten Reichstags⸗
wahlen die Antwort gegeben .
wahlabkommen zwiſchen der Freiſinnigen
Volkspartei und den Sozialdemokraten liegt
durchaus in der Richtung des Großblocks und

hat auch ſofort eine durchſchlagende Wirkung
erzielt . Der ſchwarz⸗blaue Block , der ſeit dem

Sturze Bülows im Reichstag den Ausſchlag
gab , wurde in die Minderheit gedrängt und

verlor ſeine innere Feſtigkeit . In richtiger
Würdigung der veränderten Situation trennte

ſich das Zentrum bei der entſcheidenden Frage
der direkten Reichsſteuern von ſeinen konſer⸗
vativen Freunden und ging mit den liberalen

Parteien zuſammen . Der bekannte Antrag
Baſfermann⸗Erzberger leitete die Aktion ein ,
und bei der Deckungsfrage wurden dann die

Konſervativen völlig iſoliert . Die direkten

Reichsſteuern , die ſie mit ſo großer Energie
bekämpft hatten , wurden eingeführt .

Es wäre münſchenswert , wenn die Kon⸗

ſervativen ſich durch dieſe Vorgänge veranlaßt
fſähen , ihre Haltung zu ändern und den libe⸗

kralen Wünſchen mehr als bisher entgegenzu⸗
kommen . Die Tatſache , daß die Mehrheits⸗

verhältniſſe ſich im Reichstage geändert haben ,
hat ſich ſchon jetzt mit allem Nachdruck geltend

gemacht Die ausſchlaggebende Partei bil⸗

den dabei die Nationalliberalen ; ſie haben
früher viel mit den Konſervativen zuſammen⸗

gearbeitet und ſind , wie der Bülowblock ge⸗
zeigt hat, auch jetzt noch dazu bereit . Aber

allerdings unter beſtimmten Bedingungen .
Seitdem eine nationale Mehrheit im Reichs⸗
tage geſichert iſt , ſind ſie verpflichtet , ihre
liberalen Forderungen ſtärker , als das früher
geſchehenkonnte, zu betonen . Wollten ſie jetzt
zögern , die für ſie ſo günſtige Lage im Inter⸗

eſſe des Liberalismus mit aller Energie aus⸗

zunutzen , wollten ſie vielmehr ihren einzigen
Ehrgeiz darin ſehen , die Gefolgſchaft der kon⸗
ſervativen Partei zu bilden , ſo würden ſie die

Aachtung der Wähler verlieren , und es würde

ihnen dasſelbe Schickſal erblühen wie der

NReichspartei . Wenn ſie daher für ihre berech ⸗
lgten Forderungen nicht das nötige Verſtänd⸗

nis und Entgegenkommen finden , ſo werden

ſie mit Notwendigkeit in den Großblock hinein⸗

8err v. Heydebrand hat in dieſen Tagen
auf dem badiſchen Parteitage der Konſerva⸗
tiven in Karlsruhe einem Block der Mitte ,
d. h. der Parteien rechts von den Sozialdemo⸗
kraten das Wort geredet . Er hat damit die⸗
ſelbe Politik derSammlung befürwortet , die

auch der Reichskanzler wiederholt ſo lebhaft
empfohlen hat . Bisher allerdings ohne Er⸗

folg , e deshalb , weil durch Worte in
dieſem Falle nichts erreicht werden kann , ſon⸗

dern nur durch Taten , nur dadurch , daß man

1 25 Politik Bülows fortſetzt und den liberalen

rden 2 die

Preußiſche Wahlreform ührt . Tut man
dies nicht , ſo wird man die J0ige

Das Stich⸗ Or

auch im Reichstage die Großblockdee immer
ſtärkere Wurzeln ſchlägt .

band deutſcher Kinderſchutzvereine geſtern abend
zu welcher

Der B
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Houſers rale in Mosbach

Rh . Y t. Die Konſervati⸗
ernſtlich gefähr⸗

Beſonders der
ven geben ſichee
detes Mandat z:

Vorſitzende de⸗ ͤ

in Handwerkerkreiſen einen nicht zu unter⸗

ſchätzenden Einfluß beſitzt , entfaltet eine rüh⸗

rige Tätigkeit , um den Wahlkreis für Herrn

Mühlenbeſitzer Banſchbach zu retten , der

bekanntlich vor vier Jahren erſt im zweiten

Wahlgang und nur mit einer Mehrheit von

28 Stimmen wiedergewählt wurde . In den

Parteiverhältniſſen iſt aber inzwiſchen inſofern

eine Verſchiebung eingetreten , als die Sozial⸗
demokratie weitere Fortſchritte gemacht hat ,

und auch die Fortſchrittliche Volkspartei jetzt

beſſer organiſiert iſt als im Jahre 1909 . Dazu

kommt , daß die Nationalliberalen diesmal in

Herrn Bürgermeiſter Bangert von Dallau

einen Kandidaten aufgeſtellt haben , der

unter der Landbevölkerung viele

einflußreiche Freunde zählt . Jeden⸗

falls wird es in unſerem Wahlkreiſe wieder

zu einem äußerſt hartnäckigen Ringen kom⸗

men , und bei der Entſcheidung werden vor⸗

ausſichtlich ganz wenige Stimmen den Aus⸗

ſchlag geben . e

Landtagskandidaturen .
= Heidelberg , 30 . Sept . Das Zentrum

ſtellte als Kandidaten im 64 . und 65 . Wahlkreis

Oberjuſtizſekretär G. Schneider auf . Dieſe

beiden Wahlkreiſe wurden von den nationallibe⸗
ralen Abgeordneten Rohrhurſt und Dr . Koch
m Landtag vertreten , die beide auch diesmal
wieder kandidieren . Rohrhurſt wurde mit 98,8
Prozent und Dr . Koch mit 62 Prozent der ab⸗

gebenen Stimmen gewählt . Die Kandidatur

Schneider kann nur als Zählkandidatur be⸗

trachtet werden .

OEmmendingen , 30 . Sept . Der rechts⸗
liberale Großblockgegner Profeſſor v. Frey⸗

hold wird als Kandidat des Bundes der

Landwirte für den 22 . Wahlkreis aufge⸗
ſtellt werden . Als Kandidat der Nationallibe⸗

ralen Partei iſt hier bekanntlich Bürgermeiſter
Stamk von hier aufgeſtellt .

Badiſche

Politif.
Seidelberg , 30 . Sept . Die Gemeinde

Doſſenheim , vertreten durch die Ge⸗

meinderäte Peter Miltner I, Wenz Pfeiffer II
und Heinrich Schröder hat durch Rechtsanwalt
Schmidt Beleidigungsklage gegen den

berger Zeitung “ wegen des Berichts über

bie Borgänge beim Brand in Doſſenheim er⸗

hoben .
Karlsruhe , 30 . Sept . Der Vorſtand

des Bad . Lehrervereins hat bei Großh .

Miniſterium des Kultus und Unterrichts eine

Vorſtellung hinſichtlich der in Sicht ſtehenden

Vollzugsverordnungen zum Schul⸗

geſetzeingereicht . Eine Abordnung des

Vorſtandes wurde auch am Freitag vom Mini⸗

ſter Dr . Böhm empfangen .

Die neue Garniſon Willingen .
Villingen , 25 . September .

Mit Freuden wurde hier in der ganzen Ein⸗

wohnerſchaft im Mai die Botſchaft begrüßt , daß

die jahrelangen Bemühungen um eine Garniſon

endlich mit Bewilligung der neuen Militärvor⸗

lage von Erfolg gekrönt ſein werden . Unſere

nun über 12000 Einwohner zählende Schwarz⸗

waldmetropole dankt dies zunächſt der landes⸗

päterlichen Fürſprache unſeres Großherzogs , denn

ohne dieſe wäre die neue Garniſon , das 3. Ba⸗

taillon des in Lahr garniſonierenden Infanterie⸗
Regiments Nr . 169 , wohl nicht hierher gekom⸗

men . Dem Dank an den Landesherrn wurde

denn auch wiederholt begeiſterter Ausdruck ge⸗

geben , ebenfalls auch Herrn Bürgermeiſter Leh⸗
mann , dieſem in einer Bürgerausſchußſitzung

durch den Vorſitzenden des nationalliberalen

Vereins , Herrn Poſtdirektor Fiſcher , und den

anderen bürgerlichen Parteien und Fraktionen .
Am ſchönſten kam die allgemeine Freude der

Bürgerſchaft durch die Bewilligung ſämtlicher
Mittel zum teilweiſen Ankauf von Gelände für

die Grundſtücke der Baracken , der Plätze für die

Kafernenbauten , Exerzierplatz uſw . , in den Bür⸗
gerausſchußſitzungen mit rund 80 000 M. zum

Ausdruck .

Bald entfaltete ſich draußen vor der Stadt

und auch in ihrer nächſten Nähe an der Kör⸗

nacherſtraße reges Leben beim Bau der Ba⸗

racken , die nach ihrer Vollendung außen und

innen einen recht freundlichen Eindruck machen

und bei deren Erſtellung alle mit ähnlichen
Bauten für militäriſche Zwecke in letzter Zeit

gemachten Erfahrungen verwendet wurden . Und

ſo erheben ſich denn im freundlichen , waldbe⸗
grenzten Gelände insgeſamt 4 große Mann⸗

ſchaftsbaracken , eine Wach⸗ und Stabsbaracke ,

eine Waſchbaracke , eine Wirtſchaftsbaracke , zwei

Latrinen⸗ und eine Kohlenbaracke zur proviſori⸗

ſchen Unterkunft . Dies alles wurde lang vor

dem vorgeſchriebenen Termin , dem 21. d. M.

fertig und iſt zum Teil bereits von der Militär⸗
berwaltung übernommen . Gegenwärtig befindet

ſich ſowohl das erſte Exerzierhaus im Bau , als

auch der prächtige , mitten im Wald gelegene

Schießplatz in Fertigſtellung . An dem , von

bezeichneten Exerzierplatz ſind gar keine Gelände⸗

arbeiten nötig , abgeſehen von kleinen Ueber⸗

brückungen uſw . Der Exerzierplatz iſt ſo größ ,

daß er einem Regiment Platz bietet und iſt auch

in Ausſicht genommen , daß das hieſige und das

nach Donaueſchingen kommende Bataillon ge⸗

meinſam des öfteren dort zuſammen üben . In

nächſter Zeit und möglichſter Bälde ſoll mit den

Kaſernenbauten ſelbſt , die den Baracken

gegenüber kommen , begonnen werden .

Unſere neue Garniſon ſetzt ſich zuſammen aus

einer Kompagnie des Leibgrenadier⸗Regiments

der beiden Infanterie⸗Regimenter 111 und 40.

Als Bataillonskommandeur iſt beſtimmt Major

b. Lilien hof⸗Bwowitzki , dem ein weiterer

Major namens Ceſar beigegeben iſt . Kom⸗

pagniechefs ſind Hauptmann Berthold ,

bisher im Füſilier⸗Regiment „Fürſt Karl Anton

von Hohenzollern “ Nr . 40 in Raſtatt , Haupt⸗
mann Dohe im Infanterie⸗Regiment Nr . 111

dortſelbſt , Hauptmann Frhr . v. Beuſt im 1.

badiſchen Leibgrenadierregiment Nr . 109 in

militäriſch⸗autorativer Seite geradezu als „ideal “

109 , des Grenadierregiments 110 und

r im Gre⸗

nadierregiment Nr . 110 in Mann⸗

heim . Die Herren Offiziere und die Unters

offiziere und ſämtliche Mannſchaften treffen am

1. Oktober hier in ihrer neuen Garniſon ein .

Am 1. und 2. Oktober erfolgt aus den inzwiſchen

hier im ſtädtiſchen Kaufhaus eingerichteten Kom⸗

pagniekammern die Einkleidung und Ausrüſtung
der Unteroffiziere und Mannſchaften mit voll⸗

ſtändig neuer Equipierung aus den Beſtänden
des Infanterie⸗Regiments Nr . 169 in Lahr . Am

3. Oktober iſt dann für Villingen und die neue

Garniſon großer Feſttag . Herr Oberſt und
Regimentskommandeur v. Koechlin - Lahr trifft

mit dem Regimentsſtabe und der Regiments⸗

muſik hier ein zur Einverleibung des Bataillons
in das 169 . Inf . ⸗Regt . und zur Begrüßung des⸗

ſelben . Das Bataillon wird , mit der Regiments⸗

muſik an der Spitze , von den Baracken in die

Stadt an einen noch näher zu beſtimmenden

Platz marſchieren und dort geht dann die mili⸗

täriſche Feier vor ſich. Nach derſelben iſt
Pa⸗

rademarſch und dann Feſteſſen fürdie Offiziere ,
abends Bewirtung der Mannſchaften , beides

ſeitens der Stadt .

In geheimer Bürgerausſchußſitzung wurde

dem Feſtprogramm zugeſtimmt , die Aus⸗ - ⸗

arbeitung aller Details dem Gemeinderat über⸗

tragen und einſtimmig die Mittel zu den Feſt⸗

lichkeiten bewilligt . Selbſtverſtändlich wird vom

1. bis 4. Oktober das an ſich ſchon maleriſch

ſchöne Villingen noch beſonders feſtlich geſchmückt
und kommen auch die Fabrikenden Arbeitern

dadurch entgegen , daß ſie am 3. Oktober die Be⸗

triebe ſchließen . 185

Nus Stadt und Land .
* Mannheim , den 1. Oktober 1918 .

Kitzung des Bürgerausſchuſſes
am Dienstag , den 30 . September . 5

( Schlußñ

Ueberlaſſung von Gelände an die Manuheimet

Eigenhausgeſellſchaft.
Stb . Pfliegner kommt bei Beleuchtung der

Notlage im hieſigen Baugewerbe auf das Falliſ⸗
ſement einer hieſigen bekannten Baufirma zu

ſprechen , bei dem eine hieſige Bank verſucht habe ,

die Stadt durch Transaktivnen um die Steuer
zu bringen . Der Vorſitzende erſucht den Redner ,

zur Sache zu ſprechen . Der Redner iſt der Mei⸗

nung , daß dieſe Angelegenheit ſehr wohl mit der
Vorlage in Zuſammenhang ſteht . Er ſei bereit
das Material dem Stadtrat zur Verfügung zu
ſtellen . 1

Stadtverordneker Noll i

daß für Baukomplexe , wie dem zur Beratung
ſtehenden , eine Breite von 9 Metern für die
Straßen genügt . Die viel zu hohen Straßen⸗
koſten in Mannheim müßten auf jeden Fall er⸗

mäßigt werden .

Bürgermeiſter Dr . Finter führk aus , die neue

Bauordnung krete am 1. Nopember in Kraft .

Redner verwahrt ſich gegen die Aeußerung des

Stvo . Noll , daß die Bauordnung zu ſehr nach dem

Buchſtaben angewandt werde . Das ſei durchaus
nicht der Fall . Bei zweiſtöckigen Häuſern ſei eine

Straßenbreite von 9 Metern völlig genügend ,

Zudem können noch in dieſem Falle auf die eine
Seite Vorgärten kommen .

Stv . Dr . Weingart bemerkt , ſein Wunſch
gehe nur dahin , daß beide Häuſerfronten 12Me⸗
ter von einander entfernt ſind . Für Licht

un

Luft müſſe in erſter Linie geſorgt werden .

Stb . Süßkind kommt auf die von dem St
Pfliegner angeſchnittene Angelegenheit zu⸗

Die Stadt würde für die Bauhandwerker
gutes Werk ſchaffen , wenn ſie ſich mit di D.
gen beſchäftigte .

In der darauffolgenden Abſtimmung wi
Vorlage einſtimmig angenommen .

Verkauf von ſtädtiſchem Gelände an der Rönt

ſtraße und beim Keſſelhaus des neuen Krank

hauſes ſowie bauliche Erſchließung des zwiſchen
2 N — — 2
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verantwortlichen Redakteur
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der „ Heidel⸗

REe
Karlsruhe und Hauptmann Meye

ſende 757 nde auf der blukgekränkten
Bruchwieſe , und noch lange hörte man den ſchg
erlichen Klang gedämpfter Trommeln , die den

Begrabeuen die leßzte Ehre erwieſen

Aunſt, miſfenſchaft u . Teben .

Die Aufführung des „ Sommernachts⸗
raum “ beginnt um 7 Uhr . Die Muſik Men⸗
Sſohns dirigiert Artur Bodanzky .

ie nächſte Neneinſtudierung im Schauſpiel iſt

eines „ Phädra “ in der Ueberſetzung Schil⸗

Die Oper bereitet Aubers „ Mau

chloſſer “ vor .

chluß der Künſtlerbundausſtellung .

ſeſtern wurde die Ausſtellung des Deutſchen
Künſtlerbundes geſchloſſen . Die Geſamtbeſucher⸗

zahl betrug 29 545 , Führungen fanden 79 ſtatt ,

Eintrittskarten wurden 12855 , an Katalogen
kauft . Beim Verkaufsgeſchäft , das noch

t ganz abgeſchloſſen iſt , wurden bis jetzt rund

000 M . umgeſetzt . Die Kunſthalle bleibt bis

12 . Oktober geſchloſſen , an welchem Tage die

interarbeit des Freien Bundes beginnt .

rer und

er ab geöffnet täglich von 10 —1 , —8 ,

D Mittwochs , Donnerstags ,

———— e ee

Roonſtraße , aus

ſtatt .

Die Düſſeldorſer Schauſpielhaus⸗Kriſts .

Aus Düſſeldorf wird berichtet : In der geſtri⸗

gen Stadtverordnetenſitzung wurde ein Antrag

angenommen , dem Schauſpielhauſe auch für das

laufende Jahr eine ſtädtiſche Subbention

in Höhe von 50 000 Mark zu gewähren . Zu dem

in der Oeffentlichkeit erörterten Vorſchlag der

Vereinigung des Stadttheatkers mit dem Schau⸗

ſpielhaus bemerkte Oberbürgermeiſter Dr . Oehler ,

daß wegen der Thegtergemeinſchaft , die zur Zeit

zwiſchen dem Düſſeldorfer und dem Duisburger

Stadttheater beſtehe , eine ſolche Vereinigung vor⸗

derhand ausgeſchloſſen ſei . Die ſtädtiſche Sub⸗

bention von 50000 M. ſoll jetzt nur unter der

Bedingung gewährt werden , daß das Schauſpiel⸗

haus auch weiterhin unter der Direktion Du⸗

mont⸗Lindemann bleibt .

gegenüber dem Gymnaſinm ,

Ein weiblicher Organiſt .

Aus Elberfeld wird uns geſchrieben : Einen

weiblichen Organiſten beſitzt die Syna⸗

gogengemeinde in Elberfeld und zwar han⸗
delt es ſich dabei um eine erſt 19jährige junge

Dame , Erna Zivi , die Tochter des dortiger

Oberkantors . Als vor eiwa 1½ Jahren der

Herige O iſt ſtarb , übernahm Fräule !
die eir

ten Elberfelder Stadthallen⸗Organiſten Flocken⸗

haus iſt , zunächſt probeweiſe das Amt . Die kalen⸗

tierte Künſtlerin verwaltete es dermaßen zur

ein des weiteren Kreiſen bekann⸗

Zufriedenheit , daß ihr die Organiſtenſtelle defi⸗

nitib übertragen worden iſt .

Neues aus Shaleſpeares letzten Lebensjahren .
Das Leben keines großen Mannes der neueren

Zeit iſt ſo vom Dunkel umhüllt , wie das Shake⸗

ſpeares , und bei keinem iſt wohl das Verlan⸗

gen ſo groß , mehr von ſeinem Daſein zu er⸗

fahren , als bei dieſem größten Poeten , deſſen

Werke als ein einziges rätſelvolles Bekenntnis

vor uns ſtehen . Deshalb folgt man jeder neuen

Aufklärung , die Licht über ein Stück ſeiner

Exiſtenz verbreitet , mit größter Auſmerkſamkeit

untd ſo gewinnen auch die Uunbekannten Einzel⸗

heiten , bie Charlotte Carmichael Stopes über

eine Epiſode aus feinen letzten Jahren im Athe⸗
näum mikteilt , beſondere Bedeutung . Der Dich⸗
ter hatte ſich im Jahre 1612 oder 13 aus dem
Lärm Londons in die Stille ſeiner Heimat
Stratford zurückgezogen und ſein einzigartiges

Dichterwerk endgültig abgeſchloſſen . Ob er Hier

Nuhe und Frieden der Seele gefunden ? Wer
n den äußeren Dingen des Lebens

b1 gerade in den kleinen Vorhültniſſen
Iuc lichkeiten nicht erſpart . Durch den

get en Brand , der am 9. Juli 1614 54

Häuſer und viele Scheunen und Ställe von

Stratford zerſtörte , war die Bevölkerung ver⸗

und die Not und das Elend , von dem

keſpeare umgeben ſah , wurden noch er⸗
die Uebergrifſe der Großgrund⸗

i
8 gerade den armen Stadt

ung von Wieſen und Wäldern

armt ,

Tombe , ſtrebte mit aller Macht danach , die Ge⸗

meindewieſen von Stratford und dem benach⸗
barten Weleombe einzuhegen und dadurch dem

Ackerbau zu entziehen . Daß Shakeſpeare , der
ſelbſt alte Anrechte an die Benutzung des Ge⸗

meindelandes beſaß , ſich dem widerſetzte , iſt be⸗

greiflich ; man hat ihm aber bisher vorgeworfen ,

daß er in dieſer Angelegenheit nur an ſich ge⸗
dacht und ſich um die Armen , die ihr Letztes
verloren , nicht gekümmert habe . Das ſchloß
man daraus , daß er mit den Förderern des
Einfriedungsplanes eine Uebereinkunft ab⸗

ſchloß , durch die garantiert wurde , daß aller

Schaden und Verluſt , der aus der Einhegn

erwachſen könnte , voll erſetzt werde . Dieſen

Vertrag hat aber Shakeſpeare nicht nur 1geſchloſſen , ſondern er trat damit zugleich aug

für die andern ein und hat in dem Kampf
Stratfords für ſeine Rechte ſicherlich neben ſei⸗

nem Vetter , dem Stadtſchreiber ThomasGreene

geſtanden , der ſich eifrig mühte , die Unger
tigkeiten abzuwehren. Das geht aus den Tag
büchaufzeichnungen Greenes hervor , in dene
es vom 17 . November 1614 heißt : „ Mein Vett

Shakeſpeare kam geſtern zur Stadt ; ich ging ih
zu ſehen , was er machte ; er erzählte n
ſie ihm verſichert hätten , ſie beabſichtigten

nich

weiter einzuhegen als bis zu dem Evangelie
gebüſch und daß ſie im April alle Anſpri

befriedigen würden und nicht früher , und e
Mr . Hall ſagen , ſte denken , daß über

getan werden wird “ Dieſe Vorg
keſpeares ſollte ſich auch 6

Frühling 1616 wies ihn L er
mit ſeinen Anſprüchen ab , und

eine

Neuigkeiten , es ſterbend
Ohr traf , m angenehn
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en Keſſelhaus und dem Friedhof legenden Ge⸗] In Mannbeim ſel bies Jedoch niſch der Fall ge . Wollen , ſeine ſchöpferiſche Kraft , ſein gefun⸗ Anſchluß an B 43 elwas früher : Mannbeim aß

weſen. (Zuruf: in Karlsruhe ) . In Mannbeim des Menſchentum . So , wie Bürgermeiſter . 84 nachmittags , Frankfurt an . 53 , Mainz anDer Stadtrat beantragt : Der Bürgerausſchuß hat ſich die Dame überhaupt nicht beworben. Ritter ihn geſchildert , lebt Paul Martin in 602 ldirekte Wagen Baſel⸗Frankfurt über Mann⸗bolle : 1. den freihändigen Verkauf des ungeführ Stv . Rudolf Kramer : Ich möchte den Aus- unſerem Gedächtnis fort , ſo war er , ſo wird heim) . Köln läßt ſich durch Benutzung des
461 Im . großen ſtädtiſchen Geländes an Gott⸗ führungen, die hier gemacht worden ſind , mich ſer auch im Bilde des ſpäteren Geſchichtsſchrei⸗ Perſonenzugs 1343 Sis Bingerbrück mit D 113fried Karcher Eheleute und zwar 400 Qm . zum anſchließen und nur einen Punkt erwähnen , daß bers unſerer Stadt erſcheinen bereits um 10 . 15 abends erreichen ( oder 10 . 30Preiſe von 8 M. pro Qm . und 61 Am . zum Preiſe der häufige Wechſel unter den füngeren ] Sodann widmele Herr 33 Rit⸗

mit D 169 ) 25
don 6 M. pro Om genehmigen , 2. zur Verwen⸗ Lehrkräften aufhört . Dieſer Wechſel ſchadet ter noch dem verſtorbenen Stadtberordneten

4. Züge 151 und D 30 werden getrennk . .dung von Anlehensmitteln im Betrage von 19550außerordentlich und iſt der Schule nicht dienlich . s e 7 führt , 151 in der Kurslage des SonntagszugsRobert Klein , einem verdienten , angeſehenen 350 , Heidelberg ab 11. 36, Mannbem n
ark zur Herſtellung der Roberk⸗Koch⸗Straße Ich möchte ferner noch bemerken , daß meine

Mitglied der ſozialdemokratiſchen Fraktinebſt Waſſerleitung und Beleuchtungseinrichtung Freunde und ich der Eingabe des Vereins Frauen⸗ Mitglie er ſozialdemokratiſchen Fraktion ,
11. 54 nachts . D. 30 wird ab Heidelberg wiederſewie der Gas - und Waſſerleitungen und der bildung⸗Frauenſtudium ſympathiſch gegenüber⸗ eiben ehrenden Nachruf . . gug ( wie früher ) 11 . —12 . 05 . ( Die täglicheBeleuchtungseinrichtung in der Wohnhofſtraße ſtehen und daß wir es begrüßen würden , wenn Hierauf wurde in die Tagesordnung einge⸗ Führung des Zugs 11 . 36 ab Heidelberg hat ſichmit einer Verwendungsfriſt von 10 Jahren ſeine der Stadtrat in dieſer Angelegenheit nochmals treten , die 9 Vorlagen umfaßte , von denen ſchon im Laufe des Sommers als notwendig undZuſtimmung erteilen . vorſtellig würde . jedoch keine zu weſentlichen Debatten Anlaß ſo das von Anfang an geſtellte Verlangen alsStp . Geiß empfiehlt in Kürze die Vorlage . Bürgermeiſter v. Hollander : Der häufige gaben. berechtigt erwieſen ) .

Obne Ahnike einſimmig angenommen . Waßſel iſt ga beede daß eben Bei dem Antrag des Stadtrats auf Bewilli⸗ 5. 1 7 5 nach München 5
Errichtung weiterer etatmäßiger Lehrerſtellen an unſtändige Lehrkräfte beſchäftigt werden . Dieſe gung von M. 118 8000 zum weiteren Ausbauſ19 , Mannheim ab . 10, München an . 08, hat
den höheren Schulen ( Realgymnaſium , Ober⸗ müſſen eben in ihrem eigenen Intereſſe wechſeln . des Kabelnetzes des Elektrizitätswerkes wurde nicht nur direkte Fortſetzung nach Wien ( an
realſchule , Leſſingſchule , Eliſabethſchule und noch 1 lernen 15 wol⸗ von dem fortſchrittlichen Stadtv . Voegktle 1575 515 ſondern

19 1 nach Innsbruck .
Liſelotteſchule ) in Mannheim . en auch bald angeſtellt ein . Dieſer We hſel kann die alte nationalliberale Forderung auf Beſei⸗Bozen⸗s bnd , ünchen ab . 20, Bozen

Der Stadtrat beantragt : Verehrlicher Bürger⸗ 5 15
tutnäßige Seellen

durch häufige Anſteletigung der Garantie für die Abnahme eineran 00 1120 1 5 . eNas
t munc ilen.] lung in etatmäßige Stellungen . geihenr S

1 am Gardaſee 11.20 abends . 5j œHu P9 ſeſſorenſtellen A 1 Knabenmittel⸗ führungen des Stv . Wendling zu ſprechen . Er
reits 501 der letzten bdeheng 11 6

an . 20, hat in der Richtungeſſyre 0 —
5 ni 55 8 Lehrerk 5

8
5

5 eek 0 2 8 5 0 1 Sen und von 3 weiteren Hauptlehrerinnenſtel⸗ 1 daß 5 d eeed pom Bürgerausſchuß eine von der natio⸗ in Bozen
nur ein ilcgger , bis . 40, Anknaft

Mädchenſchulen vom fenden Schule durch die Einagabe beleidigt ſein
5 in Bozen nur eine halbe Stunde ſpäter als bis⸗an den beiden höheren Mädchenſchulen

ichen kann und alaubt , daß Stu . Wendling die Ein⸗ nalliberalen Fraktion beantragte Reſolution , her . 1 , Meran 546 .mber 1914 ab ſtädtiſcherſeits erforderlichen Nere
inn bichtigen

Si wonach in Zukunft dieſe Garantieleiſtungenſ 7. Lloyd⸗ und Ripꝛ Erbaftsmittel zur Verfügung geſtellt werden . gabe des Vereins nicht im richtigen inne fall 9 ibiera⸗Expreß der⸗0
0165 10 55 7 die Vorlage . Zu aufgefaßt habe . Es ſei eine prinzipielle Frage . 955 ſo len, einſtimmig angenommen worden. kehren wie letztes Jahr ab 2. Dezember , ab g .
Vdereins Frauenbildung⸗Frauen⸗ die von dem Verein zur Beſprechung gebracht Bedauerlich iſt es allerdings , daß ſich die Er⸗ Dezember mit Anſchluß an den Engadin⸗Expreß
5 ebenerken daß ſie an die falſche worden ſei und es ſei ein ganz vernünftiger ledigung der für unſeren ganzen gewerblichen Mannheim ab 12 . 30 nachts nach Genua , Nigza .

ſgrichker ſei. Man hätte die Eingabe an Standpunkf , den man verkrelen könne . Der in Mittelſtand ſo äußerſt wichtigen Sache ſo lange Ventimiglia, Chur , Mannheim ab . 48 morgen ?Aidiſteren ſchicken müſſen . Das Mi⸗ der Eingabe enthaltenen Anſicht könne man ſich hinausſchiebt. Eine größere Beſchleunigung nach Berlin , Altona , Amſterdam . 8
ſterium babe auch den Wunſch zu prüſen , die nur anſchließen . ſdteat wird ware am Platze und wohl auch möglich ge⸗ „ „ — ĩ

gehramtspraktikantin , die bereits an der Schule ] Bürgermeiſter Rikker ! Der Sladkrak wird weſen . Herr Bürgermeiſter Ritker teilte mit Orbensauszeichnung .Der Großherzog hatkhre tätig ſei, in
die neue Profeſſoren⸗ prüfen und erwägen , ob wir eine erneute Eingabe daß ſich die Tarifkommiſſion in der nächſten

dem Direktor im Reichsfuſtizamt , Wirklichen) ) % an das Miniſterium machen ſollen . Zeit mit den ſämtlichen Anträgen , di Geheimen Rat Dr . Hoffmann , das Groß .rücken zu laſſen . ‚ ichen Anträgen , die zur kreuz des Ordens vom Zähringer Oötven der⸗th . Levi : Den Ausführungen des Vorred⸗ Die Vorlage wird hierauf einſt immig an⸗ Anderung des Gebührentarifs für elektriſche liehen . 3
' ers habe ich nichts mehr hinzuzufügen , als dem genommen . lung der Cnergie geſtellt worden ſind , zu beſchäftigen In den Ruheſtand verſezt wurden der Vor ,unſche Ausdruck zu geben , daß der Stadtrat im Umgeſtaltung der Oberrealſchulabteilung der haben werde . Hoffentlich wird in dieſer Sitzung ſtand der Bauabteilung der Generaldirektionune der Eingabe des Vereins Frauenbildung⸗ Liſelotteſchnle in eine Realgymnaſium⸗Abteilung gründliche Arbeit geleiſtet . Wir ſind nach wie

der Staatseiſenbahnen , Geheimer Oberbauraßx
ſädiunt nochmals beim Miniſterium ber⸗ ee en vor der Anſicht , daß die Stadt ſich den üten Alterge Geheineſichk, damit wir unker allen Umſtänden die Der Bürgerausſchuß wird erſuchk , zum Ab . Standpunkt ſtellen muß, ihren Verdienſt aus 1 me ;

krsfeſſoren bewiligt erhanten. Dieeehne ſchluß des Sahungsnachtrages ſeine Zuſtimmung dem Elekteizitätswerk nicht in erſter ſeinie don der Seantgeſſeehner , dberbenet A⸗ 4
n der in der Eingabe des Vereins zu erteilen . aus dem Stromverkauf , ſondern aus den durch bert Baumann auf Aufuchen wegen vorge⸗ -ſede ſei , habe von ihren Vorgeſetzken ſtets die[ Stv . V. Gießler empfiehlt die Vorlage zur dieſen Stromverkauf zu erſchließenden Steuer - kckten Alters und letdender Gefundheit un⸗Anerkennung gefunden . Die Lehrerin ſei [ Annahme .

iner quellen zu ziehen , eine Auffaſſung , die ja Koſſennung zun Gezeimen Oberbaurpt und dasſoll übergangen worden . Man habe die Stp . Dr . Sickinger erklärt namens ſeiner
auch der badiſch St b bei

g, die ja Kollegialmitglied der Generaldirektion dlicht , für die Dame einzutreten , um für deren Freunde , der Vorlage zuzuſtimmen , da ſie ja
iert as in 5 5

aa dem Murgtalkraft⸗ Staatseiſenbahnen , Oberbaurat Edwin Kral
ſpäleres Leben zu ſorgen . ausführlich begründet ſei . Bei 50

aßge end angeſehen hat . ſter auf Anfuchen wegen vorgerückten AlteWendling ſchließt ſich den Ausführun⸗] Stv . ⸗V. Bensheimer iſt zu Ohren gekom⸗ et dem ſtadträtlichen Antrag auf über⸗ unter Ernennung zum Geheimen Oberbaurat
Voxredners an und bittet , auch die älterenmen , daß eine ganze Anzahl Mädchen vom Schul⸗ laſfung von Gelände an die Mannheimer Verkehrsnotiz . 5 Die badiſche Staatsbahnver⸗

n Lehrkräfte bei Bewerbungen zu be⸗ beſuch zurückgewieſen wurden . Eigenhausgeſellſchaft — es handelt ſich hier waltung hat auf die gemeinſame Auregung den
„ Jerner mißbilligt er die Ark und Bürgermeiſter b. Hollander . Zurückwei⸗ um eine Reviſion des früher bereits abge⸗ e bon Heidelbers und Spever hin de .

„ wie in der Eingabe des Vereins Frauen⸗ſungen ſind nur erfolgt , weil Anmeldungen in die ſchloſſenen Vertrages — wurde der Wunſch 55 oſſen, die erſtmals dieſen Sommer laufendenrauenſtudium für eine einzelne Lehr⸗ unkere Klaſſe der Vorſchulabkeilungen nicht rechk , auf baldiges Inkrafttreten der neuen Bauord⸗ 25 85 ee 10. 48 Uhr alb Heidelberg under Oeffentlichkeit Propaganda ge⸗ zeitig erfolgt ſind . Im übrigen iſt mir von Zu⸗ nung geäußert . Herr Bürgermeiſter Finter halten. im Winter beizube⸗

15

werde. Es ſei das zu mißbilligen , haupt⸗ rückweiſungen von Mädchen nichts bekannk . erklärte daß die neue Bauordnung ſpäteſtens ie Cirtennn e emit Rückſichk auf den Stand und die] Die Vorlage wird hierauf e inſtimmig an⸗ſam 1 . November in Kraft treten lin 155 l Bertel.quenzen . Der Redner betonke alsdann daß genommen . dann brachten die ſozialdemokratiſchen Stadt⸗ehe ee Seenee e eide. Bereigſenong eines Spietzlabes für zie Bolts . berorzneten Pffiegner urd Saß ün d
e a⸗ geltend ge . ſſchulabteilune Rheinnn . tfnoch angebliche Vorkommniſſe auf dem hiefigen

cht werden, 585 die männlichen Lehrkräfte voll [ Der Skadtrat beankragt: e Dauma kt ache über
die

wir uns nicht O
1 nz ihre Schuldigkeit getan hätten . Mit ſchuß wolle der Ausſtockung eines zirka 1 He kar] wei 5 kön ie uns nicht bekann ceogene mnſe ttober , Infa

8ſührungen wie in der Eingabe , werde großen Waldſtcke im Stadkwald Diſtrit rl Ritter ſchien uns kerie Fußartillerie , Feldartillere , ſowie1
Riemen , zum Zwecke der Herrichtung eines Spiel⸗

ſeiner Anſicht , daß graphenbataillone am 16 . Oftober . .

eeeereuadierregiments ilkingen erfolgt
555 5 8

e ee
wie bereits mitgeteilt , heute früh krh a

Annahme , was auch einſtimmig erfolate . Auch
i Uhr . Nicht mit klingendem Spiel, ſondern ganDamit war die Tagesordnung erſchöpft . Schluß

Wahl das Spric
in ſtill erfolgte der Marſch zum B ahnbof . d5der Sitzung um 5 Uhr .

daß men beide Nagetrſeine Monnſchaften und Unteroffiptere keugen den An
155 ug , nu , um ſih ein chges Metelt dichen

on
eeden Bzee Sffcler bererde de

n Bürgerausſchuß⸗ önnen . 64bei der Truppe , der in der Langerstterſtraße

6
zum ri

für die Volksſchulabkeilung Rheinau zu⸗ 5 0Lehrkräften iführen . Der ſtimmen .
tung

ee in i Stp . ⸗V. Gießler empfiehlt die Vorlage zur

nde Form zu kleiden .

ermeiſter v. Hollander weiſt darauf

ß demStadtrat die beiden Profeſſoren⸗

iniſterium abſchlägig be 3 n ibemerkt , daß er nicht glaube , da ur geſtrig Ane der 1055 f iniſte . n . bbeſonders herzlicher Abſchied bereitet306 ſitzung . 10

2 ſtadträtlichen Vorlagen auf Errich⸗ Ans den 1 Balkonen 28
eben könne man nicht anführen . Des] Die erſte Sitzung nach den Jerien und dieß aie b8rgh Se 5 mene Empfang in

Geduee der daaabe ennnegen ,
erſte Sitzung ſeit dem Hinſcheiden unſeres Vereins Frauenbildung —-Frauenſtudium , Ab⸗

ii
Oberbürgermeiſters Paul Martin . Wie ein teilung Mannheim, an den Stadtrat warme Die Bekriebseröffunng der
Hauch der Wehmut lag es über dem ganzen Befürworter. In dieſer Eingabe wird bekannt⸗ Tauberbiſchofsheim⸗Königsheim

de. Hauſe und unwillkürlich ſchauten die Augen 1 51 „ „ „ Ae de e
ichts geſchehen werde . “ Aus den Auf⸗ dem das verdiente ſeitherige Stadtoberhaupt der Liſelotteſchule wieder in das Budget ein⸗ friedigung hervorrufen. 55

55
f e en 5 ee — 75 geſeſſen . Er hat in den fünf Jahren ſeiner geſtellt werden und daß eine dieſer Stellen e Am

ileiſſe ee den Mr. Barbor an: Amtstätigkeit als oberſter Leiter der Geſchicke goneiner weiblichen Lehrkraft beſetzt werde . ee e
ſahm , der durch eben jenen W. 15 unſerer Stadt wohl nie an dieſem Platze ge⸗ zae bee e ſchon berech⸗ Karlſtraße 4, ſein 25fahriges

ſelbſt,und untalder feblt , — heute war er nicht mehr dal Wargereneen e jubiläum . Der Inhaber hat
r die Kinder , was in ſeinen Kräften Die Bürgerausſchußmitglieder hatten ſichſ würde , daß ſeine Zuſage , der Stadkrat werde

10 ene e nahezu vollzählig eingeſunden . Sie erachteten nochmals bei der Regierung in dem gewünſch⸗
in einem reinen Glanze hervor . ſes als eine Pflicht der Pietät , dieſer erſten ee ee werden, recht bald und

ne ,,, ,JJ Namens und Feſtſt de Beſchwerden des national . undſoeben ein neues italieniſches
5 8 7

5 8 eee liberalen Stadtverordneten Kramer überſe⸗
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den üblichen Nachruf zu halten . Im Hauſe 37e ee e Gae berrſchte tiefe Stille. Alles lauſchte ergriffen dringend notwendig. 5 5
ellung im Münchener Hoftheater vom den Worten des Vorſitzenden ,

ſ de deee , t
t den wußte . Von übertreibungen und über⸗ “ Der Verke
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worauf Ankunft in Mannheim . 10 Uhr bezw .

muſtergültigen

Ferienaufenthalt

Mittwoch , den 1. Oktober 1913 . General⸗Auzeiger . — Badiſche Neueſte Nachrichten . ( Mittagblatt . ) 5. Seite .

Fufer über 40 Jahre mehr anzuſtellen , in einem

5 gar über 30 Jahre , es beſtehe einmal ein Vor⸗

urteil gegenüber der Leiſtungsfähigkeit der

älteren Leute . Der hieſige Einkäuferſtand habe

dieſer Neigung zur Verſchlechterung dieſer Ver⸗

hältniſſe gegenüber bereits ſchon mehrere Jahre

vorbeugend gewirkt durch die Gründung einer

Ortsgruppe . Was die Urlaubsverhältniſſe be⸗

trifft , ſo werde der Urlaub gewiſſermaßen noch

als Diſziplinarmittel benutzt gegen Einkaufs⸗

angeſtellte , die nicht die Zufriedenheit ihres

Chefs gefunden . Hier ſowohl wie auch in der

Beſeitigung der Konkurrenzklauſel habe der

Verband einzuwirken . Die ſeitherigen alten

Verträge , die noch auf dem Partikularrechte vor

Inkrafttreten des Bürgerlichen Geſetzbuches be⸗

ruhen , bedürfen dringend einer Aenderung .

Unter den Gehilfen herrſche teilweiſe eine er⸗

ſtaunliche Unklarheit über die geſetzlichen Be

ſtimmungen . Vor allem ſei es Aufgabe des Ver⸗

bandes , auf klare , feſte Beſtimmungen hinzu⸗

wirken . Die Rechtsſchutzſtelle des Verbandes er⸗

ſtrebe vor allem , bei Differenzen eine Verſtändi⸗

gung unter Vermeidung eines Prozeſſes herbei⸗

zuführen . Der Redner erwähnt u. . , dasß die

Rechtsſchutzſtelle eine Reichsgerichtsentſch dung

erwirkt habe , nach der ſogar der Begriff des

Wuchers auch auf die unzuläſſige Ausbeutung

der Arbeitskraft des Angeſtellten Anwendung

findet . Die ſoziale Verſtcherung ſei nur eine Ge⸗

Haltskorrektur , ein Zwang zur Selbſtverſicherung

und zwar im Allgemeinintereſſe des Staates , da⸗
88
Diemit die Staatsfürſorge entbehrlich bleibt .

Debenskoſten des Angeſtellten wurden von dem §

Arbeitgeber nach dem Beitrag nicht einmal mit

1 Prozent berückſichtigt , denn jeder Menſch inve⸗

ſtiere ein Kapital in ſich , das genau ſo amorti⸗

ſiert werden müſſe , wie eine Maſchine . Die

ſoziale Verſicherung ſetze aber hier an einer

ganz verkehrten Stelle ein : man ſolle dafür ſor⸗

gen , daß der Menſch nicht frühzeitig ſeine Kräfte

einbüßt, ihm einen wirkſamen Schutz angedeiher

laſſen . Leider beruhe unſere ganze heutige

Kultur auf einem Raubbau mit der fremden

Arbeitskraft . Auf die Konkurrenzklauſel ein⸗

gehend , bemerkt Redner , ſolange die Richter ſo

unſozial denken und den Angeſtellten in ihrer

Rechtſprechung quaſi ins Ausland verbannen ,

müſſe auf eine Beſeitigung der Konkurrenzklauſel

hingewirkt werden . Des weiteren vertritt der

Redner das Recht des Augeſtellten auf Beſchäf⸗

tigung in der Bvanche . Alle dieſe Fragen könn⸗

ten nur gelöſt werden durch das Zuſammenwir⸗
ken in den Berufsvereinen . Pflicht des Ange⸗

ſtellten gegen ſich, ſeinen Beruf und die Volks⸗

gemeinſchaft ſei es , die Organiſation zu unter⸗

ſtützen und damit an den großen Aufgaben

unſerer Rechtsentwicklung mitzuarbeiten . In
der Diskuſſion wandte ſich ein Angeſtellter gegen
die Ausführungen des Redners über die Amor⸗

tiſation der Ausnutzung des Menſchen , die er

nicht als ſtichhaltig bezeichnet , im weiteren

moöchte er ſich bei der Verſicherung die perſön⸗
liche Freiheit gewahrt wiſſen . Der Vorſitzende
Prinz ſchloß dann die Verſammlung mit
Worten des Dankes an den Referenten .

* Der Baſar des Guſtav⸗Adolf⸗Frauenvereins
rückt merklich näher . In ſeiner Werkſtatt wird

fleißig gearbeitet an all den Aufführungen , welche

die beiden Abende feſtlich verſchönern ſollen .

Herr Weih hat ein feinſinniges Programm er⸗

ſonnen , in deſſen Mittelpunkt , der Stimmung

dieſer Oktobertage entſprechend , lebende Bilder

alns der deutſchen Erhebung vor hundert Jahren

ſtehen . Voller Eifer widmen ſich die Mitwirken⸗

den den Proben , und namentlich unſere Jugend

iſt mit ganzem Herzen bei der Sache , die edle

patriotiſche Empfindungen in ihrer Seele weckt .

Wenn wir noch hinzufügen , daß erſte Kräfte des

Hoftheaters freundlichſt mitwirken werden , ſo

dürſen wir wohl der Hoffnung Ausdruck geben ,

daß der diesmalige Baſar ſeinen Vorgängern ſich

würdig aureihen und jeder Beſucher reiche Be⸗

friedigung finden wird .

* HhBeſichtigung des Kaufmanns⸗Erholungs⸗
heims in Wiesbaden . Der vom Verein für Er⸗

holungsurlaub und Ferienaufenthalt für näch ⸗
ſten Sountag vorgeſehene Beſuch des Kaiſer⸗

Wikhelm⸗Heimes am Chauſſeehaus bei Wies⸗

baden der Deutſchen Geſellſchaft für Kaufmanns⸗

Erholungsheime , für welchen bereits zahlreiche
Anmeldungen vorliegen , findet beſti mmt ſtatt .

Aus dem vorliegenden Programm iſt folgendes

zu entnehmen : Die Abfahrt erfolgt in Mannheim

753 Uhr , in Ludwigshafen . 10 Uhr . Nach der

Ankunft in Wiesbaden Weiterfahrt nach dem

Chauſſeehaus , kurzer Spaziergang nach dem Er⸗

holungsheim . Beſichtigung desſelben . Hierauf
gemeinſchaftliches Mittageſſen ( Preis pro Gedeck

M . . 200. Alsdann Spaziergang durchs Weſl⸗

bacher Tal nach Dolzheim . Fahrt mit der Elek⸗

triſchen nach Wiesbaden , Beſichtigung

der Stadt , Beſuch des Kurhauſes ,

Konzert lermäßigter Eintrittspreis . ) Die Rütck⸗
vbon Wiesbaden um . 12 Min . ,

in Ludwigshafen . 48 Uhr . Eventuell kann auch

die Rückfahrt noch von Wiesbaden um 10 . 09 Uhr

erfolgen . Zu dieſem Ausflug ſind nicht nur die

Mitglieder der angeſchloſſenen Vereine , ſondern

auch diejenigen anderer Vereine ſowie Damen ,

überhaupt alle diejenigen , welche ſich für die Be⸗

ſtrebungen der Deutſchen Geſellſchaft für Kauf⸗

manns⸗Erholungsheime intereſſieren , bezw . die

Einrichtungen der Heime kennen

ſernen wollen , herzlich eingeladen . Man verlange
ſofort von dem Verein für Erholungsurlaub und

Mannheim , Parkring 37 , das

dusführliche Programm , das bereitwilligſt über⸗

fandt wird .

Mutmaßliches Wetter am Donnerstag und

Freitag . Der Luftwirbel über der Biscaya rückt

gegen Often vor und wird ſich ſtörend geltend

chen . Für Donnerstag und Freitag iſt mehr⸗

4* Handels⸗Lehranſtalt Merkur , b 4, 2. An⸗

fang Oktober beginnen in vorgenannter

Anſtalt wieder neue Kurſe in ſämtlichen
Handelsfächern und Sprachen zur gründ⸗

lichen Ausbildung für den kaufmänniſchen Be⸗

ruf . Es dürfte von allgemeinem Intereſſe ſein ,
daß die Anſtalt nunmehr von einem Herrn

käuflich erworben iſt , der im Beſitze einer abge⸗

ſchloſſenen Handels⸗Hochſchul⸗ und Univerſitäts⸗

bildung , Diplom⸗Handelslehrer und Doktor in

den Staatswiſſenſchaften iſt . Dies ſowie die

langjährige Tätigkeit des Herrn als Lehrer und

Leiter an mehreren größeren Handelsſchulen

Deutſchlands dürfte Gewähr für eine fachmän⸗

niſche Ausbildung der Kurs⸗Teilnehmer bieten .
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B In einer Werkſtälte
im Haufe 1 4a Nr . 4 brach am 29. Sept . nachts

zwiſchen 10 und 11 Uhr auf bis jetzt noch un⸗

aufgeklärte Weiſe ein Brand aus , welcher von

Hausbewohnern wieder gelöſcht werden konnte .

Der Schaden iſt unbedeutend .

Verhaftet wurden 19 Perſonen wegen

verſchiedener ſtrafbarer Handlungen , darunter

ein von der Gr .

wegen Betrugs au
Worms , ein Taglöh

Staatsanwaltſchaft Karlsruhe

geſchriebener Kaufmann aus
er von Rödersheim wegen

Urkundenfälſchung , ein Taglöhner von Schönau

wegen erſchwerten Diebſtahls und ein Jugenieur
von Jugenheim wegen Sittlichkeitsvergehens .

Vereinsnachrichten .
* Der Verein Lehrliugshort Mannheim bereitete

am letzten Sonntag ſeinen Zöglingen einen vergnüg⸗
ten Tag , indem er durch ſeinen erſten Vorſtand ,
Herrn Architekt Karch , zu einer Dampferfahrt
nach Speyer einlud . Morgens 6 Uhr ſtellten ſich
60 Hortzöglinge bei der Noll ' ſchen Landungsſtelle ein .
An der Fahrt , die auf dem Motorboot „ Katharing “
ausgeführt wurde , beteiligten ſich außer Herrn Archi⸗
tekt Karch , Herr Rektor Schmid ſowie die Gewerbe⸗
lehrer Martin , Raeth und Amlbung . Nach

2 ſtündiger Fahrt würde Speier erreicht , Wenn die
Soune auch kein freundliches Geſicht zeigte , ſo konnte

man doch Sonnenſchein auf den Geſichtern der
jungen Leute ableſen . Nach Beſichtigung der Sehens⸗
würdigkeiten von Speier ( Dom , Proteſtationskirche ,
Altpörtel ) ,bei der Herr Architekt Karch in liebens⸗

würdiger Weiſe die Führung übernommen hatte , ver⸗

ſammelten ſich die Ausflügler im Gaſthaus „ zur
Sonne “ , um dort ein ſchmackhaftes Frühſtück einzu⸗
nehmen . Herr Archſtekt Kavch begrüßte bei dieſer
Gelegenheit in warmen Worten die Hortzöglinge ,
dankte ihnen für die zahhlreiche Beteiligung und
richtete an ſie die Bitte , dem Lehrlingshort und
namentlich auch der Gewerbeſchule , die doch heute ſo
überaus Vortreffliches leiſte , ein gutes Andenken

u bewahren. Sein Hoch galt Herrn Rektor Schmid
ſowie den anweſenden Hortlehrern . Die beiden Zög⸗
linge Ries und Haberkern ſprachen im Namen
der Fahrtteilnehmer den Dauk für das Gebotene aus .
Nach Beſichtigung des hiſtoriſchen Muſeums wurde
um 411 Uhr die Rückfahrt angetreten . Alle ſchieden
in dem Bewußtſein , einen vergnügten Vormittag
verlebt zu haben . Dem Verein Lehrlingshort
namentlich aber ſeinen beiden rührigen Vorſitzenden
Herrn Architekt Karch und Herrn Rektor Schmid ſei
an dieſer Stelle herzlich gedankt .

Mergnügungen .
5 Friedrichspark . Die in der letzten Woche ver⸗

anſtalteten N a ch mittags⸗Konzerte hatten ſich

iuſolge des ſchönen Herbſtwetters , beſonders ſeitens
der Damenwelt , eines ſehr guten Beſuches zu er⸗
freuen . Wir wollen daher nicht verſäumen , darauf
auſmerkſam zu machen , daß heute Mittwoch
wiederum ein Konzert von —6 Uhr ſtattfindet .

Neues aus Fudwigshafen .
* Karambolage . Heute früh 7 Uhr ſcheute auf

der Rheinbrücke
das

Pferd eines mit Tabaka be⸗
ladenen Fuhrwer eines Ackerers aus Offen⸗
bach . Infolgedeſſen wurden an dem gerade vor⸗

überfahrenden Straßenbahnwagen der ſeitwärts
mit dem Tabakfuhrwerk kollidierte ; ſämtliche

Fenſterſcheiben zertrümmert .
* Brand . Verfloſſene Nacht zwiſchen 1 und 2

Uhr entſtand ier Hütte der Baufirma
Gebr . Meyer aus Köln auf der Inſel Kaiſer⸗

wörth ein Brand , der die ganze Hütte mit ihrem

Inhalt einäſcherte , Es wird Brandſtiftung ver⸗

mutet .
* Einbruchsdiebſtahl . Auch vergangene Nacht

war wieder ein Einbrecher an der Arbeit ,

In eine Wirtſchaft in der Frieſenheimerſtraße
wurde durch das Fenſter eingeſtiegen . Der Dieb

raubte aus der Büffetkaſſe 10 M. bares Geld ,

ferner 2 große Schwartemagen und 1 Browning⸗

piſtole . Letztere für den Dieb jedenfalls ein ſehr

willkommenes Werkzeug . Der Dieb iſt noch nicht

ermittelt .

Aus dem Großherzogtum .
* Heidelberg , 30. Sept . Die Gewerbe⸗

gerichtswahlen fanden geſtern hier ſtatt .

Von den Arbeitgebern haben von 885 Wahlberech⸗

tigten nur 344 abgeſtimmt . Es erhielten die freie

Vereinigung der Arbeitgeber einen Siß , der Ge⸗

werbe⸗ und Handwerkerverein ſieben Sitze und

der Wirte⸗ und Hotelierverein zwei Sitze . Von

den Arbeitnehmern haben von 2255 Wahlberech⸗

ligten 1322 abgeſtimmt . Das Gewerkſchafts⸗

kartell erhielt neun Sitze , der chriſtlich⸗nationale
Verband einen Sitz und der Hirſch⸗Dunkerſche

bedecktes , veränderliches Wetter zu erwarten .

OSeidelberg , 29 . Sept . Am Samstag

verſuchte in einem Hauſe in der Mönchgaſſe

eine Frau ſich durch Gas zu vergiften .

Sie wurde noch rechtzeitig aufgefunden und

ſo der Selbſtmord vereitelt .

* Bruchſal , 27 . Aug . Den größten Teil

der mehr als dreiſtündigen Sitzung des Stadt⸗

rats nahm die Erörterung der Frage über die

Elektrizitätsverſorgung der Stadt

in Anſpruch . Der Stadtrat beſchloß , den ſeit⸗

her beobachteten Standpunkt des Zuwartens

aufzugeben , alsbald die notwendigen Schritte

zur Gewinnung eines Strom⸗Lieferanten unter

ntöglichſt günſtigen Bedingungen zu unternehmen
und einen tüchtigen Sachverſtändigen als Be⸗

rater der Stadt zu beſtellen . Es iſt nicht aus⸗

geſchloſſen , daß die Stadt bereits auf 1. Januar

1914 mit Elektrizität verſorgt werden wird .

Villingen , 28. Sept . Mit dem Zu⸗

ſammentreten des Bataillonsſtabes

am 25. September begann die militäriſche Tä⸗

tigkeit des Bataillons . Der Bataillonsſtab be⸗

dem Bataillonskommandeur Major
Bataill . ⸗Adjutanten

eht aus ille
Lilienhoff⸗Rwornitzki ,Dn

Leutnant Leiber von Lahr , Zahlmeiſter Wöl⸗
ferner den am 1. Oktober eintref⸗

Caeſer⸗Karlsruhe , Hauptmann

„ Stabsarzt Dr . Barſikow⸗Unter⸗

ziersvorſchule Sigmaringen , Waffenmeiſter

nnenberg⸗Lahr . Das Offizierskorps unſerer

en Garniſon umfaßt außerdem : 9. Kom⸗
i Hauptmann Freih . von Beuſt , Leut⸗

Bohne und Hanſen ; 10. Kompagnie :

Hauptmann Meyer , Leutnants Rader und

Grüb ; 10. Kompagnie : Hauptmann Berthold ,
Leutnant Roth ; 12. Kompagnie : Hauptmann
Doye , Leutnant Linsmayer . Es herrſcht alſo

bedeutender Offiziersmangel . Die Offiziers⸗

ſtellen müſſen durch ältere Unteroffiziere erſetzt

werden . — Die 2. Kompagnie des Grena⸗

dier⸗Regiments Nr 110 Mannheim

gibt zum hieſigen Bataillon ab 1 Offizier und
100 Mann , welche im Laufe des 1. Oktober hier

eintreffen .
Sundheim , 28 . Sept . Am Freitag

nachmittag ſtürzte das 6jährige Töchterchen des

Fabrikarbeiters Walter von dem Tabakſchopf

Und erlitt dabei ſo ſchwere Verletzungen , daß es

nach vier Stunden den Geiſt aufgab .

Pfalz , Heſſen und Amgebung .
g. Viernheim , 30. Sept . Ein ſchwerer

Unglücksfall ereignete ſich heute abend

% 9 Uhr . Der um . 12 Uhr in Weinheim ab⸗

gehende Perſonenzug nach Worms ſtieß an einem

Uebergang am Wieſenweg mit einem mit Kar⸗

toffeln beladenen Wageſt des Frachtfuhrmanns
Mandel zuſammen . Der Wagen wurde völl⸗

ſtändig zerkrümmert , der Beſitzer und Lenker des

wurde dadurch herbeigeführt , daß das Pferd vor

den Lichtern des nahenden Zuges ſcheute und

vor dieſem über die Geleiſe ſprang . Mandel er⸗

litt ſchwere Verletzungen und mußte

ärztliche Hilfe in Anſpruch nehmen , das Pferd

Gerichtszeitung .
* Gefährlichen Beſuch hatte am 4. Auguſt der

Inſtallateur Jakob Otterſtatter in der Perſon

des Taglöhners Karl Reichert aus Dumbach,
der nicht übel Luſt hatte , an Otterſtetter ſeine
Fäuſte zu probieren . Er requirierte die Polizei
und als zwei Schutzleute erſchienen , um ihn aus

der Wohnung hinauszubringen , leiſtete er ener⸗

giſchen Widerſtand , hielt ſich an der Treppe feſt
und trat nach den Schutzleuten . Das Urteil
gegen den ſchwer vorbeſtraften Menſchen lautet

auf eine Gefängnisſtrafe von vier Monaten und

drei Wochen Haft , letztere wegen Ruheſtörung .

* Ihrer Luſt zu Ausſchreitungen ließen am

1. September ds . Js . die Taglöhner Otto Hof⸗

fer und Georg Buttweiler hier in einer

Wirtſchaft in J 4 freien Lauf . Sie ſind es nach
der Strafliſte gewohnt , die Wucht der Argu⸗

mente , mit denen ſie den Gegner entwaffnen ,
nach der Schwere der Wirtſchaftsgegenſtände zu

bemeſſen und da dünkten ihnen die Wirtſchafts⸗
ſtühle als das geeignete Mittel , die Gegner zu

überzeugen . Die Taglöhner Lehmann und

Schmidt , welch letzterer einen Hieb mit dem

Stuhle erhielt , ſind heute wieder die beſten

Freunde der Angeklagten und nur der Energie
des Vorſitzenden hat er es zu verdanken , daß er

vor einem Meineid bewahrt blieb . Gegen die

beiden Angeklagten wurden Gefängnisſtrafen

von je zwei Monaten ausgeſprochen .

Darmſtadt , 29 . Sept . Das Schwur⸗

gericht verhandelte heute gegen den Ge⸗

meinde⸗ und Kirchendiener Philipp Adam ,

der bekanntlich in dem Niedermodauer Pro⸗

zeſſe zu 5z Jahren Zuchthaus verurteilt wor⸗

den war , nochmals wegen Verbrechens im

Amte , Unterſchlagung von Gemeindegeldern

und Fälſchung öffentlicher Urkunden . Die Un⸗

terſchlagungen Adams in der Gemeinde⸗ und

Kirchenkaſſe belaufen ſich auf 16 600 . , die

er durch gefälſchte Quittungen zu verdecken

ſuchte . Das Urteil lautete auf 6 Jahre Zucht⸗

haus und ſiebenmal 6 Monate Gefängnis ,

welche Strafe mit der früher von der Straf⸗

kammer ausgeſprochenen in eine Geſamt⸗

ſtrafe von 6 Jahren 9 Monaten

Zuchthaus zuſammengezogen wurde .

Bon Fag zu Fag
— Grober Unfug . Z Mühlhauſen , I .

Oktober . Das ſo ſchwer geprüfte Mühlhauſen ,

wo der Schrecken , den jene grauenvolle Sep⸗

Gewerkverein ging leer aus . tembernacht verbreitet hat , noch immer nachzit⸗

Fuhrwerks vom Wagen geſchleudert und einige
Meter vom Zuge fortgeſchleift . Das Unglück

konnte ſich losbringen und ſprang nach Hauſe . .

tert , iſt aufs neue in Aufregung verſetzt wor⸗
den . Man hat nämlich einen Brief beſchlag⸗
nahmt , in welchem eine Fortſetzung der

Taten Wagners angedroht wird . Es

handelt ſich bei dieſem Brief ſicherlich nur um

einen groben Unfug , aber welcher Grad von

Gefühlsroheit muß bei dem Briefſchreiber vor⸗

handen ſein , welcher ſein grauſames Spiel da⸗

mit treibt , die ſo ſchwer heimgeſuchte Bevölke⸗

rung aufs neue in Beſtürzung zu verſetzen .

Lehte Rahrigtenund Telegxanne.
W. Paris , 1. Okt . Das Zuchtpolizeigericht

von Toulon verurteilte einen Marſeiller Wirt

wegen unerlaubten Verkaufs von

Opium zu bezw . 2 Monaten Gefüngnis und

Geldbuße von 500 —3000 Fres .
WParis , 1. Okt . Den Blättern zufolge

nahm die Polizei eine Durchſuchung in der Woh⸗
nung eines gewiſſen Pletſchner , Vertreter einer

Chemiſchen Fabrik vor , der angeblich mehreren
franzöſiſchen Müllern Kieſelerde zur Fäl⸗
ſchung des Mehles verkaufen wollte .

Pletſchner erklärte einem Berichterſtatter , es ſei
ihm nicht eingefallen , den Müllern die Kieſelerde
zur Mehlfälſchung anzubieten . Er habe dieſen
Müllern , von denen er glaubte , daß ſie Reis⸗

puder erzeugten , den Antrag geſtellt , die Kieſel⸗
erde als Erſatz für die Talkumerde zu verwenden

*
London , 30 . Sept . Der Verband der

Baumwollſpinnereimeiſter zu Mancheſter hat die
Arbeiter der Spinnereien benachrichtigt , daß ſie ,
wenn die Ausſtändigen der Bechive⸗Spinnerei

in Bolton die Arbeit nicht wieder aufnehmen ,
eine allgemeine Ausſperrung verhängen werde .

* Newyork , 30 . Sept . Aus El Paſſo in

Mexiko wird gemeldet : In einer Konferenz in

Hermoſillo beſchloſſen die fünf Nor dſtaaten

Mexikos , von der Bundesregierung abzu⸗
fallen und einen eigenen Staatenbund

zu gründen . 80
* Waſhington , 30. Sept . Unterhaus .

In ſeiner heutigen Rede für die Tarifbill⸗
erklärte Unterwood , daß im Gegenſatz zu
den durchſchnittlich 26prozentigen ad valorem

Zöllen der neuen Bill die ad valorem Zölle des

beſtehenden Payne⸗Geſetzes durchſchnittlich über
40 Prozent betrügen . So hat die demokratiſche

Partei ihr vor den Wahlen gegebenes Verſpre⸗
chen erfüllt . Payne ſagte , Handel und Induſtrie
Amerikas hätten ſich zum größten Teil unter dem

republikaniſchen Tarif entwickelt und würden
unter dem demokratiſchen Geſetz einen verhäng⸗
nisvollen Rückſchlag erleiden .

* Waſhington , 30 . Sept . Das Unterhaus

hat den Tarifbericht des Konferenzkomitees mit

254 gegen 103 Stimmen angenommen . Ueber

die Baumwollſteuer wird beſonders abgeſtimmt .

W. Tokio , 1. Okt . Der dritte Proteſt der

japaniſchen Regierung gegen die kaliforniſchen
Landesgeſetze iſt an die Vereinigten Staaten

abgeſandt worden . Der Text iſt nicht ver⸗
öffentlicht worden . Man erführt jedoch , daß die

japaniſchen Bedingungen einen neuen Vertrag

zwiſchen den beiden Ländern notwendig machen
werden . In Inpan erwartet man , daß die Be⸗

dingungen von Nanking angenommen werden .
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EBerlin , 1. Okt . ( Von unſ . Berl . Bur . )
Aus München wird kelegraphiert , daß der ſozial⸗
demokratiſche Gemeindebevollmächtigte Witti

geſtern ſogar zweimal zu Hofe gegangen
iſt , das eine Mal , als der Prinzregent die Stadt⸗

verordneten zur Oktoberwieſe eingeladen hatte

und das zweite Mal , indem Witti ſogar an der

Hoftafel anläßlich der Denkmalsenthüllung des

Prinzregenten Luitpold teilnahm .

Südamerikaniſche Befürchtungen vor den Folgen
des Panamakanals .

* Brüſſel , 30 . Sept . ( Priv . ⸗Tel. ) Ein kolum⸗

bianiſcher Schriftſteller , Vasquez Vepes , ver⸗

öffentlichte ſoeben in der in Rio de Janeiro er⸗

ſcheinenden Zeitung „ A Noite “ einen aufſehen⸗
erregenden Artikel , in welchem er ſchwere

Erſchütterungen für das lateiniſche

Amerika , hervorgerufen durch den Panama⸗

kanal , vorausſagt und die Befürchtung aus⸗

ſpricht , daß der Kanal ein Mittel für die VWan⸗

kees ſein würde, um Südamerika pokt⸗
tiſch und öronomiſch zu beherrſchen .

Das Eiſenbahnung bei Bonn .

m. Köln , 1 . Okt . ( Pr . ⸗Tel . ) Zu dem
ſchweren Eiſenbahnunglück auf der Strecke

BonnKöln der Rheinuferbahn wird noch ge⸗
meldet : Eine Dame war ſo feſt eingeklemmt ,
. . .ͤ —ENN
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aaß ihre Freimachung rſt erfolgen konnte , nach⸗
em Hilfsmannſchaften ſie aus den Trümmern

» sgeſägt hatten . Der Getötete iſt ein Lazarett⸗
Inſpektor , der den letzten Zug abends von

Foöln nach Bonn benutzte , um heute dort ſeinen
Dienſt anzutreten . Die Erbitterung der

Fahrgäſte gegen den Führer war eine
5

aen
Der Führer wurde ver⸗

9 8 70
Aerzte und Krankenkaſſen .

* Berlin , 1. Okt . Beimn Oberverſiche⸗
krungsamt hat kürzlich eine Sitzung zwiſchen den

Vertretern der Krankenkaſſen und dem Berliner

Zentralverband der Krankenkaſſenärzte ſtattgefun⸗
den , die zu einer Einigung führte . Die getrof⸗
fenen Vereinbarungen werden noch den zuſtän⸗

digen Delegiertenverſammlungen unterbreitet
we Die kürzlich von ärztlicher Seite ſcharf
Kittiſterten Einigungsvorſchläge des Oberverſiche⸗

rungsamtes wurden in den weſentlichen Punk⸗
ten zu Gunſten der Aerzte abgeändert . Es ſind

Einigungsverhandlungen für das ganze Reich
zwiſchen ſämtlichen Krankenkaſſenverbänden und

dem Leipziger Verband der Aerzte eingeleitet . In
einer vertraulichen Verſammlung der Vertreter

der Krankenkaſſenverbände , die geſtern abgehalten
wurde, ſoll Szu einer Einigung mit den Aerzten

ein .

Schwere Gewitter .
E1 Berlin 1. Okt . ( Bon!unſ . Berel . Bur. )

Aus Paris wird gemeldet : In der vorletzten
Nacht wurden an der ſpaniſchen Grenze mehrere
franzöſiſche Ortſchaften von einem ſchweren Ge⸗
witter heimgeſucht . In dem Städten Cerbere ,

Departement der Oſtpyrenäen , ſchlug der Blitz
wohl hundertmal ein . Dabei kamen , wie bisher

feſtgeſtellt iſt , 14 Perſonen u m s Leben .
Auf dem Marktplatz entſtand ein Brand , der in

N Minuten den ganzen benachbarten
uſerblock ergriff . Viele Perſonen wurden ver⸗

letzt und werden noch vermißt . Bei dem Ein⸗

ſturz der in Brand geratenen Häuſer ſind allein

8 Perſonen getötet worden . Das Unglück ſoll
durch die Exploſion eines Spiritus⸗ und Petro⸗

um- Depots hervorgerufen worden ſein . Der

Gewitterſturm hat auch eine Ueberſchwemmung
ſacht. Ein Eiſenbahndamm iſt eingeſtürzt ,

5wodurch der Verkehr geſperrt iſt . 3Kompagnien
Infanterie ſind mit den Aufräumungsarbeiten

der Brandtrümmer und ſuchen die

Zahl der Vermißten feſtzuſtellen .
Die Erhebung der Ulſterleute .

1. Okt . ( Von unſ . Lond . Bur . )
Der „Daily Mail “ wird aus Belfaſt telegra⸗

5 daß ihr dortiger Korreſpondent aus ab⸗

ſolutſicherer Quelle erfahre , daß die Führer der
oniſten bereit ſeien , der Regierung zu er⸗

„ ihren Widerſtand gegen die Homerule⸗
ill fallen zu laſſen , wenn die Grafſchaft Ulſter

das Parlament von Dublin zu tre⸗
au

14Perſonen Furh eine Exploſion getötet .
Paris , 16 . Okt . Wie aus Cerbere ge⸗

58 8 wird, 8 bei der 8885 den

„GeheimratMeiß
Munheimer Verein für eufiſchfſahrt

„ Zähringen “ .

5
r

die erſte Fahrt des Ballons „Geheimrat
Tang dewir Bericht :

998
Die

zer90 war er Ballon von e
geben , aus dem er ſich bald ſiegreich zur

e emporkämpfte . Zu Füßen der Luftfahrer
e das Wolkenmeer , auf das der Schatten

8 mit leuchtender Aureole fiel . Der
ick auf die Erde war gehemmt , doch entſchädigte

blendende Szenerie der mächtigen Wogen für

Anblick des grünen Rheintales . Ab und zu
einzelne Durchblicke auf den Haardtwald
die rebenbewachſenen Berge dem Auge will⸗

menen Ruhepunkt . Nicht allzuweit in der

war die weiße Kugel des „ Lanz⸗Schütte “

die gelbe des alten treuen „ Zähringen “ ſicht⸗
Abſolute Ruhe herrſchte hier oben , die nur

Zeiten durch Hundegebell und Eiſ ſerbehnraffen
nterbrochenwurde , das gedämpft von der Erde

dichte
nd der e Lauf der M doſe

in Sicht . „ Lanz⸗Schütte “ ſchien 5
ungen des edlen Weines nicht widerſtehen zu

zunen , er näherte ſich der Erde und landete bei

erzig . Alle Manöver vom erſten Eintauchen

den Wald bis zum Reißen des Ballons konn⸗
von oben verfolgt werden . Dann führt der

n „ Geheimrat Reiß “ weiter hinaus in

Berge . Verführeriſch klingt Kirchweihmuſik
her Winzer herauf bis auf 2000 Meter Höhe ,

kanderſcheid, die dem Auge ungeahnte
nheiten lenkt ab von den zu realen

zu geht der Flug , die

überſchritten. werden

fedi Ballaſtabgabe wird

in 8 8 ſc eine kleine

jtelſtunde ſchon erreicht ſein muß . Es hilft nichts ,
durch Ventilzug muß die Landung herbeigeführt

Nähe des Bahnhofs Weißmes an der Linie

begleitet .

r Anblick der romantiſchen Eifel mit ihrer

Wolkenbruch in einem Magazin verur⸗
ſachten KFalziumkarpid⸗Exploſion
14 Perſonen getötet und 13 ſchwer
verletzt worden . Man befürchtet , daß ſich
unter den Trümmern des Gebäudes noch meh⸗
rere Leichen befinden . Durch das Unwetter

wurde auch eine Dynamitfabrik bei Port
Vendre zum größten Teil zerſtört . Der auge⸗

richtete Schaden beträgt über 1,5 Mill . Fres .
Frankreich und Spanien .

W. Paris , 1. Okt . Der „ Radikal “ erörtert
die von der Zeitſchrift „ Eſpagne “ veröffentlichte
Erklärung des ſpaniſchen Kriegsminiſt ters Ge⸗
neral Lucque über die Annäherung zwiſchen
Frankreich und Spanien und insbeſondere das

Zuſfſammenwirken der beiden Länder in
Marokko und ſchreibt u. . : Wenn General
Luque ſagt , die Feinde des einen Landes müſſen
auch die des anderen ſein , dann gibt uns
Spanien viel mehr Feinde als es von uns emp⸗
fängt . In dieſem Falle iſt Geben gewiß beſſer
als Nehmen . Wir haben bereits an 80 000
Mann in Marokko ſtehen . Wir haben dort reich⸗
lich das Blut unſerer Soldaten und das Geld
unſerer Steuerzahler zum Opfer gebracht. Wer⸗
den wir jetzt , um bei der Beruhigung der ſpank⸗
ſchen Marokkozone mitzuhelfen , in AnſererArmee und an unſerem Staatsſchatz neue Ader⸗
läſſe vornehmen müſſen und welche Eulſchädi.
gung bietet uns Spanien dafür ? Darüber hat
General Luque geſchwiegen .

W. Paris , 1. Okt . Dem „ Figaro “ zufolge
hat König Alfonſo , um den anläßlich des
Madrider Beſuches des Präſidenten Poincare
geplanten Feſtlichkeiten einen beſonderen Glanz
zu verbeihen , den Wunſch ausgeſprochen , daß
die Mitglieder der Madrider Geſellſchaft an
dieſen Feſtlichkeiten teilnehmen möchten .

China und Japau .

London , 1. Okt . ( Von unſ . Lond . Bur . )
Der Korreſpondent der „ Times “ in Tolio tele⸗

graphierte , daß Japan jetzt nach der Abbitt⸗

leiſtung des Generals Schanſun darauf beſteht ,
daß er abgeſetzt wird und den Poſten , den er bis⸗

her in Kiangſu begleitet hat , aufgibt . Man er⸗

wartet , daß die chineſiſche Regierung dem Wunſche
Japans willfahren wird . Ebenſo verlangt Japan
die Beſtrafung aller derjenigen , die an dem be⸗
kannten Vorfalle in Nanking beteiligt waren .

Die neue Kriſe am Balkan .
Cetinje , 30 . Sept . Die Nachricht über die

angebliche Einnahme von Tuzi durch die Ma⸗

liſſoren ſowie über Kämpfe zwiſchen montene⸗

griniſchen Truppen und aufſtändiſchen Alba⸗

neſen bei Slava und Guſinje ſind erfunden .
Ebenſo die Nachricht von der Erſchießung an⸗
geſehener Albaneſen in Guſinje . An der mon⸗

tenegriniſch⸗albaniſchen Grenze hat keine Ruhe⸗
ſtörung ſtattgefunden .

Serbien und Albanien .

Belgrad , 30 . Sept . Nach Meldungen des

werden . Nur ungern ſteigt der Ballon aus ſeiner
luftigen Höhe herab und landet ſehr glatt in der

Aachen⸗St . Vith , ca . 240 Km. von ſeinem

Aufſtiegspunkte entfernt . Die Bevölkerung , die

bei der Verpackung zufaßt und das Bahnperſonal ,
das den Transport beſorgt , zeigen ſich willig und

„hilfsbereit . Kaum iſt der „ Geheimrat Reiß “ ge⸗
.

ſucht auch „ ähringen “ die Erde
au

Der neue Ballon hat ſeine erſte Fahrt been
det und ſeine Probe glänzend beſtanden . Sei

Führer , Herr Oberleutnant Lenders und die
Mitfahrenden , Frau Hedwig Röchling , Frhr .
von Hirſchberg und Dr . Fuchs , der ſeine

Führerprüfung ablegte , waren begeiſtert von den

Schönheiten der faſt eFahrt . „ Zähringen “ und „ Lanz⸗Schütte “ hatten
den „ Geheimrat Reiß “ auf ſeinem erſten Wege

Ihre Führer und Fahrer hatten teil⸗

genommen an den äberwälligenden Eindrücken ,
die die Fahrt vom Sonntag bot .

bewührte ſich „ Zähringen “ , der nach Aus⸗

beſſerung . ſeines Ventils ſeine Reiſ iſe in alter u⸗
verläſſiger Form zurücklegte . Die rein ſport⸗

liche Aufgabe , die mit dem Auff tieg der 3 Balloye

bverbunden war , beſtand im Ueberfliegen
eines vor dem Start beſtimmlen

Zieles . Es war der Bahnhof Heimbach
bei Birkenfeld . Sieger wurde der neue Bal⸗

lbon , der mit ſeiner erſten Fahrt auch ſeinem
Führer einen erſten Preis einbrachte .
größte Entſernung legte „ Zähringen mit 250 . 8
zurück .

Vorherſagungen für in⸗ und ausländiſche
Pferderennen .

( Von unſeerm Spezial⸗ Mitarbeiter . )
Mittwoch , 1. Oktoper .

b

Le Tremblah .
Prix Milau⸗ King Baby — La Chaumière .
Priz Belle de Nuit : Kola⸗Freeman .
Prit Bathiſde : Druideſſe — Meloyl .
Prix Veutre Soin Gris : Marjolin — Prude .
Prix Nongat : Ja Puce — Meddleſome .
Prix Regain : 25

Pferbeſpurt.55 nan Egan⸗Krieger feierte im Bremer
Kronprinz Wilhelm⸗ Jagd⸗Rennen ein Jubiläum , da

her , ae 98 e

Beſonders gut

Zahl Albaneſen aus Ljuma mit anderen , die

von Vranitſch auf Prizrend zogen .In Priz⸗
rend iſt die Gefahr beſeitigt . Im Departement
Prizrend und an der Grenze bis Djakowitze ,
ebenſo in Bitelia ( Monaſtir ) herrſcht Ruhe
und Ordnung . Serbiſche Truppen zogen nach

um ſich des bulgariſchen Bandenfüh⸗

rers Tſchauljeff zu bemächtigen. Sie zogen in

Galitſchnik und Chernowitza ein , wo die Be⸗

hörden einſetzten . Amtlich wird gemeldet, die

Mobiliſierung der Drinadiviſion erfolgte auf

den erſten Aufruf , — Kriegsmaterial mit der

Beſtimmung nach Bulgarien paſſierte geſtern
Orchowa . — Der ſerbiſche Thronfolger iſt

geſten abend hier eingetroffen .

— 4
Landwirtschaft .

Hopfen - Bericht .

Nh . 5 en), 30. Sept . Die Nach -
frage nacl en Hopfen hält unge⸗

Vorräte werden immer
Hopfengemeinden

einiger Orte des
Bodenssegegend ) sind
bei Spekulanten und

nur noch ganz kleine Posten

der
und

Provenienz anzutreffen . Hier wur -
den in den letzten Tagen namhafte Quanti⸗
täten nach und Bamberg verkauft

und ddafür M. M. 2253 . — per Zentner
eine Paärtie feine Walldorfer

opfen wurden sogar M. 232 . — per 50 Kilo
l Woraus man auf die erstklassige Quali -

tät des hiesigen Hopfens schließen kann . In
Bruchsal Wwurden für sogenannte Haardthopfen
bis M. 208 . — angelegt . Diesr Tage sind hier
die ersten Sendungen Württemberger
Hopfen eingetroffen . Da sie in Farbe nicht be -
friedigen , fanden noch keine Verkäufe darin
statt . Eine Partie lolzer Hopfen wurde hier
zu M. 100 . — nach Bayern verkauft .

Herbstberichte .
m. Aus der Dürkheimer Gegend , 30. Sept .

Die Weßiweinlese geht rasch ihrem Ende ent -
gegen . In den meisten Gemarkungen befrie -
digt dieselbe sowohl in Qualität , als Quantum
wWenig. Mostgewichte wurden von 60 —70 Grad
festgestellt . Nachdem der Handel gar keine
Preise angegeben , werden jetzt Verhkäufe von
M. 17 —18 pro 40 Liter gemeldet . Es dürften
nunmehr rasch Abschlüsse Semacht werden .

— —

Volkswirtschaft .
Personalien , Die Fa . S. Simon u. Co, ,

Mannheim - Hamburg teilt uns mit , daß Herr
Arthur Simon mit heutigem infolge freund -
schaftlicher Uebereinkunft aus ihrer Firma
ausgeschieden ist und daß die Firma von den
seitherigen Teilhabern in unveränderter Weise
weitergefühft wird .

Preiserhöhung der gücddeutschien Nähseide-
fabrikate . Die süddeutschen Nähseidefabriken
erhöhten die Preise um etwa 5 Prozent .

Erhöhung der Getreidefrachten . Die Ge -

treidefrachten von Xotterdam nach Mannheim
fkür prompte Ankünfte gingen von 5 M. auf

. 50 pro Last von 2000 5 in die Höhe , eine

in letzter Stunde am Platz bekommen , nachdem er
durch das Nichtlaufen ſeines eigenen Pferdes Gleu⸗

morgan , freigeworden war und Herr von Weſtern⸗
Hagen für Tory Hill 2 telegraphiſch abgeſagt hatte .

Leutnant Dietzſch zog ſich bei ſeinem Sturz mit
Macks im Verkaufs⸗ Jagd⸗⸗Rennen des letzten Zwei⸗

Rennens eine Zerreißung der Schlüſſelbein⸗
bänder zu.

sr . Hengſt⸗Ankäuſe für die Preußiſche Geſtüts⸗
verwaltung. Oberlandſtallmeiſter v. Oettingen wurde
am Monlag im Hoppegarten vor Beginn der Rennen
eine Reihe von Reunpferden vorgeführt . Von dieſen
wurden ſechs und zwar Frhr . S . A. v. Oppenheim ' s

Flitlter und Peppermint , Graf E. Henckel ' s Mare
Aurel , Hauptmann Maune ' s Drury Haue , Herrn E.

Schmidt' s Jacobs Ladder und Herrn K. v. Tepper⸗

Taskiss Quarius angekauft , die künftig in den Laud⸗
geſtiten Zelle und Marienwerder als Deckhengſte

ig ſein ſollen .
sr . Der ungar riſche

ſlaze 9
0
am Mont 9985

lätt
Saint⸗Beger⸗Sieger Moſe.ſchon 24 Stunden nach

e Reiſe von Budapeſt nach
1255 Spuntag die Farben des
uin dem mit 100 000 Frs . aus⸗
Conſeil Municipal an

Luftſchiffahrt .

I, Bor der Jeppelinwerft. Neben dem Militär⸗
Zlichtlich aufangs November

wird auf ber Zeppelinwerft
Erſatzbau für das bei

Lüftſchiff gearbei⸗
in dieſem Jahre

aft erhalten ,
ich von Friedrichshafen

Igen iſt .
Aviatik .

* Militäriſcher Heberlandflug . Auf dem Flug⸗
platz in Fuhlsz ütlel bei Hamburg landete Montag
nachmittag . 42 Uhr der Mllitärflieger Leutnant von
Hideſſen , der mit dem Oberleutnant Drechſel vom

roßen Ge ues zalſtabe als Paſſagter um . 47 Uhr auf
em Flugplatze in Döberitz mit ſeinem Doppeldecker

11 5 Ferufluge nach Hamburg aufgeſtiegen war .
Vei der Johannisthaler Flugwoche ſtieg

Sablatnig mit drei Paſſagieren 2830 Meter hoch
und Iſtellte damit einen Weitrekord auf .

Fliegerabſturz . Der ſpaniſche Flieger Hey⸗

Unch 99808

guilba ſtürzte einem Fluggaſt aus bedeutender
Löhe in Logrono ab und zog ſich lebensgefähr⸗
Leche Verletzungen u .

Raſenſpiele .
Zum Kronprinzenpokalſpiel in Maunheim . Zu

dem am 12. Oklober in Mannheim ſtatfindenden Vor⸗
runden zwiſchen Sübdeutſchland und Weſtdeutſchland
Em den Krounprinzen Pokal ſtellt Sü d⸗
deutſchland folgende Spieler : Kreiſel u . Schnei⸗
der ( Bayern⸗München ) , Förderer Fuchs ( Karls⸗
ruher Fv. ) , Breunig und Forel Fkl . Pforzheim ,
Schmidt und Hirſch ( Spog . Fürthh , (VBegele ( Phönix

Farksruhe), Kipp ( Kickers Stuttgart ) , Rauch ( Spo .
Wiesbaden ] . Erſatzleute : Jyckel ( Fraukf . Fy. ) , KuchSpn. Caalafß

.
⸗Klaſſe . Am vergangenen Sountag trafen

ſich biewerie um Bae erſten

lande wurde das Bier der Eberſbrauerei

Er hatte übrigens dieſen Ritt erſt durch Zufall und

[ direkt an der Halteſtelle der Straßenbahn

f olge der reichlicheren Zufuhren , der dadurch
bewirkten größeren Beanspruchung von Peer -

raum , weiter der ungünstiger gewordenen
Wasserstandsverhältnisse und schließlich der

allgemeinen Befestigung des Frachtenmarktes
in Rotterdam . Wie man uns zu dieser Meldung
der „ Frkf Ztg . “ mitteilt , sinc auch die

Schlepplöhne gestiegen .
Süddeutsche Immobilien-Gesellschaft Mainz .

Wie verlautet , ist es der Gesellschaft im Laufe
dieses Jahres gelungen , einen großen Teil der
Baugelder , die sie den Terrainkäufern zur Ver -

fügung gestellt hatte , durch feste Hypotheken N
abzulösen . Hierbei handelt es sich um einen

Betrag, der insgesamt 1 Million Mark noch
übersteigt . Infolgedessen dürfte das Liqui⸗ 9550
dationsbild der diesjährigen Bilanz ein wesent St
lich günstigeres als im Vorjahre werden . Im
übrigen ist der Geschäftsgang bei der Gesell ? m
schaft infolge der noch immer prekären Lage 86
des Baumarktes nach wie vor sehr ruhig .

Bleistiftfabrik vorm . Joh . Faber . - G. in 85
Nürnberg . In der heutigen Generalversamm - ge
lung wurden , wie bereits Kurz mitgeteilt , samt -
liche Anträge des Aufsichtsrats , darunter Ver .
teilung einer Dividende von 15 Prozent , sSe . ffe
nehmigt und Entlastung erteilt . Der satzungs -
gemäß ausscheidende gesamte Aufsichtsrat
wurde durch Zuruf wieder gewählt . Der Vor - 5
sitzende des Aufsichtsrats , Kommerzienrat 1
Ernst Faber , machte folgende Mitteilungen : 1
Unsere Direktion hat im abgelaufenen Ge . he
schäftsjahr energisch und vorsichtig gearbeitet . .
Von einer Besserung der Preise im allgemeinen 8

kann nicht gesprochen werden . Es ist erstaun -
lich , daß , während einerseits Arbeitslöhne , Roh 8
materialien , Steuern usw . fortwährend 5⁰
die Bleistift sorten billiger geworden sind , und 55
daß heutzutage selbst kleineren Abnehmern 5
von seiten mancher Fabriken Ronditionen eln - 5
geräumt werden , die früher nur bedeutendenn 125
Händlern gewährt wurden . Das ist kein er - 8
kreulicher Zustand . Es liegt das Heil einer
Fabrik nicht in der Quantität , sondern im 5
Verkauf guter Artikel , die der Quakität ent - ⸗ 51
sprechend annehmbare Preise erzielen , denn 80
Sroße Massen Bleistifte herzustellen , und um 5

jeden Preis abzusetzen und dabei bei den hohen
Materialpreisen , Arbeitslöhnen und Steuern
nichts zu verdienen , müsse anderen Fabrxken v
überlassen werden . Was das neue Geschäfts - 750
jahr anbelangt , so könne man mit dem Ei 15
der Aufträge zufrieden sein . Bleistifte sind 10
eben ein großer Konsumartikel . Es wäre nur i
zu wünschen , daß die politische Konstellation 5
das Geschäft nicht ungünstig beeinflußt , dann 1
sei auch für das laufende Geschäftsjahr ein *
befriedigendes Resultat zu erwarten. *

Aktienbrauerei zum Eberl - Faber in München. 5
In diesen Tagen kann das Unternehmen , dessen 1
Produkte allgemein als erstklassig anerkaunt 7
werden , das 2 5 à hrige Jubijläum des 85
Bestehens in der Form einer Aktiengesellschaft 5
kestlich begehen . Die beiden altehrwürdigen 1
Münchner Braustätten „ Eberlbrau “ und 5
„ Faberbräu “ wurden im Jahre 1812 ver - 5

einigt . Im Jahre 1888 erfolgte die Gründung
dler Aktienbrauerei xum Eberl - Faber . Der Auf - ⸗
schwung der Eberl - Faber - Brauerei wird durckh
tlie Steigerung des Absatzes von 32 600 Hekto -
liter im Jahre 1890 auf 141 000 Hektoliter im
Jahre 1912 am besten vor Augen geführt .
einer Reihe von Ausstellungen im

ersten Preisen

2 Punkte

1

5Cl . S 1906 8 „ und 827
lub 1910 Käfertal in Käfertal . Das Spiel war

überaus ſpannend und ſchön . Vor Dingen
hatten Käfertal eine feine Spteltechnik . Es gelang
den Einheimiſchen durch die gute Kombination der
geſamten Mannſchaft , einen Sieg von : 9 Toren zu
erringen . Auch Ketſch geftel durch faires Spiel gut ,
— Für kommenden Sonntag hat der Sportelub 191
Käfertal den . ⸗Cl. er pa Mannheim
Gaſte . Auch dieſes Treffen dürfte ein höchſt 1ſantes werden . Das Spiel beginnt um 8 Uhr . Da
gegen ſpielt die 2. Mannſchaft auf dem Platze
. ⸗Ch. „Hertha “.

* Sportplatz beim Schulhaus in Waldhof K
In Waldhof lieferten ſich am vergangenen
„ Viktoria “ Feudenheim und Sportvperein Ma
Waldhof 1907 das zweite Verbandsſpiel . Sofort nach
Spielbeginn erkännte man eine kleine Ueberlegenhe
des Sport⸗Vereins . Ein Prachtſchuß brachte die Füh
rung , die auch bis zum Schluß gehalten wurde
ſultat : 2 für Sportverein . Ferner gewann in Ver⸗
bandsſpielen die 2. Mannſchaft in Feudenheim
die 2. Mannſch . der Viktoria : 1, die 3. Mann
in Waldhof gegen die 3. Mannſchaft der Viktoria
Der Beſuch war ſehr aut , was dem aufſtrebenden
Verein zu gönnen iſt ; hat man doch keine Mühe und
Arbeit geſcheut , den Platz , der ſehr 5
zu einem der ſchönſten Sportplätze Maunh
ſchaffen . Eine gedeckte Tribüne mit Sitzge
beſitzt der Verein ſeit einigen Jahren .

Leichtathletit .

sr , Erfolge dentſcher Leichtathleten in Wien .
dem juternationglen leichtathletiſchen Meetin
Wiener Athletik⸗Sport⸗Club gelangten u. a.
ausſtehenden öſterreichiſchen Meiſterſ
ten im Laufen über 800 und 1500 Met
ſtoßen und Weitſprung zur Entſcheidu Zwel
dieſen entführten die beiden einzigen

1 5

eter⸗Meiſte⸗
Deutſchen Amberger⸗Straßburg i . E.
Berlin über die Greuze . Die 800 Me
gewann Amberger in der guten Zeit
58 Sek . gegen Exuſt . Der Berlin ,
dan durch einen Sieg in der 1500 Met
un 4 Min . 11,4 Sek . über e 1

Laufe der Saiſon zur Entſcheidung
a

reichiſchen Meiſterſchaften haben deutf
athleten nunmehr 7 gewonnen und

enburg das 200 Meter ⸗Laufen
exlin das 400 Meler⸗Laufen , Amß 0

i. E. das 800 Meter⸗Laufen , 55
Meter⸗Laufen , Pafemann⸗Berlin
Halt⸗ ichen die Fünf⸗ und
ſchaft .

* Großer Erſolg eines Ne
dem Herr Jakob Eungel in Ne it
ſelbſtgezüchteten ſchwarzen Zwergſpitzrüdch
vom Waldpark “ auf großen Ausſtellunge
erſte und Ehrenpreiſe ſowie Stadtehreny
rungen , wurde ihm für ſeinen Ma
ta ter dem Protektorat de

8 t ſta nde
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Mittwoch , den 1 . Oktober 1915 . Weneral⸗Anzeiger . — Vadiſche Reueſte Nachrichten . ( Perragplarr , e

ITalegraphische Börsenberlente .

London , 30. September „ The Baltic “ Schlug .

Weizen schwimmend : stetig bei nur kleiner
Naelrfrage , und Preise für russischen Weizen

s d höher .

Mais schwimmend : williger und Preise 3 d

niectriger .
Gerste schwimmend :

Hafer schwammend : willig .

Newyork , 30. September Weiz en . Auf
drückende Ernteberichte von Rußland war die

Stunmung am Wieizenmarkte durchweg
scherach gestimmt , zumal auch die Firma Ar -

willig bei kleiner

mour als Abgeber am Markte war . Als gegen
Schluß einige Nachfrage für effektive Ware

zum Durchbruch kam , schloß der Markt in

stetiger Haltung , doch wiesen die Preise gegen
gestern Röückgange von bis 38 Cc. auf . Ver -
kauft für den Export : 8 Bootladungen .

Mais war keinen nennenswerten Ein -
flüssen unterworfen .

Newyork , 30. Sept . Kaffee schwächer auf

entmutigende Kabelberichte die Liquidationen
zur Foige hatten . Späterhin gebessert auf

Meldungen über kleinere Santos - Zufuhren ,
Hausseunterstützung , Käàufe der Kommissions -

hauser , ungünstige Ernteberichte und Deckun -

gen der Baissiers . Schluß fest .
Baumwolle gab bei Beginn nach infolge

entmutigender telegraphischer Berichte , ent -
tauschenden Nachrichten aus Manchester , grö -
Beren Zufuhren , Abgaben für auswärtige Rech -

mung , à la Baisse lautender privater Erntebe -
richte und Verkäufe für Wallstreeter Rech -

nung . Späterhin erholt auf bessere Export -
nachfrage , Unterstützung der Haussiers , un -
günstige Wetternachrichten , Deckungen der
Baissiers und anregende Berichte von den Neu -

england Spinnereien . Gegen Schluß schwächte
sich aber die Tendenz wieder ab , als zu dem
erhöhten Kursniveau Realisierungen vorgenom -
men wurcken und auch die Lokowaren - Interes -
senten zu Abgaben schritten . Schluß ruhig .

Chicago , 30. Sept . ( Tel . ) Produktenmarkt .
Weizen . Auf den Weizenmarkt wirkten
anfangs günstige Ernteberichte von den konti -
nentalen Plätzen , baisselautende Kabelberichte
und Abgaben der Kommissionshäuser nachhal -
tig ein , zumal auch größere Zufuhren gemeldet
wurden , die telegraphischen Berichte von Bue -
nos Aires enttäuschten und die englischen
Visibly - Supply - Ziffern à la Baisse lauteten . Der
Verkehr setzte daraufhin bei unveränderten
bzw . e. niedrigeren Kursen ein . Im späte -
ren Verlaufe veranlaßten Abgaben der Firma

Armour , der à 1a Baisse lautende Wetter -
wochenbericht ein weiteres Nachgeben der
Preise . Schluß bei besserer Nachfrage nach
Lokoware stetig bei 76 bis s niedrigeren
Kursen .

Mais . Ungünstiges Wetter für das Zu -
marktebringen der Waren sowie weniger gün -
stiges Wetter in Rußland und damit im Zu⸗

sammenhang stehende Käufe der Kommis -
sionshauser ließen den Markt in stetiger Hal -

tung eröffnen . Auch waren die Farmer nur
mit geringem Angebot im Markte . Gegen

dationen per September und auf Meldungen
über bessere Wetteraussichten ruhiger . Schluß

stetig bei Rückgängen von 1 bis c. Oktober
notierte erstmalig 70 %.

Frankfurter Abendbörse .

Frankfurt , 30. Sept . Umsätze bis . 15 Uhr
abends . Kreditaktien 190 bz. , Nationalbank f.
D. 118 bz. , Petersb . Intern . Handelsbank 211
52 G.

Staatsbahn 1514 bz. , Lombarden 267 % bz .
Hamburg - Amerik . Packet 14578 —8 bz . ult . ,

144 . 90 bz . ept . , Nordck Lloyd 12378 bz . G.

3proz . Reichsanl . 76 . 60 bz . ult . , Türk . - Lose
164 . 40 bz . ult .

Aumetz - Friede 167 . 50 bz . cpt . , Gelsenk . 180
b. 17994 bz. , Harp . 191 bz. , Phön . B. u. Hütten⸗
trieb 255½M4 —- 94 bz . . , Concordia 313 bz. , D .
Luxemburger 144 %4 bz . ult . , 144 . 60 bz . opt . ,
Schlinck u. Co. 162 bz . , Rußfabrik u. Chemische
Industrie Wegelin 220 bz . , Adlerw . Kleyer
401 .50 bz . . , Lederwerke Adler u . Oppen -
heimer 188. 580 bz . . , Rütgerswerke 190 bz . . ,
Holzverkohlung 298 . 50 bz . . , Motoren Ober -
ursel 169 bz . G.

Elektr . Schuckert 182½
mann 127 . 25 bz . G.

. 15 bis . 30 Uhr : Hamburg Packet 148½ ,
Harpener 191½ .

Die Abendbörse zeigte matte Haltung . In
Schiffahrtsaktien fanden größere Abgaben statt ,
anfangs auf Gerüchte von einem Cholerafall
in Hamburg , Gerüchte , auf welche auch die
Berliner Börse matt geschlossen hatte . Später
verlautete von der Kündigung , des nordat -
lantischen Schiffahrtspools , die Kurse könnten

bz . . , Elektr . Berg -

sich daher nicht erholen . Dagegen blieben

Montanwerte , besonders Phönix , nach mattem
Beginn etwas fester .

— —

Effekten .

Valparalsc 30. September . Woohsel auf London . /1
New- Vork , 30. September .

Erbssel , 30. Septembor . ( Sokluss - Kurse . ) WasserstandsnachrichtenV. Monat Okt .

Fegelstaſſon vom Batum
Abeln 28. 27 . J 28 . 29 . 20. ] 1. Sewerküngen

Hunlagen⸗ ) . 102 . 05197 . 81 180 . 70 Abende 6 Ubz
Lehl . 291281/2 . 75 . 65 258 .52J Maehm. 2
Aaxan . . 60 . 48 . 36 . 26 . 18 4 07 Nechm. 2 U47
Hannheim . . 91 . 780 . 7 . 58/3 . 0, .30l Zorgens 7 Uht
Halaz . . 451 . 27/20 . 98500 . B. 12 Ubr
Lanld 242322 . 22 . 28 2 05 Vorm. 7 Uber

220199 Nachm. 2 Uhr

vom Neckar :
Hannhelm . 99 . 23 . 82 1298805 Vorm. 7 Ubr
Rellbronn 1010 . 650 55 . 68 . 88 Vorm. 7 Uhr

e Windstill , Nebel, 10½ 0

WItterungsbeobaoktungen d. meteofl . Staten Maunbalm

7 2 7
WVVV

datum Zolt 88 23 SZ 38
as SS 388 338
5 — 335

. Sept. Horgens 7˙ 754. 4 72 atilf

Rittage 275ʃ . 8 20. 0 E2
Abende 8 752. 8 14 . 2t

1. Okt. Rorgens 7 753. 8 10 2 1 2

Usohste Temperstur don 30. Sept 2,0 % Tefete Temperatu
vom 30. Sept . bis 1. Okt. . 6⸗.

Wieterungs - HBerieht
bermittelt von der Amtl. Auskunftsstelle del Schwelxerlsohen
Bundeebahnen im Internatlonalen öffentllohen Verkehrsbureau

Berlln . , Unter den Linden 14.
am 30. Sept . 1913 um 7 Unr morgens .

F— — — — — — — — — — — — — — — çriĩo

Blel spanſsoh , fest , 20. 05. 0
Zink runig, gewöballohe Rarken 21 . — Sperſal - Harken

21 . ½ . —

Auktion 115 . —
New- Vork, 30 Sept.

Kupter Superlor ingots vorrätig
Zinn Straſts
Rohelsen am Nothern Foundth Rr

por Tonne .

Schluß Wwurde der . Verkehr infolge von Liqui -

Kurs vom 30. 29. Kurs vom 30. 29.
Geld auf 24 Std. Texas oomm. 2
Durohsohnlttarat . . — . ¼ [ ſexas pref . 55 . — 55 . —
üo, letrte Darleßh . — . / Aissour ! Paolflo l. 29 . / 29 . —
Weohsel Berlin 94 % 9415/6 Natlonal Rallroag
Woeohsel Paris 520. — 520 . — of Nexlko pref . 36 . — 38 . —
do, London 60 Tg. 482 . —481 . ½ do. Zud pref . 13. ½% 13 . /
Cablo FTransfers New- Vork Zentral 35 . ½ 95 . ½
Wechsel London New- Vork Ontarlo
Sllber Boulllon and Western 29 . — 29 . —
Atoh. Top. u. St. Fe Rorfofk u. Wost o. 104 . ½ 104 . ,

donv. 4 % Bonds Horthern Paolfle 8. 111 ½ 111 . ½
½ Colorado 8. B. Pennsylvanla com. 112 . ½ 112 . ½
North . Pao . 3%Bds. Reading oomm. 166 8 167. %/
do. 4 % Prlor . Llen. Rock Island Comp. 14 . 14 . ½
St. Louls u. S. Fran - do, do. pref. 23 . ½ 23 . —

Alsko ref. 4 % Southern Paclfſo 90 . ¾ 90 . 5
South . fallway o, 785 55

5
on Paoſfſooonv . do. pref. 28 . — 19. —

6 Topeka o. Unlon Paolflo oom.
1898

5
altimors - Ohlo o. do. pref. 318

Oanada- Paolflo Wabask . pret . 11 . ½ 11. %½
Obesapeske- Ohlo Amalgamat . Copp. 73 . ½ 74. ½%
Obfoago Rilwauk . Amerloan Can. pr. 93 . — 93. %/
Oolorado Sth. oom. do. Lob. oom. 31 . / 31 . /
Denv. u. Rlo Grd. o, Amerio. Smelt . o, 65 . ¾ 66 .

do. pret . do. Sugar o, 109. ½% 110 . —
Erle domm. Anaconda Copp. o. 36 . ½ 38 . /

5
do. Ist . pret . Eleotr . o. 8 5 8reat Horth St . rp, o. —50 17

ſiieeie ene , e,e
Lehlgh Valley om. 155 . ½ 156 . ½ Utak Oopper dom. 51¼8 51 . ½
Loulsvlile Mashy. 135 . ½ 136 . — Virglnla Garol . a. 1 —— 17issourl Kansas Sears Robeudk o. 2

Kurs vom 39. 29.
4 % Brasillanlsche Anlelhe 18ũũ92922
4 % Spanlsche Aussore Anlelhe ( Exterleur ) —
4 % Türkon unlflzlerttt „ .
Türken - Lose „ 5
Oiieendepknknn —
Tuxemburgische Prinoe Henriban . 629 . —835 . —
Weredne ednnn 8

Produkte .
New- Vork , 30. Soptember .

Kurs vom 30. 29. Kurs vom 30. 29.
Baumw. atl. Hafen 33. 000 4f . 000 Sohmalz WIloox 11. 77 11. 80

do, atl. golfh. 55. 000 31. 000 Talg prima Olty . ¾ . 1½
do, im lanern 33. 000 51. 000 Zudker Ruskov. . 04 . 11
do. Exp. . Gr. B. § . 000 25. 000 [Kaffee Bio looo 10 . % . ¼
o . Exp .n. Kont. 49. 000 24. 000] do. Septembder — —. —

Baumw. looo 14.20 14. 20 do. Oxktober . 67 . 39
do. Soptbr. —. — 14. 93] do. Hovemder . 77 . 51
do, Oxktbr. 13. 25 13. 93 do, Derember . 99 . 84
do. RNorbr. 13. 84 13. 77 do. lanuar 10. 02 . 7
do. Derember 13. 05 13. 28 po, Februar 10. 12 . 87
do, lanuar 13. 50 13. 63] do. März 10. 23 . 97
do, Fehr. 13. 50 13. 83 do. Aprell 10. 31 10. 05
uo. RNärz 13. 54 13. 70 do. Mal 10 40 10. 14
do, April — — do. lun! 10. 48 10. 22
do. — — do. Juli 10. 58 10. 28
do. in New- do. August 10. 58 10. 27

Orl. looo 134 %¼ 131¼ ][Welzen Nr. 2 looo 96 . ½ 86 . ½
do, Sept . —. — 13. 62 do. Septbr. —. — 84 .
do. Dez. 13. 69 13. 81 do. Derember 95 .½ 86 . —

Petrol . raf . Casse 11 . — 11 . — do. NMal 98 . / 99 . /
do. stand . winte Rals Septbr . 80 . — 79. / .

New- Vork . 70 . 70 do. Derbr . 71 . % 71½½
do. stancd . wihte Nehl spring wusat 388 . 85

Phlladelphle . 70 . 70 [detreldefracht n.
Petr . -Cred. Balans . 50 . 50 Lverpool „
Terpent . Mew- Vork 41. ½% 42. —] do. bondon . ½ . ½

o. Savanah 33 . / 38 . 7 do,. äntwerpen . — .1½2
gohmalz - Western 11. 35 11. 38 do Rotterdam . — . ½

do. (Roh. Br. ) 11. 80 11. 80

Onloago, 30. September . Machm. 5 Ubr⸗
Kurs vom 30. 29. Kurs vom 30. 29

Welron Sopt. 85. 85 . /Lelnsgat Sept . 142 . —141 . ½
do. Der. 87. 85/ 38 . — Sohmalz Soptbr . 10. 95 11 . —
do. Mal 82. %8 93 — do. Okt. 10. 02 10. 97

Nals Sept 70 . / 71. 0. do. Rov. 11. 02 11. 05
de. Dez. 70 . / 70 . % Pork Soptbr . 21. 40 21. 80
do, Mal 71½ 72. 0% ] do. Oktober 19. 85 19. 92

Roggen looo 65 . ¼ 64. 1½ do. jJan. 20. 02 20. 10
do. Sopt. —. — — — Kippen Soptdbr. 10. 92 10. 92
do, Okt. —. — — do. Oktober 10. 92 10. 97

Hafer Dez. 42. /8 42. 7½8 do. jan, 10 45 19. 47
do. Hal 45 . % 48 . ½ Speck 11. 28 11. 25

Lelnsaat lood
Antwerpen , 30. Soptember . (Sohkluss. )

Welzen rufig 30. 29.[ Zerste 30. 29.

per Sept. 19 . 25 19. 32 den Septr
por Desz . 19. 65 19 . 2 per Dezember 14. 45 14. 47

per Aärz 19 . 50 19. 50 ber Aal . . 14. 80 14. 80

LIVerpool , 30. September . , ( Sohluss . )
Wolzen roter Winter träge . 20. 29. Olfterenz

er c 20 % J407 9
por Dez. „ „ 18

Rais ruhlg
Bunter Amerlka per Okt. 5/08ʃ. 5/1 % — .
La Plata per Der. 5/½0 5/ 01

Eisen und Metelle .

London, 30. Sept . ( Sohlnss ) Kupter wlllig der Kasse 72. 07. 6
3 Nonate 72. 07. 08. electrofytie 77,05. 00, bestsefegtes 78¾770

Zlan runſg , per Kasse 168. 12. 0, 3 Monate 108. 17. 06

Glasgow, 30. Sopt. Rohelsen stetig Middlesdorougs Warants
per Kasse 54/04 % ber Honat 54/07 — per 3 Honat 544/10%½%

amsterdam , 30. Sept. Banoa - Zink . Tendenz ruhig loo 115 . —

Stahl - Sohlenen Wagg. frel östl Frbr .

engllsoh 20. 15. 0

dhe der
Statlonen Statlonen Wͤitterungsverhäftnlsse

üder Aeer 5

2³⁰ Basei ! : b 9 bedeokt , windstil
5⁴³ Bern 8 nedel , windstill
587 Ohuiuer 13 etwas bewölkt , Fönn

1543 Davos 2 etwas bowölkt , wlndsthn.
1632 Frelburg 5 8 sehr schön , wWindstil
394 denf 13 bedeokt , Windetll
47⁵ Glarus 7 sehr schön , WiIndstill
10³ dösohenen 10 otwas bewölkt , ndstil
565 Interlaken 12 7 7 5
995 La Chaux- de - Fds . 3 etwas bewölkt , Föhn
45⁰ Lausanne 13 dedeokt , windstill
205 Lobarna 13 150 5
3³9 Eansd 12 bodeokt , windstill
439 Luzern 10 Aesbel, windstilf
398 Hontreun 14 bedeokt, WIndstill

402 Neuchateln 10 neblig , windstlit
50⁵ Haganan 13 gohr sohön, Föhn
67³ St. Gallen 9 Nebel, wWindatil

1855 St. Rorltr (Eng. )! 4 etwas bewölkt , WIndsti “
407 Sohaffthausen 10 bedeokt , Wingstul
537 Siders
52 Ni 7 sohr sohön , windstil
309 vevexßxß 13 bedeokt , windstil
609 zermatt 4 bedeokt , WIndstill

1440 Zürlodndn 9 otwas bowölkt , windstin

Für Politik : Dr .

Fritz

Druck und

Vor. Kurs Houte
15 40/1637 16 50/ ——

4075/1 25 41 40%/1 50
2
15 50ſ/ %25 15 50%/6 25

17417.

Verantwortlich :

Fritz Goldenbaum ; :

für Kunst und Feuilleton : Julius Witte ;

für Lokales , Provinziales und Gerichtszeitung

Richard Schönfelder . 5

für Volkswirtschaft bnd den übrigen redak . Teil

Franz Eircher ;

für den Inseratenteil und Geschäftliches :

Joos .

Verlag der

Dr . H. Haas ' schen Buchdruckerei , G. m,. b. H.

— . 2

Menwaldklub e. V.
5 Sonntag , den 5. Ottober 1913 :

9 8 13 . Programm⸗Wanderung .
VHinfahrt mit Sonderzug : Höh .

Männheim ab . 10 morgens .
Weinheim —Nächſtenbach —Nie⸗

—derliebersbach —Reiſen—Kiſſel⸗
buſch —Wachenburg —Weinheim .
6˙ % Stunden . Sonderzugsfahr⸗

karten bei den bekannten Vorverkaufsſtellen M. . 50.
Rückfahrt mit Kurszügen . Näheres Wanderkärtchen !

— Gäſte willkommen . — 8

*
00

amenhüte !
Billigst ! Billigst !

kleg. Sammet - füte ⁰⁰das Neueste der Sajson
Mk. 50. —, 35. - , 25. —, 20. —, 10. —,

Filz - U. Velouf. Hüte
schön garn .m. Band od. Federn -
Wippen Mk. 10. 75, . —, . —

—5
Umarbeften getragener Hüte schnelt u. billigst!

Aufmerksamste Bedlenung !

Gust . Frühauf

bouppehen-Hute

Spezial - Puizgeschäft

das Neueste f. junge Mädchen

E 25 76 planken E 25 78

Am Freitag , den 3. Oktober 1913 findet in dem
Lokal „ Brakke Grond “ Nes 53 zu Amſterdam eine

Deffentliehe Auktion
von circa 250 000 Kilos 32915

Rapok
( durch Feuer und Waſſer beſchädigt ) ſtatt . Intereſſenten
wollen den Katalog einfordern .

Gebes van der Vies

Mokler , Raadhulsstraat 24 . Amstérdam .

Peter Deuss, Pl , 7
Empfehle heute und folgende Tage

3

als beſonders preiswerk : 5

Kabliau , ohne Koff 25 Pf .

85 derſelbe ausgeſchnitten „ 30 Pf .

Seelachs , ohne Kopff . . . 25 Pf .
5

derſelbe ausgeſchnitten 30 Pf .

kleine Schellſiſche , Merlan 20 Pf.
Goldbarſchh 22ff .

ſowie 82913

fſte . Holl. Angelſchellſiſche 40 —45 Pf .
fſte . Holländer Kabliau . 40 pf .

Rotzungen 70pf . Tafelhecht 40 pf .
ſowie alle Fiſchmarinaden , Rollmops u. Bis⸗

marckheringe , 4 Liter⸗Doſe Mk. . 90 , bei 6

Doſen Mk. . 80 . 8

Salzheringe 10 Stück 38 pf .
Beſte Holländer Vollheringe , pur Milchnerhe⸗

ringe ſowie alle Räucherwaren .

Danksagung .
Für die herzliche Anteilnahme bei

dem schweren Verluste , der uns betroffen

hat , sagen wir unseren aufrichtigsten Dank .

Mannheim , den Il. Oktober 1913 .

Im Namen der Hinterbliebenen :

Lisel Müller geb . Schütze ,

Paula Schütze ,

Dr . Willi Müller .

—2

Plas-Aquarien
Flsch - Futter

ſow . fämtl . Bedarfsgrtikelf .
Aquarien⸗Liebhaber

kauft man gut und billig
nicht auswärts

ſondern i. d. Hofdrogerie

Ludwig & Schüttnelm
4, à: Telephon 252 u. 4070

Fachmänniſcher Rat be⸗
reitwilligſt . 3127

Verkauf
8 be % %
billig zu verkaufen . 23294

Q3 , 22, parterre .

Gebrauchte Hobel⸗
und Drehbänke

für Mechaniker u. Schloſſer
geben billig ab. 85751

MannheimerAnkerfabrik
& Hammerwerk

SGebrüder Heuß .
Vollſt . Bett , 2⸗t. Schraul ,

Tiſch , Kopierpr . , Badew . ,
Krautſt . , Schuhm . ⸗Nähm .
b. z. verk . F 5, 9 part .

23345

22

Velmischtes

Tücht . Stickerin hat Roch
einige Tage in d. Woche z.
vergeben . 85759

Näh . I 2, 19. 3. Stock .
Frau empfiehlt ſich im

Waſchen und Putzen .
28344 J 7, 22 , 4. St .

uf der Selbuug
morgen früh gekochtes

Schweinefleiſch
zu 40 Pfg . 2454

Schlachthofverwaltung .

Junger Kaufmanun , welch .
am 16. Okt . zum Militär
eiurücken muß , ſucht tags⸗
über Beſchäftigung . Off .
22333 an die Erxped . d. Bl .

Ig . Kaufnaun
wünſcht fran ; Unterricht
zwei mal wöchentlich bei
Herr oder Dame . Angeb .
mit Preis an S. P. 23338

Baudſäge
fahrbar , mit 5 Ps Ben⸗
zinmotor , unt . Gar . f. g.
Gang , bill . zu verkaufen .
Wird auf Wunſch auch als
Selbſtfahrer umgebaut .

Maſchinenfabrik
Schwetzingen .

Daſelöſt auch 1 . n .
Schnellbohrmaſch . f. Kraft⸗
u. Fußbetrieb f. Löcher

hauptpoſtl . Ludwigshafen .
bis 15 mm , z. 150 ½ zu
verkaufſen . 857
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dirche Neueſte Bachrichten . ( M ittagblatt . )
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5
5
4
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75 1 eiserne Bottstelle , 80 ) 188 em, mib 1 eiserne Bottstelle , weiss, schwarz oder 1 eleg . eiserne Bettstelle mit Patentrost , 5 155
telle , 131 eis . Bettstell t Holzfüll n 7 5

Drakrtrost broneiert , 90/190 em gross mit Drahtrost 90,%90 5 275 90,190 5 t e

5 1 Seegrasmatratae 1 Soegrasmatratzs 1 dreiteiligo Wollmatrstze mit Keil Patentrost , eine droiteilige Kapokmatratzs 1 Drahtrost mit Gegendruokfederung

1 Deckbett mit 6 Pfund Federn 5 1 Daunen - Deckbett mit Keil , 1 Deckbett oder ein Daunen - 1 dreiteilige Wollmatratze mit Keil aus

20
1 Deckbett mit 6 Pfund Federn 3 Plumeau, à Ki it 2 Pfund

8

1 Kissen mit 2 Pfund Federn J Kiden mit nd Peden 2 FKissen mit 2 Ffund Federn 1 2 PfundIa . Fedorn , Jacguard-Drell

2 9 5 9

1 Deckbett , 2 Kisgen 5

komplett Hk. C 8 komplett Mk. 47 . 50 komplett Mk. 38 . 00 komplett Mk. 103 . 00 komplett Mk. 88 . 50

22 0

Drahtröste Vallssinig grole Dembetten Pöolstängig grobeHissen

mit 0 0 mit

5 85 reinigter 1 igten Bettfedern gefü

mit Gegendruckfsderunggg
gereinig 8

— — —

M. 4. 4 1 * K *

Seegrasmatratzen Seegrasmatratzen aage Wollmatratzen
Mark .50, — 5

. Iteilig 80/185 Zteilig 92/½85 Iteilig 80/185 Zteilig 92/185 Steilig 80/185 Zteilig 92/18

. 50 bis 11 . 50 13 . — bis 17 . — 10 . — bi 15 . — 186 . —bi 21 . — . — bi 19 . — 21 . — bin 24 . — Wekkfedlerm zmd

Reform - Matratzen gasee Kapok - Matratzen Haar- Matratzen Welss, Betkteaesg, Eld . . 88, 480 , 250. . 00 , . J8 . 0

92½185 om 100 %00 em 92/185 em 100/200 om 92/185 em 100/00 em
elsse Bettfedern FId.

M. 4,28 , . 00 , . 80 , . 00 , . 85. . 50

Graue Daunen Pfid . Mk. . 00 , . 00 , . 00 , . 75

38 . — di 34 . — 37 . — bis 39 . — 34 . — bis 39 — 41 . — bis 47 . — 42 . — bis 55 . — 50 . — bis 75 . — Wolsse Daunen Ffd . Mk. . 00 , . 00 , . 00 , . 00 , . 38 , 8 .
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Unterrichtskurſe
2

5

bbild igb.Verenp59

im Schönſchreiben , Geſchäftsaufſätze , Zuchführung ,
Steuographie , Franzöfiſch , Zuſchneiden für Schneider
und werden Anmeldungen im Vereinslokal „ zum

N N95

SSceseesssssesbesesseesessesesess

Univerſal⸗Geflügelfutter

„ Eska “
Beſtes Fleiſchkörner⸗Geflügelfutter !

Unbedingt größte Eierproduktion !

Geringſter Futteraufwand , ſparſamſter Berbrauch !

Völliger Erſatz für freien Auslauf .

5 Eichbaum “ ? 5, 9 entgegengenommen . 85787

150
Der Vorſtand .

5 IB , Beginn der Tanzſtunde Mitte Oktober und

6 liegt die Einzeichnungsliſte im Lokal auf .
5

—

̃ 1 KIIi8

otel Klingenburg
5 Neckarelz , am Sahnhof .

8 Vornehmes Anwesen mit geschmaekvollen Räum -

1 liehkeiten , Fremden - Zimmern , Gartenanlagen ,

9 Automobilschuppen . Geeignet für Ausflügler ,
Erholungsbedürftige , Reisende .

1 55
Aufmerksame Bedienung . Mässige Preise .

2⁵ 32654 Inh . : G . Mayer .
7 7

„ „ „ ( Der tapfere Kamerad . )
Roman von Erica Grupe⸗Lörcher .

2
2

5 8⁰ Fortſetzung .

25 Dolores gähnte , ganz unverhohlen und unchar⸗

28 manter , als die ſtrenge Kloſtererziehung es ihr

5 einſt erlaubt hatte .

0 —5 Ich weiß nicht , aber das Alles iſt furchtbar

langweilig . Ich möchte ein Mal bald nach Pa⸗

2 ris , und nach Italten und Berlin . “

„ Zu einem Herumreiſen kann ich meine Zu⸗

2⁴⁰ ſtimmung nicht geben , beſonders , wenn Du den

nicht günſtig iſt .

jetzt ſchon eine Vergnügungsreiſe durch

erbefond arbeiten müſſen . “
werde an meine

1

e Meſtizin wird es

var ſehr blaß geworden .
e er ruhig ,

iſt geweſen ,

Eine vernunftheirat .

[ Nachdruck verboten . )

Kleinen auf eine Reiſe mitnehmen wollteſt . Wenn

der Kleine erſt ein wenig älter und weniger be⸗

ſchwerlich zu überwachen iſt , werde ich in Erwä⸗

gung ziehen , ihn meiner Mutter und Inge zur

Erziehung mit nach Hamburg zu geben , da das

Tropenklima den Europakindern auf die Dauer

Vielleicht kannſt Du dann

meine Mutter für ein Jahr begleiten , um deut⸗

ſches Weſen einmal kennen zu lernen . Um Dir
die

Hauptſtädte Europas zu gewähren , bin ich nicht

reich genug . Das furchtbare Erdbeben hat mir

aufs Neue bewieſen , daß wir mit unvorhergeſe⸗

henen Ereigniſſen hier draußen immer wieder zu

rechnen haben und mit einem umfangreichen Re⸗

ine
Eltern nach Madrid

daß ſie mir das Geld zu einer Reiſe

ach Europa ſenden, weil Du zugeizig ſeieſt —

allerdings wohl

ſtanden haben , Vorteile aus Dir heraus⸗

erhob ſich plötzlich und trat ihr näher,
ie ihm mit haßerfüllten Augen entgegenſah .

„ Du irrſt Dich .

lſt andere Frauen nach Dir. Damals
dem Alles inſelbſtlo⸗

gegengebracht wurde. Und ich habe
ier Selbſtloſigkeit erſt viel ſpäter

was ich

2E allein macht Hühnerzucht rentabel und
„ Eska zur Freude der Züchter .

Muſter und Proſpekte gerne koſtenlos zur Verfügung .

Preis pro Pfund 18

Zu haben in Mannheim bei :

Conſtanutin & Löffler , Breiteſtraße
Greulich & Herſchler , Marktplatz
Lieb & Bartling , Mittelſtraße
Hans Scharff und Filialen .

Dοοοοοοο οοοοοοοοοοοοοοο

14432

rrrrrrrr

Verpflichtungen Dir gegenüber eingehalten . Es

hat Dir an Nichts gefehlt ! In erſter Linie mit

Rückſicht auf Dich habe ich ſofort nach dem Erd⸗

beben dieſes ſchöne neue Landhaus gekauft , habe
Dir ſofort Deine Paſſion gewährt : Dir hier ein

koſtſpieliges , neues , echt chineſiſches Boudoir ein⸗

zurichten —“

„ Ich werde aber doch meinen Eltern einmal

alles ſchreiben ! “ warf ſie trotzig ein .

„ Tue das ! Aber glaube nicht , daß Du von

ihnen eine pekuntäre Unterſtützung erwarten

kannſt . Und jetzt , wo Du auf den vermeintlichen

Reichtum Deiner Eltern pochſt , halte ich es für

angebracht , Dir zu ſagen , daß Deine Eltern

durchaus nicht ſo vermögend ſind , wie ſie lange
glaubten , und wie Du es noch immer glaubſt .
Nur aus Schonung habe ich Dir bis jetzt ver⸗

ſchwiegen , was ich ſeit längerer Zeit weiß . Ein

Grundſtück in Madrid , auf deſſen Rentabilität

ſie pochten , hat ſich als durchaus werklos erwie⸗

ſen — 5

„ Und meine Mitgift ? “ rief ſie ihm ſtolz zu .

„ Deine Mitgift iſt zu dreiviertel in ganz gewag⸗

Vater unternommen hat , um ſeine Situation zu

retten . Nur ein Viertel Deiner Mitgift iſt mir
bei unſerer Hochzeit übergeben worden . Hätte

ich auf ihre volle Auszahlung beſtanden , dann

wäre das Geld für Dich gerettet geweſen . “

Er hielt inne und ſchien eine Antwort , irgend
eine Aeußerung von ihr zu erwarten . Als Braut

hatte ſie ſich wie ein Schmeichelkätzchen gegeben ,

wie ein großes Kind , das ſich um den Finger

leiten ließ . Jetzt fühlte er , daß ſie hart und lieb⸗

los ſein konnte, daß ſie eine heißblütige Egoiſtin

war . Irgend ein Ausruf der Trauer , des

Schreckens über ſeine Mitteilung , hätte ihn weni⸗

ger peinlich berührt ,als das Schweigen , mit dem

ſie mit weit aufgeſchlagenen Augen zur Decke
ſtarrte . Aber er ſuchte ſich zu überwinden . Er

ſagte ſich immer wieder , daß jene Aeußerung von

Trinidad einen Stachel in ihrem Herzen hinter⸗

laſſen mußte , der ſie als Frau unaufhörlich von

Neuem verletzte und in ihr rege wurde . Immer

wieder fand er Geduld und Nachſicht in dem Ge⸗

danken, daß Dolores die Mufter ſeines Knaben

gt neben ihren Stuhl und ſagte ,
zlichkeit in ſeinem Ton zu

Pfennig .

P ˙

ten Spekulationen mit untergegangen , die Dein

Von der Reise Eurfck
Dr . med . Kiefer

8 —

Von der Reise zurüeks
Augenarzt Dr . Sievert

0 J, 2 . Sprechskunde —l , —5 . ſel . 6745

Von der Reise zurüok

Dr . med . d . Wetterer
Spezlalarzt ſur Haut - u. klarnkrankheiten

( O 2, 1. Sprgolst. 10 —1 U. —½5
Uhk.“

ren , und ich hätte es Dir wohl nicht geſagt , wenn

Du nicht eben von Neuem auf eine koſtſpielige

Europareiſe und einen Zuſchuß von Deinen

Eltern gepocht hätteſt . “
Er wollte ihr über die Stirn ſtreichen . Eine

Weichheit kam über ihn in dem Wunſch , daß ſich

die Ehe wieder beſſern möge , daß ſie ſich nicht auf⸗

reiben müßten in einem täglich wachen Haß im

engſten Kreis . Aber Dolores ſchlug plötzlich ſeine
Hand zurück .

„ Rühre mich nicht an ! “ ziſchte ſie mit ſprühen⸗

den Augen , „ich will Nichts von Dir wiſfen ! “

Jben trat zurück und richtete ſich auf ; und

atmete , als erſtickte ihn eine Laſt . Er fühlte die

Kleinheit ihrer Empfindung . Nicht ein Aus⸗

bruch inneren Kummers war es , nicht der

Schmerz eines verletzten Frauenherzens , ſondern

der kleinliche Verdruß , daß er ihr die Vergnü⸗

gungsreiſe nach Europa abſchlug , mit Berechti⸗

gung abſchlagen konnte⸗

„ Geh hinaus , und laß mich allein ! “ rief ſie im

nächſten Augenblick .

Aber Iven rührte ſich nicht vom Platz . Dolores

tat , als blickte ſie gleichgültig an ihm vorüber ,
doch ſie bemerkte , daß er tief erblaßt war . Und

das war bei ihm ein Zeichen großer innerer Er⸗

regung .

„ Ich verlaſſe dieſes Zimmer , wenn ich es frei⸗

willig verlaſſen will . Denn auch dieſes Zimmer

iſt mein Grund und Boden , dieſes Zimmer haſt
Du durch mich erhalten . Und deswegen haſt Du

mich nicht hinauszuſchicken wie einen dummen

Jungen . Ich gehe . Aber nicht , weil Du mich
fortſchickſt , ſondern weil die andern Mitglieder

meiner nächſten Umgebung es mir gegenüber we⸗

nigſtens nicht an der gebührenden Höflichkeit
mangeln laſſen . Eines aber will ich Dir noch er⸗

klären : Du trägſt , auch wenn wir im Kreiſe der

Andern ſind , ein verletzendes Benehmen gegen

mich zur Schau , das ich mir nicht mehr gefallen

laſſen kann . Das ich mir nicht mehr gefallen

laſſe !“
„ Du haſt gerade noch Grund , mir gegenüber

zu pochen, “ höhnte ſie , „ Du haſt jede Behandlung

Denn Du haſt mich um Verzeihung zu bitten . Ich

Hebelstrasse ? 144²7 Teleph . 1288 .

bon mir anzunehmen . wie ich ſie für gut halte

habe Dir Vorſchriften zu machen, nicht Du mir ! “

Daſah Jven plötzlich ,wie ſie ſeine bisherige ] .

Schonung , ſeine Geduld , ſeine Nachſicht auslegte

dier Neuzelt entsprechend hochmodern
und komfortabel eingerichtet empfichl

Lichtbäder , hyäto-elektr. u. Merzeſtenbäder
ausser allen medizin . Bädern

—

85 illessende Sitz - , Fluss - , Hab -

und Weochsel - Bäder , Duschen.

1,8 aenkeig , Tolfl
5

Verzeihung hatte er ſie zu bitten ? In ih⸗

maßung und ihrer höhniſchen Ueberlegenhei
er ſeine Ruhe und ſein Selbſtbewußtſei

„ Ich habe Dich nicht um Verzeihun

ten , denn ich habe Dir gegenüber Unre

gangen . Jene Epiſode , die Du immer wiet

Vorwurf gegen mich berührſt , lag abg
hinter mir , ehe ich Dich überhaupt kenn
Ich war damals frei , und Niemand ha

Recht auf mich . Ich bin mit den beſten
in unſere Ehe getreten und ich habe

ſätze bis jetzt ausgeführt . — 1

Siehl überwinde Dich und laß jene
Sac

hen , quäle Dich und mich nicht mit eine

die längſtabgeſchloſſen der Vergangenhei

hört . Lebe der Gegenwart und der Zukunf
eine Verwirrung von mir , wie ſie außer

viele Männer in ihrer Jugend begehe
niemals eine Beeinträchtigung für Di

konnte , nicht dauernd unſere Ehe zerreiß

mein Leben vepkümmern ! “
Er ſtand vor ihr und ſah auf dieſe

doch nun einmal ſein Weib war , die ſe

trug , die Mutter ſeines Kindes war . E

vergeſſen , wie öde ſeine Ehe bisher geweſe

wie wenig Mühe ſie ſich gegeben hatte , ihn glü
lich zu machen , ſich ihm anzupaſſen , ſich in

ſein

Art einzuleben . Die größte Kunſt im

die Selbſtentäußerung . Noch ein Mal

ihr die Hand bieten , ihre Ungezogenhe
winden , die Möglichkeit eines beſſeren

ſtändniſſes hofen laſſen —

( Fortſetzung folgt . )

in

wußtſeins .eſt das vielleicht nie erfah⸗ Als ein Gefühl ſeines Schu Um!



10. Seite .

72

MWANNHEIM .

Mittwoch , 1 . Oktober 1913

Bei aufgehobenem Abonnement :

( Verpflichtung A)

Beneſlz für den hoftheater⸗Singchor .
45 Neu einſtudiert :

Ein Maskenball
Oper in fünf Akten von F. M. Piave

5 Muſik von G. Verdi
Regie : Eugen Gebrath — Dirigent : Felix Lederer

Perſonen :
Richard , Graf von Warwich ,

5

Gauverneur von Boſton Artur Corfield
René , ſein Sekretär Ernſt Fiſcher
Amelia , René ' s Gattin Hermine Rabl
Ulrika , eine Wahrfagerin Johanng Lippe
Oskar , Page Gertrud Runge
Stlyau , ein Matroſe Walter Pieau

5 Feinde des Grafen Mathien Frank
To Karl Mang

Ein Richter Karl Max
Ein Diener Fritz von der Heydt
Offtstere , Matroſen , Wachen , Männer , Frauen

das Verſchworene , Diener , Masken u. Tänzer
Die Handlung ſpielt in Boſton und deſſen Umgegend
75 zu Ende des 17. Jahrhundert

Kaſſeueröff .7 uhr Auf . 7 uhr Ende n. 10½ Uhr

Das Perſonal iſt angewieſen , während der Ouvertüre
Niemanden den Zutrittzum Zuſchanerraum zu geſtatten

Nach dem 2. und 3. Aufzuge größere Pauſen .

Hohe Preiſe

Nenes Theater in Roſengarten
Mittwoch , den 1. Okt . 1913

Uinter Mauern
Schauſpiel in 4 Akten von Heuri Nathauſen

f Regie : Emil Reiter
Perſonen :

Fort Levin , Bankter Robert Garriſon
Sara Levin , ſeine Frau Toni Wittels
Hugo ) ( Wilhelm Kolmar1 Fakob ihre Kinder ( Emil Hecht

er ( Paula Binder
Dina , Jakob Levins Frau Eliſe de Lank

Saxra , ihre Tochter Marie Sölch
Meyer , Prokuriſt beim alten
Leuin Georg Köhler
Dr . Jörgen Herming Otto Schmöle
lassrat Serming ) ies ( Saus Godeck

Ektatsrätin Herming ) Eltetn ( Julie Sanden
Ein Diener ) ines ( Paul Bieda

Ein Mädchen ) ] bei Hermings ( Olly Boeheim
Ein Mädchen bei den alten
Levins Aeune Leonie

Kaſſenersff . 7½ Uhr Anf . Zuhr CEnde 11 Uhr

Nach dem 2. Atte größere Pauſe

Neues Theater⸗Eintrittspreiſe .

Am Groſfh . Boftheater .
Donnerstag , 2. Okt . 1913 6. Vorſt . i . Abonn . G

Ein Sommernachtstraum .
Anfang 7 Uhr .

Vornehme 1 8

ebene
MHugoe Schön

Kunstlandung . 00 2 , 9, , Kunststrassg ,

Auuae

„Aorso“ Altomaten-festaurant
06 , 7 ( m Miotoria - Haus ) O6 , 7

Anerkannt vorzügliche Getränke .

HKalte u. warme Speisen in großer Auswalil .

Specialität : 506

fertige Abendplatten ab 6 Uhr abends -

Mittagessen von 12 —2 Uhr .

Jodermann flndet etwas ſur seinen deschmack .

1 1, 4 ſäglich Gastspiel N 7 4
dies bestrenomm . Musik - u. Possen - Ensembles

Banzer & Mack
Lachen ohne Ende Lachen ohne Ende

5 Quido Pfeifer 25

14
Jackets, Mästeb , Echarpes , flufen, füte

5 Jader tunt pse Auswanlsendungen . odernissorgn .

Hof - Pelzhandlung

fabbJuf - . ſacanFerſ

Nüh⸗ und Zuſchneide⸗Schule ;

Friedrichs
Mittwoch , 1. Oktober , — 6 Uhr

Kapelle Petermann 214
Leitung : Kapellmeiſter Becker .

Eintrittspreis 2

rhe , Na
9 4 , II

Ausschank von vorzüglichem „ Bockbier

FKlche täglich weehselnde Spezialitäten
abends 6 Uhr ab Souper nach Wahl

9 Feuerlo - Sälchen ist den werten Familien
täglich geöfknet . 31030

Mergen Donnerstag : Schlachtfest .

Telephon 1423. Jos . Fecher , Restaur

ee re⸗

8 8
ge Neu⸗Jeruſalem
Mannheim , 4 , 6 , 3 . St .

Donnerstag , deu 2. Oktober , abends ½9 Uhr

Vortrag
für ſuchende Seelen .

Thema :

Wie ich Spirilalit wurde os . ⸗ Durch Nacht zum Licht.
Die Karten müſſen vorher rechtzeitig in der Loge

gelöſt werden , da uur 80 Karten ausgegeben werden .
Ev . Wiederholung .

Nach dem Vortrage dürfen Fragen an die Medien
gerichtet werden . 23406

Ifraelitiſche Gemeinde .
In der Haupt⸗Synagoge .

Neujahrsfeſt .
Mittwoch , den 1. Oktbr . , abends 6 Uhr Predigt ,

Herr Stadtrabbiuer Dr . Steckelmacher .
Donnerstag , den 2. Okt . , morgens 7½ Uhr Predigt ,

Herr Stadtrabbiner Dr Steckelmacher . Abends . 45 Uhr .
Freitag , den 3. Okt . morgens 7i½ Uhr Scheift⸗

40 Herr Rabbiner Dr . Oppeußeim . Abends
9r.

Samstag , den 4. Okt , morgens 9½ Uhr . Abends. 40 Uhr .
An den Wochentagen :

Morgens 6½ Uhr . Abends 5½ Uhr .

Betſaal im Ballhaus :
Beginn und Orönung des Gottesdienſtes wie in

der Hauptſynagoge .
Donnerstag , den 2. Okt , morg . 7½ Uhr Predigt ,

Herr Rabbiner Dr . Oppenheim .
Kinder unter 9 Jahren haben keinen Zutritt .
In der Hauptſynagoge ſind für Schüler der oberen

Klaſſen der Mittel⸗ u. Bolksſchulen Plätze reſerviert .

In der Claus⸗Synagoge .
Mittwoch , den 1. Oktor , abends 6 Uhr Predigt ,

Herr Stadtrabbiner Dr . Unna .
Donnerstag , den 2. Oktober , morgens 61½ Uhr.Abends . 45 Uhr .
Freitag , den 3. Okt , morgens 6¼ Uhr . Abends. 45 Uhr .
Samstag , den 4. Oktober , morg . 8 Uhr Predigt ,Herr Clausrabbiner Dr . Unna . Abends . 40 Uhr .

An den Wochentagen :
Sountag , den 5. Oktober , morgens . 45 Uhr .
Montag bis Donnerstag , morgens 6 Uhr . Abends

5½ Uhr .
Freitag , den 10. Oktober , morgens 5½ Uhr .

Betſaal in der Lamehloge :
Beginn und Ordnung des Gottesbienſtes wie inder Clausſynagoge .
In der Haupt⸗ und Clausſynagoge haben nur 5Inhaber feſter Plätze Zutritt .

Empfehle mich in

Kkäuter- Dämpfe, Geslohtsmass .
gegen Falten und Welker Haut .

Elektr . Kopfmassage
gegen Haarausfall .

Eleklrolyse [taarentiernung).

Frau Ehrler,8 6,37,
Manmmmhenm . 30658

Erstes u. ält . Institut am Platz
Abonnement billigst . 8

7FFFFFFP2
Titl . Damen mache ich die ergebene Mit⸗ 03 teilung , daß ich am 15. Oktober eine

8

Is ladet treundlichst ein Lemmer .

für Damen beſſerer Stände eröffne . 68Gründliche und praktiſche Ausbildung unter
3 meiner perſönlichen Leitung . 2

3
Anumeldungen nimmt entgegen 32766 3*

2 Dina Numpf⸗Hofmann 3
. 5 5, 7. Telephon 2600 . 0 5, 7. 2

Genueral - Anzeiger . — Badiſche

ark

Nachmittags⸗Konzert

Neueſte Nachrichten . ( Mittagblatt . )
5 7

— Tageskasse Telephon 7144

5 5 *

eeeeeenede

Oktober - Programms

8 Jede Nummer eine Klasse für s

Keine Preiserhöhung !

LA STLpRE öoorg
2

FF ̃

8
Einlass 1 Uhr Abendkasse Telephon 1624

Anfang 3 Uhr

des sensationellen

Sogodeeesssseseesdeesssssseeeseν,ese

8 in ihrer Panzereation 2 komische Radfahrer 5SSSccesssesgsessssesesessessesssse

komischer Musical - Akt Luftreck - Akt

DSGGGOSGesessessseeeeeeseeνẽ,,VG0seeee

Man bss. bE ün - fd

Mittwoch , den 1. Oktober 1913 .

Bund der techn . induſtr .
Beamten

Ortsgr . Maunh ⸗Ludwigshafen

Deſſentl. Berſammlung
Im Saale des „ Roden⸗

ſteiner “, G 2, 16 Donners⸗
tag , 2. Okt . , abds . 8½ Uhr .

Herr B. Sandrock , Berliy
ſpricht über

Erfinderſchutz .
In Aubetracht des außer⸗

ordentlich aktuell . Themas
wird dringend um recht
zahlreiches Erſcheinen ge⸗
beten . Eintritt frei ! Freie

ich ! T

Diskuſſion . 35728

für Damen
Affängerkurſe und Derren
beginnen Anfang jed. Monats

llebungsabendeund Fort⸗
Hildungskurſe Samstags
Schriſtfreunde willkommen .

Anmeldung ,u. Anfragen erb.

Stenographen⸗Berein
Stolze⸗Schrey .

Vereinsl . Reſt . Roſengarten
6 , 19 . 62100

8 . 3

3

in ihrem Duett

eeeesesseeseeeseeseee

re 22

Sginn täglieh dlrekt nach Sehluss ler Vor
Gesang

. , Ioeadero - Cabaret
Das eleganteste Vergnügungslokalt

At beidt

3f08PIAS öndzillasN8 82
2 Akrobatinnen 8

Dressur - Akt
8

Preise der Plätze wie bekannt Vorverkaufskarten sind nurzu haben ; Täglich von 10 —1 Uhr und von —6 Uhr im Apollo -büro und täglieh bis 6 Uhr abends bei August Kremer ,Zigarrengeschäft D 1, Pfälzerhof ; Olgarren - Weil , E 2, 18 und
O 7, 8 ( Neubau )

Das sensationelle Riesen - Oktober - Programm
Mannheim bei Nacht ! Wien in Mannhelm !

ſo
Bar

Geld

171
ea

%0

fn

usbeg

Pferde

mit

700

M

Neckarau ,

stellung

Neu

renoviert !

— 90 S

Generalagentur :
oritz Her 7

Maunheim 0 8, § und
E 3, 17 u. fämml . Los⸗

verkaufsſtellen .
In Maunheim Schmitt
F 2, 1 und
Heddssheim :

Südstern⸗

Teerschwefel⸗
0 ültes te und allein

echte Marke von
e Co. ,

Borün , beseiti
absolut a. Haul -
unreinigkeitenu .

———aſusschläge , wie
Flechten , Finnen,
Blüten . Hautjuck .
Ste. Zahlloss An -

Zerk . Pr . St . 50 Pf.
Hof - Drog . Dudwig &Schütt⸗
helm , P. Lammler , Drogerle ,

eb

esgah

uelln

uf

„üpfeufosu
118f

zberger

E 4, 10 , in
Lan

Springmann ' s
Drogerie , Breitestr . , Adler -
Apotheke , H 7, 1, Kronen -
Apotheke am Tattersall ;
Schwan - Apoth . ,E 3, 4 Nühe
Börse , Stern - Apoth . T 3, 1,
H. Heilig , Kätertal .

152⁰

Operetten -
Tenz - Dugtt Sangerin Soubrette Lledersänger

Les Fayorſtes Bett Waak polds First ehlgerger Ardo Castello
Miener Sorpenun -

Tänzerin

. . LlebKovSk) ille
Wumont Süngefin zurSoubrotte Tänzerin Laute Tänzerin

Walh ) Uyr Gamma Cawd) Haud emond

In estaurant Jlgzeg alläbendlighKünsberkanzertg
der bellehten Salon - Tapelle Rlek.

hrem

kauf weit 1

Gasbad
Ia . Qualität ch

eöfen
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1

—

Fannstatter J0

NA2, 13
Eröffnung heute Mittwoch abend 8

8
Unr .

Werzapft wird ein nach Mäünchner Art gebraumter exduisiter

SDoppel - BSOeK

Mittwoch , den 1* Oftober 1915 .
— Badiſche Neueſte — — —

11 . Seite .
( Weittugsplatr ) .

0
Vom I . bis 31 . Oktober i

Täglich abends von —12 Uhr , Sonntags v

nachmittags von —7 Uhr und abends v

Huumoristische KO

der Oberbayrischen Bauernkapelle

„ Die urfidelen Dachauer “

welche durch ihren bestens bekannten Humor und Witz zu einer echten
Gemütlichkeit beitragen .

Absingen urfideler Bierli

Sümtliche Räume sind festlich dekoriert .

Für Kinder keine Sitzgelegenheit . 795

En zahlreichem Besuche ladet ergebenst ein

rieng
2114 Fr jecdri chsho f .

im

.

„ Schenswürdigkeit . “

8 eeeesseeesseeessseesesesesse

8 1 SBer .

3015 Elegante WBekoration .

2 55 22887
= . 9gsse

on II —I Uhr ,
on —12 Uhr

Se
Ah 1 .

von —6 Uhr nachmittags , von —12 Uhr

grosge Müns
1 10 in 1

9888282

täg

edler .

* 3259

Heinrich Reith .

Ee8888 A2 — 85 88e

YJ1, 8 .

1 — Heute Premiere -
heute und folgende Tage :

5

9

Erstes Sestellgeschäft am Platze 2
0

14 im l. Stock . Asta Nielsen
14 5 5

in dem Schauspiel

5 NUNG
Jer

fromi
aurk

EROFFNUI Jer fremde boge
7 f 3

2

52 modern eingerichteten Ein spannend . tiefergreifendes Liebes -

—
drama in drei Akten .

CAFE - SALO ! 8 — — FHandlung im Spreewald —

88
Spieldauer 1 Stunde .

—. ———
eeee Foſde Dramen je 1 Stunde Spleſauerf

Abenteuer

a) fur Erwachsene

) fur Jugend

e ) für Kinder

erbeten .

un und
Tarzalnn

5 . 15 ＋

Tango für Privatschüler

Aumeldungen vorm . I1 —1 Uhr , nachm . —6 Uhr

Emmy Wratschko , Balettnelstern

dreier Mächte
Sensationsdrama in 3 Akten .

Vornehme Aufmachung !
Rührende Handlungen !

Zuhberdem :

5 weitere Novitäten
5

Pfſpat-Tanainstftürnz%
32798

glephon 2637
0

—
Hehsen Nachf . O. Hatzel Tel . 1388 .

Am 2 . Oktober und 15 . Oktober

3 eeee 932911

fal
Direktion : F . P . nies.

Kapellmeister E . Nech .

N 7 , 7 Kunststr . N 2 , 7

erbsstas und vornehmstes Unternshmon am Platze. 5

WDas neue Programm bis imel .

Freitag , den z . Oktober

Sensations -Welt- Schlager
( aus der Arizona Bill - Serie )

1
Ungemein PDrama

ten .

Wes Koloessalen Exfolges Wenen
prolongiert !

Allenaufrührungsrecht für Mannheim

Der bende aiehnan.
Großes Drama in 4 Akten nach dem

Meisterwerk des Grafen Tolstoi .

Eln Kunstfüm von köchster Vollendung .

Liebesdiplomatie
brillamte Komödie

rce , die übrigen Hlanznummern

Peelse zon25 Pigdis Nlk 20

ſofort geſucht .

10 ſlen 56

Das bekannte Aleuronatbrod und

Aleuronatzwiehack taglich frisch 2u

haben . 92907

Aoerxatlich empfohlen .

budwig Eisinger ,
Hofbäckerei , ＋* 16 , Pelephon 1347 .

Eübete
Prinz Wilhelmstrasse 16

Junger tküchttger

Feinmechaniker
7255

7
2 . 14. 25

Hansburſche
16 —18 Jahre alt geſucht .

Warenhaus 5
Telephon 2778

4937

e ee

75
9 —

ter - Nonzerte.

Sreitschwanz usw .

Tulen

zu

Manufakturwaren .

180 breite

Astrachan , Plüsch ,

KRotfuchs , Zisbär

Regularer Wert bis Uber das Döppelte

neuester Blusenstoff in aparten Farben

WVeit unter Preis

130 breiter bester Imitationen

von Breitschwanz , Perslaner ,

Oaraou] , Maulwuri, Seal u . 8 . W.

zu enorm billigen Preisen.
Kolossal billig !

Riesen - Vorrat

neue Karros

weit unter Preis

Das Hache der F. Gelsgenfe stendſe und

Zu Mäntel , 5USW .

Mk .

boppeltbreit !

＋

— 5
18 12ee

allfdhen 5
33 15 9

eachunter 15
1 555

N. ge
eeee eeeeee 8

J274
zu vermieten .

er

3. Stock . ,
möbl . S

E

Max Josephstrasse 14
Heldel bergerstr . 3 8801 2

fie an die Expeb . bs . Bl .

0 eJeſchner ene ee
aus der ?Wea beee 75

ſion zu vermieten . 28840

möglich vfortigem eee part . , ſchön

Seee e , 4, 20
2 e

Sin n. Schretbt . 3. v. 33288 vermieten .

Für e Be⸗

Gehilfe
alsbald geſucht . Angebote
unter 35740 a. d. Exped .

Jüngerer

Kontorist

oder auch
Fräulein

ſaubere Schrift , ſteno⸗
grafikundig u. auf Schreib⸗
maſchine bewandert ſoſort
geſucht . Off . unter 35750
an diean die Exgedition .

Perf . ſelbſtänd .
Nockarbeiterinnen

ſofort geſucht . 85755

Wertnelmer-Dreytus
Hofllefgrant . P 7, 17.

Mädchen

Geschäfts - Eröffnung

Mannheimer

dea ib e

2 Pfund
1

Ik . . 45

Käse und Eier billigst

nachmittags 3 Uhr .

für Molkereiprodußte

Breitestrasse
„ * J11 , 6 am Lichtspieſhaus )

an beſſ . Herrn ſofort zu
28347

7. 24 br Webn .
Schlafzim . zu verm . 28884

C
elegan !

＋4

Gr . Merzelſtr . 4, 1
Bahnhof

g. möbl . Zim . 2. v. 2
De le

Licht zu verm .

RNichard Wagnerſtr . 252 Tr . Iks . , ſchön möbli
Wohn⸗ u. S lafzim . 41250

Uhlandſtraße

vermieten .
ſchön möbl . Zimmer zu

43227

2¹

Mittwoch , den Il. Oktober

Spezial⸗Hlaus
ſpez . gebr .

Poſtkarte
pünktli

Viel Geld
beng age Eibegee⸗

für getragene Herren⸗
Damenkleider bee

7

fffe e ae
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21 Einue tücht .Modes ! eunt Arbei⸗
terin (Dipl. Meiſterin ) hier
fremö , n. noch einig beffere
Kunden an . Kommt auf
Wunſch ins Haus . Hüte w.
M. alt . Material umgearb .
U. neu n. Pariſ . u. Wiener
Modelle bill . angef . Off .u.
Modes , Nr . 22954 a. d. Exp .

Zeugniſſe
in Maſchinenſchrift ver⸗
vielfält . billig 83392

E . Weis

Bismarckpl . 19, Tel . 4039 .

Landaufenthalt ! ⸗
Kränkliche od. erholungs⸗
bedürftige Kinder finden
im ſchönen Murgtal gute
Aufnahme und Pflege ,
monatlich 50 Mk. Real⸗ u.
Töchterſchule vorhanden .

Emil Stocker
Scheuern b. Gernsbach .

Pfano gebr . bill . Teilz .
Demmer , ' hafen

11400

jeder Art behandelt mit
Heſt . Erfolge durch Natur⸗
heiltunde , Magnetismus
Frau E. Falkenau , Mann⸗
heim , Mittelſtr . 37. 85158

An in
empſtehlt ſich i.Fräulein wehnah n di

23167. IS , part .

2 — 4

Erren

erhalten Bei einer Nn - .
zahlung und monatlicßen

Jeihaßlungen

Amũge
ae aß .

Garauitie für Ia . Gtoſfe
A, botgügliche Naßform

zu zibllen Mreiſen ,
Ia . Meferemen

MNufr . unl . Gohneiber .
eifler ge an die
Ernebitton d. Bl .

Laden⸗Einrichtungen
Regale ſowie Thenen

neu u. gebraucht , verkauft ,
tauſcht und kauft . 81271

Aberle , G 3. 19.

Junger Mann wünſcht
Nebenbeſchäft . in ſchriftl .
Arbeiten ( Buchhalt . ete . ) .
Offerten ſind erb . u. Nr .
23253 an die Expedition
dieſes Blattes .

Mk . an

.
Nauog

bel 88812

MHeckel , 0 3, 10.
IWHELEN

feine Brillantringe , An -
hänger , Broschen , Nadeln
hält apartes Lager und
Jertigt in eigenem praktisch
eingerichtetem Betrieb alle
in das Fach einschlagende
Arbeiten mit und ohne Zu -

gabe von Edelsteinen .
Aükmerksame und reelle

Bedienung . 84529

. APEL . bnd .
Inkauk flel. 3046 Forkauf

ſket⸗Pitſchpine und5
Lionoleumböden s

reinigt prompt u. billigſt
F. Hattler ,13. . Telef. 4812 .

Nehreibmaseuinan
neu und gebraucht .

FäarbbänderKohlepapier
gowie aller Zubehör .

Reparatur - Werkstätte
Tür alle Systeme .

Aupast Graab, Kö,
Telephon 5244 .

General - Vertreter der

Torpedo- Schreibmaschine .

184272

Allerbil
Auelle .
Teilzah -
lungen .

Oonbe -

Splogel
& Sohn

Fanb 8 . Krankenwag .
und Selbſtfahrer zu

Kauf n. Miete bei 83315
R . Assmamm , Große

Wallſtadtſtraße 14
707

für Haar⸗
und Bartſchnitt
Spezialität : Spitz⸗
5 bartſchneiden .
Aufertigung ſämtl .

feinen

nt .Haararbeiten .
Friedr . Frank P5 , 4,
nueben Durlacher Hof .
2

Im Aufpolieren ,
Wichſen , umfärben von

kommenden Schreinerar⸗
beiten , Einrahmen von
Bildern u. Spiegeln em⸗
pftehlt ſich bet ſaub . Aus⸗
führung 75961

Joh . Fink , M 2, 4.
Poſtkarte genütgt .

Möbel⸗Einrichtungen
auch einzelne Möbel liefert
erſte Firma zu günſtigſten
Bedingung . an reelle Leute
unter ſtrengſter diskretion
auf Teilzahlung . Offerten
unt . 85525 an die Expedit .

Nolläden, Jaluſten
repariert , ſowie Neuliefe⸗
rung werd . durch zuverl .
Monteur gut u. bill . aus⸗
geführt . Ludwig Fiſcher ,
Rolladengeſchäft , Neckarau
Hangſtr , 2. Teleph. 4397

310

Sophie Schwarz
Damensehnelderin

N 4 , 18/18 .
Anfertigung feiner

Kostüme und Kleider ,
schiok und elegant ,

sowWie auch

Spitzenstoffe a. Lager .

Spezialität :

Massanfertigung
für korpulente Damen .

Preise billigst .

74912

HGeprüſte Hebamme
mit guter Empfehlung .
übernimmt Wochenbett u.
Kinderpflege . 21397

Näh . ES 6. 19 , 1. St .

Prival⸗Wöchnerinnenheim

dpde laſſt
Mackay

D I , 3 , am paradeplatz
Tel . 4488 .

Englisch
Französlsch

Itallenlsch

Spanlsch
Holländisch

Russisch etc .

Grammatik , Konversation

Handels - Korrespondenz
Uebersetzungs - Bursau .

Lehrer hetr . Natlon .
78952

Insfitut Sigmund
MANNHEIM

4K 1, 9 Tel . 4742 .
Besteht seit 1894. Staatl .

konzess . Sexta bis Prima
mel . Kleine Klassen . Indiv .
Behandlung . Pensionat .
1905 —1912 bestanden 181,
im Schuljahr 1911/12 allein
32 Schüler das Maturität ,
Primaner - , Einjähr . - Freiw .
Examen,sow . Mittelschulpr .
Bis Ende März Ifd. Schul -
jahres bereits 9 Einjährige ,
1 Fähnrich , 1 Primaner ,
1 Obertertianer . Tag - und
Abendschule . 26 Lehrer ,
104 Sehüler . Prosp . u. Ref .

grat . durch den Direktor

82439 H. Sigmund .

biturienten -
kurge . 55 Lorbereftungzum

Einjähr . -Examen
Nachhilfe . Aufgaben -
überwachung für alle

Lehranstalten .
Prosp . der staall. konz.
rogznm. u. Fealantlat

Institut 5
schwarz
(gegründet1873) S

M 3, 10.

81³³0

14175

Möbeln , ſowie allen vor⸗

Uinr .Ji
Gegründet 1899

Staatl . genehmigte Lohranstalt

Mannheime 4 J. J.
Ludwigsbafen J803

Kalser Wilnelmstrasse 28

Unterricht
im allen Fächern

der Handels , und

Kontor - Wissenschaft .

Uher 120

Schrelbmaschlnen
Rechenmaschinen

und andere
Büromaschinen .

. Institut am Platze
Prospekte kostenlos .

82778

Oherprimaner
d. Gymn . m. ſ. gut . Zeugn .
u. Empfehlg . übernimm .
Nachhilfeſt . u. gewiſſenh .
Ueberwach . d. Hausaufg .
Off . u. Nr . 85395 a. d. Exp .

ierunkeKlapierunterricht
erteilt E . Peter , LS , 1
laugjährige Schülerin von

rau Konzertmeiſter
Schuſter .

Beole franeaise
P 3. 4 84783

brammalre - LIttörature
Colversatlon - Correspondan.

Jeden Mittwoch
[ Derele francais .

Klavier unterricht.
Fräulein erteilt Anfän⸗

gern gründlich . Unterricht .
Preis pr . Std . 1M. Off . u.

85394 Nr . 85325 an die Expedit, .

Mk. 1000 . —

nicht unter Mk.
ch

Darlehen nicht

30 Pfg .

Geldverkehr

ch beleihe als BankvertreterWaren, Fabri⸗
kate , Juwelen , ſtreng diskret nicht unter

ſch beleihe Renten , Erbſchaften , Fideikomiſſe
5000 . —

gebe Beamten , mittleren und höheren ,
unter Mark 1000 . — auf

10 Jahre à 6½%/ , Rückporto u. Proſpekte
32⁴4¹⁵5

D . Aberle ſen . , Frankfurt a. M .

I . Hypotheke .
M. 15 000 per ſofort
M. 16 000 p. 1. Jan .
1914 auf 1. Hypotheke
auszuleihen . Näheres

F 6 , 4/ %5. 15

Darlehen
Wechſel , Schuldſcheine ,

Verf . Abſchl . o. Vorſch,k. Verm . Selbſtg . 9285

F. Kuhn, H 2, g.

Hppothete
per Anfang Oktober d.

— 8000 Mk .
auf 1. Hypotheke auszu⸗
leihen . Näh . E 6, 4/5 .

I. Hypolheken
auf Ja . Wohn⸗ u. Geſchäfts⸗
häuſer in Mannheim ,
ſowte auf landwirt⸗
ſchaftl . Objekte im Großh .
Baden zu günſtig Beding⸗
ungen abzugeben . 84593

Auch ſind ſtets tadellos
in Stand gehaltene , ver⸗
käufl . Güter , bei niedriger
Anzahlung , nachzuwetiſen .

P . Eckes , Ladenburg .

2918

Der größte
Zahler

ſür getr . Herren⸗ u. Damen⸗
kleider , Uniformen, Hoſen ,
Schuhe u. Stiefel , Möbel ,
Bettfedern , Wäſche . Um
zahlr . gefl. Beſtellungen
bitte d. Poſtk. od. Tel . 7048 .
Auf Wunſch komme auch
außerhalb . Moldberg .
Schwetzingerſtr . 149. 82726

detragene Kleifler
Schuhe , Möbel zahlt die
ersten Preise 84710

2 5 ＋ 15 10Kissin ,rel 3706 .

apaner
oder Telephonruf 4814
komme ich und bezahle

die höchste Preise

für getr . Kleider

Schuhe, Möbel, Zahngehisse eto.

Boldberg Il. Mtelstr.

Getr. Kleider
Schuhe , Stiefel kauft

84117 Brym, 0 4, 13.

5

Felratz- Tel
pezia-Aukänfte

über Familien u. einzelne
Personen , bezügl . Ver⸗
mögen , Ruf , Charakter ,
Vorleben usw . streng dis -
kret an allen Orten der

Erde . 85293

Welt- Auskunttel Krüger
Mannheim , ES , I

gegenüber der Börse .

Einſtampfpapiere
Bücher , Akten ete . unter
Garantie des Einſtam⸗
pfens . Altes Eiſen und
Metalle , ſowie Lumpen
und Neutuchabfälle kauft

H. Lautenſchläger
F 6 Nr . II . 82446

Gelk . Kleider
Schuhe , Möbel kauft

Golbberg I 2
83518

Getragene

Kleider
Schuhe ,Möbel, Zahngebiſſe
kauft 85209

H 3 , 7 .

Kleidergeſchäft .

Gold , Silber , Platin ,
Pfandscheine , Möbel
kauft zu hohen Preiſen .

Haas , N 4, 3. 81806

0
ſehr gut er⸗iano
halten , für4 Mk . 300 zu verkauf .

C. Hauck , O 2, 19 .
23216

Bade⸗Einrichtungen
Badewannen , neu u. gebr .
billig zu verkgufen .
81913 2 7. 2/ .

Motorrad Zweizylin.
tadellos lauf um jeb . Preis
abzugeb . Krotz , B 6, 10.

23199

Ein zurückgeſetztes

Mahagoni⸗
Schlafzimmer

mit 3tür . Spiegelſchrank ,
prima Fabrikat , ſehr
preiswert abzugeb . ; auf
WunſchgZahlungserleich⸗
teruug . 85582

Weißberger , 0 .
— — eee

Ramin⸗Aufſatz
ſehr gut erhalten , iſt
billig zu verkaufen .

Näheres Rheiuvillen⸗
ſtraße 13, parterre . 85685

Küchen⸗Einrichtung
billtig zu verkauf . 85726

E 7, 8, 5. Stoek .
Kaſſeuſchrank zu verkauf .

Lay , 3, 5. 22652

Verkauf .
Gasofen und 1 flam . Gas⸗
lampe Auer billig wenig
gebraucht .

230 20 15 , 1 Tr .

Ein gebrauchter 23267

Iriſcher Ofen
zu vkf . Rennershofſftr . 5.

Gelegenheitskauf .
Auffallend billig , nur

Qualitätsware .
Speiſezimmer , eich. gew. ,

Büfett , Credenz , Umbau ,
Tiſch , 6 Stühle 555 M.

Schlafzimmer , hell nußb . ,
375 M.

Schlafzim . , mahag . , 395 M.
Schlafzimmer ,imit . , 200 M.
Küchen⸗Einrichtung 98 M.
Vertiko , Spiegelſchr . , fert .
Betten , einz . pol. Bettſtell . ,
Büfett , Waſchkommoden ,

Matratzen u. Diwan .
Franko Lieferung .

Möbelhaus Carl Kuch
G 4 , 14 . 0 27, 13 .

Kein Ladeu ) . 205

Kaſeuſchrinte
neu und gebraucht , ver⸗
kauft , tauſcht und kauft

D . Aberle , G 3 , 19 .
81374

＋0f pf
1

Dulow- Pianinos
aus renom . Hofpianofa⸗
brik , kurze Zeit vermietet
geweſen , prachtvoller Ton,
in Nußbaum , ſchwarz ,
Eiche , ſind mit Garantie⸗
ſchein für Mk . 400 , 450
500 abzugeben . Neue
Pianos von M. 425 an .
Gebrauchte Pianos von
M. 300 an .
katalog frei .

Fr . Siering
C7 , 6, part . Kein Laden .

Stellen finden

Redegewandte Leute
können ſich ſichere Exiſtenz
gründen . Zu meld . 85627

O4 , 1. vormitt . —12 Uhr ,
Büro Dexheimer .

Halbinvalide
findet dauernde Beſchäftig⸗
ung durch Beſuch von Pri⸗
vat⸗Kundſchaft eines groß .
Ladengeſchäfts am Platze .
Mk. 30 . — Wochenlohn zu⸗
geſichert . Offerten unter
J . R. 85715 an d. Exp . d. Bl .

Illger , ſtrebſamer

Kaufmann
der ſich im Kalkulations⸗
weſen ausbilden will , zum
ſofortigen Eintritt für ein
Metallwerk geſucht . Gefl .
ausführliche Offerten mit
Gehaltsanſprüchen unter
Nr . 85724 g. d. Exp . d. Bl .

Faſt neues Rad , Freil .
zu verk . N 3, 2, pt . 001

1 Kücheneinrichtung mit
Meſſingverglaſ . , 1 Bücher⸗
ſchrank , polierter Vertiko ,
Spiegelſchrank , pol . u. lack .
Betten , Plüſchdivan billig
abzugeb . U 4, 7. pt . 23209

Günſtige Gelegenheit !
2 polierte Bettſtellen ſamt
Nöſte mit Wollmatratzen ,
ein 2tür . Spiegelſchrank ,
1 pitſchpine Küche , 1Plüſch⸗
Diwau , ein 2tür . pol .

ſpottbillig abgu⸗
geben . D 1, 12 , 3. St . N72

Aibevahrung
von Möbeln , Koffern
und ganzen Einrich -
tungen übernimmt
mit voller Garantie
und mässig . Preisen .

Bartmann , J 2 22
Tel . 4245 . 450

Neue , äußerſt klangvolle
nud ſehr ſolid gebaute

Pianos
in elegant . Ausſtattungen
verkauft ſehr billig mit
Garantie 183316

Carl Hauk
Klavierbauer

C2 , 19 . Tel. 4503
Stimmungen u. Repara⸗
turen ſehr ſorgfältig bei

mäßigen Preiſen .

Von einer größeren
Fabrik wird zum baldigen
Eintritt angehender

Gommis
geſucht . Offerten mit An⸗
gabe von Gehaltsanſprüch .
und Referenzen befördert
unt . Nr. 85725 die Exp .d. Bl.
Geſucht wird ein tüchtiger

Proviſions⸗Reiſender
zum Verlrieb meiner Papier⸗
waren u. Gaſtwirtsbedarfsartik ,
geg. hoh. Prov . Muſter . Coll .

. 50 M. Nachn . Für ſpät . wird
berſelbe evtl . mit feſt . Gehalt u.
Speſ . angeſtellt . G. Reiß⸗
mann , Altenburg .. ⸗A. 42

Einige tüchtige , jün⸗

gere , ledige 85644

Arbeiter
der chemiſchen Juduſtrie

nach Italien geſucht .

Joh. A. Benchiſer
Ludwigshafen a . Nh.

Kurzwaren.
Ich ſuche tüchtigen

Reiſenden
per ſofort . 85709

Heinrich Schlerf
Kurzwaren engros .

Schleuſenweg 5 u. 7.
Zahle hohe Preiſe f. Möbel ,
Speicher⸗ u. Kellerſachen .

M. Neu , Riedfeldſtr . 27.
85526

Wollen Sie

gut verkauf. Ihre
getrag . Kleider

Stiefel, Möbel uſtw. 144

ſchreiben Sie bitte nur an
Goldkorn B 3, 5 .

Violinſpiel !
Unterricht uur an

fleißige und begabte
Schüler erteilt 067

C . Schultz

Sedenheimerſtr .JI12, Il .

Heiraten Sie nicht
bevor über zukünft . Perſon
u. Fam. , üb. Mitgift, Verm.
Nuf, Vorleben genau iufor⸗
miert ſind . Diskr . Spezial⸗
Auskünſte überall . 27823
Welt⸗Auskunftei Globus

Berlin W 33
WVotsdamerſtr . 114 .

Einſtampfpapier
aller Art , unter Garantie
d. Einſtampfens , Lumpen ,
Neutuchabf . , altes Eiſen ,
Metalle u. Gummiabfälle ,
Wein⸗ und Champagner⸗
flaſchen kauft Wilhelm
Zimmermann , QO4Nr .
Telephon 5281 .

8
8857185827

Gelegen heits kauf
1 kompl . Mahagoni⸗

Schlafzimmer m. Patent⸗
röſte , Pr . 370 . , 1 Pitſch⸗
pine⸗Küche , 2 tür . poliert .
Spiegelſchrank ön Mark ,
vollſt . pol . u . lack Betten .
1 u. 2 tür . pol . u . lack .
Vertitow , Waſchkom . u.
marmor . Spiegelaufſatz ,
1 Chaiſelongue , 1 Divan ,
1 Küchenſchrank , 1 Divan
mit Umbau , 1 Büffet
billig zu verkaufen . 80gs
PrinzWilhelmſtr . 17 ( Hof )

Lassenschrank
gebraucht , gut erhalten ,
. Verk . Off. u. „ Kassen -
schrankNr . 85315 a. d. E.

1 Büfett , nußb . poliert ,
u. Pianino bill . zu verk .

Sohn , G 2, 19

Ein Kellerburſch
oder junger Küfer

ſofort geſucht . e

F. E. Hofmann, S 5, 33,
Perfekter

Maſchinenſchreiber
und Stenograph

ſevtl . auch Fräulein ] auf
Auwaltskanzlei per ſofort
geſucht . 85699

Dr. Karl Eder & Dr. Rud. Eder.
D1 . 7/8·

Friſeur⸗
Gehilfe

wird zum 15 . Oktober
geſucht . 85700

Städtiſches
N 6 , 3

Es werden geſucht :

2 Hufbeſchlagſchmiede , 5
Elektromonteure hier u. u.
. , 10 Schloſſer für Dezi⸗

malwagen , 3 Spengler u.
Inſtallateure n. . , 1 In⸗
ſtallateurlehrlg . , 1 Metall⸗
dreher n. . , 2 Stuhlſchrei⸗
ner n. . , 3 Zimmerleute
n. . , 2 Glafer n. . , 1 Küfer
u. . , 1 Bäckerlehrling , 5
Schneider hier u. n. . , 4
Friſeure n. . , 2Tapezierer
1 Polſterer , 1 Marmor⸗
ſchleifer , 1 Feilenſchleiſer ,
1 Glaspolierer .

8 landw . Dienſtknechte
n. . , 1 landw . Arbeiter
Nn. d.

1 Proviſtonsreiſender f.
chem. Produkte .

1 ig . Kellner , 3 Kellner⸗
lehrlinge , 6 junge Köche
( Aides ) , 2 Küchenburſchen .
1 Kupferputzer , 2 Hotel⸗
köchinnen , 6 tücht . Reſtau⸗
rationsköchinnen , 4 Bet⸗
köchinnen , 1 älter . Buüfett⸗
fräulein , 2 Kaffeeköchin⸗
nen , 1 Mamſelle für kalte
Küche , 2 Hotelzimmermäd⸗
chen , 48 Küchenmädchen ,
16 Hausmädchen .

Putzfrauen , ſowie gew
2 Haushälterinnen lein⸗

fache ) , 16 Köchinnen hier

Mannheim
Telephon 1355 —13856 .

Koſtenloſe Stellenvermittlung .

Arbeitsamt
N G , 3

Arbeit ( Stellen ) ſuchen :
Abteilung für Handwerker :

38 Schloſſer ( Bau⸗ und
Maſchtnen ) , 6 Maurer , 2
Kupferſchmiede , 4 Metall⸗
ſchleifer , 6 Mechantker , 3
Mechanikerlehrlinge , 6
Feuer⸗ und Hufbeſchlag⸗
ſchmiede ,
Schreiner ( Bau u. Möbel ) ,
3 Holzdrechsler , 4 Glaſer ,
5 Sattler , Tapeziere u. Pol⸗
ſterer , 5 Hetzer u. Maſchi⸗
niſten , 3 Küfer , 6 Maſcht⸗
nengrbeiter ( Holz u. Eiſen ) ,
32Eiſen⸗ u. Metallarbeiter ,

( Former , e
Bäcker .

Abteilung für Arbeiter der Landwirtſchaft ,
Gärtnerei und ungelernte Arbeiter :

48 Fuhr⸗
169

4 Gärtner ,
knechte , 19 Packer ,
Hausburſchen und Aus⸗
läufer ,
Erdarbeiter und dergl . ,
8 Bureaudiener , 2 Haus⸗
diener .

Abteilung für kaufmänniſches Perſonal :
49 Kaufleute aller Br . ,

6 Aushilfsbuchhalter , 7
Kaufleute für Nachtragen
von Büchern , 1 Mühlen⸗
bautechniker , 1 techn . Ge⸗
hilfe , 11 Kontoriſtinnen ,
9 Verkäuferinnen .

Abteilung für Hotel⸗ u. Wirtſchaftsperſonal :
3 Geſchäftsführer , zehn

Oberkellner , 64 Reſtau⸗
rations⸗ , Saal⸗ , Kaffee⸗ u.
Aushilfskellner , 1 Kellner⸗
lehrling , 19 Küchenchefs ,
17 Aides , 11 Hoteldtener ,
16 Hausburſchen , 1 Zapfer ,
4 Hotelhaushälterinnen , 1
Weißzeug⸗Beſchließerin , 1
Stütze für Hotel , 2Büfett⸗
fräuleins , 65 Servierfrän⸗
leins für Bier u. Wein .

Abteilung für häusl . Dienſtboten , Waſch⸗ und
erbliche Arbeiterinnen :

4 Haushälterinnen , 3
Näherinnen , 2 Büglerin⸗

Beamter
für elektr . Inſtallationen
U. ſ. w. geſucht . Derſelbe
würde zunächſt ca. 3 Mon .
auf Baubüro und nach
beend . Ausbau auf Zen⸗
tralbüro Mannheim ange⸗
ſtellt . Offert . mit Lebens⸗
lauf u. Gehaltsanſpr . unt .
Nr . 85648 an die Expedit .

Jung. Mann
auf das Lohnbüro eines

größeren Fabrikbetriebs

zum baldigen Eintritt

geſucht . Offerten mit

Gehaltsanſprüchen unt .

„Lohnrechner “ 85649

an die Exped . erbeten .

Nedegewandte

Akquiſiteure
( für Neuheit ) gegen feſte
Bezüge ff Zu mel⸗
den vorm . —10 uhr
10528 B 5 , 19 .

Näherin
zum Ausbeſſern v. Kleidern
und Wäſche ins Haus 189Rich . Wagnerſtr . 1,

( 28261 )

Placierungs -Inskitut

Bock- Nobinger
Mannheim , P 3, 18 .
Nur bess . weibliches Personal
für In - u. Ausland . 81912
Gewoerbsmässiger Stellenver⸗

mittler Carl Färber .

Ordentliches

Kindermädchen
tagsüber für 1½¼ Jahre
altes Kind per ſofort geſ .
Nur ſolche wollen ſich
melden , die ſchon in Stell⸗
ung waren . 85696
Rich . Wagnerſtr 9. pt . (.

Junges , kochſchulentlaſſ .
braves ( 85665

Mädchen
vormittags für kleinen
Haushaltgeſucht . Dasſelbe
kann evtl . gleichzeitig nach⸗
mittags in Büro u. Laden
tätig ſein . u erfragen
Große Wallſtadtſtr . 62,
4. St . r . bei Scholl .

uche per Oktober oder
Nopember tüchtige Ver⸗

käuferin für Spielwaren ,
Branchekenntniſſe Grund⸗
bedingung . Offerten mit
Zeugniſſabſchriften u. Ge⸗
haltsgauſprüchen unt . Nr .
85603 a. d. Exped . dſ . Bl .

Ein fleißiges Mädchen ,
das etwas kochen kann ,

0 4 , 8/9 im Laden .

u. n. . , 5 Hausmädchen , nen , 8 Kindermäd en, 6
30 Alleinmädchen hier u. Monatsfrauen , 11 Waſch⸗
n. . , 5 Lehrmädchen , 10 und Pußfranen .
Putz⸗ u. Waſchfrauen , 2
Verklebertunen , 2 Sor⸗
tierrinnen , 8 Monats⸗
frauen .

Zu ſofortigem Eintrittf Suchdaerinne

5 brea
85684 Konforistinnen

rechnungs⸗ Stenotypistinnen9
Verkäuferinnen
Lehrmödchen

die Stellung suchen , sowie
Firmeninhaber , wenden sich
am besten an die für Mit -
glieder kostenlose

Stellenver
des Hauim . Vereins

welbl- Hngestellt.EV.
Mannheim , B 1. 9.

Grösste Stellenvermittl . f.
Mannheim u. Umgebung .

Den Mitglied . stehen aufler -
dem zur Verfügung : Stellen -
losenversicherung , Unter⸗
richtskurse , Vorträge , Un⸗
terhaltungsabeude , Biplio -
thek , Auskunftserteilung .

85048

lehrlngs - Gesuche

Lehrling
für kaufm . Büro

87
en

Vergütung geſucht . 15 u.
Nr . 85727 an die Exped .

Wir ſuchen einen

Lehrling
mit guter Schulbildung
für uuſer Bürd 85664
Dreifuss & Fischer

Imobilien & Hypotheken .

Lehrmädchen

Für Weiß⸗ u. Wollw . u.
evt . Putz⸗ ( Det . ⸗Geſch . )ein
weces

Lehrmidchen gebl.wecktes
t. geſ .
85498

=

Ausbild . p. ſof . v. ſpä
Näh . Jungbſtr . 17

Stellen suchen

Müdchen afeie
d. Haußarb . erfa 85tagsüb . Beſchäft . Näh , ei
W. Lehnert , G4, 5. Hh .1 Tr .

23243
5

Mädchen
vom Lande tücht . im Haus⸗
halt , ſucht Stelle zu kleiner
Familie oder einzelner
Dame . Näheres Jean⸗
Beckerſtraße 7, part . bei
Eiſinger . 85670

Junge Frau ſucht vor⸗
mittags Beſchäftigung .

L3. 16. 3. Stock . 28217

Selbſt . Köchin geen
ſucht Stelle auf 1. oder 15.
Okt . Zu erfr . Smil Heckel⸗für tagsütber , ſof . geſucht .

23257 12 1. 14 2. ſtraße 14 , 8. St . . 228212

Dreher , Bohrer ete . ) , 4
8 Schuhmacher ,

6 Waguer , 26

280 Taglöhner ,
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Tischdecken , Schlafdecken , Reisedecken , Stepp⸗

decken , Diwandecken , Bettvorlagen , Felle , Bar -

dinen , Leinen - Garnituren , Stores , Erbstüll - Bett -

decken , Läuferstoffe , Linoleum etc . —

Linoleum - Teppiche
reHlerfrele Were umnd . beste FHBHDAEMte

*
3 *

laufsguelle 0 .

für
5

200c250 200 % % ½ % é % 430
2504350 3004400 312901

werden von 15 Mk . an abgegeben .

Alle bei mir gekauften Teppieke werden gewachst ,

geschrubbt und mit Messing - Eeken verlegt .

Billigstes Spezial-Teppieh - und LIng
1 e 5 1

RUMLIK
MANNHEIM

Eckhaus Planken — Elngang Marktstrasse ,

Auf alle oben angegebenen Waren , die im Schaufenster

Babalt 5on 20 Pgelitten haben , gewähre
ich einen

eum - 5eseh aft

Tel . 6878

Tätiger junger
Beruf einerlei . Gutes Eink
Näheres Donnerstag , den

Geschwi

von auswärtiger Firma
für Filiale ſofort geſucht .

ommen . Erforderl . M. 300.
2. 10 . er . von 11 —5 Uhr

Bahnhofs⸗Hotel durch Herrn Direktor Saalmann . guer

Cſtkl . Verkänferin
mögl . aus der Gardinen⸗
der Wäſche⸗Brauche bei
hohem Gehalt in dauernde
und angenehme Stellung
per ſofort ob. 15. Oktober

eſucht . 85740

exwünſcht .
Vertrieb v. Erzeugniſſen
ſächſ . Gardinen⸗Fabriken ,

D 1 . 1 .

Zum baldigen Ein -

tritt suchen wir bei

gutem Gehalt eine

Stonotypistin
Nur durchaus per -
fekte Bewerberinnen
könen berücksichtigt

Werden. 85754

Nes & O .
Friedrichsgeld .

Fir penftsnierte Beamte
anſtändig . Nebenverdienſt .
Off . u. DB. H. 637 Daube &

Co, , Frankfurt a. M. 2287

Eis ſanberes ſchulentlaſſ .
Mädchen geſ . tagsüber .
Kaſſerring 26,1. St . 23324

Aschin ,
die Hausarb . übernimmt ,
bei hohem Lohn ſofort ge⸗
Jucht⸗ 232232

Gulemaunſtraße da.

SEhrliches Mädchen für
alle häusl . Arbetten geſ .
Schmitt , 3, 3. 23329

Kronfenpflege !
rau od. Fräulein m. gut .

Zeugn . , lagsüber geſucht
zum ſof . Eintritt . 23342
Offert . an die Expeditien .

Ein in jeder Beziehung
fſaubere und ordentliche
Haushälterin , die gute
Köchin ſein ſoll , zu einem
Herrn geſucht . Bevorzugt
werden ſolche , die eigene

Küche und Zimmer haben.
Stellung iſt ſehr ange⸗
nehm und dauernd .
Angebote unter Nr .
35756 an die Grpedition
dieſes Blattes .

Tüchtige und kautions⸗

fähige 571

15 Filialleiterin
der Kolonialwarenbranche
per ſofort oder a. 1. Nop .

geſucht . Off . unt . U. 3472
zan D. Frenz , Aunoncen⸗
Erveditſon Maunheim .

Jung . ⸗Aaun
als Schreibgehilfe auf
Fabrik⸗Kontor geſucht .

erten des
Alters undder Gehalts⸗

Ein Lehrmädchen
aus guter Familie zum
Polieren Golbwaren geg .
ſofort . Vergütung geſucht .

Uing ,
P G, 18 .

Jako

Braver junger Mann
mit guter Schulbildung
aus achtbarer Familie kann
in meinem Wollwaren⸗
ſabrikgeſchäfte die kauf⸗
männiſche Lehre erlernen .

J . Dauut ,
F 1 , 4 35785

Büro 1 Treppe hoch.

Sueh

2

Junger Mann , verheir . ,
ſucht Stellung als Re⸗
giſtrator , Kontrolleur vod.
ähnlich . Vertrauenspoſten .
Gefl . Offerten erbeten u.
K. U. 122 bahnpoſtlagd .
Maunheim . 23140

Geprüfte Kindergärtuerin
8ſucht Stellg . zu Kindern .

Offerten u. Nr . 23220 an
die Expedition d. Blattes .

Tücht . Fräulein ſ. Stell .
als Verkäuſerin od. Filial⸗
leiterin gleich welcher
Brauche . Off . u. Nr . 23325
a. d. Expeditiou dſs . Bl .

5

flelgesuele

Verkäuferin
fucht ver 1. Okt . möbl .
Zimmer . Offerten mit
Preisangabe unt . Nr . 23334
an die Exp . d. Bl . erbeten .

Geräumige

4JZimmer⸗Wohuung
mit Zubehör per 1. Nov .
zu mieten geſucht . An⸗
gebote mit Preisangabe
zu richten an die Exped .
dſs . Blattes u. Nr . 85689 .

50

Freundl . levent . ? Zim⸗
nter m. Küche in Mitte d.
Stadt von einz . Dame zu
mieten geſucht . Offert . m.
Preis unt . Nr . 252641 g. Exp .

Möbl . Zimmer geſucht .
Kaufmaun ſucht zum 1.

Okt , fröͤl. möbl . Zim . Nähe
Paradeplatz od. Marktplatz .

Augebot mit Preis u. O.

5. Bl erbeten .S. 2888 an die Exved .

Aun
prüche unter Nr. 85748

—

Hoher Feiertage wegen
pleibt unser Geschaft Dennerstag , 2 . Oktober

gesehlossen .
ster Gutmann .

erhalten 78492

Kostenfrei
in jed . Gröſle u. Preislage

Mohnungen
vermittelt durch

Imumobil . - HBureau

Levi & Sohn
, 4 Breitestr Tel . 595
Abteil . vermietungen .

8

M 4 , 6 , J Tr. ,
ſchöne 5⸗Zimmer⸗Wohng .

zn vermieten .
Zu erfr . daſelbſt , 2 Tr .

M 7 , 2
1 Tr . , ſchöne 7 Zimmer⸗
wohn . m. Bad , Garderobe
u. Zußb. , elektr . Licht pr . 1.
Okt . zu v. Näh . daſ . part .

42817

Ecthaus N 7, 1
( gegenüb .d. Laur ' ſch . Gärt . )
3 Treppen hoch, elegante
35Zimmerwohnungz ver⸗
mieten . 42482

Fäh. dortſelbſt u. Au⸗
guſtaanlage 9, Bureau .

7 13
2 Tr . ſchön mbl .

8 groß . Zimm , mit
Schreibtiſch zu um. 22927

mit Speiſekammer per 1.
Nop . zu verm . 43164

Näheres 2. Stock rechts .

mit Zubeh . ſof . od. ſpäter
43175

EA , 15 ud auce

een es 83
Obere Clignetſtr . 7

4 Zimmer⸗Wohnung mit
Bad , Speiſekammer , Küche
und Manſarde pr . 1. Ok⸗
tober preisw . z. vm. Näh
3. Stock . Tel . 2553 . 42916

Hildaſtraße
eine Villa mit 17 Zim .
auch geteilt zu vermieten .
Näh . Goetheſtraße 12, 1.
Telephon 2405 . 43172

N
Käfertalerſtraße 91

3 Zim. , Bad, Magdkammer ,
Küche , 2 Tr . , per 1. Okt .
zu verm . Elektr . Halteſtelle

[ Brauereien . Teleph . 1430.
3042²

Laiſeeing , 5 2 Zimmer
und Küche , 1 Zimmer

E 7, 10. 1 Tr . , ſaub . mbl .
Zim . ſep . Eing z. vm.

23205

gut möbliertes

zu verm .

Zimmer ſofort

zu verm . 23269
Ne 2F 2 , 16 , 3 . Gt.
fein möbl . Zim . ſep . Eing . a.
beſſ . Herrnauft . Okt. zu vm.

23204

9zu verur .

8 8, 2 wübt. Balk
ſofort zu vermiet . 23066

8 2, 8 Tr . Iks . ſchön
möbl . Zimmer

23181

8 6, 5, 2. St . , ſch. möbl .
Zim . zu verm . 23126

88 12, 3. St . r. h. möbl .
Zim . , ſep . Eing . an beſſ .
Herrn zu verm . 23081

3, 15/I6 , 2. Stock möbl .
Zim . , ſep . Eingang m.

0 fe
fet

8 8, 12 85 12 b e

Zim .
23295

Peuſion z. vermiek . 23168 od ſpät . zu verm . 22904

* 2 Tr. , 2 möbl . 5 Tr . gut m.
1 3, 18 zu verm . 8 8, 2 Zim . an ſol .

Herru zu verm . 42224

F 1, 2 Tr . , gut möbl .
Zimmer auf 1. Oktober

zu vermieten . 23129
3 Tr . l. ſch. möbl .

74,18 Zimmer d. beſſ .

Eniſenring 11
Glegante 7 Zimmer⸗

Wohnung . 43134

Mar Joſefſtr . 32 , Ver⸗
ſetzh . ſch. 4Zim . ⸗Wohn .

mit Zubeh . ſof , od. ſpäter
zu vermieten . Anzuſehen

—6 Uhr . Näh . Friedr .
Karlſtr . 12 , 4 Tr . 43131

Ge. Merzelſtr . 29, 2 Zim .
und Küche per 1. Okt .

zu vermieten . 22371

Neubau ! Ofiſtadt!
Herrſch . eing . 4⸗3. ⸗Etag . ⸗

Wohnung in ſchönſt . Lage
ſofort zu verm . Zu er⸗

185 frag . Rich . Waguerſtr . 42

25 6 8 bpart . 22665
225 2 4 4

Prinz Wilhelmſir. 19
3. Stock , hochherrſchaftliche
Wohnung , beſtehend aus
11 Zimmer , 2 große Bade⸗
zimmer , Garderobe , Küche ,
2 peiſekammern , 8Aborte ,
2 Magdkammern , mit
Centralheizung , Warm⸗
waſſer , Vakuum pr . ſofort
oder ſpäter zu vm. 40836

Näheres Bureau , Hths . ,
2. Stock .

Rheindammftr. 31
4 Zimmer , Badez . u. Küche
an kl. Familie ſofort zu
vermieten . 42948

Näheres 1 Treppe hoch.

9, part . , 2
Zimmer u. Küche per

ſofort zu vermieten .

Schanzenſtraße 16
2 Zimmer u. Küche m. Ah⸗
ſchluß per 1. Noy . an ruh .
Leute zu verm . 43219

Zu erfr . daſ . 2. St . x.

Waldhofftraße 13a
ſchöne 3⸗Zimmerwohn . m.
Erker und Küchenbalkvu ,
2. Stock bis 1. Oktober
zu vermieten . 302⁴

Wespinſtraße 8
g. St . Elagewohnung , 6

Zimmer , Küche , Kammer ,
Bad , elektr . Licht , 2 Waud⸗
ſchränke , warm Waſſer⸗
apparat , Erker , Balkon u.
reichl . Zubehör per 1. April
zu verm . Näh . 2. St .

2 Zimm . u. Küche z. vm.
Näh . T 3, 7. 2. St . r. 22804

Einfamilienhaus
mit 8 ſchönen groß . Zim⸗
mern , Küche u. reichlich .
Zubehör ( auch Garten ) in

ruh . ſchön . Lage in Wein⸗
heim zu vermieten . Zu
erfrag . Baugeſchäft Hördt ,
Scheffelſtraße 6. 43209

Hochherrſchaftl . 5⸗Zim⸗
mer⸗Wohnung mit Frem⸗
den⸗ u. Mädchenzimmer
u. reich . Zub . , Zentral⸗
heizung , Warmwaſſeran⸗
lage , Vakuum , a. 1. Jan .
eyll . früher zu vermieten .

Näh . daſ . parterre . 23310
2 ſchöne

27 12

Zimmer u. Küche
zu vermieten . 23343
Beilſtraße 24, Seiteubau .

Eutreſol ,

2. St . , 2 Zim .1 3, 24 u. Küche , gr .
Balkon pr . 1. Okt . zu ver⸗
miet . Zu erfrag . 43171
Angaetenſtr . 2, 3. St . Üks.

4 95 ſch. Zimmer , gr .
Badezim . , Küche ,

Speiſekamm . uſw . p. 1. Okt .
zu um. Näh . part . 43169

Neubau2 —3
1 45 192 Zimmerw .
m. Bäder , 4 Tr . ſ. 3. vm.

23178

2Zimmer u.
1 6, 122 Küche d. ruh .
kinderloſe Leute zu verm .
Anzuſehen v. 10 bis 4 Uhr

Näh . 3. Stock . 23045

Augarteuftk. 52 5 Si
und Kiiche zu vm. 22949

Bismarckſtr . J. 14, 19
Schöne , geräumige ? Zim . ⸗
Wohnung mit Bad, Speiſe⸗
kammer u. Zubeh . , 1 Tr . h.
p. 1. Okt . zu vm. Näh . bei
42i : Walther & v. Reckow

Olis Beckſtraße 19
Nichard Wagnerſtr . 50

gegenüb . d. Peſtalozziſchule
iſt ſchöne 4 Zimmerwohn .
mit Fremden⸗ u. Mädchenz .
u. reich . Zub . zu verm .

Auskunft Tel . 1326 od.
hei C. F . Decher im Hauſe .

85 41426

3 große Räume , ſehr hell
auf 1. Jauuar oder ſpäter
zu vermieten . 43216

Kühue n. Aulbach ,
21 , 2, Breiteſtraße .

6, 2, 1 Tr . , gut möhl .
AZim . zu verm . 23191

8 6 7d 1 Tr . gut möbl . Z.
5 ſof . zu uvm. 22641

B 7, Y part .
ſchön möbliertes Parterre⸗
zimmer zu vermiet . 43176

8, 10 , 2 Tr . gut möbl .
% Zim . ſep . Eing . z. vm.

2305³

63,1
1Tr . Seitb . ,einf .3, 10 möbl . Zim . mit

Penſ , fof . zu verm . 43165

rt . gut möbl .0 7,1 Wohn u. Schlafz .
zit verm . 23047

2 8 4 1 Tr . hoch, in gut .
i lHauſe ſehr ſchön .

geräum . , gut möbl . , m. all .
Bequemlichk . verſ . Zim . an
gebild . Herrn zu um. 23277

E5 5 möbliert . Zimmer
an beff . Herrn p.

1. Okt . zu verm . 42926

gut möbl . Wohn⸗
Schlafz . z. v. 52070

Nuguſta⸗Aulage 0

u. Küche , ſowie ein 50 m
Vereinslokal z. v. 23326 Herru zu verm . 22979

Marktplatz5 25 8, 3 Trepp . gut
möbl . Zimmer ſofort zu
vermieten . 2332

63 5 Fumelemſeer
5 Mananſt . Fräulein

zu verm . 23266

7, 19 1 Tr . gr . ſch. möbl .

Zimmer z. verm . 2324E
3. Etage , ſchönN 3, 21 möbl . Zim . mit

Gas u. ſep . Eing . zu vm.
2 8028280

part . ſmöbl .Zim.N 7, 28 m. Penſ . . v .2

J 4 5
1 Tr . , g. möbl .

A5 Zim an Herrn
p. 1. Okt . z. verm . 23137

g. möbl. Zimm. m.
KN 1, 10 Balk . u. Schreih ,2
tiſch i. fr . Lage vm .

2 Tr . , Neckar⸗
. 15 brücke , möbl .

Zimmer , mit Kaffee 20 ½,
zu vermieten . 23251

K 2, 8
2 Trep . nähe der
Friebr . ⸗Br. ſchön

m. Zim. z. v. Telephonanſchl .
22049

III . 2 gut möl .
N 3, 10 Zimm . per ſof .
od. 1. Okt . Nähe d. Fried⸗
richsbrücke zu vm. 22687

1 2 6 am Schloß , ſchön
möbl . part . Zim .

m. ſep . Eing . p. 1. Oktob .
zu verm . 23135

86 36 3. Stock

7 rechts
ſchön möbliertes Zimmer
an beſſeren Herrn zu
vermieten .

1 2, 1 2. St . lks . , möbl .
Zimmer zu ver⸗

mieten . 43220

1 2, 16, 1 Tr.
Schön möbl . Zimmer bis
1. Oktbr . zu verm . 43192

— 5

möbl . Zimmer Mk. 20 . —

mit Kaffee zu verm . 23095

1 3, 4 ſchön möbl . Part . ⸗
Zim anſol . Herrn

per 1. Okt . zu verm . 22955

I 3, 19
IVam Ring
mbl . Zim . m.

od. ohne Penſ . zu verm .
23179

1 Trep . groß .
U 3, 20 ſgen mobl .
Zimmer au Fräulein zu
rermieten . 23086

4, 3, 2 Treppen links ,
g. möbl . Zim . ſ. 3. v.

28225

I 4 5
2 Tr . , ein ſchön

7 möbl . Zim . mit
u. ohne Penſ . zu vrm . 210

35 17 Zim . z. v. 23165

I 5 5 2 Tr . I. gt . mbl .
0 E Zimmer evtl . m.

Klavierben . 15
ſof . z. vm.

5, 28, 1 Tr . , ſch. möhl .
Zim zu verm . 23079

3. Stock , ſchön . gr . möbl .
Zim . an nur beſſ . Herru
zu vermieten . 22666

L 4 9
2 Tr . rechts , gut

möbl . Zimmer m.
Penſion ſof . zu vm. 23275

1 4 3
2 Trepp . ,2 fein

7 möbl . Zim . mit
Penf . ſof , zu verm . ( 22924

L12 3 3 3 1 . bl 5. 5

1 12 3
2 Treppeu , ſchön

7 möbl . Zimmer
ſofort zu vermiet . 43093

＋. J. Etage . —2
L 12 . 4 ſchön möl . Zim .
ſof . zu vm. Auf Wunſch
veget . Penſ . Frau Bühl⸗
mann . 2311⁵

112 12 „Tr. , . , utöbl .
7 ſofort z. v.

113 2
2 Tr . eleg . Wohn⸗

7 11. Schlafzimmer
zu verm . Zn erfr . 43170

L. 15 , 9 . 3 Tr .

U 13 4
2 Tr . , Nähe

½% Bahnhof ſchön
möbl . Zimmer in gutem
Hauſe zu verm . 23143

L 14 3
3 Treppen gut

7 möbl . Zimmer
zu vermieten . 43212

105 2
2 Trepp . , Nähe

7 Schloß , ſchön
möbl . Zimmer zu vm. 23213

3 Trepp . . , feinN 2. m. Zim . ſof . 3. v.
3219

13 11 5 Tr. , eleg . m. . ,
7 19 ö. vm.

f 57
N3 . 4

Zim . zu verm .

3 Tr . , g. möbl .
Z . ſof . zu vm.

23098

N 3, 17
23089

10 4 1
2 Tr . . , großes

Aſchön . Balkonzim .
mit Schreibtiſch , ſof , oder
1. Oktob . zu verm . 22786

9 6 2
3. St . möbliert .

7 Zim . mit Klav .
bis 1. Okt , zu vm. 23025

J6 , 4, 2 Tkepp.
2 ſehr gut möbl . Zimmer
( Wohn⸗ u. Schlafz . ) ſof . z.
verm . Frauenſtorfer .

6 7 1
1 Tr. ſchön möbl.

9 Zimmer an hbeſſ.
Herrn ſof . z. verm . 43199

55 1, bein geränm . f. möbl .
Balk . u. Schlafz . m. 2 . ,

elektr . Licht u. Klavier eytl .
geteilt , ſep . Eing . ,in mitt .
der Stadt zu verm . 43184

3 , 4, 2 Tr . , 1 ſch. möbl .
Zimmer ſep . Eingang

mit oder ohne Peuſion
zu vermieten . 2305

gr . gut möbl .

I 6 8
1 Tr . r. auf den

7 Ring gehend
ſchön möbl . Zimmer per
1. Oktob . zu verm . 42188

Adgtergahe 29, gut
möbl . Zim . z. v. 23306

5, . , mbl .
Zim . ſof , z. v. 23304

Wiömarckſraße L. 14, 1
4. Stock , ſchön möbl . Zim .
zu vermieten . 43180

Bahnhof — Kafſerring
Möbl . Zim . zu verm . 43200
Schwetzingerſtr . 5, 2 Tr .

Bellenſtr . 77, 3. Stock ,
—2 möbl . Zimmer für

für befſ . Fräul . zu 9053
749 f 93 . St .Eichendorffftr .2 ꝛ4cs

ſchön möbliert . Zimmer zu
vermieten . 42995

1¹ 8
Nähe Roſengart . , 1 gr .

herrſchaftl . möbl . Zimmer
per 1. Okt . zu verm

Friedrichsring , 8 6, 26,
1 Tr . , fein möbl . Wohn⸗
u. Schlafzim . zu vm. 22533

iori 1 Tr .
Friebrichsplatz 12 Cie

gut möbl . Zimmer elektr .
Licht Dampfheizung auf
1. Okt . z. v. Näh . Wirtſchaft .

43140

gut möl;Goftardſte .20 ant n
Zim . m. Schreibt . z. v .

Neckarſt .
Holzbauerſtr . Afrenabdf .
möbl . Zim . p. an einen ſol .
jung . Maun z. verm . 22771

47 1 od. 2 möbl.
Kaiſett . 40 er
Luiſeneigg 5 ein gr . ſch.

möbl . Zimmer für 1 o. 2
28327

2 Tr . Iks .

Herren z. verm .

ameyſtraße 22, 3 Trepp . ,
geräumig . möbl . Zim⸗

mer an beſſeren Herrn zu
vermieten . 23291

einr . Lauzſtr . 21, 4. St .
g. möbl , zu um.

2331¹
u 39 . St. vechtsMittelſir. 9* möbl . Zim .

vollſt . neu einger . , an beſſ .
Herrn ſof . zu verm . 22973

zung Na vis - - vis
Parkriug 25a Ir r .
ſchön möbl. Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zim. ſefortzu verm . 43191

Rheinhäuſerſtr . 20, 2. Etg . ,
e gr . hübſch möbl . Zim .
in . Schreibtiſch u. 1 kl. au
beſſ . Herru zu veem .

NR 4, 2. St . i.

gut . Hauſe ſchön möhl .
Zimmer zu verm . 43214

Rupprechtſtr . 6, J. St l.
ſchön 9 0 Zim. 3. verm .

4 32 *3224

p rr gut bbl .
Zint . ſof . z. vm. 22546

I . Heidelber⸗P 6, 27 gerſtr . ſch . möbl.
Wohn⸗ u. Schlafzim . fof .
zu verm . 23987

2, 22 4. St . , ſchön mbl .
Wohn⸗ u. Schlafzimmer

m. Frühſt . u. Bed . z. Mk. 55
p. Mongt ſof . zu v. 42935

5 1 2 Tr , eleg . möbl .
Zimmer zu vm.

43154

2, 1, 4. St . , 1 gut möbl .
Zimmer zu vm. 23307

Nunbrechter 12 , 2 Tr . ,
eleg . möbl . Wobhn⸗ u.

Schlafzim . p. 1. Ortbr . z. v.
43167

Roſengarteuſtr . 34, 3 Tr . .,
f. m. Wohn⸗ u. Schlafz . od. 1
. fr . Ausſicht z. vm. 43215

28034

a . f. Servierfräul .

1 Treppe links .

Etage .

beuttel es

Analen dles
Schaufenster u. befindet sich nur auf der ersten

Keine Ladenmiete ,
Deſtorationen verteuern bei mit die Waren .

Dieser eleg .

paletot
( wie Abbildung )
aus flauschigen
Stofken in Ver -
schiedenen Farb .
und Grössen

nur bei CAHN , Mann⸗

heim ,D 1,1 Paradeplatz ,
Das Geſchäft hat keine

keine teueren

Ihnen jetzt ein

warum ich 80 UlIlig verkamten Hann ?

Jaekenkleider! ] Palstots
beste Qua - 75

erstklassige 10litäten . Ausführung
Mk. 95 , 65 , Mk . 45 , 36 ,
48 , 39 , 26 , 22 , 15 , 12 ,

lusen Ball - u. Gesel - ⸗
in Wolle , Seide , Tüll Schaftskleidet
ete, , chicke Mach - nur neueste Macharten
arten — dadg e 10Mk. 35 , 22 , Mast 8

bis 300 . —M.
16 , . 25 , jetzt 125, 8 ,

. 50 , . 25 , 63, 42, 36,

neuste Stoffe

Linder - Mäntel

ganz gnorm billig.

Lostüm - Röcke
schw . u. farb .
eleg . Vorarb .0

Vis - - wis Kaufhaus .

M . 28, 15,
. ½75, ö4ö0, .78,

1 ,
4. Etage

Vefkauf nur J. Etags

Stamißztr .10, Neubau
Eckhaus neb . MaxZoſefſtr . ,
fr . Lage , mehr ſchön aus⸗
geſt , gr. 38Zim . ⸗Wohnungen
Speiſek . , Bad , Manſ . , Erk . ,
Balkon und Zubehör per
1. Oktober zu vm. 23140

20, 1 Tr . m.
Schlafz . ſen .
Zim . 23323

raitteurſtr . 53, 2. Stock ,
Ecke Augartenſtr . ſchön

möbl . Balkonz . m. od. ohne
Peuſ . a. 1. Okt. zu verm .

2 2

Nie eeee
Ambl. Erkz . ,Centrlh . ,elekt .
Licht , Bad , Peuf . 23091

ich. Wagnerſtr . 22,3. St .
ſchön möl . Balkz .p. ſof. o.

ſpät . 3. v. Näh . Laden .

atterſallſtr .
Wohn⸗ u.
ev. fein möbl .

Möbl . Zimmer zu verm .
23211

2 , 6 3 Tr . b. Schwab .

Fein möbl . Zimmer m.
Schreibtiſch zu vm. 23207

, & 3. St . Üks.

Hübſch möbl . Zimmer
ſofort zu um. Prinz Wil⸗
helmſtr . 17. 4 Tr . 23229

Schön möbl . Zimmer
zu vermieten mit Aus⸗
ſicht auf den Schloßgarten
und Rhein . Näh . 42616

Nechner , Rheinluſt .
—

f8tl . bess
e

räul . od. Lehriung ſind .
in iſr . Fam . g. Pen . . , .

Rupprechtſtr . 14, 1 Tr . l .
43206

Ifr . junge Leute erhalt .
gukte bürgerliche Koſt . 5

27 6, T . 22

Mittag⸗
u. Abemdtisen

2
Penſion Kuh, H2, 198.
Anuerk . vorzügl . g. bürgrl .

Mittagstiſch 70 Pfa .
Abendtiſch 30 Pfgz 70

f. beſſ . Hru . u. Damen .

Pripgthenſ.E 12. 4, 1T . 4

Gut . Mittag⸗ u. Abendtiſch
für beſſere Herren . 2806

FTeckenheimerſtr . 12 5. St . ,
Ombbl . Zim . au ſolldes
Frl . od. Herrn z. v. Anzuf .
zw. 12 —2 Uhr . 22801

möl. Wohn⸗Saliſſ .u. Schlafz . m. gr. Schreibt , u.
ſep . Eing . z. verm . 23192

——

Ier der Nähe des Haupt⸗
bahnbofs gut möbl . Wohn⸗
und Schlafzimmer a. ſof .
zu verm . Näheres 23265

Bismarckvl . 18, p. I.

ein möbl . Zimmer m.
Feiner Privat⸗Mittag⸗

und Abendtiſch , 1 bis 3
ſch, 105

Schreibtiſch per 1. Okt . z, v.
2600 Tatterſallſtr . 6, 3 Tr .

Herren . Mäß . Preiſe . 23

Mennershofſtr . 22 1

EAGT
8
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Genueral - Auzeiger . — Badiſche
Eae

Neueſte Nachrichten . ( Mittagsblatt ) .

—
sparen Sie

Brennmaterialkesten mit
050 Briketkesse !

INTERNATIONALE
VELTAUSSTELLIUI

4¹ 85

Atkerpachtzind.
Wir erſuchen die Pächter

ſtädtiſcher Grundſtücke die
auf 1. Oktober 1913 fäl⸗
ligen Pachtzinſe längſtens
binnen 8 Tagen bei

2

eeesteeeeeeseseesetseeeeeeete
Mein schmiedeelserner SPEZIAL. -
KESSFEL. für Braunkohlenbriket -
feuerung besſtzt folgende Vorzũge :
Langen Dauerbrand , vollkommene
rsuchlose Voerbrennung , kelne
Schleckenbildung , kurze Anheiz -
zelt , Wwonigund leſchte Bedienung .

Ich zeige hierdurch höfl . an , dass sich mein

Geschäft jetzt

im Hause der Firma

2ʃ1 wollen .

225

Ferd . Schlimm
Tel . 6893 Schloſſer meiſter Tel . 3089

Wohnung Liebigſtr . 28 Werkſtatt Stamitzſtr . 16
Zur Anfertigung aller Facharbeiten an Neubauten ,
Giſenkonſtruktionen , Neparaturen an Maſchinen ,
Bauwinden u. ſ . w. halte mich beſtens empfohlen .

Autogene Schweiß⸗ u. Schnei

55——
—

e

Unser Stadtkontor befindet sich in

befindet und bitte mir das in so reichem Masse

geschenkte Vertrauen auch fernerhin bewahren

Hoflie

Gardinenfabri

HILL MILLER

ferant

Franz Häfner
Gipsermeister

OH gęetbt

Tel . 1250 .

28317

Syndikatfreie Kohlenvereinigu
K . . . B . E .

1 Kohlen, Koks , Briketts , Anthrazit
E à , 14 ( P der Schwan -lanken )

28

im Hause

frauz . Konverſation 8
paſſenden Anſchluß mit W

Herrn oder Fräulein . 8

ſdte Exped . ds . Bl . erbet .

Mahnvermeiden gefl . an⸗
her entrichten zu wollen .

Die Beſtandsbriefe ( Pacht⸗
verträge ) wollen bei Zah⸗
lung vorgezeigt werden .
Mannheim , 1. Okt . 1913 .
Stäbt . Gutsverwaltungs⸗

kaſſe , Luiſenring Ug. Habern. Heinr. bämmerg K

Kärlsrunle.

32578

Metz .

15

— — Skrashurg l. Els.

Vefrmischtes VVVV

8 5
Sse

0 richtige 5 ̃
55

über 2
N Skikut

Bitte um gefl . Offerten p 5, 13unter Nr . 23382 an die d 7
Expedition ds . Blattes .

Junger Mann ſucht zur

Offert . unt . A. 23314 an 5
8Akzept⸗Austauſch mit

guter Firma geſucht eytl .
Teil⸗Diskont . 23300

Geschw . Steinwand vorm . Petersen

SSessseeeeseeeesesessesesseese

880für Gesichtspflege
p 5, 183

*⁰
Damen d. 2. Gesichtshaaren , Hautunreinigkeiten , Gesichtsröte , schlaf -

ker Haut usw . leiden , inden unbedingt sichere , erfolgreiche Behanglung . 8
Manikure , Körperpflege , Pedikure .

in und ausser dem Hause .

Vornehmstes , durchaus konkurenzloses Institut am Platze .
Ausgebildet an deutschen und Pariser Instituten .

3
＋481257

5

3

Anfrag . unt . Poſtlager⸗
karte 85 Mannheim erbet .

Zwei ( derynerſklaſ Schlkideriunen
haben noch Tage frei .

U5 , 16. 2 Trepp . rechts .
F

3 Staatlich geprüfte Sprach⸗
Büte lehrerin 33

werden ſchön und billlg Spamierin9155garnuſert . 85729
erteilt ſpaniſchen , fran⸗Luiſenring 54, 3. Stock .

Schneiberin nimmt noch
Kunden im Hauſe an , auch
für Abänderungen . 23305

Bismarckplatz 5, part . 4.

Aufträge und Tahlungen
erbitten an unser

Stadtkontor : E d, 14 ( Planken )
Telephon 1919

oder an unser
Hauptkomtor u . Lager :

Iuacluustrlehafen

Telephon 177/77 und 1917 .

richt . Ueberſetzungen .
Nachhilfe für Scoutler .
Maria Vidal , P 3

Stock

2821¹

Apothek
5

.5

SessGOOοονοοοοοοοοοοοοοοοοοοο5 oοοοοοοοοοοοο

zößiſchen und engl . Unter⸗

Ziehung besimmtlur 11. das LU8. 11. Uu. 13. Oktober
Hauptgewinne in bar auszahlbar mit

9 5 N .

Forto und Iiste 25 fl Srtrn
enmfleftt Gensraſdebſt :

Eberhard Fetzer S
Zolie Allg Jerkalsslellen des Landes.

3281⁵

öN
25 Hefageffeeer Gesggg 15
FRGS le e

oo˖
Unübertroffen in seiner sicheren und milden

en . 22927

. 155
*

Beissbarth &

RBepar

— —

Aturen 9

5 e

OHmmann . - . , Manmhenm -
Einzige Fabrlk am Platze für Holz - und Stahlblech - Rolladen , Jalouslen , Marquisen und Rollschutzwände .

an Rolladen und dalouslen prompt und billig duroh nur geschulte Monteure .

R
Wlrd 2 D

22900

Vu Jalſtan
— Der beſte Freund von Caruſo . Caruſo

weilt bereits in Europa und wird demnächſt in

Berlin ſeinen Einzug halten . Eine niedliche
Geſchichte ereignete ſich füngſt auf der Fahrt in

einem Elſenbahnwagen , wobei Caruſo ſich mit

einigen Herren , die ihm unbekannt waren , im
Speiſewagen befand . Man ſprach von den un⸗
geheuren Summen , die Caruſo einnahm , beſon⸗
ders einer der Herren gebärdete ſich ſehr ſach⸗
verſtändig , ſprach von den Millionen , die Ca⸗
ruſo ſedes Jahr einnahm , und verſtieg ſich ſogar
ſo weit , zu behaupten , Caruſo verdiene fünf
Millionen pro Jahr . Als er nun gefragt wurde ,
wieſo er denn ſo genau Beſcheid wiſſe , ent⸗
gegnet er : „ Ich bin Caruſos beſter Freund und
muß es daher wiſſen . “ Einer der Herren , der
ſich wenig an dem Geſpräch beteiligt hatte , lüf⸗
tete daraufhin ſeinen Hut und ſagte : „ Ich freue
mich ſehr , einen Freund kennen zu lernen , von
dem ich es nicht einmal wußte , daß er es iſt .
Mein Rame iſt Enrico Caruſo . “ Große Beſtür⸗
zung von Seiten des Sachverſtändigen , große
Heiterkeit von Seiten der anderen . Caruſo aber
begann mit dem Manne ein Geſpräch , und es

fand ſich , daß die beiden ſich wirklich ſehr gut
erſtanden , ſodaß er ſich nachher mit bedeutend

e als Caruſos Freund bezeichnen
urfte .

— Eine Frau , die ſich verpflichten muß , ihren
Mann zu ernühren . Mit der Einwanderung in

Amerika hat es bekanntlich ſeine Schwierigkei⸗
ten , und immer mehr arbeitet die Behörde nach
dem Buchſtaben des Geſetzes . Die Einwanderer
kommen in den Detentions⸗Karzer , bis ſich je⸗
mand gefunden hat , der erklärt , Sorge und
Bürgſchaft für den Eingewanderten zu kragen .
Daß Frauen auf der „ Träueninſel “ in dem

Karzer ſitzen müſſen , bis der Gatte ſich bereit
erklürt , der Einwanderungsbehörde das „ Affi⸗
Davit “ zu überſenden , gehört zu den alltäglichen

Daß aber der Mann auf der

995 wird , bis ſich die Frau er⸗

Härt , ihn zu ernähren und jederzeit für ihn
Sorge zu tragen , iſt vor einigen Tagen zum

erſten Male vorgekommen . Der Deutſche Peter
Wiſt kam mit dem Auswandererſchiff auf Ellis

Island an , und wollte ſich zu den Seinen bege⸗
Er wurde aber feſtgehalten , denn von der

in , die bereits vor zwei Jahren nach Ame⸗

ig ausgewandert war, beſand ſich noch keine

Bürgſchaft bei der Auswanderungsbehörde . Da
ſie in dem Lande der Freiheit eine vorzügliche
Stellung gefunden und es zu einem gewiſſen
Wohlſtande gebracht hatte , hielt ſie wohl die

Verpflichtung , für den Herrn und Beſchützer zu
ſorgen , nicht für notwendig auszuſprechen . An⸗

ders aber dachte die Behörde . Der Mann wurde
in den Karzer geſetzt , und gewartet , bis aus

Akron , dem Wohnſitz der Gattin , das Zeugnis
eingelaufen iſt , daß ſie ſich verpflichtet , den
Mann zu ernähren und zu beſchützen . Die Frau
ſandte ſogleich das Affidavit , die Beſcheinigung ,
daß ſie ſich des Gatten in jeder Hinſicht anneh⸗
men werde , und nun erſt wurde in dem Lande
der vielgelobten Freiheit dem Herrn und Ge⸗

bieter die Weiterreiſe zu ihr erlaubt , die

908
unter dem Schutze des Mannes ſtehen

oll .

— Pelze , die nicht wärmen ſollen . Daß Pelz
und Thermometer , Kleidung und Witterung in

einer gewiſſen Harmonie miteinander ſtehen
müſſen , das iſt eine Anſchauung , die die neueſte
Mode als veraltet und lächerlich ablehnt . Die
Leidenſchaft für ſchönes Pelzwerk , die ſich der
Damen in letzter Zeit in einem noch nicht ge⸗
kannten Grade bemächtigt hat , läßt es nicht zu ,
daß man erſt Winter oder gar Schnee abwartet ,
um in die warmen Hüllen zu ſchlüpfen , ſon⸗
dern das ganze Jahr hindurch trägt die Mon⸗
däne Pelz . Solange dieſes Lieblingsmaterial
nur zur Garnſerung und als diskreter Schmuck
verwendet wird , mag man die neueſte Paſſion
gern gelten laſſen . Warum ſoll nicht ein ſchö⸗
nes Stückchen Fell , Tüll oder Seide in ſchmalen
Bändern ebenſo zieren , wie Band und Spitze ?
Aber die Tendenz , Pelz in ganzen Kleidungs⸗
ſtücken zu verwenden , nimmt immer mehr zu .
So konnte man z. B . in den Sommermonaten
in den eleganten franzöſiſchen Badeörtern Da⸗
men ſehen , die vollſtändige Pelzhüte ſich aufs
Haupt geſetzt hatten , und ein Strohhut war
ſchon im Auguſt hoffnungslos unmodern . Dazu
kommen die Pelzſtolen , die man zu jeder Jah⸗
reszeit trägt , und wahrſcheinlich werden über
kurz oder lang richtige Pelzkleider auftreten , in
denen andere Stoffe nur eine geringe Rolle
ſpielen . Wie der Pelzmantel und die Pelzboa
längſt nicht mehr zum Wärmen dienen ſollen ,
ſo hat auch der Muff ſeine frühere Aufgabe ver⸗
loren , den Händen Schutz gegen die Kälte zu
gewähren . Man trägt ihn in der flachen breiten
Form , die ſo entzückend kleidet , auch ſchon in
dieſen ſchönen warmen Herbſtwo und

—

wenn er überhaupt noch einen anderen Zweck er⸗
füllen ſoll als den zu ſchmücken , ſo übernimmt
er die Rolle des Pompadours , birgt in ſeinem
geräumigen Innern die Börſe und all die klei⸗
nen Toilettendinge , ohne die eine Modedame ,
die den Spiegel ab und zu zur Erhböhung ihres
Selbſtgefühls immer zu Rate ziehen muß , nun
einmal nicht exiſtieren laun . Die Muffs der
kommenden Saiſon werden ſich innerhalb eines

geſchmackvollen Mittelformats halten , weder
rieſengroß noch ſehr klein werden ; ſie ſind mit
Samt oder Stickerei garniert und bilden mit
der Toque , die ebenfalls aus Pelz beſtehen muß,
in dem verwendeten Material eine Harmonie .
Die Muffs werden an ſchmalen Pelzſtreifen ,
die den Pelzbeſätzen an Kleidern ähneln , um
den Hals getragen . Fuchs war bereits im
Sommer und bleibt auch fernerhin das belieb⸗
teſte Pelzwerk ; man begnügt ſich mit geringeren
Arten , da Schwarz⸗ und Silberfuchs ja nur den
Allerreichſten zu erobern möglich iſt .

— Ein Affendenkmal . Den Wanderer , deſſen
Weg durch den Kaufunger Wald nach Kaſſel
führt , wird an der Grenze der ehemaligen
Staaten Hannover und Kurheſſen bei dem Edel⸗
hof Windhauſen ein Denkmal zu kurzer Raſt
einladen — gleich abſonderlich durch ſeine Be⸗

ſtimmung wie ſeine Inſchrift . Dort ruhen näm⸗

lich , ſo wird der „ Str . . “ berichtet , die Ueber⸗

reſte einer vor Zeiten in dem Windhauſener
Wäldchen heimiſchen Affenherde , und die auf
einer abgebrochenen Säule ſtehende Inſchrift
belehrt den Beſchauer über deren Geſchick und
Ende . Den Edelhof Windhauſen hatte der geniale
heſſiſche Staatsminiſter und General Martin
Ernſt v. Schlieffen anſtelle eines ſeit Jahrhun⸗
derten vom Erdboden verſchwundenen Dorfes
gleichen Namens erbaut . Martin Ernſt war ein

großer Tierfreund und hatte , vielleicht wegen
ſchlechter Erfahrungen mit dem homo sapiens ,
eine beſondere Neigung für Affen , die er ſich
aus Afrika verſchrieb und in dem Wäldchen ſei⸗
nes Edelhofes als freie Waldbewohner anſie⸗
delte . Schließlich hatte er eine ganze Affen⸗
herde herangezüchtet , die das Wäldchen und
die Umgebung des Schloſſes beſetzt hielt und
nachgerade eine Gefahr und Plage für die Nach⸗
barſchaft wurde . Da nun auch noch Angriffe auf
Menſchen , beſonders auf Frauenzimmer vor⸗
kamen , auch eine Art Wutkrankheit ausgebro⸗
chen ſchien , ſo ſah ſich Schlieffen genötigt , die
ganze Herde abſchießen zu laſſen . Erkla⸗
rung dieſes vollſtreckten Todesurteils und zur

väter und Enkel ,

an ſeine er dasErinnerung Dieblinge errichtete
Denkmal über der Ruheſtätte der Affen in Ge⸗
ſtalt einer abgebrochenen Säule . Durch die In⸗
ſchrift wird der verſtorbenen Affenſchar in poe⸗
tiſcher Form gedacht und zugleich der Menſch⸗
heit ein Spiegelbild vorgehalten . Wenn
auch über die Güte der Verſe geteilter Anſicht⸗
ſein kann , ſo bietet doch deren

wegen der leiſen Anlehnung an den Darwinis⸗
mus einiges Intereſſe . Hier iſt das wunderliche
Poem ( wir verzichten auf die Wiedergabe der

erAſeſſhanen aedgcher Bee dee kehen
Veſtandteſe eiſes Geſchlehes „ lange
einheimiſch auf dieſen nachFluren , manchen
Geburten . — Nicht Slaverey das Schickſal ſeiner
Landsleute , der Schwarzen , völlige veyheit war
deſſen Loos und ihre Folge Liebe den

Wohlthäter der leider endlich , da e es
vergiftet , als alles für einen ſtritt . ene
Wonne gemeiner Wohlfahrt un mußte .
Verhängter Tod traf Vater und Söhne , Groß⸗

ütter und Säuglinge .
Ganz zählte mans nicht zur Gattung der Näch⸗

ſten , ihm hatte Promotheus zwo Hände mehr
— uns beſſere Sprachfähigkeit gegönnt . Aber
an Verſchmitztheit , an Miſ von Bosheit
und Tükken , an Luſt gegen Verbot ſchien es in

Affenhaut Menſchenart . Und der Angeborenheit
ſo auffallende Macht rieth dem zehnfingerigen
Beobachter Nachſicht für ſeines Gleichen . “ Eine
beſonders wohlwollende Beurteilung des horo
sapiens vermag man in den Verſen des alten
Generals kaum zu erblicken .

— Franzöſiſcher Witz . Ans dem Herbſt⸗
manöbver . Der Soldat : „ Vier Tage „Mittel
habe ich bekommen , weil ich mich erwiſchen ließ . “
„ Vom Feinded “ „ Nein , vom Sergeanten als ich
gerade einem Huhn den Hals umdrehte . “ —

Saiſonſchluß . Die abreiſenden Badegäſte
geben noch einmal dem armen lahmen Bettler
eine milde Gabe . „ Sie Aermſter , was wollen
Sie hier nun anfangen , wenn der Winter kommt
und alle Fremden fort ſind ? “ „ Oh, ich reiſe wie
Sie nach Paris zurück , hoffentlich ſehen wir
uns dort wieder . — Der Naturgenuß
des Automobiliſten . Sie , zum Herrn
Gemahl am Steuer : „ Halte an , ich möchte aus⸗
ſteigen und die herrliche Landſchaft genießen . “
Er , entrüſtet : „ Schon wieder ? d Wenn Du Dir

alle ſchönen Ausſichten anſehen willſt ,

ee een
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Grosse 05 Srespezialita
Speszel Ausstellun 8 ist , bei Saison - Beginn die Stoffe , weſche

die Konfektion als Neuheiten für Jacken -

7

„

Kleider u . Mäntel verarbeitet , in enormervon 3 5
9

1 le rbst⸗ und N inter⸗ 91 Auswahl vorrätig zu haben .

opanapaanncnn
Kleidung Feneeend aeneeeeeeme

iinRkiesen - Sortimente Zum Aussuchen

für Herren und Knaben ostüm - Stoffe Jsder Mster ,

in Unseren erweiterten Lokalitäten cn. 130etm breit in den neust , Geweben
0

7 und Farben für eleg . Jackenkleider 20

4 12 beschteP
.

Besonders beachtenswert !
zum Aussuchen

Zlaue Kostümstoffe eser wWeter

36 07 runter se oro 5GEBR . MANES . dbeeeee — — f
Verkaufswert . hnorme Leistung .

——

55
Extra billig ! Zum Aussuchen

Velvel - Reste Jieder Meter

in schwarz für Kleider und Mäntel
8

darunter schwere Qualitäten

88
Solange Vorrat Zun ssen

Mantel - Stoffe Jeder Meter

140 etm breit , darunter flauschartige 7
Stofte für elegante Knabenpaletots

—

Ssegssg; Wieder eingetroffen un e

Schwere Damentuche Doeser mster

inschwarz ,ca. 130 —150 etm. breit , mit
Kklein . Fabrikationsfehlern , darunter

Qualität . bis 10 . 50 Mk . Verkaufsw .

—

Extra - Angebot Zum Aussuchen

Sqchottische Stoffe eser Moeter

kür Kinderkleider in hübschen Karos
8vorrätig in den neusten Farben -

e
von Jacken u . Mänteln

Ein Gel heits -⸗ 0
1

506 Pofsianer imit . 90für Slol „ Tasch 80
5

Seidenserge Ar e 8000 82

in apart, Changeaftfarb . ICI,r . Qualität 13
20f. halbs . Gual . Mtr . 180 em breit Mtr . Nk.

ist wieder eingetroffen und erhãſt eine jede Kun -

din bei Einkäufen von Stoffen dieses Exemplar

Unser Feltabes Mode- Journal 1105

Lals

In den Erweiterungsräumen unseres Geschäſtshauses P 4, 12 und in unseren 8 Schau -

fenstern stellen wir ab Samstag , den 4 . Oktober mehrere hundert Ulster , Paletots und

Anzüge neuester Schöpfung für Herren , junge Herren und Knaben, aus . Bei Besich - 5 9 75 ＋ Geschsfisraume 5

tigung dieser erquisiten Neuheiten dürſte Ihnen vieles auffallen, s0 vor allem; die neuzeit - Leln Laden
b0.

8 —

Mannte 3

5

lichen Formen , die vornehme Ausstattung und der vorzügliche Sitz der Stücke ; die dezent

wirkenden Farbentöne . Die erstklassige Qualitat der Stoffe , auch in den billigeren Preis -

lagen — klast not least — die ungewöhnlich niedrigen Preise stellen den Beweis

unserer Leistungsfähigkeit dar . 8

5 8
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neu hinzugenommenen Lokalitäten dienen vorerst lediglich Aussstellungsawecben. Am Mittwoch , den 1. Oktober d. Js . treten fol⸗

Wir bitten um zwanglose Besichtigung . gende Aenderungen im Fahrplan der
bah

Gine
ahn eit

ſalt e . der adeten Menn e 5Der V f 2 An Werktagen
er Verkauf selbst erfolgt in den bisherigen Räumen . beim⸗Dürkheim der ſeitherige Zug 2 0Mannheim Colltniſtraße ab nachmittags 5

Lndwige een , ⸗Ludwigsplatz „ 5
Oggersheim 5 5

2 Dürkheim an J7oe gus
8 lund dafür wird ſolgender Zug eiugelegt :

Mannbein Colliniſtraße ab nachmittags 57*

Planken . Ludwigshafen⸗Ludwigsplatz „ 95 ichsn
Oggersheim
Dürkhein iſc 10

Ferner wird lebenfalls an Werktagen ) in derſowle prachtv . m
dichtung ein weiterer Zug

Durtheim ab ſehr billig zu verk .

Oggersheim an 5 Weidmann , I13

Lubwi shafen⸗Ludwigsplatz „ 75
85

en918 . 4285 85
0

5
Manunheim Colltniſtraße 55 15 Küt

5
75 en ſowie

155
Kenntniſſe Gleichzeitig wird bekannt gegeben , daß ab 1½

degründet 1859
2 8 9 35 Sktober 1913 für das Winterhalbjahr Sonntagsfahr⸗JDivan , Sihl

Wabe 4882
2 ilſcheine zu ermäßigten Preiſen nicht mehr ausgegeben 32· verkanfen .

5
werden . 32885 Lamenſtr . 16 ,

75 können sich Beamte , Ge·

Wacfuheun8 Werbetreibende ete . Maunheim , den 29. September 191g . Apparat
Platten hab

— Damen ſeparat — 2 bis 3
e phie

Straßßſenbahnamt und Rhein⸗Haardt⸗ Auffrag zu verk
7

Wochen aneignen ; Auswärtige in Weielli 25 Moltke⸗Droger

lürzerer geit, auch brieſlich . Maſchinenſchreibhen . bahn⸗Geſellſchaft m . b . H.
5
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——ill . zu ver!

1
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1 Gander ,C 1, 8, Mannheim. — — —
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Unsere
1

N. 2 *

Apteilung Mab- Schneiderel
eugenmneeennanaunengninenn
die bedeutendste am Platze , wird von ersten

Fachleuten geleitet . Wir leisten in Mittel -

preislagen schon ganz Hervorragendes .
Nur tadellos passende Masstücke kommen

Zzur Ablielerung . Eilige Bestellungen werden

in unserer Betriebs - Werkstatt im Hause
schnellstens ausgeführt .

Unsere Preislagen :

Sacco-Anzuge .

Cutaway U. Weste
mit gestreifter Hose

von Mk .

Sſfokng⸗Auzüge
von Mk .

Rees ee

Palelots s 8 .

Uisder
L. u. Irreihig von Mk .

Raglans .

Fantasie - Westen
von Mk . 12. —40

0 10
A5

öApteilungBerren Kontektion
eneeeeeeememmnmmadem

In höchster Vollendung ist die von uns

in Verkauf kommende Herren - Kleidung.
Grossen Wert legen wir neben den neuesten

Stokkmusterungen auf gediegene Qualitäten

und Ausstattung . Wir bieten in jedem

Artikel eine derartig grosse Auswahl , dass

jeder Kunde leicht Gewünschtes findet ,

Unsere Preislagen :

Paleiots „ „ 16. —35

ISfefr 8 reles von Mk. 20. — an6

Sabob-Apzüge

Cutaway und Weste
mit gestreifter Hose 45von Mk . an

Smoking-Anzige
355

Fantasie - Westen
von Mk . à an

in modernen Streifen

vVon Mk .Hosen —
an

von Mk . 20. —5

—

kannmenmſnmunemm

sind alle Abtellungen unseres

Spezlal - Hauses in Herren -
und Knaben - Konfektlon mit

rieslgen Läger aller Neu -

heiten ausgestaltet -

Apfeflung Knabenkonfektion
AeendmacdendengziTTlt

Unsere Knaben - Kleidung ist wegen

ihren modernen kleidsamen Formen und —

Ausmusterungen sehr beliebt . Auch hier

legen wir grossen Wert auf solide ge -

diegene Verarbeitung . Wir bringen sämt⸗

liche neue Fassons in riesiger Auswahl ,

Unsere Prelslagen :

Nnaben-Paletots . —

Knaben-Uister. J

Nnaben-pyſacks * . .—,

Nnaben-Anzuge . . - 4

Anaben-Wettermäntel

Knaben- Peferinen , . —.

Knaben- Acsen

dacben-ppen . 4
Sevor Sle ihren Bedarf für Herbst und Winter decken , beslohtigen Sie unsere Au sstellung und unsere Làger .
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